
Verla« Langgaffe 21
„Tagbl - tt -Haus " .

Schilta -Holle geöffnet von 8 Uhr morgen»
bis 8 Uhr abends.

Wöchentlich 12 Ausgaben.
B«z«»S-Breis für beide Auszabe « : 70 Psg. monatlich, M , viertel,ahrlrch durch den Verlag
ianggaNe 21, ohne Bringerlohn . M. 3.— vierteljährlich durch alle deutichen Posianltalten , auslchliehlich
Bestellgeld. — Bezugs -Bestellungen nehmen außerdem entgegen: ,n Wiesbaden die ZweigstelleB !S-
MarSrmg SS, sowie die IIS Ausgabestellenin allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen SS Aus¬
gabestellenund in den benachbarten Landorten und im Rhemgau dte betreffenden Tagblatt - Träger.

Bszelgeu -Annahmr : Für die Abend-AuSgaSe bis is uhr mittags : für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

Gegründet 1852.
Fernsprechcr-Nufr

„Tagblatt -Haus " Nr . 6850 - 83.
Eon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends,

außer Sonntags.

«In-e-aen -Breis für die »eilt ' 15 Psg. für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
in etnbeitlicher Satzform; Ä Pfg. in davon abweichender Satzaussühruna , sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen; 3» Mg- für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Mk. für lokale ckeklamen: 2 Mk. für auswarttge
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel" Seiten, durchlauf̂ d nach besonderer Berechnung -
Bei wiederholter Aufnahme unverändecrer Anzeigen m kurzen Zwischenräumen entsprechend,r Rabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an twrgeschriebensn Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Rr . 589. Sonntag , VS.  Dezember 1911« 2A. Jahrgang.

Morgen -Kusgabe.
1. ZZtcrLt.

„Nur KleinigkeLlen.̂
Sonntagsbstrachtung.

. »Ach, das sind ja nur Kleinigkeiten!" benrerkte einst
Besucher zu Michel Angelo, als dieser eben dabei

h>ar, die letzte Feile an eine Statue anzulegen.
. „Möglich", entgiegnete der große Meister ; „aber
iolchg Kleinigkeiten führen zur Vollkommenheit und
diese ist wahrlich keine Kleinigkeit."

„Wozu sollen wir uns noch mit diesem oder jenem
^bgeben?" fragen sich viele Leute, wenn ihre Arbeiten
nicht sofort von Erfolg gekrönt sind. Man hört auch
vft sagen: „Auf solche Kleinigkeiten kommt es nicht an.
Darauf logen nur kleine Naturen Wert ." Tom ist
aber in Wirklichkeit nicht so. Alle großen Entdecker und
Erfinder verdanken ihren Ruhm meist der Aufmerksam¬
keit, die sie den so mißachteten Kleinigkeiten schenkten.
Sie gehen mit offenen Augen einher und beobachten
denkenden Sinnes die einfachsten Dinge , die sie dann
LU Nutz und Frommen der Menschheit verwerten . Ten
Äeichmäßigon Schwingungen einer in der Kathedrale
LU Pisa von der Decke herabhängenden Lanipe verdankte
bittet die Entdeckung des Pendels . Ein in der Luft
schwebendes Spinnennetz erregte auf einem Morgen¬
spaziergang Sir Samuel Browns Auftnierksamkeit und'
brachte ihn schließlich auf den Gedanken, eine Ketten-
brücke über den Tweed zu erbauen. Kolumbus hätte
wohl niemals die neue Welt entdecken können und wäre
von seinen empörten Matrosen , die ungestüm nach dem
^sehnten „Land " schrien, sicherlich ermordet worden,
toann ihm nicht ein Stückchen Seetang , das hinter
^inem Schiffs herschwamm, dazu verholfen hätte , die
entzügelte Mannschaft mit der bestimmten Versicherung
LU besänftigen , daß die Küste nicht mehr fern sein könne.
Galvani sah eines Tages , tote ein Frosch zuckte, wenn
Uran seinen Schenkel mit Metall in Berührung brachte,
Und diese an und für sich unbedeutende Tatsache führte
iw Laufe der Zeit zur Erfindung des elektrischen Tele-
llraphen.

„Wozu ist diese Entdeckung gut ?" rrefen unvernunf-
%e Leute, als Franklin mit der Behauptung hervor¬
trat , daß der Blitz nur die Folge großer Anhäufungen
don Elektrizität in der Luft sei. „Wozu ist das Krnd
gut?" entgegnete der praktische Philosoph . „Es kann
eiti bedeutender Mensch werden !" . ,

Ist nicht das ganze menschliche Leben aus Klernrg-
ketten zusammengefügt ? Tie kleinste Erkältung kann

den Organismus des stärksten Mannes schädigen. Ein '
einziger Luftzug , ein Tropfen Gift und „der Schöpfung
stolze Zier " wird zu Staub und Asche. Ein böses un¬
bedachtes Wort und das schönste,Glück ist zerstört. Das
Wohl und Wehe ganzer Nationen hängt von Kleinig¬
keiten ab. Wie unvernünftig , diesen keinen Wert bei¬
zumessenI

England verdankt seinen Ruf , die beste Industrie
Europas zu haben, weniger seinen allerdings reich¬
haltigen Kohlen- und Eisenbergwerken, als seinen tüch¬
tigen Arbeitern , die den kleinsten Einzelheiten Auf¬
merksamkeit schenken. Fachgelehrte behaupten , dfitz
man kein Sandkorn vom Meeresstrand an einen an¬
deren Ort bringen kann, ohne das Gleichgewicht des
Erdballs zu stören, dessen Mittelpunkt in einem, frei¬
lich kaum wahrnehmbaren Grade zu verlegen, aber
immerhin zu verlegen und dadurch klimatische Verände¬
rungen hervorzurufen , die wiederum die Handlungen
und das Temperament der Menschen beeinflussen. Das
mag Wohl eine zu weitgehende Klügelei sein, aber sie
beweist immerhin die unzweifelhafte Tatsache, daß die
anscheinend unwichtigsten Dinge und' Handlungen eine
Reihe von Folgen nach sich ziehen, deren Ende man
weder absehen noch auch erraten kann.

Kleinigkeiten beeinflussen unser Leben und das
unserer Mitmenschen. Oft führt ein einziger Blick aus
einem Paar strahlender Augen zum Altar . Ebenso
kann die Mahl unseres Berufs durch die unbedeutend¬
sten Umstände bestimmt werden. „Ein Kuß meiner
Mutter ", erzählte West, „hat mich zum Maler gemacht."
Ter Anblick eines Bildes , tvelches John Pounds , den
Flickschustervon Portsmouth , vorstellte, wie er ver¬
kommene, in Lumpen gehüllte Straßenkmder unter¬
richtete, machte einen so tiefen Eindruck auf Dr.
Guthrie , daß er der Gründer des britischen Schulwesens
für verwahrloste Kinder wurde.

Es ist ganz merkwürdig , wie oft man die Phrase
hört : „Ich kann dies oder das nicht tun , ich habe keine
Zeit ", und gerade diejenigen Menschen, die sie im
Munde führen , haben Zeit , viel Zeit sogar, wenn sie
nur wollen und nicht so verschwenderisch mit ihr um¬
gingen.

Überhastung und Mangel an vernünftiger Zeitein¬
teilung ist der Fluch unseres Jahrhunderts . Man
muß alles mitmachen, alles sehen, selbst wenn es dem
persönlichen Geschmack nicht entspricht, nur weil es
Mode ist. Man hat immer Zeit , wenn manZie nur
richtig einzuteilen weiß. Wie viele kostbare Stunden
und Minuten verschwendet man im Laufe des Jahres!
Wollte man sie addieren , es käme ein hübsches Sümm¬
chen auf ein Menschenleben. Smiles erzählt in einem

, seiner Werke, daß Dr . Darwin , der Großvater des be¬

rühmten Naturforschers , seine Bücher verfaßte , wäh¬
rend er von einem Patienten zum anderen fuhr ; daß
Haie seine „Betrachtungen " auf den Rundreisen , dre
er als Richter machen mußte , schrieb, daß Elihu Burritt,
ein Schmied, der von seinem Handwerk seinen Lebens¬
unterhalt bestreiten mußte, Zeit fand , sich in freien
Augenblicken achtzehn alte und zweiundzwanzig moderne
Sprachen anzueignen. Madame de Genlis schrieb ihre
bedeutendsten Werke, während sie aufi eine Prinzessin,
die sie täglich unterrichtete , warten mußte . T 'Agneffeau,
einer der bedeutendsten Kanzler Frankreichs , benützte
die „akademischenViertelstunden ", die ihn sein Koch
oft aufs Essen warten ließ, um ein wertvolles Buch zu
schreiben.

Viele Leute, die nicht gerade einen ausgesprochenen
Hang zum Guten haben, vermeiden es, Schlechtes zu
tun , weil sie sich einerseits vor der möglichen Berührung
mit der Polizei , andererseits vor dem Verlust ihrer ge¬
achteten Stellung fürchten. Ein wirklich' edler Charak¬
ter äußert sich schon in kleinen Zügen , die scheinbar un¬
bedeutend und doch von großem Werte sind. Wie viele
Menschenkinder verfehlen ihr Lebensziel durch Außer¬
achtlassung von „Kleinigkeiten" ! „Wenn ich einen
Erdhügel errichten tvill", sagte Konfuzius , „und mit
meiner Arbeit aufhöre, bevor ich den letzten Korb Erde
auf den Gipfel gebracht habe, ist mein Werk mißlungen ."

Zeit ist Geld, Geld ist Kraft , und beides kann man
nur erreichen, wenn man sein Augenmerk auch auf die
Kleinigkeit ri chtet. k . K.

Komische Merlicht.
Die Flstterrfoedorrmgen.

Zu den Mitteilungen über neue Marineforderungen
läßt sich die „Tägliche Rundschau" vou unterrichteter
Seite schreiben: Die neuen Forderungen ftir die Flotte
werden weder auf einer neuen „Marinevorlage " noch
auf einer „Ergänzungsnovelle " zum bestehenden
Flottengesetz basieren, denn mit einer Abänderung des
Flottengesetzes werden sie nichts zu tun haben. Tenn
wenn inan vom Jahre 1912 ab bis zum Jahre 1914 je
einen Großen Kreuzer -Ersatzbau mehr nt
den Etat einstellen wird , so wird sich der gesetzlich fest-
geleate Sollbestand der Großen Kreuzer, der auf 20
Schiffe festgelegt worden ist, nicht vermehren : es wird
vielmehr dadurch nur erreicht, daß die 20 Großen
Kreuzer in kürzerer  Zeit , als dies bisher nach der
Verteilung der Ersatzbauten beabsichtigt war , aus
kampfkräftigen Schissen bestehen. Diese Forderung
wird die einmaligen Ausgaben der nächstjährigen Etats
belasten, denn an Stelle von je zwei  großen Schissen

Zemlletm?»
gittäMuS »erbolkiu)

ii„Heiligste Nacht.
Von Wilma Heinrich.

Ganz leise nahm sie den kleinen braunen Mantel
dom Haken und schlich die breite dunkeletchene Treppe
Lur Halle hinab. „Heiligste Nacht, heftigste Nacht,
klang es durch die Stille . Tante Eva spreite, und man
konnte Annemaries und Walters Gesang ganz deutlich
don Jsas helleur hohen Kinderstimmchen unterscheiden.
, Sie stand und lauschte einen Augenblick. Ern
Karrer Zug lag um den weichen, roten Mund , und me
6wßen Augen waren weit geöffnet. Dann tastete sre
geräuschlos zur Tür , die in den Garten und von da
Gleich in den tiefverschneiten endlosen Wald führte.

„Dies ist der Lag , den Gott gemacht. Voll und
Zierlich tönten die -schweren Akkorde durch das unver¬
hängte Fenster in den still dämmernden Christabend.
Sie begann plötzlich wie gehetzt zu laufen . Ganz
schwach klang es in der Ferne : „Sem werd tn aller
^Äelt gedacht, ihn preise - ". Wie in eurer dumpfen,
llrreingestandenen Angst preßte sie die Hände siegen die
Thren , so daß die blonden Locken wärmend über me
kleinen, rotgefrorenen Finger fielen. Dre gekehrten
Gartenwege lagen bald zurück, und nun mußte sie müh¬
sam durch den hohen Schnee/waten . ,
„ Weich und sanft und weiß sanken verernzelte große
blocken nieder. Die Lust war so still, daß es aussah,
als ob die,  fallenden Schneesterne reihenweise am
Fäden gezogen seien — so schnurgerade hingen sie vom
grauen Himmel herunter . Ganz wie die Watteftvck-
4en an dem hohen, grünen Tannenbamn es taten —
an dem Weihnachtsbaum, den das kleine, ernsame
Mädchen da draußen vorhin durch die angelehnte Tur
gesehsn hatte . t ,,

Aber ich glaube nicht, daß sie jetzt daran  dachte-
Mit solch strahlenden, erwartungsfrohen Augen

hatte si» durch den Türspalt gelugt , und war dann

schnell in -das große Schulzimmer hinaufgehuscht. Ein
wenig hatte sie ein schlechtes Gewissen gehabt wegen
ihrer Neugierde . Aber dann hatte sie das Deckchen für
Tante Eva hervorgezogen und fleißig zu sticheln be¬
gonnen . Es würde gleich fertig sein/hatte sie gedacht.
Sie hatte auch s o viel zu tun gehabt dieses Jahr ! Für
Vater , für Mutti , für Tante Eva und den Onkel. Aber
Vaters und Mutlis Sachen waren schon vor vielen
Tagen eingepackt und nach dem fernen , warmen Lande
geschickt, wo, wie Onkel erzählte , immer Rosen und
Veilchen blühen und draußen Palmen wachsen, dre
hier im Sommer einige Wochen im Garten stehen. Da
würden die Eltern den heiligen Abend verleben, und
sie — war hier allein ! Da hatte es um den weichen,
kindlichen Mund gezuckt, aber dann waren die Gedan¬
ken an den großen Tannenbaum gekommen, an dre
vergnügten , kleinen Basen und den lustrgen Walter , an
das Paket , daS die Eltern geschickt hatten und an tau¬
send schöne Weihnachtsdinge^ .

So hatte sie Stich um Stich getan.
Da hatte es nebenan wie leises Weinen geklungen.

Sie hatte ausspringen wollen, um nachzusehen̂ ob sie
jemand trösten könne, als sie des Onkels 'stimme
hörte Die flüsterte halblaut und rauh : „Eva . komni,
weine nicht. Was sollen die Kinder denken. Du mutz-
ihnen das Opfer bringen und heute noch heiter scheinen.

Das kleine Mädchen im Nebenzimmer wußte , daß
man nicht lauschen darf . Sie wollte auch wirklich sagen,
daß sie da sei und alles höre, oder sie wollte fortgehen
oder husten. Aber da tönte Onkels Stimme wieder
£)6t Üb 6t!

' „Und besonders um Erikas willen ! Laß sie heute
noch glücklich sein — und morgen ."

Nun hatte sie nicht mehr daran gedacht, fortzn-

kann  es ihr nicht sagen! Es ist zu grausam !"
weinte Tante leise. _ , , , ’’ ,

Dann blieb es lange still. Erika schien es. als ob
die beiden da drinnen das Schlagen ihres kleinen Her¬
zens hören müßten . ^ M „ ,

„Heute sind sie begraben." Das war Onkel Kurt.

„Ja , heute morgen", bestätigte die Tante . „Arme,
kleine Erika ." , .

„Das furchtbare Unglück", fuhr Onkel fort . „Das
ganze Auto zertrümmert und beide sofort tot!
Kerne Rettung — kein Aufschub möglich! Kein Augen¬
blick Zeit gelassen, über des einzigen Kindes Zukunft
zu bestimmen. Was für eine Tragik ! Ztvei junge,
lebensfrohe, glückliche Menschen aus einer Erholungs¬
reise — ein Moment — ein Unfall — und sie kommen
nie zurück. — Wenn das Kind das erfährt ! Der Ge¬
danke ist schrecklich! Sie ist alt genug, um die Worte:
„Nie wieder" zu verstehen."

Die Tante weinte wieder.
„Laß diese zwei — drei Tage noch dahmgehen",

mahnte der Onkel. „Tann wollen wir mit ihr — nun
unserer kleinen Tochter —• sprechen. — Und nun gehe
zu den Kindern . Wir dürfen ihnen das Fest nicht zer¬
stören. Ihr Lachen und Jauchzen wird unsere trauri¬
gen Gedanken verscheuchen. Baue Erika ihrer Eltern
Gaben auf — die letzten."

Dann ging nebenan die Tür , Schritte eilten die
Treppe hinunter , unten in der Halle tönten .Stimmen,
Türen klappten, die frühe Dämmerung sank herab^

Das kleine Mädchen hatte sich nicht gerührt . Sie
hatte auch nichts gedacht. In ihrem Kopf drehte sich
ein Satz : „Sie ist alt genug, um die Worte : „Nie —
wieder" zu verstehen." „Nie — wieder." „Nie —
wieder !" Ein langer Reigen , der durch den armen,
kleinen Kopf tanzte . „Nie — wieder. Nie — wieder !"

Unbeweglich hatte sie auf dem Stuhl am Fenster
gekauert, durch das ein Strahl Licht von der Laterne
vor dem Hause fiel.

„Erika ! Erikaaaa !" Die drei Spielgefährten
waren die Treppen heraufgepoltert gekommen. In¬
stinktiv war sie von dem Stuhl herab und in . den
Schatten hinter dem mächtigen Bücherschrank geglitten«
Tie Tür war aufgerissen worden.

„Tu , komm!" rief Walter . „Mama will Weih-
nachtslieder spielen und mit uns singen, bis das Christ¬
kind die Bescherung aufgebaut hat . — Aber sie ist i«
gar nicht da !" Das hatte enttäuscht geklungen.
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in den Jahren 1912 bis 1914 werden dann in jedem
Jahr drei auf Stapel zu legen sein. Und auch die
zweite Forderung , die die Reserve - Schlacht-
flotte  betreffen soll, wird mit einer Abänderung des
Paragraphen 3 des Flottengesetzes, der von den Jn-
diensthaltungen handelt , nichts zu tun haben. Im
Paragraph 3 des Flottengesetzes ist bestimmt worden,
daß von der aktiven Schlachtflotte sämtliche von der
Reserve-Schlachtflotte, dagegen nur die Hälfte  der
Linienschiffe und Kreuzer dauernd im Dienst gehalten
werden sollen. Die aktive Schlachtflotte ist jetzt im
Jahre 1911 zum erstenmal an Linienschiffen vollzählig
auf 17 Gefechtseinheiten formiert worden, aber von der
Hälfte der Jndiensthaltungen bei der Reserve-Schlacht-
flotte ist noch keine Rede, da erst zwei ältere Linien¬
schiffe die © tarnmFormationen auf der Ost- und
Novdfeeftation zusammen bilden. Tie neuen Forde¬
rungen für die Reserbe-Schlachtflotte zu vermehrten
Jndiensthaltungen werden und können nun auch nicht
dahin gehen, daß man vom Jahre 1912 ab sofort . die
Hälfte des erforderlichen schwimmenden Materials
unter der Flagge hat , sondern es soll nur angestrebt
werden, daß ein schnelleres Tempo  bei der Ver¬
mehrung der Jndiensthaltungen für die Reserve-
Schlachtflotte eintritt , als es bisher stattgefunden hat.
Für die Reserve-Schlachtflotte ist Nennenswertes
in den bisherigen Jahren seit denr Bestehen des
Flottengesetzes nicht geschehen, da die Aktivierung der
aktiven Schlachtflotte, die fetzt beendet ist, an erster
Stelle stand. Daher hat sich die Reserve-Schlachiflotte
in ihrer For -niation nur recht langsam entwickelt, wie
die Vergangenheit beweist: Aus der Danziger Kanonen¬
bootsdivision entstand die Danziger Küstenpanzer¬
formation : als ältere Linienschiffe verfügbar waren,
kam die Danziger Küstenformation zur Auslösung, um
vor zwei Jahren den beiden Linienschiffen Platz zu
machen, die nun den Stamm fsir die Reserve-Schlacht¬
flotte zu bilden hatten . Nachdem setzt die neuen
Dreadnoughts in der aktiven Hochseeflotte den Dienst
ausgenommen haben, sind ältere Linienschiffe für die
Bildung der Reserve-Schlaehtflotte in genügender Fahl
vorhanden — die „Kaisers -Panzer auf der Ostseestation,
die „Wettin "-Schisfe auf der Nordscestation — und
um die vermehrte Jndiensthaltung dieser Schiffe wird
es sich handeln , wenn jetzt neue Forderungen für die
Reserve-Schlachtflotte beantragt werden, die dann die
fortdauernden Ausgaben des Marineetats belasten
werden. Diese Angaben dürften sich im großen und
ganzen mit den: decken, was bei den maßgebenden
Stellen als tunlich erwogen wird . Ein . festes Pro¬
gramm ist, wie ausdrücklich wiederholt sei, noch nicht
ausgearbeitet oder gar schon als bindend angenommen.
'W>--■ >——">> im 'v.ni - '—'

Deutsches Deich»
* Hof- und Versonal-Nachrichtcn. Der Fürst zu Schaum-

Surg - Lippe  bat feinen in Slawonien befindlichen großen
Besitz Virovitica an ein Konsortium, angeblich um den Preis
von 30 Millionen Mark, verkauft.

* Zum Direktor im Reichspostaint ist der bisherige
Vortragende Rat in fetefelm Amt, Geheimer Oberstostrat
Asch -enborn , ernannt worden. Er ist in die durch Er¬
nennung des Direktors Granzow zum Unterftaatsfekretär
freigeworfeene Stelle eines Direktors im Reichspostamt
aufgerückt. Dir -Ätor Afchenborn ist aus dem preußischen
JustiMenst h-ervorgegan-gen. Er ist 1882 Referendar und
1887 GerichtAassesfor geworden und als solcher im Bezirk
Stettin tätig gewesen. 1890 trat er zur allgemeinen Staats¬
verwaltung über und wurde Justitiar bei der Regierung

„Sie is dewiß bei Fräulein oben", meinte Jsachen.
„Ja , Fräulein hilft ihr sicher sticken", ließ sich

Annemarie vernehmen. „Sie war heute morgen noch
nicht fertig . Wir wollen sie man lassen. Sie kommt
schon, wenn sie uns singen hört ."

Damit war die unruhige kleine Schar wieder fort-
geeilt.

Das kleine Mädchen hatte noch lange regungslos
gestanden und gelauscht — wie im Traum . Alles blieb
still. Ganz mechanisch war sie dann hervorgekrochen
mit kalten, starren Fingern hatte sie das Mäntelchen
angezogen.

„Heiligste Nacht. Heiligste Nacht!"
Bald würde die große Tür geöffnet werden, und

all die weißen Lichter an der hohen Tanne würden
strahlen und leuchten. Und unter dem Baum lagen die
Gaben ihrer toten Eltern ! — — Was wollte sie nur
hier im Walde ? Das wußte sie nicht. Vielleicht würde
sie die Eltern finden . Die m u ß t c n doch zu ihrem
kleinen Mädchen kommen, ani Weihnachtsabend ! Es
war doch unmöglich, daß sie es so allein ließen ! Viel¬
leicht kamen sie ihr entgegen und konnten den Weg zu
des Onkels Hause nicht finden —• setzt, wo alle Pfade
und Siege verschneit waren . Sie mußte eilen, sie zu
finden — sonst verirrten sie sich. Sie kämm gewiß
wieder ! Sie konnten  gar nicht tot sein! So etwas
tut doch der liebe Gott nicht, daß er die Eltern von
ihren ! kleinen Mädchen fortnimmtl Oder doch? Ach,
die schrecklichen Worte : „Nie — wieder. Nie — wieder !"
Wo war sie nur ? Wohin sie sah hohe, schwarze, ernste
Stämme , und zu ihren Füßen ein weißes, schimmern-
des Tuch.

Sie fand die Eltern doch wohl nicht!
Wenn sie nun wirklich tot waren und nie wieder

kamen? ! Wenn Mutti ihr nie wieder abends Märchen
erzählen , nie wieder mit ihr und den Puppen spielen
würde? ! Wenn Vater sie nie wieder auf den Pony
Bobby heben und mit ihr reiten und lachen würde ? !
Das war nicht auszüdenken ! Nein, das war zu
schrecklich!

Sie war müde und sie fror.
Da stand ein großer Stein mit einer dicken weißen

Kappe auf . Wenn sie den Rücken gegen den breiten
Buchenstamm lehnte, hatte sie einen bequemen Sessel.
Nur etwas ausruben und Nachdenken! Wie kam das

MiesdKdeuer GagdLatt»
in Minden. Dort rückte er 1833 zum Regie rungsrat auf
und wurde gleichzeitig stellvertretendes Mitglied des Be-
zirksausfchmsses. 1898 trat er bann in den Di-ewst des
Reiches über und wurde Oberposirat und- ständiger Hilfs¬
arbeiter im Reichsstostamt. Ein Jahr darauf rückte er zum
Geh. Postrat und Vortragenden Rat auf und wurde 1903
Geh. Obe ist ostrat. Seit feem Oktober fe. I . war er Dirigent
in der 3. Mteilung , der er seit langem angohörte.

* Dir Einberufung des Landtags. Einer parl-amen-
tarifchen Nachrichtenstelle zufolge hat feas Staatsministerium
sich für eine Einberufung fees Landta-gs am 18. Januar
1912 ausgesprochen. Der Landtag Mrfte nach seiner Ein¬
berufung nur zwei Tage zusammenAeiben und sich nach
de: Einbringung des Haushalts und der SteuergeseHe und
der Vornahme feer Wahl eines Präsidiums bis zum
24. Januar vertagen.

* Das Mutoproprio. Me epste Vorstellung Preußens
in Rom ist, wie uns versichert wild , zwar am 10. Novem¬
ber ethcb-en worden, die Antwort Roms ist aber nach
neuerlichen  höflichen Ersuchen erst vor wenigen Tagen
in Berlin eingegangen, also mit einer Wartezeit von Wer
4 Wochen. Diese Tatsache ist gewiß nicht echn-e Interesse.

* Teuerungszulage. Die Vorstände feer Siemens-
unfe HalSke-Mtien-Gesellschaft und der Slemens-Schuckert-
Werke.' G. m. b. H., haben feen Beschluß gefaßt, neben den
üblichen Weihnachisgratisikatiouen ihren verheirateten An¬
gestellten mit einem Einkommen unter 4000 M. wegen der
zurzeit bestehenden Lebensmittelteuerung vom 1. Januar
1912 an vorläufig auf die Dauer von sechs Monaten eine
besondere monatliche Zulage zu gewähren, und zwar
15 M. für die, welche zwei untechaltungsbadürstige Kirtfe-er
haben, und 20 M. für feie, welche mehr besitzen.

* Zur englischen Spionage schreibt noch feie „Deutsche
Zeitung": „Die Reichsmarine-Verwaltung ist sich unseres
Erachtens auch keineswegs bisher des UMsangS und der
Größe der Gefahren bewußt geworden. Borkum uttfe
Helgoland  hatten längst zu ReichÄfestunge-n erklärt und
für Fremdenverkehr  gesperrt werden müssen. Me
Engländer versuchen, wenn sie angreisen wollen, sicher zu
gleicher Zeit einen Handstreich gegen Borkum und Helgo-
taufe, vielleicht auch gegen Norfeerney und eine norfefriesische
Insel , dazu auf WilhÄmshaven und feie Unterebbe. -Mit
Hilfe ihrer bezahlten Spione werden sie v o r Kriegsaus¬
bruch gleichzeitig auch Dynamitanschläge  versuchen
auf die -Schleusen in Frieferichsort und Brunsbüttel , auf
die Werftanlagen und Munitionsvorräte in WiHclms-
hal-en und Kiel und- später einmal in feer Unterelbe, auf
die Minenlager in Cuxhaven und auf feie MMtär -Ballon-
hallen in Cöln. Bei uns lebt man vielfach noch z-u sehr im
Friedensfeuselund in rein kamerafeschaftlichen Vorftellungs-
kröffen. Ob es nicht ratsam wäre, feie Besuchs-er-taubnis
für Kaiserliche Wersten und K-aiserliche Kriegsschiffeganz
einzustellen, ist uns auch fraglich."

* Arbeitercntlaffungen wegen Mangel an Staaksauf-
trägen. Nachdem in diesen Tagen feie Masfeis-chen Werte
in München wegen Mangel an Staatsausträgen 100 Arbei¬
tern gÄünfe-igt haben, Hat sich jetzt auch feie Ratz-cbergsche
Waggon- und .Lokomytivfabrikaus dem glichen Gründe
z-u einer Betriebseins-ch-ränkung veranlaßt gesehen. Dem
Beispiel feer großen Werke dürften auch andere Werke im-
Lande folgen, die in gleicher Weise auf -Stala-ts'aUlträgc-
angewiesen sind.

Wahld -w- Mrrs.
Schwarzblaues aus dem 4. naff. ReichStagswahllreis.

Die Vertrauensmänner der Zentrumspartei fees 4. nass.
Reichstagswahlkreis es Lr'mhurg-Diez-WMburg traten am
Donnerstag, den 14. -Dezember, in Limburg unter feem
Vorsitz fees Mg . Kommerzienrat Cahensly zusammen, um
zur Kanididatenfrageenfe-Mtig Stellung zu nehmen. Man
beschloß, von feer Ausstellung -eines eigenen Kandidaten

nur alles ? Nachher wollte sie dann weitergehen. Wo¬
hin ? Zurück? Nein , das nicht. In dem großen
Hause sangen sie, und die Kinder lachten. Dahin paßte
sie nicht. Sie wußte noch nicht, wohin sie gehen wollte.
— Vielleicht in das Land , wo Rosen und Veilchen
blühen und draußen Palmen wachsen, wenn hier im
Norden der Schnee liegt ? Vielleicht waren da dre
Gräber , die sie nun suchen mußte . Da war es . wo sie
ungehörte. Aber vor der langen Reise mußte sie noch

ausruhen . ... . .
Und sie war schläfrig — so — schläfrig!
Wie ein weißes 'Netz mit langen S -eidenfransen ftel

das Schneegewebe hernieder — legte sich um das kleine
Mädchen und wärmte es.

Ganz — ganz still war es ringsumher.
Nur zuweilen knackte es leise in den Stämmen oder

ein feines Huschen schwirrte durch die Luft , wenn ein
kleiner Ast sich bog und der Schnee herunterstänbte.
Leise knisterte der Schneeteppich zu Füßen des kleinen
Mädchens.

Das rieb sich die Augen und — lächelte. — Nun
war sie aufaewacht nach dem bösen Traum . Sie ivar
auf ihrem Stuhl eingeschlafen und Mutti hatte sie mit
einem Kuß geweckt. Vater stand daneben und lachte
sie aus . Und dann gingen di-e Flügeltüren auf, und
eine Flut von Helligkeit strahlte ihr entgegen. — Ein
mächtiger Tannenbaum mit unzähligen Lichtern —
ein Duft nach Wachs und Marzipan — und ein großer
Tisch mit wunderschönen Dingen . _ And hoch und
feierlich di-e Klänge eines Harmoniums : „Dies ist der
Tag , den Gott gemacht!" Und sie steht zwischen Vater
und Mutti , und jeder von ihnen hat eine ihrer Hände
gefaßt. . . . .

So geht sie zu ihrer Christabendfeier in den strah¬
lenden Glanz hinein und — lächelt.

Leise, sacht und weich fällt der Schnee. Ein warmes
Tuck breitet sich um die Schultern — die Hände des
Kindes . — Leise, sacht und weich stäubt der Schnee
von dem kleinen: Ast. der sich unter der federleichten
Last gebogtzn hat , und ein weißes , blitzendes Diamant¬
riet; breitet sich über die blonden Locken, und ein
Kristallschleier schützt das lächelnde kleine Gesicht.

lind ringsumher stehen hohe, schwarze, ernste
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Abstand  zu nehmen und gleich im ersten WaHlgang -
konservativen Kattdwaten, Bürgermeister Neu in « c..r
bei WeWiurg, zu unterstützen.

Gegen Dr . Oertel, feen Chefredakteur feer »Deutsche«
Dageszig.", wurde im Wahlkreise Briag-NamÄau nach o.-
„Voss. Zig." von Konservativen, die mit feiesser Kaufe wa.m
unzufrieden sind, in einer in WWan abgchaltcnen chch
sammlung Jrhr . Rudolf v. Seifelitz - Kurtzbach au-sgesteM

KschLspslsgr nnd UsrwkMmrs.
Justiz-Personalien. Dem SenatsvrLsüienten, GehelE

Oberiustizrcri Lossen  bei dem Oberlandesgerrchtm Fram
furt a. M. ist die nachgesuchte Dienstentlassung mct Peniwn
erteilt. — Den Landg-erichtsdirektorenv. vuao  in Limdu«
und Keller  in Wiesbaden ist der CHacrikter als Geherv-.c.
Justizrat verliehen.

Herr rmd Motte.
Die Mannschaften der Torpedodivisio» und Miueu-

abtcilung werden mit einem neuen Seitengewehr ww*
Korb, einer neuen Säbe-lta-sche und einem neuen StuW^
schloß nach feem dem Kaiser vorgelegten Muster ausgt-
rüstbt. (Die To-rpefeo-mannfchchsten waren bereits frrM
mit einem Ko-rbsäbe-l, feem so-genannten Entennesftr, vv-
waffnet.)

Der Kreuzer „Berlin" geht von Kiel zur Tlnßerfe-iE
stellnrr-g nach D-anzig. Ter Ltrcn.zer ist seit April 1905 t»
Dienst gewesen und hat rund sechs Ja -hre feer AuWärungs
gruppe feer Hochseeflotte angchört. Mit ihm scheidet
kanntlich feer letzte Kreuzer, feer noch KoiLbenmafchrn-en de
sitzt, aus feem Flotteuverb-anlde. Die neuen -Schiffe st»"
sämtlich Turbinenkrenzer.

Das schwedische Küstenpanzerschisf „Oskar II- '
Kommandant Fregattenkapitän Baron GyllrÄrok, wird w
den nächsten Monaten eine Kreuzsahrt fe-ur-ch feie deutsche
Gewässer unternehmen. Vo-n feen toeutzschm Häfen sollen
angetanfen werden: Enfe-e Dezember, Wie schon m-tget-m
wurde, -Stettin , im Januar Kiel, im Feibru-ar Wühelw^
haben, in: Mürz Hamburg. Die Rückkehr nach Schw-ed-cn
erfolgt -durch -den Kaiser-WÄh-Äm-K-anal. „Oskar II . ,
Schiff von 4300 To-nnm — also ähnlich unserer „Agir
Klasse—. ist -im Jahre 1905 in Gotboog vom Stapel gr
laufen. Seine Armierung besteht aus zwei 21-Zentnn^ el
Geschützen als schwere Artillerie, ferner aus acht 15-Zenr
Meter- und zehn 5,7-Zentim-eter-SchnÄtafe-Äano-nen. Sern«
Besatzung beträgt 338 Mann . _

Ausland.
Gsterfeich -Drrgaw.

Die Rsftgger -Spende auf dem Wege zur dritte«
Million. Für die vor nun drei Jahren von Rosegger ang
regte Schnlftistung, feie inzwischen m feie Verwaltung ve»
„Deutschen Schulvereins" übergegangen ist, waren bis
tft. November 1435 Bausteine zu 2000 Kronen, foww»
2 870 000 Kronen gezeichnet. Es fehlen mithin rwch 65
steine — 130000 Kronen zur dritten Million. Man yo-s!
bisse Summe in kurzer Zeit zu erreichen, was angesichtsd-cr
regen Sammeltätigkeit im tfchechoflawi'schen Lager, wo Nhw
feie Roseggier-Sp -Mfes möglichst wettmachen möchte, tw
Interesse feer deutschen Schutzarbeät recht zu wünschen ist-

Ern höchst verdächtiger Diebstahl. Zn Wien wmfe«:»
auf dem Hose -des Arsenals ferm Geschützrohre von je1/9
Meter Länge und je 125 Kilogramm Gewicht gestohlen
Von den Täten : fehlt jade Spur.

Kchwsix.
Höhere Gehälter. Ter NationÄmt genehmigte c:>̂

stimmig einen vo-n freisinniger Seite Angebrachten und vo>
den anderen bürgerlichen Fraktionen unterstützten Antrag,
wonach die Beso-tdiimg feer Bund-esräte von 15 000 a-m
20 000 und- die des BuNfeesp-vä-stdenten auf 22 0M Franke»

wiNLerroseu-
(A u s dem S chw e fei schc n.)

Übersetzt von D. Sovrmamr.
Wenn feer Frost feie späten Aftern genommen und W*

Wind die letzten Rosenblätter zerstreut hat, wenn dl
Winterskockcn zu fallen anfangen und alles tot ist — ^
entfalten sich feie woißen Winterrosen zur Blüte.

Ich wandere an einem kalten und trüben Tage in »O
Gängen meines Gartens . Alles trägt den Stempel
Vergänglichleit. Aber arff -einem verborgenen Platze lemw
tet es weiß unter verwelkten Blättern . Das sind ^
Wintcrrosen. In kühlem und vornehmen Glanze M8P
sie in -der Einsamkeit und der großen Stille . _

Die Sonne des Sommers und die Farbenpmcht d-̂
Herbstes sind rricht für sie. Sie lieben feie Einsamkeit
das -bleiche Wint-erlicht.

Der Frost fährt über sie hin, feer Schnee fällt in E
Kelche, aber,d-as erhöht nur ihre weiße Färbung.

Wunderbare Blumen, Kinder des Hevbstdunkels«rta
der Winterkä-lte, wälche freundliche Fee sandte carch hierhei-
um des Lebens unbezwingbare Macht zu bezeugen,. wen
die Finsternis und Verödung gleichsam am -größten ist?

Vielleicht ist »s feie dunkle Fee des Tofe-es, welche«sW?
Blumen auf d̂as Grab fees Sommers setzte, als SMübv
dafür, daß fe-as , was in ihrem Reiche schläft, Ruhe uN»
Frieden erreicht hat ? -

Prächtige, io erste Blumenft-erne! Ich kenne nicht
Rätsel eures Wdsens. Aber es ist, als ob meine Seele vff
einer weichen MÄodie zur Ruhe gesungen würde, wenn «g
eure B-l-ume in d-em öfeenG-art-en sehe. Ich fühle feen
des tiefen Friedens , feer Resigi!«tionj, empfinde etwas von
d-em, wovon fe-er Dichter"spricht in feen unvergleichlich^
Strophen : __ ,,̂ nd tiefe Stille

Zieht durchd-cn weiten Raum.
Wie Schmerz, der ausg-ehärmet
Sich langsam stolz und stumm."

Nun weiß ich, wovon die weißen Winterroscn
Sie reden von der kühlen Resignation, welche mild und ssu
in feie Spur der Vergänglichkeit tritt . _ ^

Wenn feie roten Rosen der Hoffnung, der Trärrme Jr
Staub geworden sind, wenn -das Löben die go-ldevf«
Schlösser, welche es eiu-mal baute, vernichtet hat, dann ew
sieht aus feen Trümmern fees Vergangenen feie wertz
Blume feer Resignation — wie eine schöne Winterrofe . -- -

Wathier Svarr - Hosstefet.
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M erhöhen ist. Die Besoldung des Bundeskanzlers soll
10000 auf 12000 Franken erhöht werden. Der gleiche

Ertrag wurde auch im Bmrdesrat eingebracht.
England.

Die neuen Panzerschiffe. Tie treuen Panzerschiffe, die
^r -nächst in Bau gegeben Werden, werden sämtlich 347°-
Mlimeter -Goschütze eines verbesserten Modells erhalten,
«»ährend die früherm schweren Geschütze der Qbrrdread-
^Ughts Geschosse von 509 Kilogramm schleuderten, werden

Neuen solche von 620 Kilogramur schleudern. Die neuen
Panzerschiffe werden muh mit verbesserten 150-Millimeter-
dffchutz-n zur Abwchr der Torpedoboote armiert werden.
Mese Geschütze sollen auf kurze Entfernungen äußerst ge-
jährlich sein.

Itatterr.
... Das Defizit der Jubtlämnsausstelluug . Die Jubi-
^Nmsausstellung wurde mit einem Festbankett geschlossen,
«as Defizit beträgt etwa 2 Millionen Lire.

-UsUtngal.
Der Generaldirektor der Kolonien Freire d'Andrado

^at um Enthebung  von seinem Posten.
R«silmrd.

Ein Spionagcprozeß. Sämtliche wegen Auslieferung
ao» Plänen der GrenzteÄe Rußlands an Österreich mige»
klagten acht Personen wurden vor dem Kiewer Mlitär-
Ktttcht freigesprochen.

Kerdrerr.
. „Der Ernst der Lage." Die Skupschtina nahm das
Audgot des Ministeriums des Äußern an. Im Lause der
Debatte erklärte Ministerpräsident Milovanowitsch, die all-
Kemeine Lage sei derart ernst, daß niemand wissen könne,

sie sich im Frühjahre gestalten werde. Deshalb müsse
Indien vorsichtig sein, wie Bulgarien und Griechenland.
Mr die Balkanstaaten scheine es wünschenswert, daß die
^llropäischeu  Mächte sich in BalkaNfvagon nicht

tttetilgen . Gegenüber der Behauptung, der serbische
König sei in Paris mehr als ehemaliger französischer Leut-
ssüut, denn als Herrscher Serbiens begrüßt worden, was
'scherlich Deutschland  ungern gesshen habe, erklärt der
Ministerprästdent, König Peter sei in Paris als der
Mrscher Serbiens «npfangen worden. Daß hierbei auch
"ie Dienstleistung des Königs im französischen Heere hervor-
Sehoben worden sei, konnte keinen Widerspruch in Serbien
.erregen. Auch iu Deutschland, wo militärische Tugenden

hohem Maße geschätzt werden, war man über die Ehrung
«es serbischen Königs nicht ungehalten.

Marokko.
^ Ein Dementi. Die „Köln. Zig." meldet auS Berlin:
^vr einigen Tagen wurde aus Rabat die Nachricht ver¬
leitet , der Gouverneur von T u a r i s , der ein großes
Gelände an eine deutsche Gesellschaft verkauft habe, sei von
Offizieren des Bureau Ambe in Mehödia aufgefordert
worden, den Kauf rückgängig zu machen. Auf seine Wcige-

soll er nach Fez berufen und abgesetzt worden sein.
«Kündigungen, die in dieser Angelegenheit eingezogen
Müden. haben ergeben, daß an diesem Landkauf keine
putsche, sondern eine nichtdeutsche, ausländische  Ge-
sillscha.st beteiligt ist.

Derste».
Der antibritische Boykott. Nach Blättermeldungen aus

^eheran bereitet die Verpflegung der 200 Mann der bri-
-»sch-indischen Tru.ppe in Schiras infolge, des antibritischen
Boykotts Schwierigkeiten, die nur auf dem Wege mili-
'äÄsch.er Reauirierung zu beheben sein worden.

Areoorrttnierr.
Andauernde Regengüsse haben die Ernte  teilweise

8«schädigt.  Nach cWziösen Erklärungen sind die lant-
8etvor,denen Besorgnisse jedoch übertrieben.

Krstsahrt.
V . Das Sicmens -Schuikcrt - Luftschiff ist gestem morgen

° Uhr 15 Minuten , mit einem Passagier an Bord , von dem
Gothaer Lnftschiffhafenzur Fahrt nach Berlin  ausge-
liegen. Nach einer prächtigen Schleifenfahrt über der
Iladt verschwand das Luftschiff in der Richtung nach
Erfurt,  das um 8 Uhr 47 Minuten überflogen, wurde.

Berlin, 16. Dezember. Das Siemens - Schuckert-
Luftschiff  überflog um 11 Uhr Bitterfeld. Trotz deS
Harken Nebels, der während der Fahrt von Bltterfeld bis
Merlin herrschte, gelang es, unter der bewährten Führung

Hauptmann Krogh um 1 Uhr 40 Min. glatt vor der
Holle zu landen. An derselben waren Blinkfeuer in Tätig¬
keit. Aus der ganzen Fahrt arbeiteten nur zwei Motor«.

ARS ZtsM mrd Land»
Wesir adZrrsi' UachrichteW.

Dis Woche.
Dis Stadlverordn eien wählen  sind erledigt,

Ml« lküMen sich die Politiker jeglicher Richtung ganz Len
^vorstehenden R e i chs t a g s w ah l cn widmen. Die
S'tadtverordnetenwahlen haben etwas Lärm gemacht, Bel¬
agerungen hervorgernsen und Zuletzt noch in eineni Keinen
Kreis der Bürgerlichen und einem vielleicht noch kleineren
Kreis der Beamten — die diesmal im ersten Wahlgang
°in besonderes Bataillon bildeten, das auch in der Stich-

zum Deik noch seine eigenen Wege ging — zu recht
krhMtchen Verstimmungen geführt. Nun ist, äußerlich
^eniWcns , der Friede eingekehrt, die Wahlen sind unter
Dach und über den Meinen Mandatsverlust wird man sich
Allerseits zu trösten wissen. Das Wohl der Stadt wird —
sias hoffen wir — auch die Stadtverordnetenversammlung

ihrer neuen Zusammensetzungnach bestem Können zu
fahren suchen, und das ist die Hauptsache. Es kommt bei
den Stadtverordneten schließlich doch weit weniger auf die
dssrtschaftliche und politische Richtung als darauf an, daß
ne Männer sind, die das Herz auf dem rechten Fleck haben.
Tü drei bis vier Wochen wird die Einführung der neuen
Stadtverordneten erfolgen! die alte Stadtverordueten-Ver-
sammlnng wird im allen Jcchr nur noch einmal tagen, und

Wresöaderrer TagviM»
dann friedlich— der Friede soll ja die Signatur der Werh-
nachtswoche sein — auseinaüdergchen. Die Reichs-
ta gswahl  hat bis jetzt die Gemüter nicht allzusehr auf¬
geregt, trotz der fünf Kandidaten, die iu unserem Wahl¬
kreis aufgestellt worden sind. Fünf Kandidaten!
„Wenn das gut tut !" wird marcher Bürger denken, der den
Wunsch hegt, daß das Mandat diesmal den Händen der
Sozialdemokraten entrissen werden möge. Die Ausstellung
einer Kandidatenliste der Beamten neben der Kandidaten¬
liste der Bürgerlichen Hatte bei den Wahlen zum Stadtparla-
mcnt im ersten -WshlMMg zu einer schlittMen Aeysplitte-
rung der Stimmen geführt, und nur die enerigifchst-en An¬
strengungen der bürgerlichen Parteien verhüteten es , daß
die Sozialdemokratie in der Stichwahl durch die Gegen¬
sätze im bürgerlichen Lager die ganze Wahlernte in ihre
Scheunen fahren konnte. Bei der NeichMagAvahl ist die
Zersplitterung der bürgerlichen Stimmen eine noch grö¬
ßere; man wird zwar nicht zu befürchten brauchen, daß dir
Konservativen und ihr Anhang mit der jetzt eeen falls
prollamierten selbständigen ReichstagIkandidaiur den an¬
deren bürgerlichen Parteien erheblichen Abbruch tun wer¬
den, aber da es voraussichtlich Zu einem äußerst scharfen
Wahlkampf zwischen den bürgerlichen und den sozialdemo¬
kratischen Wählern kommen wird , in dem es unter Um¬
ständen auf wenige Stimmen ankommen dürfte, bedeutet die
an und für sich unbedeutende Sonderbröde'lei doch eine un¬
erwünschte Schwächung der bürgerlichen Streitkräste . Die
verschiedenen'Parteien sind mit vollem Eifer in die Agita¬
tion eingetreten; Über den Erfolg wird der 12. Januar
Auskunft geben. Das nahe WeihnochtSsest bewährt die
Wähler vorläufig vor heftigen politischen AufreguNgM;
das muß schon ein Politiker sein, dem die Politik das
A und das O des Lebens ist, der sich durch die bevor¬
stehenden Tage der frohen Botschaft von der Geburt des
Heilands, des gänzlich unpolitischen Friedenssürsten, nicht
von seinen politischen Zankäpfeln ableniken läßt . Wenn
die friedlichen und feierlichen Glöckchen, die der Weih¬
nachtsengel bereits zwischen Himmel und Erde schwingt,
leise in den Herzen zu klingen aNfangen, dann bringt mau
den prächtigsten Wahlreden nur das halbe Interesse «ut-
geaen. Und wenn der Weihnachtsengel wieder gen Himmel
geflogen ist und die letzten Klänge der frohen Botschaft:
„Frieden aus Erden" verhallt und allerlei gute Vorsätze
vergessen sind, dann Mag man den RedekamW auf dem
Schlachtfeld der Reichs tagswahl wieder mit vollem Eifer
aufnchmen. Jetzt aber Waffenstillstand, ihr Herren Poli¬
tiker. Wir wollen uns langsam unsere Weihnaichtsstim-
MUttg anschassenl -a*

Der Wandel in der Weihnachtsfeier.
Ist es nur eine subjektive, willkürliche Meinung, oder

ist es Tatsache, daß Ne Kinder von heute Weihnachts»
fest ganz anders werten, als es noch vor 80 bis 40 Jahren
gev-esen ist? Wohl spricht auch die heutige Jugend gegen
Ende des Jahres viel vom Weihuachtssest, aber wie nkich-
tern un!d kalt geht sie doch im allgemeinen, und vor allem
in der GroWadt, diesen Da,gep, die den Kindern gehören,
entgegen. Die gchsimniSvMen Vorbereitung« ^ die früh«
die Kinider den ganzen Dezember hindurch in Spannung
hielten, Md fast ganz weggefallen oder sind doch viel !veni-
ger bemerkbar. Man Zählte die Tage, schließlich die Stun¬
den vis zum Abend der BescheiunG man machte sich rchtz-
ltch bei den zeitraubenden Bäckereien und dürste wmnüg-
lich an solchen Abenden länger aüsbleiben, als es sorrst der
Fall war . In kleineren Städten mag noch- immer diese
WeihnachtsstilNMung im Dezember vorhanden sein, die
großstädtische Jugend kennt sie selten noch. Aber es war
uüd ist doch ein Gewinn, wenn man das Weihuachten von
einst kennen gelernt hat. Es Meibt in der Erinnerung
wach unid lebendig; es ruft mit der heutigen Großstadt-
jngeNd ein großes Mitleiden wach, wenn man sieht, wie
das EmpsiNdunFÄebenso wenig angeregt und geweckt
wird . Die Grohstadijug.end kann ja nicht,dafür , wenn sie
so empfindungsarm au dem Weihnachtsfest vorübergeht.
Es ist ja gar nicht anders möglich in dem ganzen Milieu,
das uns die Großstadt ausztvingt. Die sozialen Gegen¬
sätze wirken allein schon so abstumpfend aus das Gros der
gro-Utädtischen Jugend ein, daß eine echte WeihnachtS-
frcnde gar nicht auskommcn kann. Aus der einen Seite
sind die Kinder der begüterten Kreise schon sehr häufig
übersättigt,  verwöhnt und anspruchsvoll, so daß eine
große LangaNdauernde und starke Freude kaum mehr mög¬
lich ist, auf der anderen Seite steht die Jugend der minder¬
bemittelten unid armen Bevölkerung,  die in diesen
Tagen durch die belebten Geschäftsstraßen geht, und di>e
reichen WeiHnachlSauSstellungep, die prächtigen Gaben und
Geschenke bewundert, die zum Kauf ausgelegt sistd, die
aber für sie nie unter dem Weihnachlsbaum, wenin sie über¬
haupt einen bekommen, liegen werden. Ist cs ein Wunder,
daß auch die die Freude an den kleinen Geschenken nicht
mehr so elementar packt, wie es der Fall wäre, wenn sie
den Gegensatz zwischen reich und arm  nicht
kennen gelernt, wenigstens nicht gerade um Weihnachten
herum so kraß uNd scharf zu fühlen bekommen hätte ? Ge¬
wiß, die heutige Ausmachung der Ladengeschäfte zu Weih>-
nachteu ist großartig ; jedes Jahr bringt sie neue Äber-
raschnngen uNd Sensationen, aber erzieherisch und
bildend  ist die heutige Weihnachtsmode nicht . ES
sind vor allem die WarenMser , die das Weihnachtssest zu
einer mächtigen Propaganda zu verwerten gewußt haben,
uNd die sich noch heute in der Großartigkeit der Darbietun¬
gen die schärfste Konkurrenz machen. Sie Md der Ziel¬
punkt der großstädtischen Jugend in den DeKeMbertagen:
deim der Besuch dieser Äusstellungen ist ja gratis . Ist cs
wunderlich, wenn dann das bescheidene Weihnach¬
ten,  das die Eltern bieten können, nicht mehr den Grad
von Befriedigung anslüst, der notwendig wäre, um die
WeihnachtMmmung, die unter den Müdem der Kleinstadt
herrscht, herbeizusiihren? Rein, die Fähigkeit, Weihnachten
so zu feiern, wie es früher gefeiert wurde, kann in Groß¬
städten nicht mehr vorhanden sein. Der S t i m m u n g s -
gehalt  ist Nicht mehr vorhanden, und die großstädtische
FugeNd ist um dieses Glück gebracht: es ist ein- für allemal
dahin. Es hat keinen Wert, diesem Verlust uachzuAagen;
damit wird Nichts gebessert. Aber nichtsldrMwsniger kann
man seflstellcn, daß es ein Verlust für die Jugend
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ist, deren Sinn viel zu früh schon auf die ernsten Fragen
und Differenzen des wirtschaftlichen und sozialen Lebens
hingelenkt wird. Ein deutliches Beispiel für die Ver¬
ödung des Gemüts der großstädtischen' Jugend ist di« Mt
und Weise, wie sie Weihnachten feiert, ja, feiern muß.
Es mag Ausnahmen geben, aber sie beweffen nichts gegen¬
über der Taffache, daß ein immer größerer Teil der
Jugend unfähig gemacht wird , die langandauerttden und
tiefm Zauber des WcHnachtssestes durchleben zu
können. Ac.

Landwicts ch aftSkainmer.
Dis Kammermitglieder Bürgermeister Kern (Naun¬

heim) und Feger (FaKenftsin) führen Klage über die Un-
zweSmäßigkeit, refp. Strenge der zur Bekämpfung
der Maul - und Klauenseuche  getroffenen Maß¬
nahmen. Kammermitglied Leber (Stieirstadt) rügt, daß
vom Franffurtcr Viehhos aus vielfach die Seuche ver-
schlepvt worden sei, und erbittet Gegenmaßnahmen. —
Kammermitglied Merten (Erbenheim) verlangt schärfere
Maßnahmen gegen das Betreten der Stallungen während
der Quarantäne , den Transport des Viehs mittels Wagens
nsw. — Veterinärrat Peters stellt fest, daß seit dem
1. Januar 44nml die Maul- und Klauenseuche im Frank¬
furter Biehhos eingeMeppt worden ist. Den Viehhof unter
Observation Zu legen, gehe nicht wohl am Die Regierun«!
habe außer aus die Laudwikffchast auch auf den Handel
Rücksicht zu nehmen. Erbenheim komme jetzt wieder unter
Sperre , weil aus einem im übrigen abgeschtachteten Vieh¬
transport 1 Stück Vieh nach Erbenheim verkanst und dort
erkrankt sei. An demselben Platze sei sestgestellt worden,
daß, während im übrigen ein Verkehr in den verseuchten
Stallungeü nicht statiisinde, der Barbier , welcher die
Schweizer bediene, von Stall Zu Stall gehe. — Präsident
Bartmann-Lüdicke: Gr könne es nur mit Freuden begriißen,
wenn seit dem 1. Dezember wieder die schärferen Maß¬
nahmen Platz greisen. Jedes Nachlassen in den Be-
kämipfunasmaßnahmen habe eine Verschlimmerung der
Seuche int Gefolge gehabt. Ein Antrag Kern, bei der Re¬
gierung Schritte zu tun, daß bei der Dekümpsmrg der
Seuche mehr Rücksicht auf die örtlichen Verhälinisse ge¬
nommen und bei den bezüglichen Beratungen mehr prak¬
tische Landivirte zugezogen werden, gelmtgt schließlich zur
Annahme. — Die Eingemeindung  des Landkreises
Frankfurt  durch die Stadt Frankfurt macht eine
Änderung der Satzungen  nötig . Diese Änderung
wird dahin guigcheiß-!-.,. daß Frankfurt mit dem Ober-
taunuMeis vereinigt und diesem neuen Kreis 26 Wahl-
mämrcr konzediert werden. Gewählt werden dürfen nur
Personen, welche Kammerbeiträge entrichten, also Land¬
wirte. — In den Ausschuß zur Vorprüfmrg der Wahlen
iverden gewählt Stricker (Walsdorf ), in den Ausschuß
für Ackerbau usw. Leber (Stierstadt ). Geh. RegierMgMrt
Professor Worimann (Geisenheim) wird als auHer-
ordentliches (kooptiertes) Mitglied der Kammer wieder¬
gewählt. — Beschlossen wird die unkündbare Anstellung
des FnspMovs Schilling und des Wanderschuldirclctovs
Flad , sowie die pensionsbercchtigie Mstellung des Bureau-
beamten Fuchs. — Inspektor Dr. Horny berichtet über d'ie
bisher im Kammerbezirk durchgcführten Maßnahmen zur
Förderung des landwirffchaftlichcn Buchführungs-
Wesens  und deren künftige Ansgestaltuirg. Die erzielten
Resultate sind nicht groß, aber in Rücksicht aus die Verhält¬
nisse befriedigettd. Auf eine Umfrage bei den etwa 700
Kursisten bezüglich der erzielten Resultate haben 261 Per¬
sonen geantwortet. 44 .davon haben die voWändige Buch-
firhnmg eingeführt, 10 eine unvoMommene und 207 über¬
haupt keine, 41 benutzen das von der Kammer ausge¬
arbeitete Formular . Es empfiehlt sich, in der Fohge ledig,
lich die selWändigen Landwirte zu den Kursen znzrrlassen,
dann könnten auch die BuchsühEMtellen billiger arbeiten.
Die Bewilligung von Prämien empfehle sich. — Schluß
der Tagung kurz vor 2 Uhr.

— Volksbildungsverein. In der Oberrealschule am
Jtetenring sprach am Freitag Herr Direktor IW. Höser
über die Gleffcherwelt von Zermatt . Es war eine hoch¬
interessante Schilderung, die Redner ans sein« : eigenen
Reiseerfahrungen zum besten gab. In launiger Weise
wurden zuerst die drei RangKassen der Touristen: die „Tal-
schleicher", Jochkraxler und Spitzensresser, sowie die Schw'ei-
zechütten. die zwar hoch, aber kein Hochgenuß sind,
charakterisiert. Dann leuchtete im Lichtbild die erhab'ene
GleMetwelt ans. Das Bretthorn , die Herrliche Born« .
Wucht bei Zermatt , das tteiue und große Mattechonr.
Un'd dann begann der Anstieg. Immer näher schimmerte
die blitzende Spitze des Mattevhorns, über Gleffcher und
Schluchten ging es hinauf, daun angcseilt, ziemlich senk¬
recht stellenweise. Man muß zu einer solchen Tour schon
etwas von d>« Fähigkeit haben, mit der die Mücken an der
Wand hinauslausen. Die letzte Strecke sind Hanffeile eim
gerammt, an denen man sich emporZiehm kann. Der ge-
fähr'lichere Teil der Vergnügungsreise aber ist natürlich der
Abstieg, besonders bei schlechtem Wetter. Am Fuß des
MatteÄoms iü denn auch ein Keines Museum, in dem
zeraueffchte Stiefel, zersetzte Kleider und BevAockirümmer
von ungliicklichen Abstürzlern aufbewahrt werden. Aber
für diejenigen, di« mit ganzen Gliedem zu Tal kormnen
bleibt eine solche Hochtour eine unvergleichliche Erinne-
rung. Der fesselnde Vortrag fand wieder reichen Beifall.

— Stempelung der Pacht- mcd Mietverträge . Im In¬
teresse unserer Leser iveisen wir aus die im Unzeigenteil
enthaltene Bekanntmachungdes Königl. HauptzoAamts in
Wiesbaden gern hin und bemerken aus Ersuchen zur nähe¬
ren Erläuterung noch folgendes: Nach dem neuen Stempel-
steuergesetz sind sämtliche während der Dauer eines Jahres
in Geltung gewesenen Miet- und Pachtverträge über di«
in der Bekanntmachung angegebenen Gegenstände (auch
die nur mündlich abgeschlossenen) steuerMchtig. Dabei ist
es ohne Bedeutung, ob der Vertrag das ganze Jahr hin¬
durch oder nur eine kurze Zeitlang in Kraft gewesen ist.
Befreit sind nur solche Verträge, bei denen d« für die
oanze Dauer des Vertrags Zu entrichtende Zins ' zusammen
150 M. nicht übersteigt. Dem Zins sind alle in Geld bv-
stehenden Nebenleistungen an den Vermieter für Schonv-
steinreinigung, Müllabsnhir, Beleuchtung, Warmwassmv«,-
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sorgu-wg, Zentralheizung, Fahrstuhlüenutzung usw. zur Be¬
rechnung seiner steuerpflichtigen Hohe zuzurechnen. Auf
die Verpflichtung der Vermieter zur Aufstellung und Ver¬
steuerung der Mietverzeichnisse ist es ohne Einfluß , ob- sie
selbst die Räume von einem anderen gemietet haben und
sie möbliert oder unuröMert weitervermieten. Befreit sind
nur solche Mietverträge, durch die Gastwirte oder Zimmer-
vermietor Fremde zur Beherbergung, affo nur vorüber¬
gehend, aufnehmen. Für die Vermietung von Wohmungs-
und Gefchäftsräumcn ist zu beachten, daß die Hälfte der
Steuerabgabe für solche Räume nicht erhoben wird , die
ffrr gewerbliche oder berufliche Zwecke bestimmt sind. Sind
gleichzeitig noch für andere Zwecke, z. B. als Wohnung,
Räume vermietet, so ist anzugeben, ■-wie viel von dem
Mietzins auf die Überlassung der Räume für gewerbliche
und berufliche Zwecke entfallt. Erfolgt diese Trennung
des Mietzinses-bis zum 31. Januar nicht, so kann sie nicht
berücksichtigt werden und die Steuer wird im vollen Be¬
trag erhoben. Bezüglich der Versteuerung der Automaten
und Musikwerke wird daraus hingewiesen daß bei Musik¬
werken ihr Anschaffungspreis, eventuell ihr Wert, Kr die
Versteuerung maßgebend ist, und daß bei Warenautomaten
anzugeb-en ist, wie viel Warenbehälter sie' haben.

— Die Ausbildung zur Handarbeitslehrerin. Wie uns
Lurch Fräulein A. Schrank hierselbst mitgeteilt wird , haben
alle jungen Mädchen, die sich als Handarbeitslehrerin aus-
bilden wollen, vor der Ausnahme in das Seminar eine
praktische Aufnahmeprüfung zu bestehen. Dieselbe erstreckt
sich aus die in den Schulen vorio-mmen-den Handarbeitstech¬
niken sowie auf Zeichnen. Es muß ferner vorher bei dem
Provinz iaffchulkollegiumdie Erlaubnis zum Eintritt in
die Seminarklasse eingeholt werden. Da die Ausnahme
in den meisten Seminaren nur zu Ostern stsattfiindei, so ist
cs ratsam, mindestens % Jahr vor dem beabsichtigten Ein¬
tritt die Meldung ergehen zu 'lassen. Fräulein A. Schrank
ist zu weiterer Anskunst bereit.

— Die Rheinbrücke zwischen Bingen und Rüdesheim,
gegen deren Erbauung vor einiger Zeit der „Mainzer Ver¬
kehrsverein" mit der seltsamen — und Kr einen Verkehrs¬
verein doppelt selisamen — Begründung petitioniert hat:
Die Brücke sei geeignet, den Verkehr votn hessischen aus
das preußische Gebiet abzulenken, hat nunmehr auch die
Handelskammer Bingen  beschäftigt, die sich weni¬
ger engherzig zeigte als der Verkchrsverein unserer Nach-
barstadt. Sie erklärte sich für den Bau der Brücke.
Von der Erbauung einer festen Brücke erhofft die Handels-
kämmer eine Einführung allgemein -gültiger, normaler
Gütertarife Kr den Wechselverkehr Zwischen Rheingau und
Rheinhessen. Ferner würde eine feste Brücke bei einer Un¬
terbrechung der Schiffahrt durch Nebel, Treibeis , Hoch¬
wasser usw. unschätzbare Dienste  leisten , da mit
ihrer Hilfe der sonst unterbrochene Verkehr aufrecht erhal¬
te« werden könne. Mit der Erbauung der Brücke würden
langgehegte Wünsche  erfüllt . Aus allen diesen
Gründen richtete die Handelskammer an die EifeNbahnver-
waltung , an -die Großh. Staatsregierung und an die zweite
Kammer der Landstände die dringende Bitte,  daKr
einzutreten, daß mit der EiseNbahnbrücke außer dem Ge¬
leiseweg eine Straßenbahnbrücke und- ein Fußsteig verbun¬
den werden, und auch fernerhin das Projekt mö glichst
zu fördern.

— Das Verzeichnis der Fernsprechteilnehmer, das die
Oberpostdirektion  in F r a n ksu r t a . M. Kr ihren
Direktton'Ibezirk herausgibt , liegt nun in der D e z emb e r-
Ausgabe  vor : ein stattliches Heft mit vielen Orts -,
Firmen- und Personennamen, die von der großen Ausdeh¬
nung des Fernsprechnetzes in unserem Bezirk beredtes
Zeugnis ab-legen. Leider aber gibt diese umfangreiche und
gewiß recht gewissenhaft zusammen,gestellte Arbeit zu einer
berechtigten Klage Veranlassung. Weniger zu bedeuten hat
es vielleicht, daß die Seitenzahlen diesmal derart in die
Ecken gedruckt sind, daß man sie förmlich mit der Lupe
suchen mutz, weit schlimmer ist -es, daß die seither üblich
gewesene Wiederholung der Fernsprecho r t e auf den
Seitentitekn in Wegfall gekommen ist und die fettgedruck¬
ten Ansangsbuchstabender Namengruppen über den ein¬
zelnen Kolumnen beseitigt worden sind. Weshalb eigent¬
lich?' Eine Ersparnis ist durch den Fortfall dieser den Ge¬
brauch des Verzeichnissesaußerordentlich erleichternden
Einrichtung keineswegs erzielt worden. Es scheint fast, als
hätte hier St . Bureaukratius die Hand im Spiel gehabt.
Die Teilnehmer des Fernsprechnetzes werden wohl mit uns
der Oberpostdirektionden Wunsch unterbreiten , daß bei der
nächsten Ausgabe des Verzeichnisses wieder zu der alte«
bewährten Einrichtung zurückgekehrt werden möge, die eine
rasche Orientierung ermöglichte— ein Vorzug, d-er gerade
im Fernsprochverzeichnis nicht ohne zwingende Gründe aus¬
gegeben werden sollte.

— Von der Akademie Frankfurt a. M. Die Weihnachts-
serien der Wademie dauern -vom 22. Dezember 1911 bis
zum 6. Januar 1912 einschließlich. Die Vorlesungen neh¬
men also Montag, den 8. Januar , wieder ihren Anfang. —
Die Gesamtzahl' der ordentlichen Studierenden im Win¬
tersemester 1911/12 beläuft sich zurzeit ans 332 gegen 370
in der entsprechenden Zeit des Vorjahres . Insgesamt
sind vorläufig als Teilnehmer an den Vorlesungen 1963
Personen angemeldet gegen 1719 in der gleichen Zeit des
vorigen Wintersemesters; die Gesamtfrequenz ist also bis
jetzt im Zeitraum des letzten Jahres um 244 Personen, das
ist um ca. 14 Prozent, gestiegen.

— Bund der Hotelportrers. Ein Bund der Hotel¬
portiers mit dem Sitz in Frankfurt wurde dieser Tage in
Anwesenheit von Delegierten aus Berlin, Dresden, Frank¬
furt, München, Wiesbaden,  Hamburg , Cöln, Nauheim,
Baden-Baden, Homburg und Heidelberg gegründet. Der
Bund sieht u. a. „Schutz durch .gegenseitige Verständigung
gegen Hochstapler" vor.

— Erwischte Kaninchenjüger. Dieser Tage nachmittags
gegen 3ßh, Uhr beobachtete der Jagdaufseher Lang zu Dotz¬
heim im Wiesbadener Sta -dtwald im Distrikt,,Kohlheck", wie
zwei Männer unter Zuhilfenahmie -einiger Schulknaben
Mittels Frettchen eifrig dem Kaninchensangoblagen. Er
Mich sich behutsam an die Täter , die sich nach einiger Zeit
in die Do-tzheimer Gemarkung begaben, wo sie lustig
weiteriftettierten, heran und- überraschte sie auf frischer
Tat . Die Kaninchenjäger, der Gastwirt K. und seine beiden
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Söhne , sowie der Tüncher Ludwig Sch ., alle in Dotzheim,
wurden bei der Staatsanwaltschaft zur Anzeige gebracht.

— Entwendet wurde gestern vormittag in einem Hause
der BahNhcsstratze das Cape  eines Schutzmanns . Das¬
selbe war vollständig durchnäßt und der Beamte hatte es
im Flur ebener Erde aus kurze Zeit zum Trocknen auf-
häng-en wollen . Als er das Kleidungsstück wieder holen
wollte , war es verschwunden und alle Nachforschungen nach
ihm bisher erfolglos.

— Personal -Nachrichten. Dem Direktor der Taubstummen¬
erziehungsanstalt Johannes B a t t e r in Frankfurt a. M. ist
der Charakter als Schulrat mit dem Rang eines Rates vierter
Klasse verliehen worden.

— Post-Personalien . Bestanden die Postsekretärprüfung
Postassistent Engelhardt  in Oberlahnstein ; die Post-
assistentenprüsun-g die Postgehilfen L a n g -g u t h in Selters
und S t o h r in Rennerod. Etatsmäßig angestollt als Tele-
graphengehilsin Fräulein Wörlitz  in Limburg, übertragen
eine Po-stsekretärstelle dem Postsekretär Schmalz  aus Frank¬
furt in Limburg. Versetzt die Postassistenten A x von Dotzheim
nach St . Goarshausen , Frick von Erbach nach Ems , Fried-
r i ch von Frankfurt nach Ehringshausen , F ü g n e r von Dehrn
nach Frankfurt , Hein  von Erbach nach Usingen. Krolr-
kowski  von Holzhausen a . d. H. nach Nastätten , Meister
von Schl-angenbad nach Frankfurt , Reichert  von Frankfurt
nach Griesheim , R ö d i g -e r von Zollhaus nach Frankfurt,
Schaub von Herborn nach Haiger, Stahl von Geisenheim
nach Idstein , W i es n e r von FrankKrt nach Hofheim. Frei¬
willig ausgeschieden Telegraphengehilfin Fräulein Egert  in
Ems und Fräulein Antonie Nagel  in Wiesbaden.

— Freie Schulstellen sind zu besetzen in : 1. M o g e n d o r f,
Kreis Unterwesterwald, evangelische Lehrerstelle. — 2. Stein-
Neukirch,  Kreis Oberwesterwald, evangelische Lehrerstelle,
zu dem Grundgehalt tritt eine Vergütung Kr kirchliche Dienste
von 120 M. — 3. Wallau,  Kreis Biedenkopf, evangelische
Lehrerstelle. — 4. Holzhausen  a . d. H., Kreis St . Goars¬
hausen, evangelische Lebrerinsielle. — 6. Heuchelhelm,
Kreis Limburg, katholische Lehrerstelle. — 6. Camp,  Kreis
St . Goarshausen , katholische Lehrerstelle. — 7. Zeilshelm,
Kreis Höchst a. M., katholische Lehrerstelle. — 8. Streit-
hausen,  Kreis Oberwesterwald, katholische Lehrerstelle. —
9 . Aßmanns hausen,  Kreis Rheingau, katholische
Lehrerinstelle. Die Stellen Nr. 1, 2, 8, 5 bis 9 sind am
1. April, Nr. 4 am 1. Januar 1912 zu besetzen.

—■ Güterrechtsregister. Die Eheleute Kaufmann Franz
König  zu Wiesbaden und Stanislanda , geb. Grudginska,
Architekt Philipp N i co l a h 3r zu Schierstem a . Rh. und Anna,
geb. Bill , und Fregattenkapitän a . D. Frederick Parker
Dunbar  und Margarete , geb. Klippel/ zu Biebrich, haben
Gütertrennung vereiiwart.

— Steckbrieflich verfolgt werden wegen Vergehen gegen
8 175 Str .-G.-B., begangen in Wiesbaden, der Taglöhner Karl
Georg Gasser,  geb . am 6. April 1891 zu Wiesbaden, und
der Schreiner Wilhelm M ä n n e l , geb. am 13. Januar 1878
zu Cainsdorf bei Zwickau (Sachsen) , wegen Bedrohung.

— Kleine Notizen. Als bester Winterhusbeschkag
werden die altbewährten Leonhardtschen Original -H -Siollen
(Leonhardt u . Ko., Berlm -Schöneberg) empfohlen. — Eine
einfache Einrichtung, wodurch Weih n acht süäume  sich
durch die Kerzenwärme von selbst drehen,  ist einem
hiesigen Einwohner patentamtlich geschützt worden. Näheres
siehe Anzeigenteil. — Die Mitglieder der Landwirt-
schaftskammer  nahmen vorgestern das gemeinsame Essen
im Restaurant des H a u p t b a h n h o f s ein und- waren mit
Küche und Keller sehr zufrieden. — Vorgestern abend sran¬
dalierte in der Adlerstraße  ein Taglöhner und zer¬
trümmerte mehrere Fenster. Ein Schutzmann wies ihn wieder¬
holt fort . — Gestern vormittag wurde in der Frankfurter Straße
ein Foxterrier  von einem Automobil überfahren  und
getötet. — Verhaftet  wurde in der Walramstraße ein
Taubendieb,  der in der Adlerstraße einen Taubenschlag
geplündert hatte und seine Beute in einer Geflügelhandlung
veräußern wollte. — Belästigt  wurden vorgestern abend In
der Klingerstraße  zwei junge Damen  von drei Row-
dies, die beim Herannahen eines Schlossers die Flucht ergriffen.
— Zur heutigen S än g e rv e rs a m mlun  g im Restaurant
„Münchener Hof" werden vom „Rheinischen Sängerbund ", der
mehr als 10 000 Sänger umfaßt , und ebenfalls die meisten
Gesang wett st reite  wegen ihrer oft unschönen Art be¬
kämpft, Vorstandsmitglieder von Cöln aus erscheinen. — Die
Drahtgeflecht-Einfriedigung der neuen hiesigen Schützen-
halle  ist dem Drahtgitterwerk Wiesbaden. Friedrichstraße 8,
übertragen worden. — Die Kegelgesellschaft „Gaten «" ver¬
anstaltet heute Sonntag , nachmittags 3 Uhr. ein großes
Breiskegeln (Gänse , Enten und Hasen) .

Theater , Kunst, Vorträge.
*  Königliche Schauspiele . Im Hoftheater wird zum ersten¬

mal in dieser Saison Äerhart Hauptmanns vieraktige Diebs-
komädie „Der Biberpelz" am Montag , den 18. d. M., lm
Abonnement A wiederholt.

* Residenz-Theater . Vielseitigen Wünschen entsprechend
wird morgen Montag der 4. Abend des Ibsen -Ringes „Die
Frau vom Meer" wiederholt. Der neue große Schlager
„Lottchens Geburtstag " bleibt in Verbindung mit der famosen
Satire „Hockenjos" und der Plauderei „Episode" auch in dieser
Woche auf dem Spielplan und kommt Dienstag wiederum zur
Aufführung . Auf das am Mittwoch stattfindende Gastspiel
Alex. Moissi wird nochmals hingewiesen mit dem Bemerken,
daß der Künstler nur an diesem einen  Abend -abkömmlich ist.
Donnerstag und Freitag bleibt das Residenz-Theater ge¬
schloffen, und der Samstag bringt die Uraufführung von
„Budenzauber". Lustspiel von Wilhelm Jacoby und Hans
Schmidt-Kestner.

* Schreibers Konservatorium für Musik (Adolfstraße 6, 2) .
Bei dem am Montag , den 18. Dezember, abends 6 Uhr, in den
Räumen der Anstalt stattfindenden Vortragsabend  für
Mittel - und Oberklassen sei neben einer Reihe interessanter
Nummern für Klavier auf die Gesangssoli von Frau Marie
Thon - Zintgraff  besonders hingewiesen.

* Galerie Banger . Luisenstraße 9. Neu ausgestellt:
Johanna Fa-ber : Batikarbeiten und gemalte Kissen: L. Günther-
Schwerin : „Portrait " ; Weihrich: „Rheinbucht", „Blühende
Obstbäume", „Alte Burg ", „Dorfschmiede" ; Fr . Best: „Still¬
leben", „Frühling ", „Aut- Miltenberg ", „Ellwangen". Die
Ausstellung ist auch Sonntagnachmittag von 3 bis 6 Uhr ge¬
öffnet.

Vereins -Nachrichten.
*  Der „Wiesbadener  F n ß ba  l l v e r e i n " veran-

staltet am Sonntag , den 17. Dezember, einen Familienausflug
nach Erbenheim (Saalbau „Zum Löwen") .

* Die „Wiesbadener S chütz eng >e sell f.chaft"
hält am Samstag , den 13. Januar 1912, beginnend abends
8 Uhr, in dem Turnerhcim , Hellmundstraße 25, ihren Königs¬
ball ab.

Airs dem Landkreis Missbaderr.
y. Sonnenberg, 15. Dezember. Zwei Baugesuche zur Er¬

richtung zweier Landhäuser im Distrikt Ober der Lehmkaul
in Verlängerung der Bergstraße haben die Zustimmung des
Gemeindevorstandes  erhalten , wenn die Gesuch¬
steller die nach dem Straßenbaustatut zu , stellenden Be¬
dingungen erfüllen . Hinsichtlich des Erlasses einer Pokizeiper-
ordnung, welche die -Einfriedigung von Gärten auf freiem Felde
von der polizeilichen Genehmigung abhängig macht, sollen
weitere Erhebungen ang-estellt werden. Die Abänderung des
Fluchilinienplans Straße A.-B.-G. des Distrikts „Dreispitz"
hat die Zustimmung der Königlichen Regierung gefunden. Die
Straßenreinigung . insbesondere die Reinigung der Bürger¬
steige der Wiesbadener Straße , hat die Anlieger, welchen die
Pflicht auf Grund einer Polizeiver-ordnung obliegt, schon
wiederholt zu Eingaben an die Gemeinde Veranlassung gegeben,
wonach diese Pflicht die Gemeinde gegen Zahlung einer ange¬

messenen Vergütung übernehmen soll. Der Gemcindevorita^ist nun geneigt, die Straßenreinigung auf die Gemeinde zu
übernehmen, einschließlich der damit verbundenen HaftpfuM-
wenn sich die Anlieger zur Zahlung einer Jahresvergütung vo>
80 Pf . pro Quadratmeter bereit erklären. Die fluchtlinUN
mäßige Schaffung einer Verbindung der Wiesbadener Strav
mit dem an der Villa Liebenburg vorbeisührenden Stratzenzm
nach der Parkstraße stößt auf so große technische Schwierigkeueo,
daß der Bau einer Fahrstraße wohl unausführbar sein
und die Anlegung einer Trcppenstraße ins Auge gefaßt werden
muß. Der Ausbau der Liebenauer Straße soll nunmehr 4M
weise borgenommen werden. Zu der bevorstehenden Reiso-
tagswahl  wurden 2 Wahlbezirke gebildet. Es , gehöre^
zum 1. Wahlbezirk: Eigenheim, Tennelbachstraße, Wiesbadene-
Swaße , Bierstad ter Straße , Gartenstratze. Adolfstrav^
Liebenau-, Kapellen-, Bingert - und Schillerstraße, sowie Pasisi
weg, Bahn-Holz. Wahllokal: Rathaus . Wahlbezirk 2 urwfab
den übrigen geschlossenen Ortsteil . Wahllokal : Talschule.

— Bierstadt, 15. Dezember. Am ersten Feiertag vcraw
staltet der hiesige Evangelische K i r che n cho r
Konzert. — Im Distrikt Fichten läßt die Gemeinde MM
Bestand von Ob st bäumen  bedeutend vergrößern. Es wer
den ca. 90 junge Bäume gepflanzt. Außerdem pflanzt fr
Gemeinde nahe des Lindenthaler Hofes ungefähr 30 Ruv-
bäume. ^

# Bierstadt, 16. Dezember. Zu der am 14. d. M. rm R«r
haus unter dem Vorsitz des Herrn Bürgermeisters stattgehabrm
Sitzung der Gemeindevertretung  waren 13 GemerMr
verordnete und 6 Mitglieder des Gemeinderats erschienen. Dp
Versammlung beschloß, die Antragsteller Fr . Rücker, E. KnersM
W. Ritzel von der Beitragsleistung zu den Kosten der Unwr-
Haltung der Bizinalwege fernerhin freizustellen. Zum Verkam
eines Streifens Gemeindeland im Distrikt Fichten
Landwirt Wilh. Ludw. Weyer wird die Zustimmung zum Prem
von 75 M. für die Rute erteilt . Die Gemeinderechnung w
1910 wird auf eine Jsteinnahme von 146 700.20 M. und e'w
Ausgabe von 182 410.59 M., mithin einer Mehreinnahme vov
14 289.61 M.. festgestellt und die nachträgliche Genehmigung ^
den in einigen Titeln vorgekommenen Ausgabeüberschreitunmn
erteilt . Die Beschlußfassung über Regelung der Gehaltsbezügf
der Gemeindebeamten durch Festsetzung eines BesoldungsplaNH
wird ausgesetzt und nochmals an eine Kommission, bestehew
aus den Herren Bierbrauer . Seulberger , Mayer - (vom Ge¬
meinderat ) , Busch, Muth . Wörner und Florreich (von der Ge
meindevertretung) , zur Beratung und Berichterstattung ubefs
wiesen. Innerhalb der mit Drainageanlagen versehenen Ge-
markungsteile sollen in Zukunft keine Baumpflanzungen mev>-
stattfind-en.

ck. Nprdenstadt, 15. Dezember. Zu der unter Erbenhem
gebrachten Mitteilung in der Abend-Ausgabe vom Donners tag-
betreffend Ausbruch der Maul - und KlauenseuÄ
unter dom Viehbestand des Händlers Max Weis  aus Nordew
stadt, teilen wir mit . dqst Herr Weis in mrerkennenswerw
Weise sein sämtliches Vieh, 10 Stück, mit einem Schaden ,vo"
etwa 3000 M . hat abschlachten  und die Ställe desass:
zieren lassen, ran eine Weiterborbreitung der Seuche zu vcf-
hindern. Es werden also nicht abermals die Sperrmaßregeu'
für Erbenheim und Nordenftadt eingesührt werden müssen.

Uassamsche Uachrrchten.
rrt. Aus dem Rhcingau, 16. Dezember. In Eltville ver--

kaufte Herr I . Zundel seine ganze Kreszenz an 1911er WetE'
Der Preis stellte sich für das Siück (1200 Littt ) auf 2000 v1'

cc. Unterliederbach, 15. Dezember. Seit gestern ist
den Lanümrten Pfeiffer und Wagner die Maul - u N»
Klauenseuche  amtlich festgestellt worden. Seit Jahressttt
ist es das zweitemal , daß sie hier auftritt.

FC . Nassau, 15. Dezember. Den Konkurs des hiesig^
Vorschuß - und Kreditv -ereins durch Zwang®
veraleich  zu erledigen, gilt als gesichert. Von den VercMf
Mitgliedern sind bis jetzt 40 000 M. freiwillig beigetragen,
Befriedigung der Gläubiger gezeichnet. 50 000 M. sind er¬
forderlich. Es besteht die Aussicht, daß die Gläubiger
Differenzsumme Nachlassen.

+ Herborn, 15. Dezember. Der „Evangelische Bund"
ansialtete in der Kirche einen Lichtbilderabenv.  Pilv/e
Werner von FrankKrt a . M. hielt einen Vorirag über eu
Reise nach Palästina , dabei eine große Reihe von Bildern
Palästina und Ägypten vorführend. — Bei der am 1. Dezerno^
veranstalteten Viehzählung wurden in unserer Stadt 164
besitzer mit 118 Pserden , 225 Stück Rindvieh, 15 Schafen un"
247 Schweinen gezählt._ <-

Gerichtliches.
Airs Wiesbadener ? Geeichtssä !en.

vc . Rückfällig. Der Schreiner Rich. H. brach ^
F -l ö r s h e i :n in ider Nacht vom 25. zum 26. Juni bei fro»1'
Schuhmacher Joh . Lank ein und stahl verschiiödene Kwff
dungsstücke und Wertsachen im Werte von zusammen
Mark. H. hat zurzeit noch e-ine Gefän-gnisstrafe Von »7--
Jahren ab-zusttzen. Die Strafkammer verhängte über w
eine Zuchthausstrafe von 3 Jahren  cinschli-M^
der noch nicht verbüßten Gefängnisstrafe und erklärte W
der bürgerlichen Ehrenrechte aus fünf Jahre für verluM'
Sein Freund Max C., der ihm eine gestohlene Uhr abnahvh
erhielt wegen Hehlerei  einen Monat Gefängnis. ^
Wegen kriminell-rückfälligen Diebstahls erhielt der Tä»
löhner Karl G. aus Nürnberg, welcher in der Saalgwl
zu Wiesbaden  einen wertvollen kupfernen KessÄ S/i.
st o h l en und ihn Kr 3 Mark weiter verlkauff hatte,
niedrigste zulässige Simse von drei Monaten
fang ms . t

vc . Kein treuer Knecht ist der Pole Felix N., der o-,
dem Gastwirt Neuser 2. in Hattersheim  in StelluW
war. Er hat einer in demselben Hause tätigen DienstmE
86 M. entwendet, ferner bei -einem Sattler in Höchst w/L
Auftrag aus den Namen seines Diensthcrrn Pferdegescha^
usw. geborgt M>d die Gegenstände verkaust. Für ein G
schäft, Kr das -er ehedem Backsteine gefahren hat, vorsüM
er des weiteren, wenn auch ohne Erifolg, Gelder einfu
kassieren, und endlich ließ er sich von einem Stellenverrw^
ler in Friedberg 2 M. geben zur Einlösung eines- Koffe^
den er tatsächlich gar nicht besaß. Wegen versuchtenE
vollendeten Betrugs sowie schwerer UrkundensälschungÖ£I
bängte die Strafkammer ein Jahr Gefängnis über ihn.

F . C. Zuhälterei. Der 25jährige Kurt Sch. leistete
den Jahren 1999/10 seiner Frau , die der Unzucht nachE Î
hier in Wiesbaden sowohl als in Dortmund „treue Dienst
bei Ausübung ihres Gewerbes. Zwei PMzeisergeanten '
Dortmund leistete er außerdem bei seiner F ŝtr̂ N^
Widerstand. Tie Straflammer Wiesbaden nahm Sch- "
eine iZmonatige Gefängnisstrafe.

A«s tt?is,vkrr4?aeir Gsvichtsfale ».
Verfehlungen eines Arztes.

Darnfftadt , 16. Dezenlber . Der praktische Arzt Gdmu-̂
Günther  aus Oberroden wurde heute von der Straff^
ka-mmer wegen Vergehens gegen die Sittl '. w
keit  zu lYz  Jahren Gefängnis verurteilt.

Verurteikmlg eines Rechtsanwalts,
sich Leipzig, 15. Dezem.ber. Wegen Betruges  it

zwei Fällen wurde der Rechtsaitzvalt Du. Krrimvie -ge
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Leipziger Schwurgericht zu zwei Monaten
Gefängnis  und Aberkennung der bürgerlichen Ehren-
^echte aus zwei Jahre verurteilt . Mit mehreren Ange-
‘toßtett hatte er bei der Auslassung eines Grundstücks vor

Grundbuchamt .falsche Angaben gemacht, wodurch ein
niedriger Stontpelkostcubetrag entrichtet wurde.

s
w. Berlin , 15. Dezember . Der O b c r b a h n a f s ist e n t

Hr i n z e , welcher aus deur Schlesischen Bahnhof Summen
Betrage von vielen Tausend Mark v er u ntreu  t hatte,

^lrrde wogen Unt>erschLaguug im Amte und Urkunden--
kalschung zu zwei Jahren neun Monaten Gefängnis velm>
teilt. WZ seinerzeit die Unterschlagungen entdeckt wurden,
^rgrtss die Fahrkartenvcrkänferin Michaelis , die ebenfalls
größere Unterschlagungen begangen hatte , die Flucht und
^ersibte schließlich in einem Hotel in Thale im Harz Scwst-
«wrd.

Zporr»
^ Ein internationales Olympia auf deutschem Boden,
alte Plan eines deutschen Reichs-Olympia , der trotz

^lelsacher Anregungen niemals zustande gekommen ist, weil
^stets an der Höhe der Kosten scheiterte, soll nunmehr von
et»er Dresdener Gesellschaft, an deren Spitze der bekannte
Hotelsachmann Generaldirektor Ludwig Sendig (Schan-
.> ) steht, in einer etwas modernisierten Weise doch zur
swsstihrung kommen. Die Gesellschaft hat unweit Dresden
'U der sächsischen Schweiz , dicht bei Schandau , das hoch
«den irber der Elbe in unvergleichlich schöner Lage
Monende Hochplateau angekaust , um allen Sportarten jede
5>rr mögliche Betätigung zu ermöglichen . Außer inter¬
nationale Wettkämpfen aller Art sind nationale Festspiels
höhten Maßstabes geplant , die ganz im Geiste der von

Abgeordneten v. Schonkendorff (Görlitz) und anderen
Jahrzehnten geforderten vaterländischen Spiele abge-

Eten werden sollen. Mit der Feststätte , deren Eröffnung
vw -den Sommer 1913 geplant wird , soll ein internationaler
aieltsportklnb verbunden sein, aus dem heraus alle die
^ten des Sommer - und Wintersports umfassenden Kämpfe'

Rennen gleitet werden . Neben der Ausübung des
^eltfports sind auch mustergMige Einrichtungen für Unter-
Mtung , Erholung und für Kuraufenthalt  vorges¬
ehen . Bereits jetzt ist für den Weltsportplatz eine zusam-
^nhängande Fläche von 200 000 Quadratmetern gesichert.
. * Der Ski -Klub Vogesen, Straßburg , veranstaltet auch
oiesez Jahr wiederum über Weihnachten und Neujahr
Swei Skikurse am Weißen See.  Beide Kurse sind

Anfänger und Vorgeschrittene . Der erste Kurs dauert
26. bis 31. Dezember 1911 und der zweite vom 1. bis

Januar 1912. Der Kursbeitrag beträgt für Mitglieder
? Mark, für Nichtnritglicder 5 Mark Pro Kurs . Anmel-
- l̂lgen zu den einzelnen Kursen nimmt der Schriftwart des
^ -°K. V., Straßbnrg , Weißturmr . 5, entgegen.

* JagdtrophäLN-Ausflclwng. Wie wir vernehmen,
^vsendet foeben der Verein Hirsch gerechter T au-
^üsjäger  Prospekte und Anmeldescheine für seine vom
V-  bis 31. März 1912 stattfindende Jagdtrophäen-Au s-
^uug . Dieselbe umfaßt diesmal die in den drei letzten
wahren erbeuteten Trophäen von Versinsmilgliedern oder
?bdererr Jägern der Provinz Hessen-Nassau und des Groß-
^rzogtums Hessen. Anmeldescheine und Prospekte Versen-

Hermann Jacquet , Bockenheimer Landstraße 118, Frank-
brvt a . M.
, * Der Kongreß des internationalen Motorjachtver-
^üdes in Paris nahm einstimmig alle deutschen Vorschläge
5**> insbesondere den betreffend die Abhaltung eines
Handikaps naben den Klaffenrennen bei internationalen
Wettfahrten.  _

Kleine Chronik.
Eine Schlagwetterexplosion . In der Grube „Maybach"

ei  Neunkirchen erfolgte vorgestern abend kurz vor 6 Uhr
der dritten Sohle im Flöz 3 eine Schlagwetter-

>Mosion , bei der vier Arbeiter verletzt wurden . Einer
"unte nur als Leiche geborgen werden.

. . 'Zur Benzinexplosion in Saargcmürid . Von den vier
u der Benzinexplosion verschütteten Leichen sind drei ge¬

igen worden . Die vierte hofft man noch heute zu bergen,
^ie Beerdigung erfolgt heute nachmittag.

Sturm - und Schiffsunfälle . Während des Sturmes
br Freitag konterte ein Boot des Kriegsschiffs „Sylphe ",
as der Kädettenschule angehört . Der Unfall ereignete sich

der Reede von Brest . Die drei Insassen des Bootes,
, te ? Matrosen , sind ertrunken . — Die Londoner Blätter
. ^ ichnn , der Kapitän des gestrandeten Dampfers „Delhi"
Mbe um Seudung einer Anzahl Soldaten zur Ausschiffung
rner Summe von 7y2i Millionen Franken in Gold , die sich

an Bord des gestrandeten Schiffes befinden , gebeten.
Ein sintflutartiger Regen ist in ganz Spanien nieder-

^gangrn . Infolge der Unteripükmz eines Eisenbahn-
^Nrnrs ist ein Eisenbahuzng auf der Strecke Madrid -Eace-

(Portugal ) unweit Grignou entgleist . Mehrere Per¬
len erlitten Verletzungen . Die See geht sehr hoch. Viele
^chUsunfälle tverden bereits gemeldet.

Eifersuchtsdrama. Der Ingenieur Sommer in Mett-
'bann gab auf seine von ihm geschiedene Frau , die sich
wieder verheiraten wollte , sechs Revolverfchüffe ab und
/rletzte sie durch fünf Schüsse schwer. ^ Er hat sich der Ber¬
atung durch die Flucht entzogen.
. Meuterei. Unter den Häftlingen ddr Besierungsan-
^lt in Motte Benvren bei Orleans brach eine Meuterei
As , die 48 Stunden dauerte . Die Häftlinge griffen ddn
Direktor und die Wärter mit Knüppeln an und vielen von
Men gelang es , zu entweichen . Die meisten wurden aber
"M der Gendarmerie sestgenommcn.

Gerüsteinsturz . Während der Vorstellung tcr Oper
''Herodias " im Gaite -Thsater in Paris stürzte ein Gerüst

auf dem sich ein DutzeNd Statisten befanden . Die
weiften erlitten erhebliche Verletzungen.

Saccharin -Schmuggel . Der mit dem Berliner Schnell¬
es in Bodenbach etwgetroffene berüchtigte Saccharin-
^chmuggler Hikifch wurde bei dem Versuch, 30 Pakete
^ "ccharin einzuschmnsgeln , verhaftet.
. Ern fetter Prozeß . Gegen die Vakuum -Oel -Eompagnie
" ein Schadensersatzprozetz aus Engagementsstreitigkeilen

^gestrengt worden . Die Forderung beläuft sich angeblich
5 Millionen Mark.

Letzte NKchrLchien.
Überschüsse.

**  Berlin, 16. Dezember. Die Finan-minisicr der
einzelnen Bundesstaaten treffen damnächst in Berlin zu¬
sammen , um an Len bevorstehenden Verhandlungen des
BuNdesrats teilzunehmen , Es handelt sich um das Maß
der an die einzelnen Bunbesstaaten abzuführeNden
Überschüsse des Reichs Haus Halts.

Ein Sieg der Türken bei Benghasi?
Konstantinopel , 16. Dezemver. „JLam " und „Dänin"

melden : Nach einer im türkischen Kriegsminifterium einge-
lanfenen Depesche hatten die Türken und Araber einen
Sturmangriff auf Benghasi ausgesührt und fast sämtliche
Befestigungen der Italiener genommen.  Die Italiener
selbst seien nach Birka zurückgcwichen. Infolge des Feuers
der italienischen Panzerschiffe hatten die Türken und
Araber sich wieder außerhalÄ der Tragweite der Geschütze
zurückgezogen. Es sei ihnen eine große Menge Munition
und einige Kanonen in die Hände gefallen . Der Zeitpunkt,
wann der Kampf stattgesunden hat , ist nicht angegeben.

Deutsch-englische Ausstellung.
** London , 16. Dezember . In Vertretung des Lord-

Mayor präsidierte gestern der ehenmliHS enMche Botschaf¬
ter in Berlin , Sir Francis Lascclles , einer Konferenz des
englisch - deutschen Ausstellungskomitces.
Von einer großen Anzahl englischer Städte , meist jedoch
fleinerer , liefen Sympathiekundgebungen ein . In diesen
Städten werden Versammlungen zur Förderung der
deutfch-enMschen Freundschaft einberufen werden . Das
Komitee beschloß angesichts der sehr umfangreichen Vorbe¬
reitungen , den Zeitpunkt der Ausstellung von 1913 auf 1914
zu verschieben.

Ein Hauptmann a,  D . als Betrüger.
Berlin , 16. Dezember . Wegen Betrugs wnrdd feer

40jähri .ge Hauptmann a . D . Ernst Lehmann  verhaftet.
Lehmann nahm in Küstrin im Juli 1911 seinen Abschied,
nach seiner Darstellung , weil er Wucherern in die Hände
geraten sei. Um sich Mttel für feinen Unterhalt zu ver¬
schaffen. verübte er Darlehens -Schwindeleien Eine Wdh-
nungseinrichtung , die 27000 M. wert sein sollte, ihm aber
nicht gehörte , verpfändete er 31 mal für M10 M . Schließ¬
lich verkaufte er die Einrichtung . 209099 M . verschaffte sich
Lehmann auf andere Unterpfänder . Ms von den Ge-
schäldioten Strafanzeige emlies , wurde er in einer Pension
verhaftet , wo er unter falschen Perfonalangaben nach einer
Pariser Reise gewohnt hatte.

Zugzusammcnstoß.
Arnswalde , 16. Dezember . Ans der lStation D e cko w

der Strecke « asow-Arnswalde fuhr infolge falscher
Weichenstelluwz ein Perfonenzug ans eiNM Güterzug . Ein
Wagen wurde vollständig .zertrumüreri , mehrere andere
beschädigt. Der größte Teil der Passagiere kam mit ddm
Schrecken davon . Auch das Personal der Mnschrne konnte
sich durch Abspringen retten.

Ein französisches Panzerschiff in Gefahr.
Paris , 16. Dezember . Der Panzer „Loire"

wurde gestern ans der Reede von Brest durch heftigen
Sturm  von den Ankerketten los gerissen.  Er geriet
in Gefahr , auf die Mole geworfen zu werden . Die Geistes¬
gegenwart des Kommandanten pechinderte eine Kata¬
strophe.

Juwelemaub.
Paris , 16. Dezember. Ein Juwelier,  der telephonisch

Ttttd) einem >̂otel ßetufett munbe, jmtrbe bon bret ltitne^
pannten Männern,  welche chm Revolver enlsegenhretten,
um Juwelen im Werte von 7000 Frankenb e ran v t. Schüep-
lich wurde er geknebelt  und gefeyelt. . Der überfall sit
kurz darauf entdeckt worden; es gelang, emen der Tater zu
verhaften. __ _ _

Delhi , 16. Dezember . Der König  ist unter begeister¬
tem Jubel der Menge nach Nepal , die Königin  nach
Agra abgereist . ^

Berlin, 16. Dezember. In Verfolg eines Streites gvtz
heule früh bie Fr<ru bes Arveilers Penrng  m ber BrEDeu-
bürg er Strafe ihrem M<rrme Scclzsaure  rn bre trugen.
Es besteht wenig Hoffnung, Pening vor bem Erblinden
Än retten.

*» Bulin , 16. Dezember. Die im Qnergsbäudedes Hauses
Prmzenstvaße 21 befindliche mechanische Fabrik  geriet
heute nacht in Brand.  5turz daraus wurden dre berden In¬
haber Karl und Frih Hoffmann unter dem Verdacht der
Brandstiftung  verhaftet. Das Feuer wurde bald gelöscht.

** Dresden, 16. Dezember. In einem hiesigen Hotel
wurde ein dänisches Liebespaar,  der 20 ^ahre aln
Student Langjofs und êin gleschaltrigcsAeadchen namens
Brasche, vergiftet  aufgefunden.

** Paris , 16. Dezember. In der Fürsorgeanstalt
Saint Maurice im Departement Loir-et-Cher kam es gestern
aus geringfügigem Anlaß, zu einer allgememen Meuterer
der Zöglinge  Sre uberfrvlen den Drrektor und die Be¬
amten der Anstalt und verletzten einige von ihnen,zum Teil
recht erheblich. Darauf -er,griffen sie die Flucht Eine Kom¬
pagnie des 131. Jnfanterie-Reg'.ments und zahlreiche Gen¬
darmen verfolgten die Ausbrecoer. Es gelang, die menten
wieder einzubringen. Nur 10 Zoglmge, gerade die gefährlich,tcn,
fehlen bisher noch.

** Paris , 16 Dezember. Im hiesigen Theätre de la Gaite
ereignete sich gestern während der Vorstellung ein schwerer
Unfall  Der Vorhang zum dritten Akt von „Herodias" lockte
gerade emvorgezogen werden, als die Tribüne, auf welcher sich
imblreiche Statisten befanden, unter lautem Krachen zusammen-
boach Während man im Zuschauerraum ruhig blieb, entstand
auf der Bühne eine Panik. Unter den Trümmern der zu¬
sammengebrochenen Tribüne wurden acht Stansten Mit schweren
Verletzungen hervorgezogen. Die Vorstellung mutzte abge¬
brochen werden.

** London, 16. Dezember. In her Nähe von Stockton
wurden die beiden Schwestern Jsabell und Aene Steffen 'on
nach der Rückkehr vom Balle von einem Burschen namens
James Marschal ans dem Hinterhalt beschossen.
Die eine der Schwestern ist tot, die andere, mit welcher ver
Täter ein Liebesverhältnis Hatte, ist schwer verletzt. Marschal
erschoß sich hierauf selbst. Der Gruno ist Erf er sucht.

gzitU  Dandelsnachrftchtr ».
Berliner Börse.

Berlin , 16. Dezember . Infolge der Zurückhaltung
der Spekulation  gestaltete sich auch heute der Verkehr
sehr ruhig  und die Tendenz war bei Eröffnung adge-
schwäch -t . Das Geschäft hielt sich im Hinplick auf die be-
vorstehsnden Frkertase und die Umewißheit über die Ge¬

staltung der Geldverhältnisse zum JahreZfchluß in enge«
Grenzen , insHesondere der letztere Umstand übte einen nach¬
haltigen Druck auf den Markt aus . Im weiteren Verlauf
gewann vor-üdergehend eine festere Strömung  die
Oberhand , ausgehend vom Montanmarkt . Dann wurde
die Gesamchaltung wieder schwach. . Elektrowe ^ e behaup¬
teten sich. Auf den übrigen Gebieten waren die 5kursver-
anderungen nur geringfügig - Inländische Renten waren
weiter schwach. Tägliches Geld  bedang 4 Prozent,
vereinzelt 5 Prozent . Ultimogeld  war zu 7%, Pro¬
zent erhältlich . Pridatdistont  5 Prozent.

N'. Wien. 16. Dezember. Die Bruttoeinnahmen der
Orientbabn  betrugen in der Zeit vom 3. bis S. Dezember
397 654 Franken (mehr 9220 Franken ) . seit dem 1. Januar
15 648 357 Franken (mehr 16 025 Franken ) . ,

Familien-Uachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

lN^tyauL, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis V2I Uhr ; für Ehe«
schlicßflngeu nur Dienstags, Donnerstags und SrurstagL .)

Geburten:
2. Dez. dem Schutzmann Aug. Knobel e. T „ Elifabefl

Katharina Minna. „ , .
3. „ dem Tapezierer Heinrich Schmitt e. S .. Heinrich.
4 . dem Gärtner Wilh. Scherzer e. T., Dora Hemiette.
5. „ dem Küchenchef Anton Widmann e. S ., Erich Anton.
5. dem Heizer CHristimr Schütz «. S ., Emil Heinnch.
6. dem Metzger August Diefenbach e. T., EmrNe

Katharine Melanie.
6. „ dem Spengler Johann Walsdorf e. Johann.
8. dem Küchenchef Oskar Jhrt e. T., Agathe Elisabeth.
8. dem Kaufmann Wilhelm Bautzmann e. T.. Luise

Elisabeth.
8. „ dem GärtnereibesitzerJoseph Pesch t.  T „ Erna

Josephine Wilhelmine.
9. „ dem Dietallschleiser- Jakob Kveuter e. T., .Wilhelmkne.
9. „ dem Kassierer Jakob Münch e. T., Hildegard.

10. .. dem Hausdiener Hermann Sckmvv e. S .. Walter.
10. „ dem Friseur Karl Klauer e. T .. Margarete Elisabeth

Luisc
12. .. dem Arbeiter Wilh. Butschbache. T„ Mina Karoline.

Aufgebote:
Spengler Damian Stein in AsfMern mit Jda Karoline Vollen»

weider daselbst. . . „ r „ .
Metzger Albert Pecorom mit Karolme Alshermer h:er.
Taglöhner Eduard Birk mit Johanna Nrcolar hier
Schlosser Karl Hnllenbntter mit Mmae Langendorfs hnr
Kaufmann Heinrich JSlaub in Frankfurt a. M. mrt;Rrathrlde

Schmidt, geb. Stemmler, hier. .
Gärtnereibesitzer Peter Göttel hier mit Frida Rartz, ged.

Wedler, in Mitteldvivf. . ^ .
Maurer Heinrich Erwe in Menden mit Katharma Staat W

Eisenbach.
Kellner Karl Glavemin mit Karoline Remhardt hier.
Schlosser Ignaz Kramer mit WWelmine Benz hier.
Fuhrmann Heinrich Christmann mit PWippine Floreth hier,

Eheschließungen:
GeslügelmetzgerWilhelm Petri mit Henriette Schmidt hier,
Hoteldiener Mar Sparsam mit Hedwig Flemnitz hier.

Sterbcfälle.
12. Dez. Küfer Albert Strohmaier, 68 I.
13. Wwe. Katharine Müller, geh. Schilling, 64 I.
14. .. Privatier Heinrich Mayer, 73 I.

Ztandrsamt Zonnrnbrrg- Kambach.
Aufgebote:

Kutscher Heimich Friedrich Henning in RmnSach mit Pauline
Philippine Becht daselbst. . ''

Maurer Karl Philipp Schvmlbach in Hamborn mit Katharine
Hermme Mayer in Rambach.

Ebeschlietzuiigen:
Fabrikarbeiter Franz Ernst in Höchst a. M. mit Amalie

Christiane Häuser in Sonnenberg.
Stcrbefülle:

11. Dez. August Ernst Cäsar Wiemer, S . d. Tapezierers Peter
Würmer in Rambach, 3 M.

Geschäftliches.
Lß.ZSN.mÄ«°.LK« N.Zi.

Tektf.
3048.

G

«•-Hs -sr=i?
aus fpan *ös5scher» AWsmen

Ken/opftgendas Erzeugnis*der Cognacbrennerei:
LMi « BDÄUSe 9 k ©Li » ,

HBfiLBRONN.
,Jfa ? ecftt  mit der ti smmsr-Lctiutemsrge.  Öberaü erhält rieh.

Verlobte und ''Interessenten
sollten nicht versäumen, meine Ausstellung von Woh¬
nungs-Einrichtungen, Friedrichstrasse 34, zu besichtigen,
dci dieselbe sehr viel Anregendes bietet. In über 80
Zimmer-Einrichtungen finden sie wertvolle Ideen, wie
man eine Wohnung geschmackvoll , gemütlich und
vorteilhaft einriditet.

B . Schmitt, 1630
Wohnungseinrichtungen , Innenausbau,
Wiesbaden, Friedrichstr. 34, Durchgang s. Luisenplals,
14 Schaufenster. Raupt-Ausstellung im 2., 3. u. 4. Stock.

Der heutigen Stadtcmflaae liegt ein Prospekt der
xinms Klumrnthal , Kirchgaflr 39 —il , betr.
Großer Kpieinraren -Urrkauf . bei. K 105

Die Movgen-Ansgttde 38 SeiLerr
sowie die Berlagsbcilagen „Der Roman" und „Unterhaltende
'_ _ Blätter " Nr. 26.

Chesrcdalteur: W. Schulte vom Bruyl.

Verantwortlich für Politik und Handel: 51. Hegerhorst . Erdenk!«!» : kür
FeuiLtton : B. v. Nauendorf : für Sladt und Land: C. Rötherdt : für
EerichtSiaal, Vermischtes, Sport und Brietlasten : C. Losaüer : für dreLnzcigcn

. und Reklamen: H. Dornanf : sämtlich in Wiesbaden.
Truck und Lerina der L. Lchellenbergschen HrpBr >chdr« .'ere! m^Wierbade»,



1 Pfd. Sterling . . .
1 Franc, 1 Lire, ! Peset;
1 österr. fl. i. G. . .
1 fl. ö. Wnrg. . . .
1 österr.-Ungar. Krone
100 fl. öst. Konv.-Münze
1 skand. Krone . . .

Staats - Papiere.
N , a) BeufsCii « . S "»

8. . D. R.-Anl. unk. 1918 Ä 101,63

Morgeu -Äusgabö , 1* Blatt» Sonntag , 1/ . Dezember 10 ii . -Mr.

teterlclil toi I . lei . 1811.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtberiefet des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl . . . . . . .
1 alter Oold-Rubel . . °
\ Rubel , alter Kredit -Rubel
1 Peso . . - • • • •
1 Dollar . .
7 fl. süddeutsche W.hrg. . ,
i Mk. . .

k 1.70
- 3.20

2.16
4.—

, 4.20
12.-

. 1.50

. D. R.-Schaiz-Anw.
2Iß. Reichs -Anleihe

s.
3»/2
3 . .

jPr . Cons . unk. , 13
4 . JPr . Sch atz-An weis.
SVajPreuss. Consois
T, . i > *
(ft. JBad . Anleihe 63
4. .[Bad. A. v. 1601 uk. 09

Aul. (abg,) s. ß
• » > .<6
» Aul. v. 1886 abg. »
s » » 1302u. 94 »
» » v. 1900 kb. 05 *
» A.19ö2uk.b.l910»
» » 1904 » * 1912»
» > » v. 1896 »

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk. b. 06 .tf

» E.-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz.,E. B. Priontäte» ^00 10iüla^ca.l hlfir ßsnt » •» : Oh OK

Zl/2
37r
372
:3*/a
31/a
31/2
3V*
3. .
4. .
fi.. .
6 .
3»/r
3. .

S, .jEUäsa-Lothr. Rente »
«fl. . HoBib.St -A.1900u.09 *

90 .50
I S1 70
I 82 .43
l1O8 .LV

09 .75
91 .70
92 .50

100 50
IOO. /O

97.
93 .30

22 .
93 .50
91 .20
öo .eö

99 .55
3.01 .05
101 40

SOLO
80 .70

37r
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
4 . .
Z'/2
Zi/r
3.3.
3*/2
<4. .S7a
31/2
»«/a
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
LP-
3. .

St.-Rente
SL-A. amrt.1887*

» 91,93,99,04 &
» » » » Skr,97,02»

Gr. Hess . 1899 *
1905 *

190S, 1969 »
» (abg .) »

Sächsische Rente •
Waldeck-Pyriit. abg. »
Württemb. unk. 1915 »

v. 1875-&0,abg , »
» 1881-83 » !»
- 1885u.87» »
»1888 u. 1889 »
» 1893 »
»1894 »
* 1895 »
»1900 »
* 1903
»1896 *

, SO 85
l <j 0 .20

SA.LO
83.

IGO.50
3,00 .2 5
100 .10

00 .10
so .io

02 .40
3.01 .30
101 30

90 .40

öi .70
90 .10
00 .2081.70

,iEgypt . garantierte %
2Japan. Aul. S. il *
.do . v. 1905S. 12 - 10 &
. Mex. am. inn. I-V Fes,

» cons . äuß. 99stf . 8
» Gold v. 1904 stfr. M
» cons .inu .500brPes.
» » t 1250r »

. Tamaul.(!25j.inex.Z.) »

. Sao Paulo v. 03 i. G. 8

. dö. E.-B. in Gold J*

In o/K

94 .S0

97 .25

91 .40

100,50
100 .2S

3. .
«1/2«1/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4.

d) Ausländtfeche»
I. Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern. 8t.-Anl v.1895*
Bosn. u. Herieg . 93 Kr.

» u. Herz.02uk .1913»
» u. Herzegowina »

ßulg . Tabak v. 1902 Ji
Franzos. Rente F{.
Gahz. Land.-A.stfr. Kr.

Propination »ö .fl
l «/ioöriech . E.-B. stfr.90 Fr.
JJ/ij » Mon.-AnL v. 87 *» » 87 2500r»
3. .'Holland . Aul. v. tzbh.il.
4. . Ital. amort.89,S.3u.4 Le
4. . ! »Kirchgiit.Obl.abg. *
3Vi cons . stfr. Ute i. G.
33/41 10000/20000 LC

. ■ 100-4000 »
I » Rente i . G. *

3Vt Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
3*/2 Norw . Anl. v 1894 Jl
3» . | « cv. » v. 1885 »
«Vs Öst. Papierrente ö. fl.
4. . » Goldrente ö. fl. G.
41/» » SiSberrente ö. fi.
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
4 . » »1. 5./11.»
4. . » Staats -Rente 2GOOr»
4. . » » » 20,000r »
4J/a Portug. Tab.-Anl. Ji
41/2do. iim.amrt.stf-r.v.05 »
3. • do. und. 19028. 1410 »
3. . do . » S. IH »
3. . do. » 8 . IH(8pec .) »
5. . Rmu. amort. Rte.v. 03»
4. . » Conv. »
4 » » v. 1890 »
4 . » » » 1891 »
4. . » inn . Rte. (*/8 89) »
4. . » Lu88. Ute. (1/s89) »
L. . » amort. » V. 1894-H
4. . » » » » 1896 »
4. » 9 9 » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »

» » » » 1903 »
4. . » » » » 1910 »
4«/2! Russ.Staatsanl.stfr.05 »
4. Jdo . Cons .-Anl.v. 1880»
4 . . do . Gold- do. v. 1889»
4. . do . C- E.B. S.Iu.1189»
4 . do. do. S.lllstf .v.90»
4. . do .Gold-A.Ehi.Hv.OÜ»
4. . do . v »HIV 90*
4. Jdo . > »iVy .W»
4. . do . - VI v. 94 »
4. . » 8t.-R.v. 94a .K. Rbh
4. . » 1902 stSr. .fi
3*/?. * Conv. A. v. 98 stfr. »
31/2 »Öoldaitl . - 94 » *
3. . * ' 96 » »
3‘/2 Schwed. v. 80 (abg.) »
31/21 » 1886 »
Zi/L! » » 1890 »
Z. -! » »
3»/2 Schweiz . Eidg , unk.

1911 Fr.
«Va'Serb. stfr Gold ,/i
4. . ' » amort. v. 1895 »
4. . Span. v. l882(sbg .) Pes.
I >/r Türk.-Egypt.-Trb. £

* cons . * v. 1890 Ji
» (Administr.)1903»
> (Bagdad) S. I *
»con. u.v.l903,06t'r.
* Anl. von 1905

. * » * 1908 »

. Ung . Goid-R..2u25r »
» » 1012,Ö0r*

» Staats-Rente Kr.
8G9 » ' 10,000r »

> St.-R.v.t897stf . »
» Eis. Tor Gold » m>
v Grundtl. v.Stz»ö.fl.
» 5000r » ,
- » 500r » »

65.
IVO.

SS .8V
91 .60

S7 .SV
SL .30
SS.

91 4V
iss .so

Gi .Gö

101 .50
IOÖ 90
103 ..90

68 .70

07 .65

91 .90
91 .50
02,30
92 .80
99 .20

4Q
.30

65
G

iöi!
92 .70

97. 60
094 .8
92 .90
91 .90*02.
Sl .ÜS
y X.GO
&1.4:0
ei .io

JL00 .1S
Öl .70
94 .50
97.92.75
97 .50
93,
93 .50
93,
93 ßO
01 .20
S8 .10
36 .öO
93 .20

90.
85 .05

06 .25
Ö2 60
B7 .2Q
87 .70
00 .20
95,
83 90
84 .25so.so
81 .90
52 .30
&2.4S
83 .30
80 .10

80 .00
75 .20
92 .25
93 .50
93 .30

SS. Auttacreuropäische.

i\ rg.i.G.-A.v. lSS7 Pca
» » » abgest. *
» 1907 unk. 1912 »
» 1907tgb. ab 1910*
» äüss. E -B. i .0 .90£

tü\ » innere voll 1888 A
. . » aus«.G.-Anl.1888 £
1/3 » » » v. 1897A
1/2Chile Oold-Anl. v. 39 »
i/aj » » » v. 06 »
. .jChiii.St.-Anl. v. 1895 L
. J » » v. 1896 »
1/2 » » v. 1898»
. .jdo. St.E. Tient.- 1uk. »
. . Cuba5t.-A. 04stf .i.G. .4
1/2!do .stf.i.O.igb.ab919 *
. .jf-lgypt. uniflderte Fr,

do . * 28uk.b.l916 »
do. » 18 *
do. » y, 11 u. 14 »

Frkf. a. M. v. 06u . 14 *
do .l907untlgb.b.lS *
do.1908 urikdb.b. 18»
do.Lit. N u.Q(abg.) »
do, Llt. R (abg .) »

»Sv . 1M6 »
» T » 3891 *
» U *93,99 »
» V » 1896 »
Wv . 9Su.08 »

Str.-B. » 1899 *
V. 1901 Abt. ! *
» * A.n,m»
» 1906A. I,II *
* IW »

clö. v. Bocketiheim *
31/2;Berlin von 1886/92 »
4. J Bingett v. Öliik. b.06

Provinzial - u . Communtd-
zf.  Obligationen , fn m.

4. . IRheinpr. 20,21,31 -34 100 .10
3V,I do. 22 u.23 » Ö5.20
36/10 do . 30 »
3V1IU6.10,12-16,19,24-27,» »
31/2I do. Ausg. 19uk. Ü9
3"2 4 " 1 "
31/3
3. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
3i/2
31/2
31/2
31/2
3t/i
31/4
3i/2
31/2
37*

do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do,
do.

8 5.20
94.
90 .20
81 .20
61.
90.
SÄ,

100 .30
100 .7.0
100 .30

96 .50
93 .80
Ö3.6&
03 .50
93 .20

SK.

£i !'7o
94.
9 2 .
81 .60

4. ,
3-/2
372
3-/2
4. *
4. .
372
3-/2
372
372
37z
372

12,do. » 07
do » 1893
do. v. ÖSukb. 1910 »
Co. » 1895 »

Darmstadt v. 07 U. 14 *>
» v. 09 u. 16 *

do. abg. v. 79 &
do . v. 18S8«. 1S94 »
do. cdnV.v. tzlL.H. »
do. » 1§97 »
do. V. 02am.s.b 77 »
do. v. 05 »abdvHO:

do. v. 1900uk.b.1910*
do. R. 1907 uk. 1916 »
do. (abg.)1878u. 83 »
do. * L J. v. 1884»
do. von 1336u. 88 »
do. (abg .) L.AL. v.- l»

i do. von 1894 *
! do . » 05uk.b.l915 »
Maiiüh. v. 1901 uk.06

4. . Giessen v.1907u.  1917
4. . do. 09 u. 1914 »
31/2 do. v. 1890 »
37* do. v. 1893 »
31/2 do. v.1896 kb.abOl »
372 do. *1.897 - • 02 »
31/2 dö. > 03 Uk. b. OS»
372 do. » 05 Uk.b. 1910 *
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg vor. 1901 »
4. . do . v.i907U.1913 »
372! do . » 1694 >
372. dö . » 15Ö3»
31/2! do. v.05uk.b.l9U»
31/2 Cassel (abg.) *>
4. JCöln von 1900 •
4. .! do. * 1995 *
4. .j do. » 1908 ult. 09 *
372!Limburg (abg.) *
4. JMainz V.99kb.ab 1904
4 . .
4. .
372
3‘/2
372
372
37S
372
4. .
4.
4. .
4. .
31/2
372
372
372 — . - . — —
41/2 Offenbach von 1877
47*! dö. » 1879
4. . jao. v. 1900 k. 1906
31/21 do. v. 189I/92abg. »
31/2! do. von 1S98' »
37a1 do. v. 1902 U. 1908 »
3i/2jdö. v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgar.tV.1895k.a.Ö3«*
4. .! do . » 1906u. 13 »
37ii do . » 1902u. 03 »
37*! do. » 1904 u. 12 »
4. .ITrier v. 1901 uk. b. 06 ;

17 !
4. ,
4. .
4. .
4. .
372
372
37:
4
4.
4. .
31/2
37s
372
372:

90 .70
89 .60
SJX.40
80 .30
51 .40
8050

100 .30
69 .60
69 .30
Ö9,€ 0

90.

09 .70
60 .70
©9.70

ICO.
80 .00

99 .90

89,90

OS. SÜ
do. » 190ö ük. ll *
do. » 1907 uk. 12 *
do. 1908 u. 1913»
do. *» I0S8 »
do. » 1895*
do. v. 1898k. 03 »
do. * 1904/05 >

do. * 1899
Wiesbaden v. 1900/01»
do. v. 1903 uk 1916 »
do. v 19033. IV U.12»
do. 1908, S. I,r, 1937*
do . 1908,S.II,u. 1910»
do . (abg .) »
do. v. 1887,95,98,Ol *

,. do . v. 1903S. I, II »
Worms V. 1901 u. 07 *

do. 1908 u. 1913 s
1909 Uk. 1914»

» 1887/89 »
I89ök.l00l »

- 1903k.1914»
« 1905U. 1910 t.

do.
do.
do.
do.

do . von 1886
do * 1895

Lissabon » 1886 Ji
Moskau Scr. 30-33 Rbl.

3-/2
3. .
4. .
4. . . - .
3*|iolNeapel st . gar. Lire .101
4.A “ ' " '
5. .
5. .
4. .
4. .
37*
6.
5.

Stockholm v. 1880
Wien Com. (Gold) »
do. » (Php.) ö . fl.
do . v. 1898u. 08 Kr.
do. Invest. Anl. A

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen.-Air. 1892 Pc.
Ido. 1909 i. G. (409) A

47rldo. v. 88 i. G. £ -

Vor!. Ltzt . ln «/-
7. . ; 7. . DeBtsch. Hj-p.-B.T&l. 1* 5.

XOO.

88 .30

©1 .35

9 ° .
BO.

100 .25
100 .25

96 .S0
101 .20

96 .10
90 *450
39 .80

,3V*!Am stcrdam h. fl.
4i/2.;Buk. v. 1883(conv .) Ji  D7.
41/2, do . » 1895 4050r » S7.
4-/2! do. 1898
4. . iChristiama von 1894 » 99 *S0
4. . iKopenhg . v. 01 u. 11

9. . 9. .
6. . 6..
91/2 10
87*
812
9. . -
y-/2l 97r
8
8 ..
5-/4
6. .
6-/*

170 .50
ISS .L0
191 .50

. . 158 .65
EiseHbaim-R.-Bk. * 173 .75
Frankfurter Bank » 205»

do. H.-Bk. * 210.
do. Hyp .C.-V. » 163,30

GothacrO.-C.-B.Thl. 175 .50

Überseebank
» Ver.-Bank

.Diskonto -Ges.
87* Dresdener Bank
9.
9

5V« Mitteid.Bdkr.', Or. Jt  103.

11. . II . .
5*14; ß15
672! 7. .10 . . !10 . .

5. . ! 57*
0. . ! 9 . .

8. .
■5Vi6..
583 648

do. Cr.-Bank » ^
Nätlbk. f. Dtschl. *
Nürnb.Vereinsbk. *
Oest.-Ungar . Bk. Kr, J^ .40Oest. Länderb. *
do. Cred.-A. ö.fi. 203 .05

Pfälz. Bank M 13 ^.75
do. Hypöt .*Bk. * 102

Prcuss . ß .-C.-B. Th!. 163.
do . Hyp .-A.-B. Ji

7. .
9. .
7. .
7-/2

7.
9..
7. .
7t/a
6..
8. . . . .
572 51/2
77*! 7i;
7. . | 7.

! 6. »
! 7.

Reichsbatik- »
Rhein. Credit.-B. » 139 .50
do. Hvpot .-Bk, s 196 .05

Rh.-Westl'.Üisc.-O.» 118 .30
Schaaffh. Bankver. » 136 .80
Südd. Bk., Maiin.h»* 199.
do, Bodenkr.-B. » ;178.

ScHwarzb. Hyp . B. * |113,
Wiener Batik-V. » |136.
Württbg.Bankanst. » iX4G.öO

dö. Landesbank » ) —
dö. Nötenb . s. Ji]  117 .30
do. VCtciiisbk. fl. 147 .70

Von . Ltzt. In 0/0
10. . 11. . Deutsch-Lisxerob. .# 192 .50
8. . 8. . F.schweiler Bergw,» 1122.
3. . 7. . Friedrichsh. Brgb. » 151 .50
y. . 10. . Gelsenkirciten » » 199 .35
8. . ! 7. . Harpener Bergb. » 194 .80
8. . 8-/2 Hibcrrtia Bergw. »
9. . 10. . Kaliw. Aschers!. » 170.

10, . 10.. do. Westefeg . » 207 .50
do. do . P.-A. .

572i 6. . /Massener Bergbau * 138 .50
0. . ! 0. . Oberscht. Eis.-ln . , 00 .50
9. . 15. . Rhönix Bergbau » 256 .60

12. . 12. . Riebedc, Montan » 199 .80
4. . 4. . V.Kön.-u.L.-H Thlr. 178.

18. . 19. . ftstr. Alp. M. ö. t> 170 .50

Zf. In o/o.
«. .jWarach.-W.S. Xtuk . ll A

•—
4. .1Wlatlikawkasstfr. >>. » 101 .50
«. , | do . v 1898tllt. 09 » 88,50
5. . lAnatoiische i Ö 9 87 .40
*>/2lPort E.-B. v. 89i . l?jr. » 91
3. . ISalsniki-Monatfir » 64 .50
5. jTehuantepec rckz. l ^U » 100 .70

Zf.
Rh.-\Vestf.B.-C.S. 3,5 Ji

Pfandbr . u . Schuldversdir.
Hypothck ^n -Bankers«

81 .80

©7,6©
103 .75

93 .50

93 .80
103 .10
100 SO

100 .
100 .30
100 .30
101 .50
103 .10
100 .50

88 .90

195 .20

9 *?.S5
99 . O

102 .50 I

101 .50 :

Div. Vollbet « Bank -Aktien,
Voll . Uzt . Ir?
w1/2 67a Eisass. Bänke es. jJL24 *80
53/4 6-/2 Badische Bank
3-■! 3. . B. f. ind. Ü.S. A-D. ..̂ j190 .40
— j — » f. Handelu .Ind.» |1S9.
4. . ; 4. . > ßod .-C.-Ai, W , . !lQL .K0
guä/ 80ä * HäildelsMnks .fl. 1 ^7*120
3. * 13. . ». Hyp. n.Wechs . » L88 .25

l ?7a 6-/2 Barmer Bauh-V» » ;1S6 .1»Ö
6. . 6. . 6erg -u. Metall-Bk. -/8!ib0 .7S
87z 8-/2 Bem.-Mäfk. Bank » ;155 .So
9. . 9. . 8tzr!'. Händeisg . * 1X70,75
67a 672 >Hyp.-B. L.A. B» !1S8 ? ö
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. * :3 IS.
6. . 6. . CöirtUi. u Disc.-B. » |117.
672 6>/r üannstädterBk . s.fl. 126 .88
67* 61/2 do. M. 1000 A
27a 121/2 Deutsche Ü. S. I-X » Äi-S.̂ . ls

]87 * 8. . » Asiat. B.Tae'S 141.
5. . . 37* » Eff. u. W. ThL llS .SO

Div.
Varl.

Nicht vollbezahlt®
-tzt. Bank -Aktien . In »/».

9.. I9. . |Banque Ottomane Fr.!136.

Aktien u . Obliftat . Deutscher
Divid. Kolon iai -G es . , ,Vorl.t .tzt. In 0/0,

10. , ‘2l '/iiOtavintinen Pr.l —
— lostafr . Eisenb.-Ges. !

i (Berl.) Ant. gar. Ji  wo.
5. . 772 SouthWeSt Afr.C. » löo-

Aktien industrieller Unter-
Divid. iicninunzen.

Voll. Ltzt. Sn
12.. H. \lu ftt.Neu h.(5Ö°/o)Fr. 2 (iS.
10. . 10. - \schffbg .Buntpai),^ i
8. . ; 8. . , Masch.-Pap., » I13H.7E

Wß  I2»3 Eirl. Zcki. WitRii ft. EOS.5Ö
5. »13. . 3dHgSüdd.l.6(R/oE. A  1O0.

15.. 5. . iJleist.Faber Nhg . » 231.
a . . 9. . Irauerei Binding » :190 .50
8. - 9. . » Duisburger * 112.
6. . 6. . » Lieh bäum ** 115.

12. . 12 » Eiche, Kiel » |3 98.
7. . 7. . »HcnniitgerFrkf .» 125.
7. . ! 7. . , - Pr.-Akt. . 125 .50

i -. :'
9. . »Herkules Cassel» !166.
3. . » Hottir. Nicol. » !

6. . s . . » Ken.fikf » 124 .80
3.. 0. . » Lowenbr. S'.n. » ^ 57.
9. . tz. - » Mainzer A,-B . » 1202 .40
8. * 3. . * NSährili. Act. * 157.
9. . 9. . » Nürnberg » 177.
5. . 5. . *r>arkbrauereien » öl .SO
6. - 6. . » Retteilittayer » 120 .10
6. . 0. . » Rhein. (M.) Vz. » | —0. . 0. . » Stamin-A. » - -
o. . 6. . . Schöffefhot - ! 83.
5. . 5. . » Sonne , Spe?cr. * j 82 .50

10. . 10. . * Stern, Oberrad» 196 .50
2. . 3. . » Storch, Spcier » 67 .60

14. . 14 . » TUCher » 260.
672 61/2 , Unton (Trier) . ,110.
4. .
8. .

3. . » Werger » 75.
» Worms,Oertge » i

8. . öronzef . Schlenk » 130 .80
10. . 8. . Cent. Heidelb . - 150 .72
s . . 5. . » F. Kärlst. » 133.
0 . . 6. . . Lotltr. Metz » ISS.
8. . 8. . Chtult. u.tb .-W.A. . 153
67r 7'Il Cltem.A.-C. Guano- 3.EC.

24. . 25. . . Bad. A.u.Sodaf. » 621 .50
0. . 6. . v Blei,Silb.Braub. » !123 .75

36. . 40. . >D.Oold-,SI.-8ch.» 815 .5012.. 12. . » Fabr. Goldbg . » 229,
14. . 14. . - > Griesh . Et. > 270 .80
27. . 27. . » Farbw. Höchst * 563 .50
0. . !>- . > » Mühlheim . 1 77 .8020. . 20. . , Fahr.,V.Marttilt.» 3ES .S012. . 12. . » Wciler-ter-Meer » 25S.

32. . 32. . > Werke Albert » 503.
11. . 1272 » Holzvcrkohlgs . » 278 .5010. ,12. . » Ult.-Fabr. Ver. > E2G.50
1272 15. . El. Acclmi. Berlin » 316 .25
10. . 10. . v Deut. Ucbcrsee » 181 .50
53. 14. . »Gos .AHg.CcrL < 239 *50IS. 12. . . Üenrm.-Werke » ,237.4. 4. . »W.Homb.v.d. Ii . -- ! —
5. . ! 4. . » Lxhsneyei* > !125 .10] 7 . . » Licht ü. Kraft » 132 50

10. 1Ö. . » Lief .-Ges .,Bei l. » | —6. ! 7. . » Schlickert » 1135 .25
12. >2. . * Siem.u. Hals. » 245.
6. ! 672 » Siemens , Bctr. » 130,

| 7-/2 , Tcl.-G, Dtsch.A. » 134
8. ! tz. . Feinmechanik (J.) » 157 .10

10.. !11. . Filzfabrik Fulda * 160.
10. . 10. Gasges .Frankfurt » 240.
tz.. ; Gunimif.Berl.-Frkf » ! —
7. . 7. Heddernh . Kupf. » 115
0. ! o. Gelsk. GuBst. » 1 78.
tz. 10. Kalk RH. West!. » 181 .35
3. I 0, Kunstseide!., Frkf. • 101.

12. hi. Ledert. N . Sp. » 17S .SO
77 ii 772 » Rothe,Kreuzt!. » na.

10. ho . . i .udvvigsh. W.-M. » 109,
25. 130* Musch. A., Kteyer » 452 .75
4. ! 37a » Armat. Hilpert » 98 .60
12. 12. » Badenia, Wh. » 209 .50
23. 28. » Bielefeld D.v » 473,

» Faberu . Schi. » 160.7. 7.
5. ■7Vj » Gasin. Deutz » 134 .50

14. 16. » Gritzn. , Durl. » 288.
Ha »TO. * Karlsruher > 106 .10
1272127 * M.amiesm.-R. » *330.
24. 24. » Moeiius » 390,
4. .1 77: » Mot. Oberurs. » 336,

12. 14. »Schii.Frankeuth./ 209 .50
25. 16. . » Witten. St. » 27ß.
4. 6. Mehl- u. Br. Haus. » Z17.

10. 11. MeUÜGcb.Bing.N.» qoö.
81/2 0. Öifab. Ver. D. » ZK?»8Q
27 2 3. Erz. 8tg . Wessel » ! 5,^
10. 10. Fressh .,Spirit, abg.» !
8. ' 8. Fulverf., Ff., St.!. » ^37.

10. 10. Schuhf. Vr. Fräiik. » 1,66.
tz. .hl. 8c!iuhst. V. Fulda » » rv .70
7. 7. dö. Fräilkf., Herz »
7. . 77 Seihml. (Wölfl) »

ülasind . Siemens » _
77
8.
4.

12.
15.

2: 77
. ! 8.
. ! 6.

12.
15,

Spinn. Iric, , Bes. » ^95
* Westd . Jute . loe .aS

D. Verlags-Aust. « jgy so
Waggon Fuchs » 7 33 .50
ZeUst.-FabnWafdh.» 50

Kuxe.
(ohne Zinsbef .) perSt . mX

— 1 _ ;Gew . Rossleben JS \143.

Aktien v . ‘Transport -Anstalt,
Divid. &) Deutsche*

Vorl. Lfzt Io «.%
8. . 1 81/2s.Fbeck-Büchen A  18 * .
6. » 7. * Alle. 0 . Kleinb. » 139.
8. . 8. . do . Lok.-u.Str.-B.» :100.
8*8 872 Berliner gT. Str.-Ö. v 190 .30
472 4-/2 Cass. gr. Str.-B. * 100h
61/2 Lunzig El. Str.-B. - 134 .20
572 6. . D. Eis.-Betr.-Ges. » 114 .20
6. . 672 Schaut.E.-B.-Akt. - ISS.
ö. . 6 . . Südd. Eisenb.'-Ges. :*■ 124.
6. . 8. . Hättib.-Ani. Rack. * 141 .30
0. . 3. . Nortid. Lloyd 104,

b) AusländiocHe.
6. . V. Ar. u. Cs. P. Ö. fl 112 .30

5. . do . St.-a\ . * 0 -1: 50
7Kl2l10lo/3l Buschtchr. Lit. A. »
101/2!11'/* do. Lit. B. » 24.
1s>|sö!">*» Czäkath-Agram - 33 .00
5. . 5. . do . Pr.-A.{i.G.) » 101,50
5. . 5. . f'ijnfklrchen-Barcs * 1315*88
675 675 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 155 .60
0. . 0. . do . Sb. (Lötnb.) - 10,13
4*. 4. Frag-Dux Fr.-A.ö .fl.
5. . 572 do. St.-Act. »

1/4 3/i Raaböd .-Ebenfuft» 23.
5. . 5. . Sitthlw. R. Or.t . »

Gotthardbahn Fr.
67? 7 , . Orient*E.-B.-Betr -O.
6. ; 6 . . Bkttim. u. Öhiö DoH. 103X3

'6. 16 . . Pcnusylv . R. ti. 110 .10
6. 15. ÄiifiioL Eis.-B» J< 113 *75
475! 675 Princc Henri ! t. 161.

10. . |10. . 1Grazer Tiamwäv Öfl ilOS.

Pr .-Obligat , v . Transp .-Änst.
Zf. a) Deutsche* Ir.

3. . Allg . D. Kleinb. abg. A
—

i AUir.Locj.-u.Str.-B.v.93 » 100 .SO
A.-G. f. Schiff. * 07 .50

4.. . Kasseler Stfassenbahn » 99 .26
*'/2 D. E.-B.-Betr.-G. S. II » 100 .50
4. . »4.
472 do. (Ff.! S. 11u. IV » 101 .60
4. . do . Serie I tt. III *
41/2 Not dd. Lloyd uk. b. 06 »
472 do. 08 uk. 1013 > 99 .70
4. . do.  v . 02 » » 07 »
3V*iSÜdd. Eisenbahsi * 93.

h) ÄuslärtcJSach®®
■

Böhm. Nord stf. i. O. A
dö. Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
do . do . * in G. Ji
dö . dö . von 1895 Kt

Donau-Dampf.82stf.O. Ji
do . do . 86 ->i.G -»

EHsabethb. stpfl . i. O. »
do. stfr. in Gold »

Fr. jos .-B. in SUb- ö. fl.Fumkirch.-Barer, stf.S. *
Gai. K. L. B. 90stf . LS. *
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S» ö. fP

do. v. ktz » i. G. Ji
do . v. 91 » i. G. »

Lcmb.Cz.ru .j.stpfl.S. ö. IL
do. do, stfr. i. S. »

Mähr. Grb. von 95 Kr.
,t. .1 do . Schics . Ceutr. »
4 löst . Lokb. stf. L Ö. Ji
4* . do , do . stfr. i. G. »

do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 »
do. dö. V. 1903 Lit. C. »
do . Lit. A. stf. i. S. ö. fL
do. conv . L. A. Kr.
do . do. V. 1903L. A. *
do. do. L.B. stfr.S.ö. t».
do . do . conv . L.B. Kr.
do. do. V.1903L.B. r
do. Süd(lomh.)sf»i. G. Jt
tio. do . »

28/io do . do. Fr.
2ö/io do. E. v. 1871 i. G.

5. .
3-/2
372
5. .
3-/2
372
5. .
3-/2
37-
5. .
4.

V
Zf.
3-/2
372
4. .
3-/2
4. .
4. .
372
37*
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
372
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
372
372
372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3Vl
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
372
3-/2
3»/3
4.. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4.

Div  Bergwerks -Aktien.
VorlXtM. in %«.
l2 . -IlSi 2 Bach . Bl», tt. Ö , AS30 .70
5. . Hudcrus Eisemy. » jllß .B©

Beräsb.-Ö. » I —

do . ’steb . 73/74sf,i.O. M
do. Ur. R. 72 sf. i.Q.Thl.
do . Slsb. v.8I ‘,Ü. i .G. Ji
do . I.-VUl . Em.slf .O. fr.
dö . IX. Em. stf. i. Q. »
dö. v. 1Ö83 stf. i. O. »
do. (Eg. N.) stf. i . O. -
do . v. 1895 stf. i. Q. .*

EÜsen-Ptiescu sf. i.S. ii. II.
I’rag-()uxl896stfr. i. ö . ,
R. Öd. Eb. stf. i. ö . >

dö. v. 91 stk 4. C-- «
do. v. 97 stf. i. E>. »

Reichenb .-Eard.sf.S. ö.fi.
Rudolf!, stf. i. S. -

dö . Salzlcg. stf. i. Q. Jf>
Üng .-Oal. stf. i . s . ö . fl.

. Vorarlberg stf, 1. S. »
5”Vi».Ital. slg E,B. S.A-E. L«
4. . | do Mittelm. stf. l.Q. »
2VioLivörnöLif.Ö.Dtt . 0/2 ,̂
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iu.IILe
4, . 'Sieman. v. 89 stf. >. O. *
aviisad .-ltäd. S. A.-H. »
4. . .Toscanisehe Central *
5. JWestsizilian . v. 79 Fr.
5. .1 do. v. 1880 Le
3i/2;Gotthurdbahn Fr.
372 Jura-Situplon v. 94 gar. »
4, . Schweiz -Centr. v. 1880»
41/2 Iwang .-Dombr. stk. g . Ji
4. JKursk.-Kiew.stfr,gar »
4. .! do . Chark. 89 « » »
4. . Mosk.-jar .-A .97 stf. g. *
41/2 Mosk. KasanE.-B. 1909
4.
4.
4.
472
41/2
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. *
4. .

02 .80
Ö'l .SO
©2.80
99 .50
95/10
07 10

SO.Q0

83 .50

87 .20
93.

92 .10
90.

r * 50
. © 0

84 .50
84 .20

64 .60
84 .10
99 .50
81.
65 .60
55 .30

105 .20
1O4 .70

96 .20

78 55
60 .50
7 7 .40

06
77 .50
7 ? SS
67 .30

27.
02 .SO

170 .70

Al!g . R.-A., Stuttg. .fi
Bay.Ver-B. München »

do. H.-B. S.6uk .l912 »
do . do. Ser. I u. 15 >
do. Myp.- U.W.-Bk. *do do. (unvcrl.) »
do. do. »
dö. dö. (unvcrl.) »
do. Bd.-C.‘A.,Wabj . »
do. do. 5 .4 » . I!) »
do. do. 3 . 11,12,14 »
do. do. 3. 22, 23 »
do. do. S.l , 3-6,20,21>
do. do. kdb. ab 07 »

Niirnb.V -li. ,S.13,20,21 •
do. S. 22, unk. 1912*
do. S. 29-32,üak .18 »
do . - - *

Beri. Hypb . abg. 80»/» »
, do. » 8ü% »

D. Cir.-Cr. Öotha S. 6 »
do. Ser. 7 »
do . , 9 u . 9a »
do. 8.10,10a uk.1913 »
do. 5.12. 12a » 1914 «
do. S. 13 ans . 1915 »
do. S. 14 » 5*915 -
do. S. 15 » 1919 »
dö. .Ser. 3 u, 4 » I
do . » 5 »
do. » 8, unk. 1905»
do. . H , - 1913.

Ö. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do. S. 14,uk. b. 1914»
do. 8 .15u. 16. uk. !7 »
do. 3 .18u.l9migb .l9 >
da  S . 20U. 21 uk. 20 »
do. 13u . 13ank. 13 *
tio. kiindb. ab 1903 »

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
do . c!o. S. 20u'a. 1915•
do. do. Ser. 21 uk. 20 -
do. do. S, ISO. , 7 *
do. do. S. 18 kdb. 05 »
do. do. Ser. 12, 13 .
do . do . S.l5,kb .l90ü »
do. do. Ser. 19 »
do K -Ob.S. i k. 1910>
do. Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tiigb. .
do . do . S.,43 uk. 1913»
do . do. 5 .46, kdb.08 •
do. do. S. 47uk.191ä»
do. bo . S.48uk .l91? »
do. do. S. 49uk.l919 ■>
do. do, S. 59 uk. 1920>

3»/« do. do. S. ‘Hnk .1913»
31/3 do. do. S2S-Sllu. 3r .
31/2' c!o do. S. 45, tilg». »
4. . Ilantbg. H. li . S. 1*11-400«
4. . do . S. 401-470 » 1913 •
4. . tio. 471/540 ' 1916 »
4. . do . 541/610 uk. 1918 >
31/2 do. S. 1-190, 301-10.
31/2 do. 3! l -35üuk.l913 *
4. . Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
4. . do. do . S. 8 uk. 1911 »
4. . do . do . S. 9 . 1914 .
4. . do . do . S. 11 » 1916 »
4. . do . do . 8. 12 » 1917 »
4. . do. do . S. 13 * )'/18 »
4. . do. do . S. 14 » 1919 »
3i/j do. do . kb. abQ5u.07 »
y /2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Or.) 2-4»
4. . do . Ser. 6 uk. 15 »
3<'» do . utiit. b. 1906 .
4. . Pfiilz. Hyp .-B. uk. 1917 »
3*/2 do. do. »
41/2 Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
.1 . do . do . S. 17a.18ab 10»

do. do. 5,21 uk. 1913 »
do. do, S. 22 uk. 1915 »
do. do. S. 74 uk. 1916 >
dö. do. 55. 25 Uk. 1018 »
do. do . S. 26 » 1919 .
do. do. 8,27 . 1920 »
do. do. S. 20 » 1913 »
do. do. S. 23 » 1915 *
do. do. 8. 3, 7, 8, 9

do.
do.
d4>.
do.
do.
do.

,n
99.gS.
SSÄ
98  .

lOÖ.SÖ

soA"
3S .9®
g0 .v9

99 .7®
90 .8®
«1,7®
2 *42
91 .6®

Staatlich od. provinJial-sa '^ 'jg
Ld, Hesä.-H.-B.S. 12-13

16, uk, 1913 A
do. S.14-15u,17uk . l914»
do. S. 18-20 uk. 1916 »
do. Serie 1, 2. 6-8

8 . 7 u. a , 8 u. 8a
»Qu. 79auk. l2 *
» 10 uk. 1915 >
» 11 » 1018 »
» 12 » 1920 »
» 2, 4 U. 6 »

Südd. B-C. 31/32,34,43 »
do. bis inkl. S. 52 »

W. B.-C . H ., Cölh S. 7 »
do. do. S. 8 »
do. do. S. 4 »
do. do. 8. 9 »

Wiirü. H.-B. Em. b.92 »
do. do.

, 3—5, verh »
*9 —11 uk. 1915 »

Com. Ser. 5—6 »
do. Serie 7—9 »
do. » 10—12 »

zuu . do. »1 —3 »
2 do. Ser.4verl .uk. 1915 »
. L.-KCCäss») S 22ük.1914»

do. * 8 .23 » 1916»
do. » 8 .24 » 1921»

372 dö. » 8 . 21 » 1917»
4. .!Nass.L.-B. L.V.u.W. 15*
3V* do. dö. Lit. U »

do. Lit. J »
do . f-\ Gk H,K,L»
do. M, N, y\  Q »
do. Lit. R, 3, *
do. Lit. T *
do. Lit. O.

do. uka 1915 stfr. G.  »
do. Wind. Rb.v. 97 -»
do. dö. v. 98 stfr. »
do. Wor. ab 1910 stfr. »
do. do. Serie II »
do. do.  v . 95 stf. g. »

Gr. Russ. E.-B.-G stf. »
Kuss. Sdo. v. 97 str. g. »
do. Süd west stfr. g. *

Ryii$au*Üralsk stf. g. »
do. do. v. 97 stfr. »

WaiSch.-Wien stfr.gäf . »
do. do. S IX stfr. *
CO. S. X Uk. 1911 »

L
L
4.
4.
4.
3*/<
33/4
3-/2
4.
4.
4.
4. .
4.
4. .
4 . .
3-/2
37*
3»/2
372
3-7
4. .
4 . .
3-/2
372
3 -/2

GO. ÜU. O. J, f | - ,
Pr. CeiitivB .-C.-B. v.9Ö«
do. do. V. 1899u. PI >

do. v. 1903 uk. 12 >

71 .85
72.

101 50
100 .60

6Ö.50
11 ^.

02.
©2.

102 .80
lOO .oö

80 .20
LS.50
ÖÖ.30

87 .40
88 .70
88 .80
88 .86
97 .70
88 .30
89.
79.

89 .50
se *; Q

69 .00

do.
do. do. v. 1906 » 16 »
do. do. v. 1907 * 17 »
do. do . v. 3969 » 19 »
do. dö. v. 1916 » 20 »
do. do. v. 1886 »
do. do. v. 18S9 s
dö. do. v. 1894 *
do. do. v. 1896 kb.06 *
do. do. v. 1904 ule.13 »
do. do. Com. tT kd.10 *
do. do. do, 08 uk. 17 »
do. do.  do . v. 1887 *
do. do . dö . 96 llkv *
do. do. do. 06 » 16 »

37i6do. Hyp .-Act.-Bank »
2a/iodo. do. do. *
4V2 do. do. Sr. 325 ) auf , »
4. do . do . (80% | *3-/2 do. do, abg. \ »
4. . do . do . v .04 uk. 13 *
4. . do. do . v. G5 * 14 »
4. . do. do . V. 07 Ult. 17 *
4. . do. do. v . 09 uk. 19 »
4. . do . Koni. v. OS uk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk» 19 *
4. . do .Hyp .-V.-G.(Aut.Ctf) »
37*do . do . do.

do.
do,
do.
do.
do.

do . Pfbr.-Bk.F. 18u. 19 *
dö do . E. 22uk . b. 12 »

do. E. 25 * » 14»
do. E. 27 » »15*
do . E. 28 » » 17 »
do. E. 29 » ' 19»

do. E. 3011.31 » * 20»
do. E. 23 » * 12 »
dö. E. 26 * » 14»
do. E. 17« . IS kdb. »
do. E. 24uk. b. 12»

J/i do. Kleinb.E. I kb ab04 »
3-/2 do. Kom. S-311k. b. 12 »
4. . do . Landsch.Central
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2

37«do.
37«do.
3-/2 do.
3-/2 do.

Rliein. Hyp -B.ttb.ab 02 » 58 .30
do. uk. b, 1007 98 .70
do. . 1912 99,
do. » 1917 99,10
do. » 1919 99.
do. 80 . 30
do. * » 1914 » 90.

Isis
90 'ilWÄ

*»!»;

-NÄ
•slss

04t.
94-
S» .
94
^4.
LS^ .

Anicrik.Eisen
4a . Ccfttr . Pacif . I Ref. JS !

5. "Chic? Mil\V. St. P., D . V

l °ei*o
1$ l .&C

05 .3*

.1 do . do . do.

. North . Pac. Prior Lien

. ! do . do . öen . Lien

.San Fr. u. Nrth. P. 1M.

.iS outli. Pac. S. B. I M. _

~ßiv « rse *Cibligationeu

. Aschalfb.BuntpiHyjJ.AI
.ißanlt für industr. U. *
. Brauerei Binding H. »

Uo. Frkf. Essigli . »
Nicölsy Han . »

> Mainzer Bf. »
Rhein. (Alteb.) »
do. (Mainz) »
Storch Speybr *
Wergcr »

. do. Oettge Worms »

. BrttkerKoldenbgb. H. »
, , . Budcrus Eisenwerk »
4. . Cemeutw. Heidelbg . »
4i/2)Bad. All».- u. sodaf . »
4*/t Btci- U. SHb.-11., Brb. -
4Vi|Fabr. Griesheim El. »
4t/2|Farbwerke Höchst »
4*/a Cliem. ind . Marttilt. »
4. . tio. Kalle 8tCo . H. »
4. . Concord. Bergt)., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Franltf a. M. »
31/2 tio. do . »
41/2 Eiscnb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
41/2 El. Accumulat., Boese»
4I/1 do . Allg . Ges ., 8 . * »
4. . do. Serie 1-1V »
5. . El-Dtsth . Ueberseeg . »
41/a do. Ges . Lallmeyer »
4. . do. do . do . »
4. . FrankfurterHofHypt . »
41/20elsenkifcli .unssta .il »
4. . HarpenerBergb.-Hyp .»
41/2 Hotel Nassau, Wiesb.»
41/2Seilindiist . 'Wdlff Hyp.»
4/2 / fitst .Wuidlu*iMaiinlt.

M
gS .S<-
S«u,9 9,S(
S « lj°
St.
89-
Sb*

l S&
93.

*2*0
l °ol:Ile

09.

;L--
BJ :e°

100.

jo ! > 0!<j3.
IOSv

Verstinsl. Lose.
Badische Prämien Thlr.
Belg .Cr.-Com. V. 68 Fr.
Donau-Regulierung ö . fl.
Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.

do. do . II. »
Hamburger von 1866 »
Holl . Kam. V. 1871 h.fl.

3-/2 Köln-Mindeuer Thlr.
372:Lübecker von 1863 »
272 Lütticher von 1853 Fr.
3. .>Madrider, abgest. »
i. .iMeiniiVg . Pr .-Pfdbr,Thlr.
I. . 'Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. .{Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.5. . do. v. 1866a. Kr. »
272 Stuhlvveissb.-R.-Gr. ö fl.

l 09-6‘
\IU

140 .ß<

lloß*

Unverzinsliche Lose
Zf. Per St. ln
—;Augsburger fl. 7
— Bmunschweiger Thlr. 20
—|Finländisch. Thlr. 10— Mailänder Le 45
—!Meininger s . fl. 7
—;Oesterr. V. 1864 ö. fl. 100

-! do. Cr. v. 58 ö. fl. 100
dPappenheim Gräfl.s . fl. 7

—jSaim-Reiff.G. ö.fL40Cto.—iTilrkische Fr. 400
—lÜng * Staatsl. ö . fl. 100

-'Venetianer Le 30

M
; SS.
20Ö*

Geldsorten.
Engl. Sovereig , p. St.
20 Francs-St. * »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ,Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Höchhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll .5—1000) p. D.

AmerikanischeNöten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.100 R.

Schweiz . N.^»100 Fr.

Brief.
(lö 20

16 .22
16 .20
17 . ^

8076
£20 .47

81

41 ®,»e°-eA
S0, » b
8 0-9®

Sl * ',59 .3*
1C0 .45 .6*

80 .73 ; f % 6
8 -5.83 ^

8 a 0ö ' so .«5scnweiz. i>.^ . juu  i r . ia
* Kapital und Zinsen in G° ‘ ^

Rtlchibank-Diikont5«/0. Wechsel. In Mark.
Amsterdam . ti. 100
Antw. Bt iifsel Ff . lOü
Italien . . Ehe 100
London . Lstr. 1
Madrid , . Ps. 100
N -Vork (3t .S .) D . 100

169.35 4 0/0 j'aris . . Fr. 100 81.
80.62 5 0/9 Schweiz . . Fr. 100 80.30
80.15 572 0/8 St. Fetersb. S.-R. 100
20.42 47: 0/0 Triest . Kr. 100

4720/o Wien . Kr. 100 £4.83
— — do. « . Kr. ffi.S.

«»/)
41/2ofl

im



Sonntag , 17 . Dezember lyii. Atorgen-Ausgabe , 1. Blatk. Gert« i* i

Ulsters

Ulsters

in 25 Größen am Lager vorrätig.

Spezialität : Kleidung kür korpulente und sehr schlanke Herren.

aus apart gemusterten Cheviots, halb¬
schwere und Winterqualitäten , in ein- ft « _ OÄ _ OQ _
und zweireihigen Formen . - . , » L v » ^

aus hochfeinen Winter - Cheviots und
weichen Flauschstoffen, deutscher und rr
englischer Herkunft . » , » > » , Mk, 3J,

Dnlntnic aus marengo und schwarzen Cheviots
raUJlUlo un(j Meltons, sowie ruhig gemusterten , ,,

* Stoffen Mk,

b i 1 . 1 . fst . Qual , [als Neuheiten w . Ratin6stoffe,ralBlöIS die zugl. warmu. leicht sind, gebracht),
in vornehmer Ausarbeit ., teils auf Seide r r
oder mit Seidensteppfutter versehen Mk, II,

- 65 .-

- 38.

60.- 65.- 70.

'bis

bis 52 .“

bis

Grosser Serien -Verkauf moderner Herren-Ulsters zu 3 in
Berücksichtung der Qualitäten Aufsehen erregenden Preisen.

Serie I Mk. 24 .50
regulärer Wert biß Mk. 38.

Serie II Mk.  32 .-—
regulärer Wert bis Mk, 48,-

Serie Hl Ml;. 42 .—
regulärer Wert bis Mk. 62 .-

Wiesbaden, Marktstrasse 34.

Grossimport

PERSER-TEPPICHE 104,203 Kg . unterwegs!

Ludwig

Mainz
Detailverkauf in

Wiesbaden
Kirchgasse 43 (Storchnest)

Ab morgen Montag wird in meiner Aus¬
lage die persische Teppich -Knüpferei
durch einen Armenier veranschaulicht.

Besichtigung meines sehenswerten Lagers
ohne Kaufzwang gerne gestattet.

Auswahlsendungen bereitwilligst.

Ein grosser Teil meiner sofort nach Ausbruch des
türkisch - italienischen Krieges— unter Ausnutzung
einer aussergewöhnlich günstigen Konjunktur im Orient be¬

tätigten Einkäufe echter PerSCl ' "TCppiche ist eingetroffen.
Es befinden sich aber ausserdem noch Perser -Teppiche im

Gesamtgewicht von

104,208 KilO unterwegs.
Dieser Masseneinkauf beweist die gewaltige Ausdehnung

meiner Engros -Abteilung.
Diese befindet sich im neuen Zollhafen Mainz, die Detail-

Verkaufsniederlage in

Wiesbaden — Kirchgasse 43.
pp ®* Unverzolltes Lager im Hause ! -"WZ
Einkaufshäuser : Constantinopel—Smyrna!

Verkaufshäuser : Wiesbaden- Mainz—Strassburg—Frankfurt .,

Meine Firma hat zu ähnlich lautenden keinerlei Beziehungen.
K131
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AM VUM Willis.
_zi ansserordentlich billigen Preisen.

Beachten Sie bei Bedarf auf alle Fälle
©a Posten Jackenkleider,

neueste Form, in dunkelblau und dunkelblau
gestr. Stoffen, Jacke auf Futter . . . .letzt Mk.

Bin Posten Jackenkleider,
schicke Fassons, aus grau u. braun mel. Stoffen, | £5 75
Jacke auf Seide . jetat Iw «Mk.

Bm Posten Jackenkleider,
eleg. Ausfiihr., darunter apa
auf Seide, früher bis 90 Mk
eleg. Ausfuhr., darunter aparte Modelle, Jacken I C 00

' . . . jetzt *4-3 . Mk.

Ein Posten PuletOtS,
lange Fassons , engl. Stoffart . jetzt

e.25Mk.

Ein Posten PaletOtS,
longo Fassons aus Flauschstoffen in modernen
fearben und Ausführung . jetzt

Ein Posten moderner Samt-Jacken,
früher bis 21 Mk. jetzt

II 508*+ . Mk.

Ein-Posten Samt -Mäntel,
lange moderne Fassons . . jetzt 28. 50Mk.

Ein Posten PlÜSCh - Mälilel»
sehr schön modern verarbeitet Jetzt 38. 00Mk.

Ein Posten lioclieleg . Plüsch -Mäntel,
hervorrag. schön ausgeführt , . n (in n ri |A
auf reiner Seide, früher bis KQ 00 ”7Q " 0 Qk ’>0
170 Mk. . . . . letzt v rr . 1 Ö . ^ « - Mk.

12 .™Mk.

Ein Posien Flausch -Paletots
in auffallend schöner Ausführung und
Farben, früher bis 48 Mk. . jetzt 2I. 00 OC 00

£nJ .Mk.

Ein Posten schw . Fronen -Mäntel
aus Tuch und Kammgarn, au oh _in |0 _50den grössten Weiten jetzt und 25.«°Mk.

Ein Posten A 1)01 <1-3S iilltC ! ,
aparte jugendliche Fassons in , A_ r »« nft
schönen Lichtfarben , auch in 00 ^ 4 .«« 38. Mk.

tafiefe ©f»
Reiche Auswahl PelZ - MäntCl , pO

eleg. schicke Fassons in 14 0 00 JOK ° ® 225 <^
mod. Fellarten , jetzt i ^ Ö . *■

Ein Posten Ball - niid Gesellschafts -Kle *̂
in Voile, Tüll u. Spitze, schöne iß ^ 91 00  So . tf’
gesehm. Ausführung . jetzt *" *

Ein Posten Garnierte Kleider o0
in Wolle, Samt und Seide, OA  00 OQ 00 M
sehr schick verarb-, Jetzt "* * —^

Grosser Posten KOStiimPÖCke ^ gO
in schw., blau, weiss u. melierten O T5 K »0 D.
Rtnffe. . jetzt Ö . U . ^

bn und ^ ^ -Mk. FlauEohstoffen vorrät., jetzt -
Sortimente B̂insen jetten twenres

Grosser Posten L llt( krrÖCiie . n  gO
in Seide, Tuch, Moire, O 95  Q 95 E 50 “7  50 0 . jjk.
Tri kotu . Velour,jetzt £- • **

Grosse Auswahl PClZ -KO lli 6P8 Und MllSiC ^
C 50 O 50 IO 00 ( g . jik.

in allen mod. Fellarten ' lja eff’
bis zu den echten, wie : Marder , Sknnks , Hermel *»

modell -Blasen
in überraschend schöner 1 und geschmackvoller

Auswahl in Seide, Spitze, Chiffon etc.,
ganz enorm billig.

Reiche Auswahl
Spltzen -Vliisen

E as
« -»Mk.

Sehr schöne
Samt - Blusen,

alle mod. Farben
PS. « •»

3

Grosser

in weiss und ecru

ê ä^ Blasen ta ^M
Prankfuriep K©nfektions «>!H!aiis

Enorm© Auswa hl
Blusen uns Wolf©

e s»• Mk.

Saris II: ■Mk.

M D„s beliebteste Weihnaehtsgesehenk
' ' iß ein

g Bas größte Lager aller Neuheiten , nur bestePortemonnaie,  ä ,- /.so,2.-,3.. «>.
444 .4 fji s zu  den cleganteften , finden Sie in K124

HH puhrersZedermaren -utKofferhaus
tttS 10 Große
4 .4 >44 >444 °̂ ^ 4 '^ ^ '

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Maas. 1616

Herrn . Stickdorn , Gr. Burgstr. S.

enthaltend
ausserordentlich preiswerte Angebote,

Burgftraße 10. (Inh . Johann Ferä . Führer - Hoflieferant ) ff
.+ 4 ++ 41+ + + + + + + + + 4 - 4444 -44 v j;

■ 1 . " . T7 2
Das neueste, einfachste und billigste ist die

Badewanne„Wassersparer",
mit Gasheizung 29 Mk-, 31 Mk. und 40 Mk.. Vollbad 5- 8 Pf.,
ohne „ 22 „ 25 „ „ 30 „ pC

Fr. laux,*̂ MS!*** SlRerßr.7.Tel.M

JV M. BAUM , Wiesbaden,

Scfjulranzen und - Tasdjm,
beste Sattlerware, an 2.50,

'(%' \ j .—, 4.— bis 12,— Mark
empfiehlt K124mrefS

HM I lederwaren - und
i; . .. ..... Kofferbaus,

v 4 JO Gr. Burgftraße JO.

Lebertran -Emulsion
liefert schmackhaft lt. wohlfeil Drogene

empfehle ich zu den

sowie

leicht gearbeitet, den Bruch gut
zurückhaltend , werden nach
jtSaass u. unter Garantie für
rSelEtisrciä Sitz in eigener
Werkstatt anzefertigt . Ebenso

für Unterleibsbrüche, Wanderniere , Hängebauoh etc.
. !Für Damen erfahrene weibl. Bedienung!

nällnnfla -handeln klug, wenn Sie sich bei Bedarf an einen
.CliltillUO ersten u. itnrrliaui erfahrenen BTach-

BoasiBv wenden.
Als solcher empfiehlt sich ■"sJSlS

®ax ©ymaiik , Bandagist,
eleplion 3086. WTi ©sba <lcn Webergasse 26.

Frankfurt a . M . . KaiserstrasseWiesbaden , Wilhelmstrasse 36
Fernsprecher 3007.

Versand gegen Nachnahme. tllintr . liatafo ; kostenlos.
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U. Schneiders grosser

Grosse Gelegenheitsposten in allen Abteilungen für praktische und gediegene Weihnachtsgeschenke
zu wirklich billigen Weihnachtspressen . Die Vorteile meines Weihnachts-Verkauf es liegen
nicht nur in den aussergewöhnlieh billigen Preisen, sondern in den guten Qualitäten und in der
schönen geschmackvollen Zusammenstellung der Sortimente, worauf ich ganz besonderen Wert lege.

o Baumwollwaren B

Auf Wunsch hübsche Verpackung in Weihnachtskartons.

Einfarbige Cheviots $£ * X l 75  l 35  95»
Einfarbige Satintuehe , SS5 F“S; 2“ 225  l 50
Einfarbige Popeline, Ä F*rte”' 275  2 25Vaparte Farben, gute Q75 025 175

. mtr. & & -L

Einfarbige Serges, ,iel“M,e”>KiMw2 :225  l 85l45
Engl , gemusterte Stoffe, LiW " 2“ l90150
Kostümstoffe,«. -Z»™»»» . . . . 425  3 50 .2“
Schwarze KleiderstoffeL.L -7^ 225  l 65  F

mtr, r 5125
r i 25 95»

95»
150 185

. mtr

. »t, l 50  1 25  85»

. mtr . l 60  F 95»

mtr. r °r °75»

BullstiOffO in weiss trnd hellen Ballfarben .

Hauskleiderstoffe, solide Qualitäten
Blusenstoffe, moderne Streifen. . .
Bordürenstoffe, hübsche Neuheiten.
Karierte Stoffe für Kinderkleider. .
Unterrock-Moirees u. Panamas , 5

schwarz und farbig . . mtr. X X OOA

Einfarbige Taffets, ro'ss's 2 20  l 65120
Schwarze Seidenstoffe,»»»-« 339  2 2° I23
Gestreifte Elusenseide, 275  2 25  F

l 20Backfiscllseid0, helle Ballfarbe mtr.

"V"1elours für Kleideru. Blusen, moderne Muster, mtr. 65 -H 48 -9» 38 -̂ i

Velours SÄ ””4 “ »t 75»55» 38»
VelOUrS für Unterröcke,helleu.dunkle Streifen,mtr. 68» 58» 'f•)»
JaCkeUhiher," weiche solide tzuulttäteu. mtr. 78» 65» 55»
Hemdenflanelle, jSSPf ^ Ä 58»45» 38»
Bettkattune , “Ä D“ “55»  45» 28»
Kleider-Siamosen, 95» 78» 65»
Schürzen-Siamosen, “p,„bi0Qu“ S :95» 78» 65»
Kleider u. Schürzendracks, soM* 95» 68»
Bettuch-Halbleinen, e«.wo omhr.it,mtr. I 65  F 95»
BettdamaSte , ca. 130 cm hrelt, med. Muster, mtr. 1 1 9 *) »

Handtueh-Gebild, Ä "'Ge“ 48» 35»28»
Weisse gerauhte Croisesn .Piques „ r

für Negligezwecke . * . mtr. Oo Ŝ) OO^

Hemdeutucll, kräftige Qualität, ca. 80 cm breit. . .mtr. ^jŜi
Cretonne, starkfädige solide Ware, ca. 80 cm breit. , .mtr. öO^
Madapolam, 48» 38»
Waschetuch, feinfädig für feine Leibwäsche. . . . mtr. 55»

K 4 Posten Unterröcke 2.- 3 .- 4 ' ° 5
Damen-Konr̂ ktion T 4 Posten  Kostümröcke18° 280  4 80  5 80ist weit im Preise herabgesetzt

fl Ssfeidier, Mgasse
§5/S7.

K 142
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%

Mas Eifern Knaben  zu
Weif)nacf) fen schenken soffen

h
Wir empfehlen:

JTiafrosen- u, Kiefer Tfnzüge
36.

Z. 50, 9.- , p . . Wo 16. . 18.- , 20.

Jlorfofk-Tinzüge
8.“ 10.- , 13. . 16. , 20.- , 22.- , 26.- * 38.

Msfers, Pnfacs
2. 90, 4- 50, 6. . 8.- , 10.-, 12.- , w - , 16.- di. 40.

Ein Posten Peferimn
65

LSnge in Zentimetern
70 75 80_ 85

wetterfesten
Loden

90 100_105 ___110_ 115
202.4° 2« g_ g,2° g“ g. 60  4. 20  4. 60  4.80  Z- 5.*° 5. 801

Knaben-Loden-Joppent warm
gefüttert,

3-, 3", 4"

9M . Noms
Kirchgasse 64, Wiesbaden, Waihalla-Ecke.

Zweiggeschäfte : Nürnberg, Kaiser lautern , Bochum, Chemnitz, Plauen i. V., Gera, Fürth,
Bamberg, Bayreuth, Ansbach. k 157

Sonntag, l 1?. Dezember 1911. Nr . 589.

Weihuachtsbitte
der Angenbeilanstalt für Arme.
In der schönen Weihnachtszeit  hat sich die Betätig „

barmherziger Nächstenliebe seit 55 Jahren auch an unserer AU> .
in reichem Maße bewahr! Indem wir d̂mŝ mrt^ nmMm ^Ma^

in vre irage zu setzen, unseren
kleinen und großen Augenkranken beiderlei Geschlechts eme W
uachtsfreude  bereiten zu können.

Zur Weihnachtsbescherung sind weiter eingegangen: .
Von Herren Blumenthal öc Co.: 2 Frauen -Unterrocke und 5 .

Paar Kinderpantoffeln; von Herrn Georg Kraft : Äpfel, Nüsse
von Gefchw. Strauß : 2 Blusen, 2 Krawatten und 10 Kragen; ov
Herrn Adolf Lange: 6 Meter Flanell , 6 Kragen, 2 Krawatten,
3 Vorhemden, 1 Paar Hosenträger; von Herrn Ch. Hemme'
2 Kinderhüte, 4 Kindermützen, 2 Leibchen. Höschen, Jäckchenw
Handschuhe; von Herrn I . Bacharach: 14 Stoffreste; von H
W. Wirth : Griffelkasten, Malkasten, Bilderbücher und Albums, »o
L. Uhrig. 1 Korb Lebkuchen und Gebäck; von Herrn V Andre
1 Körbchen Obst; von Herrn Julius Bormaß : 3 Stoffreste, z
Schürzen, 2 Hemden, 2 Jäckchen, 2 Röcke, 10 Krawatten, 5 H
10 Mützen, 2 Paar Schuhe, 3 Shawls und Spielsachen; von Her
H. Kugler 4 Mk.; Herrn Dr . Bergmann 6 Mk.; von Patienten .
Privatklinik von Dr . Pagenstecher 157 Mk.; Frau Gerichts^
Wasmuth 2 Mk.; Herrn W. Wirth 3 Mk.; Herrn Kommerzrenr
Bartling 50 Mk. . . . . .

»Lurch Herrn Oberstleutnant a.D. Wilhelmr von Herrn D
Wilhelmi 3 Mk.; Herrn Konsul Gies 10 Mk.; Herrn Landgericht
Präsident Menke 5 Mk. t

Durch Herrn Dr . Adolf Pagenstecher von Frau Dr . Marlw
10 Mk. von A. F. 4 Mk. ^

Durch den Verlag des „Wiesbadener Tagblatts " : Von Dahlm _
10 Mk.; F. M. 2 Mk.; Equal 5 Mk.; T. 3 Mk.; Frl . A. W. 5 MD
Frau F. Weißbach3 Mk.; A. St . 2 Mk.; N. N. 5 Mk.; i . S . 3g;
Herr Ingenieur E. Hartmann 10 Mk.; C. R. 2 Mk.; E P . 5 D st
Frl . Wittmann 3 Mk.; Herrn B. Liebmann (zum 16. Dezbr.) 10M st
Rob Müller 2 Mk.; F. St . 20 Mk.; L. S . W. 3 Mk.; E. Goetz 2Wk.,
F . S . 10 Mk. . , ^

Mit dem Ausdruck des herzlichsten Dankes für diese Spenv»
verbinden wir die Bitte um weitere Gaben, welchem ErnPw^
nehmen̂ ^ w^lter in der Anstalt, Kapellenstr. 42, der Verlag des

„Wiesbadener Tagblatts " und die Geschäftsstelle der „Ww-
badener Zeitung", sowie die Unterzeichneten Mitglieder m
Werwaltungskommission: Wilhelmi,  Oberstl . a. st.'
Viktoriastr. 9, Dr . Adolf H. Pagenstecher,  dwig .M
Taunusstr . 63, Dr . Fr . Bergmann,  Stadtverodn -tt'
Alwinenstr. 26, Grimm,  Landgerichtsdirektor, Bachnleye
straße 12. Valentiuer,  Konsul a. D., Nerotalstr.
außerdem der konsultierende Arzt der Anstalt, Profest.
Dr . H. Pagen stecher,  Geh . Sanitütsrat , KapellenstrD̂

Kirr- erdesvahraMKlL
2 . Weihrrachtsgaben -Berzeichrris.

Es gingen weiter ein : Von I . Exzellenz von Heerwarth 10 Mu'
Hrn. H. Häsfner 20 Mk., Hrn. Konsul Burandt 20 Mk„ W- h
10 Mk., Hrn. Herm. Siebeck, Lortzingstr. 7, 3 Mk., Frau W. Be %.
3 Mk., Frau Konsul Gradenwitz durch Frl . Scholz 10 Mk., dEt
Hrn. Geh. Rat Kalle von Hrn. Jul . Hserz 20 Mk, Ml . PrelllO
Hrn. Fischer-Privat 5 Mk., Frau I . N. 2 Mk., durch Frl . Clchĥ^,
von Freiinnen von Cotzhausen3 Mk., Frau Hofrat Guntz 10 ( ^
Frau Dora Schellenberg, geh. Seiler , 3 Mk., durch Frau tt^ller v '
Hrn St . 10 Mk., Frl . B. 2 Mk., Frl . E. 3 Mk., Frl.
Frau V. 5 Mk., Frau F. 5 Mk., Frl . H>agemann 5 Mk., FrÜ
N. N. 1 Mk., Frl . B. 5 Mk., von Hrn. Kommerzienrat Landtag
abaeordneter Bartling 100 Mk., von einem Skacklub 20 Mk., o ^
Hrn. Dr . Gerönne 10 Mk., W. B. 3 Mk., Hrn. G. Erkcl 5 Mk, dww
Frau Schipper von Frl . Großmann 10 Mk., Frau M. Schlitt 5D
Frau Sch. 20 Mk., durch Frau Feller von Sch. 4 Mk., durchs
Verlag des „Wiesbadener Tagblatts " von A. L. 10 Mk. F.  3 -l
Frl A W 5 Mk., N. N. 5 Mk., A. St . 2 Mk., W. B. 3 Mw
H R. 10 Mk., Frl . Wittmann 3 Mk., Frau E. Euler 30 Mk„ ^ nge .
E. Hartmann 10 Mk., F. St . 20 Mk., L. S . W. 3 Mk. Von
Stamm , Burgstr . : eine Parke Stoffe ; Exzellenz hon Herw»
23 Paar selbstgestr. Strümpfe ; Frau Lehrer Hill : « mae Rockck̂
Bücher und Stiefel ; Hrn. Karl Linnenrohl: ecu Korb Koloŵ ,
waren ; Frau Eisenberger (Fa. Käßberger) : Stisfelscyasr
Schnürriemen, Äpfel, Lebkuchen; Fa. Strauß : einige Kmc
1 Kindermäntclcheu; Tuchhandlung Lugenlmhl: L.uch- wStostte ! ,
Residenztheater: 25 Theaterkarten für dre Kinder; Fa Claes,wa v
hosstr. : kl. Überzüge, Mützen, Strümpfchen und Nachtiycken, Mi
mann H. Bär II. von Delkenheim: ein Säckchen Nüsse; Buchya

^oritz u. Münzet : eine Partie Bücher; Fa . Jos.JfEm,
eine Partie BücherOa. Mütter,^Ml^ elsbergr Nachtlaa^

nid

hosstw" kl̂ überzügê Mützen, Strümpfchen und Nmh'tjacken;
mann H. Bär II. von Delkenheim: mu Säckchen Nüsse; BuchY- {
lung Moritz u. Münzel : eine Partie Bücher; Fa . Jos.
Mainz : eine Partie Bücher;Fa. Müller Michelsberg: ,NachtMe
Hemden und Mütze; Frau Rehorst: 6 felbstgeß. Unterrockchen, o-
Speyer, Schuhgeschäft, Lauggasse: eme Partie Miefel
Pantoffeln : Schreibwarenhanolung Hack: em Karton PaprerkE ..
Fa. Körwer: 10 Hüte, versch. Bänder iind Federn ; Frl . W^ tuwi ^
3 Paar selbstgestr. Strümpfe , 1 Röckchen, 1 Paar Stauchen, ch.
Äug. Engel: Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade, Keks; Fa Bacha ^
eine Partie Stoffe ; Fa. ^Holzmann: Handschuhe, Schlipse,
Sicherheitsnadeln ; Fa . Hemmer: Jäckchen, Mutzen, Strümps >a$
N. N.: eine Puppe ; Schuhgeschäft Kappus, SckMgasse: 2 t
S chuhe; Fa . Bormaß : Hüte, Schurzen, Stoffe, Krawatten, Krâ m
Stickereien und dergl., 1 Korb Spielsacher; ; Hw. Ringer, „
bogengafse: Kleidchen, Höschen, Leibchen und Mutzen; Fa . E l,
berg. Neugasse- Puppen und Spielsachen; Frau Maurer,
berg : 2 Fl . Wein.

Allen gütigen Gebern sagen wir
betracht unserer großen Kinderschar
mehr als früher - -
weitere Gaben.

herzlichen Dank! Jv
Äv

. . _ in "diesem Jahre etwa
bitten wir nochmals recht eindringuw

Der Vorstandŝ

%%\

KiNderbewahranstalt.
Unsere diesjährige

Meihnachts -Jeior
Stadtkinder , hek

am 24. Dez. (Sonntag ), nachm. 4 Uhr: Bescherung
Hauskinder. , ciit

Freunde und Gönner unserer Anstalt ladet hiermit herzu -Der Vorstanv.
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45

KMerJftdistam.
Eängerkleiddicn auswaschstoff,mit a~

Gürtel . . . . . Stück w« Pf.

Eängerkleidehcn, Baumwoii-Fianeii, *95
Achselstück mit Samt garniert . Stück 1

Ilängerkleidclien, marine Cheviot,ganz
auf Futter gearbeitet , Achselstück,
Aermel und Kleidchen mit Soutache t) t>5
benäht , für das Alter bis 8 Jahren .

Haugerkieidciien , weiss Panamastoff,
Achselstück gestickt und festoniert , Oto
für das Alter bis 2 Jahren. u

HängerklöMclieil,weise, feine gerauhte
Croiseware, Achselstück reich m. 945 I;
Stickerei gam . u. Banddurchzug 9 u. t

Elcg. weisse Batistkleiddien
mit Stickerei - Spitzen und
Fältchen -Garnitar , für das 995 k - 5
Alter bis 3 Jahren . Stück fl " w

Sanitkleidclicnm.weiss Cheviot,Achsel- A95
stück u. Aermel elegant garn. . Stück v

Schürzen.
Sittel - Reform , Siamese , mit Borde (In!

garniert , in 3 Grössen . jedes Stück Pf.

Kittel -Reionn , Satin-Siamose ,hübsch 125
garniert , in 3 Grössen jedeä Stück i

RilllOI10SClliii’Ze,weissm Stickerei - Aff Pf . <25
Eins ., in 3 Grössen . jedes Stück wfl u. 1

Knahcn - Spidsckiirzen kc 7 c
m. Tasche , m. Besatz garn., St. GW» I WPf.

MSdchen- Kleidchen
für das Alter von 4—12 Jahren.

Illjtrosen-KleMer.SÄÄg™
5mal besetzt , für das Alter
von 5—6 7—8 8—9 9—10 10- 12 Jahr.

05 9.2550.4511.25 12,75
Elegante Empirc-Kleidcli«ii,

feinsteYerarbeitung , für fj95 ^ 75 ^ 50 (| 75

Xinder-Oaroltnren.
iPicfall imit . weisa und silbergrau 125
ulMvll , Muff mit Kragen . . . . . *

imit . weiss und silbergrau 195
Mufftasche und Kragen . . 1
imit . weiss und silbergrau () ‘0
Mufftasche und Kragen . .
imit . weiss und silbergrau
Mufftasche u. grosser Kragen
imit . weiss und silbergrau 995
Mufftasche u. grosser Kragen 9
imit . weiss und silbergrau

"4o

25

Eisfel]
Eisfell'
Eislell,
Eisfel!,
Eisfel!, grosse Mufftascheu.Kragen I-

mit Angorafransen garniert . . . . *

Wäsche.
jSSsidcljenlicEftGei », Achselschluss ,Passen¬

form mit Fest ., _
Länge . 40 45 50 55 60 bo 70 80

fe.ücic TU5 75 $ 5 95 l 05  l 15 P P
Mädcäienliemdlem ., Achselschlnss , mit

Lochstickerei und Bördchen,
Länge . 45 50 55 60 65 70 80 90
StÖckT95 105 115 125 135 145 , 65 j85

ZLn Ui, « » Il< -:><><' » mit breiten Brnatfalten,
Län ê . 45 50 55 60 70 80 90

^7770 80 90 F P0 155 180
Mdclicnlicinkleider mit Stickerei, ge-

sohloss. Form,
Länge . 35 40 45 50 55 60 65 70
Paar . 65 75 85 95 l 05  1 20  1 35  PO

MädeHenbeiaiUleider , Knieform , mit
reich. Stickereigarn. , Länge  40 45 50 60

Paar . FFWO
Jlädclienbcinkleideir , Barchent , ge-

schloss . Form, mit breiter Stickerei,
Länge . 35 40 45 50 55 60 65_ _70
Paar . _ 105 115 125 j35 115 155 j70 185

IttSdcUeii -ÄacIitlieiiiden mit Umleg¬
kragen , Stickerei und Fältchenbesatz,
Länge . 70 80 90 100 110 120

SrstHngS'Artikel
Erstiingskomdciiöiä, ss -ss u-50 pf.
Einselihgdcckcn, S ”t^ >75>f pf-
Eitllegdeckciieu , weiss baumw. Flanell 28 Pf.
Wickelbänder , ringsum festen , weiss ijj

baumw. Flanell , l 1/2 Mt », lang . . H Pf.
flygion.Windeln, soxso,weiche Quai.™

bester Schutz gegen Wundwerden 9V Pf.
Erstlings-Jäckchen, s-̂ r. mschön.

Ausfuhr . 42,55,65,7o , 90 Pf., 1,10,1 . - 9
Tragkleidchen, weiss.Panamastoff mit A75

Volant und fein ausgebogt . ™
Tragkleidchen, a.weiss.Croise gerauht, A95

m.  Stickerei-Einsatzu.Banddurchzug ,U
Tragkleidelie «, . »

Seidenbesatz und Band garniert . . *
Scllllhchea, Wolle gestrickt, Off

Paar . . . . 85 , 40 , JSO und OW Pf.

1 StörFTBiEen. Baby- Artikel, j
StrlQk*m.  MMwsrSK.
Kiuder-Sweater, färb.,gom, in ßAPf.145

4 Grössen. » Y- biä
it.  c Wolle platt , in 125 190
Kinder - Swcater , 4 Gr6ggen . . 1 bis I

Eiiider - SportmUtzen . . . so ( «spf , ! 25
Hädchen - « «lf - Jaeketts , Ä '.ot. ": 3*

Mädclnm-Golf-iackotts, >Voli<>-
arbeit , für da

marine
Wolle i_

Ersatz f.Hand- 1| 95

Kinder-Strümpfe.
lxl gestr ., Wolle plattiert , echt schwarz,

Fuss ohne Naht , für das Alter
1—2 8—3 S—4 4—5 5—6 6—7
'38 44 50 SO 641 SO
7—8 8—9 9 —10 10—12
’SS 85 » 5 "1 .05

Kinder-TasekentUeker.
*/!Dtzd.Schultüchcr, W.Linonm.b.R.65 Pf.
2/2  Dtzd. Bildertücher . 50 pf.
l /2 Dtzd . Batisttiieher , w. m. Kohls . 80 Pf.

-/- Dtzd . Batisttücher , w. mit b. Rand 55 Pf.

v«Dtzd.Batisttiieher, punLRn̂dmit
Hohlsaum . »9 Pf.

1/2 Dtzd.Buehstabentücher , w. Batist
mit sresticktem Buchstaben . . . 00 PL

Alter bis 15 Jahren
n . mJI.Aonn Trikot normalfarb.,lleniailOben, das Alter von Off Pf.190

1—12 Jahren . . . . . . von 09 bis i
Kiuder-Eöckchcn, mit Leib

von

Paar . .Wti*  2 95  3 20  3 54
liiader ' IEtöcIiclien mit Leibchen,

mit Languette,
Länge 30 35 40

das Alter v. 3—5 Jahren

stück”90l05  F
ttiader -KSckchcn

mit Langnette,
Länge45 50 6(̂ 70

-mit Stickerei,
Länge 80 35 40
^PP P P
mit breitem Bund,

mit Stickerei,
Länge 45 50 60 70
stück Fl 25!45? 0

öüei - MCMUtll , mlt Jjeiü Kn /»a ra
farbig gestr. in 3 Grössen öu , vv , sw Pf.

Kinder-Rockclien,Leib, weiss a~
baumw - Flanell , ausgeb . u. benäht 2/9 Pf.

IJeberzieli-däckclieD,Lammf.,weis-, Ar
rot, marine . j 0<L St. dV  Pf.

Kinder-Capes, 195,2.15,2.35,3.3»
Ein Posten DcCkcllllÜtZeil , marine mit Ar

Schleife u. Schriftbändern garn ., St. v9 Pf.
Ein Posten Rinder-üauku, ax

marine, warm gefüttert . jed . St. Pf.

Spiehnaren.
Autofahrerz.Ewstellen für Kreislauf

und gerade . ""
Folar-Sclilitteafahrer, verstellbar f.

Kreislauf und gerade . . . . . . «9 Pf.
Laut-Enten mit stimme. 85 pl
Wagen ülit Felliiundm-Uhrw,z.Laufen!10
Felltiei‘0 mit Stimme. P
Äeroplan, im Kreise fliegend. . . . 95 Pf.
Fahr-Fisnren, firoler mit Liege oder

Schäfchen . ® ®’ 50 Pf.

Bären mit stimme 95 Pf. PS PS

Gekleid. Puppen. ITSÄ " £
führungen in den KK pp an  bis 15 M.
Preislagen . von

Cliaraktcrpuppen von 50 Pf. an  bis6.95.
— Kenlieit —

Puppti-HSbel fSÖSlHa
K132

Bekanntmachung
Aer die Versteuerung von Pacht- u. Mietver-
Ekügtzyb VM Aulsmilieuu. MuDWLt'reR.

A. Jm Mvrmt aa ™wt hTSttuM gewesenen schrist-
1- Die Ml. vevPÄiemn Kalerwe « ,. ' m Herlüryevnnsen
Me mündlichen Begrase iiw FEamde « Äes « «» , un-

a. über di« Rechte , ^

d. «NMSWLML ' Kss
sar itzrL. uwd GrunüstüSeri . sv-tl  ÄS LLÄ- Dauer ES Äch°°« Mberech-n->̂ijient Ler vevLbvedsde, wach der blauer
.Pacht- oder Miet -ze.ns

a. mehr als SSO M -,. —„ . v t
bei b obre, c m«hx « U

und der für «
ri -cht>en>de Pach . - - -— - -
über j>i'C ©rÜctu'brvî Kttma. über -dre ■»« «» / n
GvunüstückM gegen EitWosM !, die aus BahrWsÄr oderII . SI.udom.alcn und mech«ri. <he MÄE -u . i '©d &aritoiot.

Meren Sff>endLcheu Orlen und P 'MMN. ooer ^
'WKtfiCT) .auMdiellt sind.

Vc
&d.

B.~ ZÄe Verfteuerunv hat zu « Wbe * . Mstver -iÄchnkffeS, das
’r ufw nCh£rin 'ffibticicx  unter GiMrihdunU d-e-s

sind ödenderKevM ^ r .oder Bermbeter feine*
Ansitz hat , etnsuveiche -n hat . M,,oEate -ni und M>usi.Lve.» 's . di« der

^rk der ZlMarat « uT̂ Ut M enteilt unentgoMch

^tfisecn (21, lötete weitere AuÄurnt . „
D- Wbs-rLe. mindestens

bei der hinterzogenen Abgaibe. mtudest ^ s

Oskar Siebert
MaehfL,

(Inh. Tittel & Ullrich)
Tanmisstrasse 50

— Telephon 304  —
empfiehlt

Back -Tlrtikei
in nur bester Qualität:

la neue JSlctndeln. . X.20
Feinstes Konfektmehl

von 16 Pf . an
Zitronat . . . . 80 Pf.
Konf. Zucker, ia

von 32 Pf . an
Korinthen, Sullamen,

Rosinen, Haselnusskerne,
Backsyrup und Honig

su den billigsten Preisen.

Delikates s-Körbe
in oeschmackvollster uni
billigster Ausführung von

Mk. 5-00 an.

KKXXKXXKraKXSmXttXXXXXXX

1 MUMM I
$!§ in grosser Auswahl eh  billigen Freisen . N

IAuf

n
ü
K

Hais - ii. Kichengeräte s
IO —S©°/« Rabatt « §

PichelsbergR8 Pb . Bauer, 20. 8

«M 3 MzÄ.
Wiesbaden , den 12. DesemL-er 1911 . ^ ,

LLsnigliches Hauptzoliamt.

GM . PaBätiföiitiDtt
cmbficfiU sich S» r Anfertigung eleg.
Damen -Kosrüuie « Mänte . « . Maß
(Sei mäßigen Prersen ). Garantre f.
tadellosen ,Srtz. Modermsierungen
werden billigst ausgefülirt . .

j . Moser , DanremchnelSer,
Roonstrajze 21.

Saaasxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Visiten -Karten
c~

in jeder Ausstattung
fertigt die

L . Schellenberg ’sche * * * *
-t_) * * * * * Hofbuchdruckerei

M, Wiesbaden.
txjj ^ bdiza . .. . -



verkaufen wir jetzt unsere ^r ©SS©n V ©rrät © in

Damenr - Konfektion.

statt N
bis

12 Mk.

Jetzt

statt 15
bis

18 Mk.

Jetzt

statt 24
bis

27  Mk.

Jetzt

statt 30
bis

40 Mk.

jetzt

Es sind dies nur frische moderne Stücke in tadellosen, bestens sitzenden Fassons aus guten und besten Flauschstoffen,
englisch gemusterten und einfarbig blauen Stoffen.

statt 27
bis

30 Mk.

Jetzt

Es sind dies nur flotte, tadellos sitzende Fassons neuester Mode in guten Qualitäten, biau und engl, gemustert,
teilweise auf Seide; die Ausführungen sind sehr geschmackvoll und kleidsam und dürften selbst dem verwöhntesten

Geschmack entsprechen».

Reiklsm ©-
Offerte in

Solide Hauskleiderstoffe
Moderne Fantasiestoffe
Neue Blusenstoffe . . .
Reinwollene Cheviots .

65.95*
Neue Kostümstoffe . . . . . . .
Aparte Blusenstoffe.
Neue Tennis -Bordüren.
Beinwell epc Cheviots , ios cm breit. •

Einfarbige Fantasiestoffe . .
Elegante Kostiimstoffe .
Neue Blusen -Bordiiren.
Aparte Binder -Schotten.

Einfarbige Chevronstoffe , no cm breit,
Aparte Kostiimstoffe i» grosser Breite.
Moderne hl angrüne Karos , no cm breit,
Neue Farben in Hamen -Tuchen .

jetzt« 195
Meter fl-  U . jL

jetzt1 75 fO
Meter Jl , 11*
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Als

empfehlen Unterzeichnete optische Firmen:

Operngläser in allen Preislagen.
Feldstecher, Jagd- und Reisegläser,

Prismengläser
von Busch , Zeiss , Mensold , CJorz etc.

Barometer, Thermometer,
Lupen und Lesegläser,

Reisszeuge für Schüler und Techniker.
Brillen, Klemmer, Lorgnetten etc.

in grosser Auswahl zu reellen billigen Preisen.

K. Eichhorn,
6. Warnecke,
E. Knaus&Cie.
Carl Hüller,

„Zur Kronenburg“
Sonncubergrr Str . 81«

Vereinen und Gesellschaften empfehle
meinen Saal zur Abhaltung von

Weihnachtsfestlichkeiteu
ganz ergebenst.

Emil Rücker.

Schönstes Weihnachtsgeschenk:
? Eau de Wiesbaden ?

Avoth . «fttto Sickert (Schloß).

ScM
i¥ ii

bei"

£b#|tP  «erie

«et
,G 6SW

Neugasse 20.

Webergasse 22.
Langgasse 3!,

j Filiale: Taunusstr . 16.

Langgasse 43.

Gut!
V/ollen Sie

ff und Viel !! !

ZI
Mnochten schenken

können, so gehen Sie zu Goldbergs Gelegenheifcskanfen.
Sie finden dort Alles, was Sie für Ihren Weihnachtstisch gebrauchen.
Es kommen auch dieses Jahr nachfolgende Posten Gelegen-
heitkäufe , wie alle Jahre, zw bekannt wirklich auf¬
fallend billigen Preisen in nur prima Qualitäten und Aus¬
führung, solange Vorrat, zum Verkauf ; alle Fächer sind noch
reichlich sortiert und empfehle:
1 Posten Seiden-Basnast-Bezüge,

130/180, Stück nur 4 .35.
1 Posten Kissen aller Art von

75  Pf . an.
1 Posten Pa. halbl. Bettücher,

150/225, nur 2 .75 .
1 Posten Damen-Hemden, hand-

gest., vorzüglicher Stoff, nur
1.65 —1.95.

1 Posten Nachtjackenm. Festen
1.35.

1 Post. Damon-Hosenv.95Pf .an.
1 Posten Batist -Taschentücher,

1

1 Posten Pa. Handtücher,Tisch¬
tücher und Servietten.

1 Post.Normal- u. Maccowäsche.
Ca. 4 @© Piecen frübgewordener

Wäsche z. Aussuchen zu jed.
nur annehmbaren Preis.

Ca. 1000 Paar Handschuhe, reg.
Wert bis 1.75, Paar nur 5 © Pf.

IPost . Hausschiirzenv.75Pf . an.
1 Posten Pelze, Moufflon, Tibet,

Nerzmurmel u. s. w., horrend
billig.■/» Dtzd. 75  Pf.

I Posten entzück. Stickerei - u. Tüll-Roben,
sowie Spitzen-Blusen ganz enorm billig.

Bevor Sie kaufen, sehen Sie sich m. Schaufenster an

und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, Quecksilbersiechtnm. Vorzug!.
Erfolge. Diskr. Behandlung. B24±48

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Heilwcise.

Wörthstr. 17,a.d.Rheinstr., S- 12u.3- 8.

nur ip MM
Mi3F 21 Sengasse 21.

CSelö
sichere Personen auf Wechsel,
lösch ei«, Hausstand ztl 6_7o
llstens. Pro!

an fti

schnellstens. Provtsron vom Darlehn.
Zu haben durch . ^

Kelling, Rhetnstraße 47, 2 r.

Welche
Weinhaudlung
würde Dame , die seither eine Wein,
stnbe inne hatte , wieder zu einer
solchen Gelegenheit bieten ? Kapital,
refp. Kaution , vobhanidem. Offevten
unter P . 759 an d. TaM .-VetzlaT.

ffüttfifif fßtioMMt %mrnm !
iUmUußt 4 lw | t | | | il ! wtj |VJ

L, Deffentlichc Bekanntmachung.^UerverarÄaNNng für Las Steuer-
Jahr 1812

n ^'lrs Grund des 8 26 des Eist-
mstwensteuergesetzes tvird hiermitbereits mit einein Einkommen
M mehr -als 3000 ÄÄ. veranlagte
wleuerpslichtige im Stadtkreise
»cĥ vaden «ufgssordert , die Steuer-
>, uarung über sein Jahres - Ein-
^mrnen nach dem vorgeschricibenenkMmrlar in der Zeit vom 4. Januar
nch binschl. 20. Januar 1912 dem
idjerzei -chnStM schriftlich oder m
gjfwrott unter der Versicherung affe
hMEben, daß die Angaben nach
fJl em Wissen und Gewissen gemacht
A Die oben -bezeichneten Steuer-
Nl wtigen sind zur Abgabe
tẑ ererklärwn«

dar
aucho-erpflicktet,

sglbn ihnen eine besondere Auf-
Gerung! oder ein Formular nicht

""Mangen ist.
Me Frist zur Abgabe der ihm

rz," egenden Steuererklärung ! ver-
hat gemäß tz 31, Absatz 1. des

î tonimenstenergesetzes wöben, der
blkZevanlagungs - und RechbAmittM.
^Zähren endgil-tig sestgcstellten
ẑ ey. einen Zuschlag von 6 Pvo-L .M derselben zu entrichten.
stHch.lsentlich unrichtige oder u-nvoll-
tz "Me Angaben oder wissentliche
^Achrveiguins von Einkommen inb.» Steuererklärung sind int § 72
kJ? , EMÄmniemsteluersichetzeS mW

Me bedroht.
Üfe' ffe Einsendung schriftlicher Er-
ĝ ÄNoen durch d:,e Post ist zukässik,
UMleht aber ans die Gefahr des
».dhvdes und deshalb zweckmäßig
ljD^ lß Einschreibebriefes . Münd-

Erklärungen werden werktäglich
ÄwAstd der Dienststnnden in dem
K>-i Gebäude des Unterzeichneten.
gH^ richstratze 32, zu Protokoll ent-

ZUgenommen.
die Angabe zu Protokoll vor-

ds°vgen, sg -ompsiehlt es sich, vorher
erforderlichen Zahlenunterlagen

H " Berechnungen auf besonderom
Susammenzustellen und biefe

ju  l«MmMst.el(ung und ie Belege da-
«lr ^ ^Mbringen . Aber auch im

einer selbstgefertigten Stener-
sfeVung wird zur Vermeidung von
betragen dringend empfahlen., die

An gaben der St ene re rkIä ru ng
»x̂ mNde liegenden Berechnu'ngsn an
tzj jdafür im Formular bestimmten
1-.- Ne (Seite 3 und 4t oder auf -einer

dar Gesellschaft mit beschränkter
Haftung erntsällt . Dieise Vorschrift
findet aber nur ans solche Steuer¬
pflichtige Anwandung , welche eine
Steuererklärung a'bgeben und in
dieser den von ihnen ernst fangen-en
Geschäftsgewinn besonders bezeichnet
haben. Daher müssen all-e Stouer-
pslichtigen, welche eine Berüchsich-
titzung gemäß 71 a ., <*., O. er«
warben, mögen sie bereits im Bor¬
lahr nach einem Einkommen von
mehr als 3000 Mark veranlagt mv
wesen sein oder nicht, binnen der
bbenbezeichneten Frist eine die
nähere Bezeichnung des empfange¬
nen Geschäftsgewinns aus der Go.
sellschaft mit . beschränkter Haftung
enthaltende Steuererklärung ^cin-
reichen. *v’rr 14

Die vongeschriebenen Formulare
zu SteuererÄärwnsen sind durch die
P-ost zugesandt worden, sie werden
aber , soweit dies nicht geschchon. von
heute ab, vormittags , von 9—-12 Uhr,
in meinem Amtsssbäude , Friedrich¬
straße 82, Zimmer Nr . 5, -aus Ver¬
langen kostenlos verabfolgt.

Alle Briefe bitte ich Ickvg'lich zu
adressieren : A,n den Vorsitzenden her
Veranlagunas -Kommission für den
Stadtkreis Wiesbaden , hier , Fried¬
richstraße 32.

Es wird ersucht, in allen Ein-
"gäben die Wohnung (nicht Laden,
Werkstatt, Kontor ulw .) nn'd die dies¬
seitige Kvntrollnwmmer anzugebem.

Der Vorsitzende
der VeranlaWings -Kommission für

den Stadtkreis Wieshaden.
F roehlich, Geheimer Reg.-Rat.

b. i!I;-!_■o UI1U UirVL. U-U.,
cJJ&erett Anlage mitzuteilem

lipC; le  Veranlagung zur Ergänzung ?-
erfolgte im Jahr 1911 für drei

8i also für die Zeit bis zum
chMarz 1914.

sizg'-'Uiäß § 71 des Einkommen-
eincĥ esctzes wird von Mikchiedern
fc/ ) tn Preußen , Hessen oder im
tzef'MiS Sachisn steuerpflichtigen
de. , Iwaft mit beschränkter Haftung
kqZ?wige Teil der dxof sie vcrcm-
fe/n Einkommensteuer nicht er-

welcher nur Gewinnanteile

©inlaöuno nit foTung
von

KeusahrzwMsch-
Ablösungskarten.

Unter Bezugnahme auf die vor-
jShrtgen Bekanntmachungen beehren
wir uns hiermit zur öffentlichen
Kenntnis zu bringen , , daß auch tn
diesem Jahre für drejenigeit Per¬
sonen, welche von den Gratulationen
zum neuen Jahre entbunden sein
möchten,

Rerzjahrswmzsch-UblöstLrrgskartsn
seitens der Stadt «usg !egeben wer¬
den. Wer eine solche Karte erwirbt,
von dem wird angenommen, daß er
aus diese Weise- seine Glückwünsche
darbringt und ebenso seisterselts auf
Besuche oder Starren Zusendungen
verzichtet. . . .Kurz vor N'su;ahr werden die
Namen der Karten -Jrthaber ohne
Angabe der Nummern der gelösten
Starten veröffentlicht und seinerzeit
durch öffentlich« Bekanntmachung

eiineg. Verzeichnisses der Karten-
Nummern mit Beisetzung der ge¬
zahlten Ä -eträge, aber ohne Nennung
der Namen Rechnung abgelegt
werden.

Die Karten können auf dem städt,
Armenburoau , Rathaus , Zimmer
Rr . 13, sowie bei den Herren:
Kaufmann. Karl Mertz. Wilhelm-

straße 20,
Kaufmann E. Moebus (Inhaber:

Naschold. Apoth.), Taunusstr . 20,
Kaufmann Joli . St mir. Roth, WK-

helmstratze 60, P ., und
Kaufmann Eduard Mveckel. Lang¬

gaffe 24,
gegen Entrichtung von mindestens
2 Mark für das Stück in Empfang
genommen werden.

Der Erlös wird dieses Jahr voll¬
ständig zu wohltätigen Zwecken Ver-
wenduna finden und dürfen wir des¬
halb wohl di? Hqsfnung anssprechen,
daß die Betechiyung dieses Jahr eine
reo : sein wird.

Schließlich wird noch bemerkt, daß
mit 'der VerössenMchnng der Namen
schon mit dem 23. Dezember 1911 be¬
gonnen und das Ha'uptverzeichnis
bereits am 31. Dezember 1911 ver-
össentMcht werden wird.

Wiesbaden , den 5. Dez. 1911.
Der Magistrat . Armenverwaltung.

Kohlen für verschämte Arme.
Durch die Wildtätiakeit der Wies¬

badener Einkrohuorschaft war die
städtische AvmsnvmwaAmm iiw vev-
flossenon Winter in der Lage, 1774
Zentner - Kohlen an 498 - verschämte
Arme , die durch Arbsitslosigkeit oder
aus temstigcin Gründen sich in Not
befanden , öffentliche Ärmenunter.
stützuiilg a'ber nicht in Anspruch
nehmen wollten, abzugobon. In
diesem Winter toeten die Ansprüche
infolge der außergiowöhnlüchenTenc--
rungsverWtniße und der Arche-its-
losWeit besonders häuf :« an uns
heran . Wir sind efer nur dann in
der Lage, fcean vobhanÄensn Bedürf¬
nis Rechnung zu tragen , wenn uns
für den genannten Zweck ausreichend
MÄtÄ zur Verfügung gesteM werden.

Wir erlauben uns dckher, an die
hiesige Einwohnerschaft ke ergebene
Bitte zu richten, uns , durch Zu¬
wendung, von Geschenken fn die Loge
zu veirsehen, den verschamchen Armen
die äußerst zweckmäßige Unterstützung
an Kohlen zu gewähren.

Gaben , deren Empfang ofseniMch
bekannt gegeben wird, , nehmen! an
die Mitglveder der Armen -Tepu-
tatikm, und zwar die Hernenm -

Sind trat Rentner Kimm« , Kari-er-
Frie -drich-Ring 67 ; Stadtvat R-entner
Kvas't, Bivbüicher S -trahe W ; Stadk-
venaodnster Uhrmacher Bäumbach,
Michelstborg 20 ; ' StckdiverordneHer
O!b>sr - Telegr . - Sekretär Buschmann,
Bismarckrimg 42 ; Stadtverordneter
Enl , ZiglavveMandlung. Bleichstr. 9;
Stadtbovord . ScmiWsvat Oe. Fvied-

länder , Leberberg 18; Bezarksvor-
stäher Rentmisr Zingel , Jahnstr . 6, 1;
Bezirksvarst. Druckereibesi pwmmvl-
mann , Miari-tzistratz-e 27 ; Bezerksborst.
Oberlehrer Or. Jac -ob. Erbacher
Straße 1; BützirksHorsicherRenitn-cr
Noll, Bismarckr, 9 ; Bezerksvorstcher
Rentner Kabchch. Querseldstr . 3 ; Be-
zirksvorsiehe-r Privatier Lanaewand,
GchwaöLachcr Str . 47 ; BeznkSvoa-
sieher Kaufmann Flüßmer, Weltn.tz-
strahe 6 ; BeziLvorsicher A-rchchM
Burk . WrißenIbnrgsiraßL 12; BeIrrk^-
vcrstcber Käufmiann SinMer , Krrch-
aoffe 74; De- wkkvorstchi-r Kaufmann
Mveckel, Langgaste 24; Bl-sirWvor-
steher Schuhmachermmsier Rumpf,
Savllgaffe 18: Bczirksvorsie'her Hotel¬
besitzer Walther . Langgasse 4-2 : Be-5DoctfX-x*.«
sioaße 22, sowie das städtische Armen-
buroau , Rathaus , Zimmer 11.

Ferner hckken sich„zur Entgegen¬
nahme von Gab!-?« gütrgsi „bereit er-*

Herr Hoflieferant , August Engivl,
Hauptgeschäft Dau-nussinaße
Zwoiggeschä-ste Wilhelünstrahe 2 und
Neugasie 2 : Herr Ho-rbeferant Emil
Hve-s . Gr . Buvgstr. 16; Herr Stadt-
verordnoter Kaufmann A. Mollath,
MichchdbewA. 14; Herr Karl Koch fr .,
PiapierlagW, Ecke Michelsverg unv
Kirchgasse. Namens
der städtischen Armen -Dcputation:

Bergmann , Magistr .-Assessvr.

Die im Rvchnungsz-ckhre 1912 i-m
Bereich des städtischen Stvatzeinb-au-
-amts auszuführendcn Pflasterungs-
arbeiten für istr -ahon-Neubau und
-Untsrhsiltung sollen im Wege der
össentlrchcn Ausschreibung! verdungen
werden.

Verdingung.
Die Abgabe des sich im Rechnung,s

fahr 1912 ergebenden Brucheisens
(Guß- und Schmiddoeisen). Altbler
und Messing pp. soll hm Wege der
os-fentlichsn Ausf-chvEurng vevdunsen
werden. ^ „

Angebots - Formulare und V-cr-
.dingungsunterlayen können wahrend
der VsvmattagSdienststunden îm Rat-
haüse Zimmer Nr . 57, aingei-ehen,
di-e BordinMNig-Z-uni -oblagen auch von
dort «egen Barzahlung oosr besichl-
«chdfneie Eistfonidung von 50 Pp.
(keine Briefmarken und nicht gegen
Posinachnähme) bezogen, werden.

Verschlösse ne und .mit cntfprc-chen-
d-r Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Montag , den 18. Dezember 1911,
vormittags 10 Uhr»

im Rath-a-use. Zimmer Nr . 57, ein-
zu,reichen. ^ .

Die Erdnnnng d-er Angobme er-
folqit in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Änbi-c-ter . ^ ,

Rur die mit dem vorgeschrvebenen
und ausyesüllten Verdi-ngungssarmü-
>la-r ei-ngerei-chten Angebote werden
bei der Zuschlagserteitung berück¬
sichtigt.

Zuschlagstrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 5. Dezember 1911.

Ltädtisches Kanalbauamt.

10.'.... - .
wolwe hier -ansässig, st- ,-
städtische Swatzohbaucmck bove-ltS
Plastorarbeiien au-IMÄHrt ha'ben.

Angebots - Formulare und „ Ver-
drngungsuntevlaVen können während
d--r " VorMittagS-DilCNststunden beim
Stadchauamt , Rathaus , ZtMmer
Nr . 55 e-inge sehen, auch von dort
ae-gen Barzahlung vdcr besteMeld-.
-fr-5- Einsendung , von- 1 Mark (keine
BriefmarkM und nicht gegen Po-st^
Tttffd̂rj &fyiTtis) untb jtD'Ctr- KUM
Da« vor dem Termin bezogen
werden. . ...

BobM,offene und nwt vntiprechen^
ber Aufschrift versehene Angeovte
sind spätestens^bis

Freitag , den 29. Dezember 1911.
vormittags 11 Uhr, .

-im Zimmer Nr . 53 des Raihaused
einsureichen.

Die Eröffnung der Angebote er.
shlgt -ist Gegenwart der ctwa- or°-
sches-n-nden Anbieter oider der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter . . , ^ _

Nur die m,it dem vorsoschriehonen
und ausgefüllten V«riding>ungsfo.r,mu-
lar ei-ngereichien Angwote werden
bei der Zuschlagserteilung berück-^
sichtigt. ^

Z-uschlagIfmst: 21 Dag;. ,
Wiesbaden , den 9. Dezember 1911.

Städtisches Straßenbauamt .. ,

Bekanntmachung.
Es wird hiermit gebeten^ von allem

selbst unbedeutenden Branden , auch
wenn sie ohne Zuziehung der Feuer¬
wehr gelöscht worden sind, dvr städt,
Feuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich schriftlich Mitteil 'u-NÄ zu
machen. *

Der Magistrat.

PserdedUger-Berpschliiiig.
Bei der II . Abteilung, Fe-ldaÄ-ill,--

Rogiments Nr . 27 in Wiesbaden soll
der Dünger von etwa, 60 Pferden
einer Batterie , monaili -ch etwa 350
bis 400 Zentner , vom, 1. April 1912
erneut verpachtet werden.

Bedingungc 'n können im ZaM.
meister - Geschäftszimmer der Ab,
teilstn-g in - der Kaserne eingesehen
werden.

Schriftliche Angebote sind bis zum
24. Dezember d. IS . bei der Kassen-
verwaltung cinzureichen. 1D81

Wiesbaden , den 14. Dez. 1911.
II . Abteilung

Feldertillcric -Ncgiments Nr . 27.
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S. JÄal :
Sekbans Isier- nd Splegalgassg.

i-i-v gänzlicher Qeschäfts-Ünflösung.
E T ^ ^ M Klbiclcr '. Blusen , Röcke , Kostüme , Mäntel , Jupons , seidene Ball «- und
CPtiSlIi iM « MW Theater -Schals , Spitzentücher , Federnboas und Echarpes etc . ■——

Vom L S '/, V !*r
gciclilossen. Z« erheblich herabjesetzte tt extra Mllljptt ARmN« M ÄZetz:

Dienstag, den 19. Dez., abends 7.V* Uhr, in der Lutherkirche
Kirchgasse 33, MllsMiila &IflS Franz §leliell ©lltoergg £, Kirchgasse 33,

Spezial-Abteilung: keaMMophone © KramolsZ.
Grösste Amwalil tu Apparaten und Flntten . ■ ■ Vorlällsrlsng ' l»ereitwllligst.

pgp * SSlajsir . (»ramoia - und Flattenltataloge gratis . 1928

Oute Misfslc
■lnfngri 6 lti <̂ «FreiMls

//

Das
vollkommenfle
MuIIMnflrumenf

:
miivellbeKannter Schutzmarke

erfüllt jeden "VUnßan
n ©LClr\ MuHIc jeder Art
vann und Io off  manwiii.

//

Wohltätigkeits-Konzert
mm  Besten des Wiesbadener Vereins vom Boten Krefl2

veranstaltet vom

Zerlett ’schen Frauenchor,
unter gütiger Mitwirkung von Frau Zerlett - Olfenius,
den Herren Max Schildbach, Solo-Cellist des städt.

Kurorchesters , Zech (Orgel),
Leitung : Herr - Königl . Musikdirektor . J . B. Zerlett.

VORTRAGSFOLGE : F5S«
1. MISSA für Frauenchor mit Orgelbegleitung , J . Rheinbergj ^ *
2. a ) GEBET , Hiller . b ) NACHTLIED J . B. Zerlett . c) GEI »4
EICHE8 WIEGENLIED zu Weihnachten (1623). G. Goltermanfl-
Lieder gesungen von Frau Zerlett -Olfenius ). 3. AVE MARIA 1
Doppelterzett , Streichquartett und Orgel , J . B . Zerlett . Frau V'
Becker , Frau Wilmer . Frau Former , Fräulein Berdrow , Frau Volkman •
Fräulein D ’Eu de Perthes . 4. WEIHNACHTSLIEDER , Cornelius um*
A. Mendelssohn , Frau Zerlett -Olfenius . 5. DIE HEILIGE NACH ’
für 3 Solostimmen , Violine und Orgel , Lassen . Frau Wilmer , Fra '
Berdrow und Frau Volkmann . 6. ADAGIO für Violoncello , J .Hayu
Herr Max Schildbach . 7. FRAUENCHÖRE : a) Es ist ein Ros
Sprüngen (16. Jahrhundert ) Prätorius . b) Stille Nacht , Volkswei *
Karten s 1, 2 und 3 Mark in allen hiesigen Musikalien -Handlunge B'

Namens des Vorstandes : Der Vorsitzende v. Heimburg , ,
Königlicher Kammerherr und Landraj

Ol« 5nmmQ

Vorführung ohne Kaufevang:
OKiielle VeffSiatifsslelleii«

L. Ph. Dorner, Marktstrasse 14.
Heb. Matthes Wwe., Webergasse 14.

_Musikhaus Franz Scheilenberg, Kirchgasse 33.

JlluTfrlerle Preisliße koßenlos
F200

Piesbabenet liännet-GOng-Patin.
G. U.

DienStllg , den 26. Dezember (Ä. Weihnacht§taS>'
abends 8 Uhr:

« !!ZÄ
in der „ Wartburg " , verbunden mit

TomholK. ^
Eintritt nur gegen Borzeigen der Mitglieds -Karten . .

Vallar,rua ist World!ri ff. - MZ

Ctetfsste Auswahl in Gramola und Platten finden Sie iun

Grammophon-Spezial-Geschäft Hch.
L _ .

Telephon 3425, Webergasse 14.
BS-eparatwr werk Städte.

iatfhes Wwe.,
Telephon 3425. J

Oeffentlicher Vortrag
Sonntag » den 17. Dezember, abends Q'h Uhr » im Saale des „ Konser¬
vatoriums " , Rheinstraße 64, Red. W. BDu -. R2iö37

Thema: „Wann ist dev Antichrist zn erwarten"?
und„Woran ist er zu erkennen"?
Eintritt frei . - Mz — Jede rmann herzlichcingcl aben.
Heute Sonntag , den 17. Dezember, im großen Saale der

„Alten Adolföhöye " (Bes. 4L Pnnll ) :

GntgüMge EntIcheiLung der Wette
gegen den HumoristenL*°a » r serrlH mit A. H. und den Ltölncr Herren.

Daselbst: Billiges Vergnügen bei Tanz und Bier.
Anfang 4 Nbr.

Kaisersaal Dotzheimer
!tp Strasse 19.

Sonntag, den 17. Dezember:

Pr eigkegeln.
Gänse . Enten . Hasen.

Anfang nachmittags 3 Uhr. — Wozu freundlichst einladet
J&egelgesellscbaft Catena.

Pris.-8rse!lichB„8glMü".
hält heute, 17. Dezember, ihreJahresschLMeisr,
verbunden mit extra humoristischer
Unterhaltung irnd Tanz im Saale
der neue » Adolfshöhe.

Anfang4 Uhr.
Es ladet ein Der Vorstand.

Saalpost._ Bei Bier.

*WS5r » • KlllWtt.
Heute in der

..MSMw ". SÄ« M . 27.
Schwaös Tanzschule.

Heute von 4 Uhr ab:

Gr. TrrNZKrmrzchen
im Siömersaal , Stist straße 3.

ke ;tsurM „!iskenssl"
TagS . ICoftzcrt

da* beliebten Wiener öriärinal*
Sei »ra m in «1-Hai ulett.

Arif. 8 Uhr. Sonn- u. Feiort. v. */»12
bia ‘/a2 ÄntSnte . Von5—12 Konzert.

! Tumgesellsehaft Wiesbaden.
1<L MV. Jpcrsora . j

Veroinshaus: Scliwalbaclicr Strasse 8.
5SI!!.c !ras4isg> dem 3 ®. ZSeLemiNnr

(2. Veihnachstfig ), abends 6 Uhr , im grossen
Festsaale des SaalSjauess , Schwaibacher
ßtrassa 8 : F434

Weihnacht*Teier
mit Bali.

t Wir laden unsere Mitglieder und Angehörige hierzu erg.ein. >̂BS. r Vorstand . $

WerbilÄ MWr AflMsgehM
Sektion Soteldicner Miesvadsrr. ^

Zu unserer heute Lonntag , den 17. Dezember, im Saale de§
fchaftshauses , Wellrihstr. 4S. stattfindenden

Weihnachtsfeier
unter Mitwirkung des Gesangvereins„ Freundschaft " erlauben wir UNS
Bekannten, Gönner und Kollegen freundlichst einzuladen.

ToMvola » Theateraufführang rr. Tanz.
Eintritt 50 Pf. - Anfang 8 Uhr. Der Vor

Wintergarten
Jeden Sonntag, auch bei ungünstiger Witterung:

eü KONZERT . = K69
3q0ö ©®©o ®@q©  o ©©ö ©ö ©a ©0 @©G© 06
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Seidene Schürzen
Seidene Echarpes
Seidene Unterröcke

Herren h Samt ^Westen
Theatertaschen
Ananas ^Tücher

Heu aufgenommesr. Liberty "*KiSSCIl lind -StoffG

| | | | Kchampiels
5q Sonntag , den 17. Dezember.

^Vorstellung. Anfang 27« Uhr.
"Sei auWehobenem Wonmement.

(Volkspreise.)
u. Frerpllätze sind a-uffaeboben.

t. Uar und Moritz.
dx? . Bubenstück in 7 Streichen. Nach
tz,,vekannten Bubengeschichte von Wilh.
fij/U und mit Erlaubnis der Verfassers

Bühne frei bearbeitetu. szenisch
^Ugerichtct von Leopold Günther.

Musik von Fritz Becker.
Hieraus:

s* MmterzriL.
in 2 Bildern v. Ännetta Balbo

^ VorkommenLe Tänze:
ne  d 'Ensemble. 2. Pas de

juj®Sötanzt bort Fvl. SaliKnianm u.Variatons, gcbwnizt von Frl.
tz ÄMiann, Witzvl und Mondors.
^ Pony-Quadrille, ausgeführt von' °.Lercher und vier Elevinnen.
ÜL~‘t und Jung , getanzt von Fräul.

5. Tanz der Bäuerinnen aus
4- AltÄ
bo',?B blauen Ländchen, ausgeführtde!, 7lDamen. 6. Adagio, ausgesührt
au-„^ Kindern. 7. Grand Ballabile,

-beführt von dem gesamten Ballett-
x. personale.

dem Bauen find.t eine größere
Pause statt.

■>9. Abends7 Uhr:
1 •Vorstellung. 13. Vorstcll. im Ab. « .
^phrrrs in derUnLrrweLt
dix̂ ŝke-Oper in zwei Akten und
t«
f& Wi

Bildern von Hector Cremieux.
von Jacques Offenbach.^Su»,.!’. Bild: .Die Entführung der

vcĥ ce. — Zweites Bild: Im
als — Drittes Bild: Jupiterrtliege. — Viertes Bild: Ein

Ball in der Unterwelt.
Personen:

Beherrscher des Olymps, Jn-
tenm.ewer pa'entier-

st?'bkchine. . . . .Her,
Aemt lnne Gemahlin Frl.

Blitz- u. Donner-
Herr Erwin

Schwartz
Ää,̂ ' I feine • F^ u Engelmann
ml a’ J .17 . Frl . Friedfeitt
z>!?°rva. ITochter , g;r(> Büüingcr.c*. Kommandant der
Dj.^ urpijchen Armee Herr Herrnrann"r, geheimer Kurier

Aviatiker . . Herr Bornträger
u/vv. ein olympischer

tz«? a»nn . Frau Krämer
ßriii*Bäuerin . . Frl. Eeisler

ts beuz,Direktor des
^Nservatorinnism
ŵ den und Biolin-
Miugse ,gibt auch

Ä4imb :n) . .
SlMlce, seine»trau

Mus . ein arkadischer
s.Mafer»nd Honig-
^.l'nkant (Plu o. der

hN ^ fürsy . . . Herr Nekkopf
Styx, Pluto't-!Uotmn.

Herr de Leeuwe* . *

. . . . Herr Andriano
Mstmtliche Meinung Fr Doppelbauer
' °tter, Göttinnen, Bachantinnen.

. . Dämonen usw. ■
* Eurydice: Frau Sophie Lahling-

tz. Berg aus Mannheim als Gast.
Bild : Vorkommende Tanze,

1. 'SÄuert von Annetta Balbo.
^l-enuett. 2. Galopp, ausgesührt

vom Ballett-Personale.
0cf) dem2. Bild tritt eine längere

Pause ein.
lang 7 d^ r . Ende gegen 9% Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Montag, den 18. Dezember.
294. Vorstellung. 19. Vorstell, im Ab. A.

Der Krbrrpelz.
E.ne Diebskomödie(4 Akte)
von Gerhart Hauptmann.

^ Personen:
von Wehrhan. Amts¬

vorsteher
Krüger, Rentier
vr . Fleischer .
Herr Motes
Frau Blotes

Herr Herrmaun
H rr Andriano
5perr Schwab
Herr Oberländer
Fr. Doppelbauer

Frau Wolff,Waschfrau Frau Blcibtreu
Julius Wolff
Lcontine,) ihre
Adelheid,) Töchter
Wulkow, Schiffer.
Glasenapp, Amts¬

schreiber

Herr Zollin
. Frl. Gauby
, Fr .Braun-Grosser
, Herr Striebeck

Herr Weinig
Mitteldorf,Amtsdicner Herr Rehkopf
Ort des Geschehens: Irgendwo umBerim.

Zeit: Septenatskamps.
Pause nach dem zweiten Akt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 914 Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Dieinstag!, den 19. Dezomib-er, Ab. 0:
Mignon.

K est denx - Ttz «>rtE
Sonntag, den 17. Dezember.

Nachmittags %4 Uhr (halbe Preise).
HalLMMMS TschLsr.

Original-Volksstück in vier Akten von
AdolphL'Arronge.

Anfang7-4 Uhr. Ende 7-S Uhr.
Abends7'/. Uhr.

Dachend- umd Fünfziserkarten gülbig
Episode.

Plauderei von Arthur Schnitzler.
Personen:

Anatol . KurtKellcr-Nebri
Max . . . . . . Walter Tautz
Bianca . Theodora Porst

Hieraus:
Hotkenfos.

Komödie in 1 Akt von Jak. Wassermann.
Personen:

Karinkel,Bürgermeister Theo Tachauer
Bienemann, Redakteur Walter Tautz
Mettenschteichcr, Bild¬

hauer . Reinhold Lpager
Hockenjos . . . . Hm . Ncsseltrüger
Hannemickel, Stadtrat Willy Schäser
Abendrot,Amisschrciber Nikolaus Bauer
Linder. Kommissar. Ludwig Kepper
Ein Bmtsdieiier. . Cor! Graetz
Ein Kellncrbursche. Willy Langer
Spielt in einer kleinen süvdcutsch. Stadt.

Zum Schluß:
KottchLAS Gelmristag.

Lustspiel in 1 Akt von Ludw. Thoma.
Personen:

Geheimrat vr . Otto GiseliuS
Universttätsprofcjsor Georg Rücker

Mathilde, seine Frau Sofie Schenk
Lottchen,beider Tochter Stella Richter
Cölestin« GiseliuS,

Schwester des Gc-
heimrats . . . . Rosel van Born

vr . Traugott Apvel,
Privatdozcnt . . Rudolf Bartak

Babs!te. Köchin bei
GiseliuS . . . . Minna Agte

Ort : Kleine Universitätsstadt.
Zeit: Gegenwart.

Nach dem1. und 2. Stück finden
größere Pausen Natt.

Anfang 7.30 Uhr. Ende 9.80 Uhr.
Montag, den 18. Dezember

Dutzend- u. Fünfzisertarben gültig
Uiertor Abend des Ibsrn -Zylrlrw.
Die Frrrrr vom Meer.

Schauspiel in 5 Aufzügen vonH. Ibsen.
Aus dem Norwegischen von At. v. Borch.

Personen:
vr . Mangel, Distrikts-

arzt . Georg Rücker
Frau Ellida Mangel,

seine Frau . . . Adeline Rosmcr
Bolette.l seine Töchter Margot Bischoff
Hilde, j a. erster Ehe Elis. Mödlinger
Oberlehrer Aruholm Reinhold Hager
Lyngstrand. . . . Rudolf Bartak
Ballested. Theo Tachauer
Ein fremder Mann . Miltner-Schönau

Sommerfrischler.
Nach dem 2. Akte findet die srößerc

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
DienÄag , den 19. Dez-smibe« : Eipiisoide.

Hockemyos. Lotbchsns Gehurtstatz.
Mi>ttiw>« h, -den M. Dezembea:: Einr-

mrcekiaes Gvstslpiel Ailex. Mvissi:
Hamlle-t.

DormevÄAN, den 21. Dezember: Gr-
schilossen.

Freitag , 23. DeMniber : Geschlossen.
Samstag , den 23. Dezember (Ur-

auffühnuny : Budonyaüber.
Sonntag , 24. Dezomiber: Geslchilviffen.

Vslks - Ttzeaib-
Sonntag, den 17. Dezember.

Nachmitttags4 Uhr bei kleinen Preisen.
Der Thsatexterrfel.

Volksstück in 4 Akten von O. Wagner.
Abends 8.15 Uhr.

Volksschauspicl mit Gesang in o Akten
von W. Friedrich.

Personen:
Marguise von Sivry Ottilie Grunert
Koma audcur von Bois-

fleuri, ihr Bruder . Fritz Graumann
Andra. Richard Bauer
Der Pfarrer . . . Adolf Willmann
Loustalot, Pächter . Wtax Ludwig
Margarethe, seine Frau Lina Töldtc
Marie, deren Tochter Clotilde Gutten
Chonchon
Picrrot
Jaquot
Charlot
Fanchctte.
Laroqu?, Intendant

des Kommandeurs
Lafleur, Diener des

Kommandeurs. .
Eine Kammerfrau .
Ein Diener. . . .
Ort der Handlung:
Dorf in Savoyen.
Paris. Dienerschaft.

Marg. Hamm
Ottomar Bloß

Savoyarden Lotti Volange
Heinz Verton

Ika Martini

Ferdinand Voigt

Anfang

C.Bergschwcnger
Fda.Fetkenhaucr
Fritz Stürmer

1. und 5.  Akt ein
2., 3. und 4. Akt
Savoyarden, Ge¬

sellschaft.
.15 Uhr. Ende nach 10.80 Uhr.

Aöontag, den 18. Dez.: Däutterssgon
oder: Die Perle von Savoyen.

' Wallmüa-
Gperetter »- ®lj e<iUv.

Sonntag, 17. Dezember.
Kl. Preise. Nachm. 3'/-Uhr. Kl. Preise.

Klsm-DäumLing.
Weihnachtsmärchenin 7 Bildern von

Otto VogeS,
Musik von Wilhelm Meyer- Stolzenau.

1. Bild: Klein-Däumling horcht.
2. Bild: Im Walde verirrt.

8. Bild: Beim Menschenfresser.
4. Bild: Am Hofe König Bim-Bams.
5. Bild: SylvanuLu. sein Zauberschloß.

6. Bild: Am Weihnachtsabend.
7. Bild: Apoiheose.

Abends8 Uhr:

Gm WatzerLrKAM.
Opercttcin3 Akten von Felix Dörmann.

und Leopold Jacobson.
Musik von Oskar Strauß.

Anfang8 Uhr. Ende gegen IO3/* Uhr.

Montag, den 13. Dezember.
DZr fidels Harter.

Operette in einem Vorspiel und 2 Akten
von Victor Leon. Vlusik von Leo Fall.

Personen:
Vorspiel: „Der Student."

Lindoberer, der Bauer
vom Lindobererhof Erich Marccll

Vinzenz, sein Sohn . Max Bernhard
Matheus SchcichelroitherE. Nothmann
Stefan s seine Mertz-Lüdemamt
Annamirlj Kinder Kl. Wolsert
Raudaschl f ra au ,,n Josef HäuslerEndletzhofer\ '° auen Harry Zeller
Zopf, Obrigkeit . . Hans Werner
Der Postillon, Mägde, Knechte, Bauern»
Volk. Spielt im Dorfe Obcrwang in

Oberösterreich, Herbst 1896.
1. Akt: „Der Doktor".

Matheus ScheichelroitherE. Nothmann
Stefan, sein Sohn . Mcrtz-Lüdemann
Annamirl,seineTochter Else Müller
Lindobercr, der Bauer

vom Lindobererhof Erich Marcell
Mnccnz, sein Sohn . Hans Kugclberg
Raudaschl I™ . Josef Häusler
©nblee&oferi-° allern  Harry Zeller
Zopf, Obrigkeit . . Hans Werner
Die rote Lisi, Kuhdirn Frl.IVodzinZkaHeinerle, ihr Bub . Kl. Schützler
1. Bauernbursch. . Hans Dcgrach
2. Bauernvurfch. . Philipp Mößner
3. Bauernbiirsch. . Georg Weinstein
Bauern, Bäuerinnen. Gaukler, Kaustentr.
Spiele am Maihaeitag im Dorer Ober-
wang in Oberöstcrreich, Frühjahr 1907.

2. Akt: „Ter Professor."
Matheus ScheichelroitherE. Nothmann
Stefan, sein Sohn . Mertz-Lüdemann
Annamirl,seine Tochter Else N-üller
Lindobercr. . . . Erich Marcell
Vincenz, sein Sohn ^ Hans Kugelberg
Geh. Sanitätsrat

von Grunow . . Malben-Deutsch
Victoria, seine Frau Helene Gorell
Kurt deren Sohn . Hz. Wendeuböfer
Friederike, d. Tochter Frizzi Werona
Franz, Diener. . . Philipp Mahner
Toni, Stubenmädchen Mary Meißner

Studenten, Gesellschaft.
Anfang8 Uhr. Ende gegen IO3/«Uhr.
Di'Lnst-ag, dem 19. Deze-nrber: Der

Oustige Kakadu.
Mittwoch, den. 20. Deze'mibcr, nachm.

3.90 Uhr: KbLin-Däu-mibinig. Mobs.:
Die Enschs sr-ufvnne.

Donnerstag. Len 21. Dezamber: Po!°
imsiche Wirtschcvfch. __

Marmer StadtLheaLer.
(Vollständig umgebaut.) V57

Direktion : Hofrat Mar Brhrsud.
Telephon 268. Telephon 268.

Konntas . dm 17. Lez., abends? Uhr:
Karr sei und Grctel.

Mävchcnfpiel in drei Bildern von
E. 5pumpcrd'nck.

Hierauf: Die
Ballettpantowime von Joseph Bayer.

Preise der Plätze inkl. Billettsteuer u.
Garderobegeb.o.55Ps .disM .4.—aufm.

Schlöß-
Keftaurant

Ml Stiller « ii.
Irden Konntag abrndr 1752

8onnt»x , den 17. Dezember.
Yormittaga 11.30 Uhr

Konzert der Kapelle Luden Dupuy in
der Kochbrunnen-T'rinkhalle.

1. Far Weat, Marach von G. Auvraj.
2. "Wiener Blut, Walzer v. J . Strauss.
3. Leichte Kavallerie , Ouvertüre von

F. Suppe. '
4. Die Bestimmung, Lied v. Kutschera.
6. Tosca, Phantasie von Pncoini.
6. Hobomoko ven B. Keevert.

Nachmittaas 4 Uhr:
im Abonnement im grossen Saale:

Symphouie - Konzert
des Kurorehesfers.

Leitung: Herr Kapellmeister H.Jnmar,
Vortnagsfolge.:

1. Symphonischer Prolog zu „Die Braut
von Messina“ von Th. Behbaum.

2. Symphonie in E*-dur, op. 23 von
M. Bruch.

I . Allegro maestoso.
II . Scherzo.

III . Grave und Finale.
3. Tasso, lamento e frionfo, symphon¬

ische Dichtung von Fr . Liszt.

Abends 8 Uhr im Abonnement.
Konzert d. städt . Kurorchesters
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.
1. Einzugsmarsch aus der Oper „Die

Königin von Saba“ von Goidmark.
2. Ouvertüre zur Oper „Die sizilianischa

Vesper“ von G. Verdi.
3. Wein, Weib und Gesang, Walze*

von Job . Strauss.
4. a) Abendlied, b) Verstohlenes Tänz¬

chen von 0 . Dorn.
5.  Spielmanns Abschied, Romanze für

Trompete von 0 . Höser.
Herr E. Schwiegk.

6. Ouvertüre zur Oper „Mignon“ von
A. Thomas.

7. Tonbilder aus dem Musikdrama
„Die Walküre * von B. Wagner.

8. Kriegsmarsch aus der Oper „Rienzi“
von B. Wagner.

Montag, den 18. Dezember.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
.Nachmittags 4 Uhr:

Leitung: Herr Kapelhnstr . H. Jrmer,
1. Meeresstille und glüoklich» Fahrt,

Ouvertüre von F. Mendelssohn.
2. Valso in Eg-dur von F. Chopin.
3. Mediation von J. S. Bach-Gounod.

Yiolinsolo: Herr Konzertm. Sadony.
4. Variationen über ein slavisches

Thema von L. Delibes.
5. Im Frühling , Ouvertüre v. Goldmark
6. Ave verum a. d. Suite „Mozartiana“

von P. Tsehaikowsky.
7. Phantasie aus der Oper „Die Favo¬

ritin “ von G. Donizetti.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Konzertm. W. Sadony.
1. Jubel -Ouvertüre von F. v. Flotow.
2. Cavatine von J . Raff.
3. Phantasie aus der Oper „Der Wild¬

schütz“ von A. Lortzing.
4. Dorfschwalben, Walzer von Straus».,
5. Fest-Ouvertüre von A. Leutner.
6. Fi ühlingslied von F. Mendelssohn.
7. Spinnerlied von F. Mendelssohn.
8. Von Gluck bis Wagner , Phantasie

von A. Schreiner.

Dar Vainen-Orchester
(Dir. M. Pl - il)

konzertiert täglich von 7 Uhr ab im

Lrdprinz-Äekssrsnt
Wsrfäurnsn Kis rricHt
dasselbe zu Höre»
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zu ausserordentlich billigen Preisen,

a,- ».«, Kleiderstoffe.
Vorteilhaft zusammengestellte Sortimente.

Sortiment I:

Kleiderstoffe
geeignet für Haus - und Strassenkleider , doppelt
breite Ware , in dunkel gestr . u. karierten Dess.,
schwereWinter -Qual . in tuchart .Ausrüst ., p.Meter

85 - 95 rf.

Sortiment II:

Blusenstoffe m
in grauen Streif , für prakt .Hausblusen,blaugrüne f
doppeltbr . Schotten od. vorn. Bordürenstoffe , blau ® §A
fond m. blau , grün , rot o. altgold Borde p. Meter ^

\
$  und E-i5 pf.

Sortiment III:

Kleiderstoffe 110 135
besteh , aus reinwollenen Cheviots in sämtl . gangbaren
Farben , reinwoll . Serge -Qualitäten , ein gef. Marken,
Bordürenstoffe in aparten Stellungen . . . p. Meter

iÄ  u.

n rilT T O  bestehend a . gestreiften Cheviots in schwarz , marine,
JL'LX 'C/jmLUi Ü UUilv braun und grün fond, für jungeDamen : Reinwollene

Serge u. Satins, sowie hellgruhdige Voile m. bunt.Borde, f. Gesellschaftskleiderp. Mtr.

Damenkonfektion
5 Serien Jacken - Kostüme.

J55 | 95
Das ganze Lager ist
im Preise ganz be¬
deutend ermässigt . : '

Serie I:
jedes 1Q00
Kostüm

Serie II:
jedes H^ OOKostüm uv

Serie III:
jedes 0>/^00
Kostüm ÖV

Serie IV:
jedes 1K00
Kostüm jlu

Serie V:
jedes KßOO
Kostüm 52c

Sämtliche Kostüme haben einen weit höheren Wert.

5Serien Abend -Mäntel , Fes,geschenke"besonders geeignet.
Serie I:

jeder ^ 00Abendmantel iv

Serie II : | Serie III:
jeder LKLK50I jeder
Abendmantel uu [ Abendmantel uv

00
Serie IV:

jeder ^ ^ 00Abendmantel
Jeder einzelne Abendmantel ein Gelegenlieitskauf.

Serie V:
jeder ftKOO
Abendmantel 05°

BLUSEN
aus dem Lager aussortiert , zu Fest¬

geschenken besonders geeignet.

Sortimente
W oll - Blusen

3.75 4 .25 5.25 6,50

Sortimente
Spitzen - BIusen

5.50 6 .00  6 .25 9 .75
Sortimente

Seiden - Blusen
12.50 14.75 17.50 18.75

Wert das Doppelte.

Preiswerte Pelzwaren.

Kostüm -Röcke H75 ^75 ^75  jb63. 500
in blan , sebwarz , engl . gemustert

50
jetzige Preise

ca.300 Schwarze Palotots ivso«eso«000->«00->V00
.. .. . . . a _ __ _ 1 . Trt lat,in » Praic * 10 UÜ LO «Uin 3k und ganz lang , Ia reinwoll . Tuch , jetzige Preise

' “ " “ Engtgeni . Paletote ; » lr lr  g»
-1 ~— L lnnnnhefAbtO « - - - jCltäUö | | OIOOoder in Flauschstoffen .

Grosse Sortimente

Woll-u .Sam metkleider g » 3r  45» gm g*
in aparter vornehmer Ausführung

Grosse Sortimente

Ballkleider
in Batist — Spitzen — Tüll — Seide, jetzige Preise

12 50  f 50  21 00  W °o M
00

Wiesbaden, Langgasse 1/3.

GUTTMANN
Modernes Spezialhans für Damen-Konfcktion und Kleiderstoffe. Wiesbaden. Sebarfes Eck. k125Wiesbaden, Scharfes Eck.
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Iiernsprcchsr 415.6 KoMeferanten-Aipkome

zir empfehlen

steif und weich,

^ © g © ilSülliPit1© 9 solide und dauerhaft,

^iigSwesterilÜi © für Knaben u. Mädchen

empfiehlt als praktische Weihnaclitsgeschenlie . 1889

ioa Herioo WWB.? EHenbogengasse SO.

acbte darauf, Satz alle
auf Ser gsnzen Weit erfreue» kcb Sie üeuttcben

ill nützliclics

empfehle ich die
eine !bi  feelieMe « und ail Kurz e5s5*c1« aiserhnanten

EleSerlsgr von ffaM b̂iafcDSnen der

rCarl Kreide!, «-nähen vorwärts und
rückwärts,

sticken und stopfen,

fiqr .1 I I Gleichst"» 88,*'UlU*Ijfl.iliJ, Ecke Walramstr.
Papier -, Schreib- u. Zcichenwaren
für Bureau, Schulen. Haus. Spez. :
Geschäftsbücher. Ferner empfehle
mod. Briefpapiere und Staffelten,
Portemmmaics, Brieftaschen, Reiß¬
zeuge, Malkasten, Modellierbogen
und Mapvcn in großer Auswahl.
Billigste Preise. B2S0B8

in allen Preislagen.

Einstigste ÄahlnngsbedingMngeu.
S&egjaftFßttsÄ/r- llWeirlislatt für alle Systeme.

lS>eta1ai*Sse X» Innraasclsiincäa-^ csellsclj &fi
Wieshadess

VT?, Ecke Marktsirafse.
^«lophon

4830
Telephon

4630 Nähmaschinen
die besten zum Nähen, Sticken und Stopfen.

Das nützlichste Weihnachtsgeschenk
für jedes Haus.

Viele tausend der schönsten Hand¬
arbeit.. Kreuz- u. Spannstich kleine
Teile 3 Pf. bis zu den feinst. Heber
1006 Modellhüte, letzte Neuheit, Wert
bis 30 Mk„ jetzt4 u. 6 Mk. znrückges.
Starke weiche Strickwolle 18 Pf.,
10 Lot 39 Pf . u. höher. Hanbgestrickte
Schaswollsocken 95 Pf. u. bist. 28 Pf .,
gestickte große Nebcrzieher-Monogr.
95 Pf., gezeichnet 25 Pf., Taschen¬
tücher u. Krawatten von 9 Pf. an.

pwäifgr. V------- B
^ssrcuifmaschina."

Wiesbaden— Langgasse!

der Wellritzstras:Sehwalbaeher Strasse 48/50.

kaufen Sie g -uit und billig ' im
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisszimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
in allen Holz - u . Stilarten . — Spezialität : Bürgerliche Braut - Ausstattungen.

1739mm  MM« , sanggassem
Schleifen. Reparaturen . Ersatzteile,



Handschuh «Fabrikant,
H -rchgaffr,50 ._Fritz Strenseli

Die

¥ © rzüge
der Rein -Aluminium -Kochgeschirre:

Bestes Geschirr in hygienischer Beziehung,
Höchste Dauerhaftigkeit , grösste Leichtigkeit,
Leichtes Reinigen , elegantes Aussehen,
Schnelles Kochen, daher Ersparnis an Feuerung,
Bleibender Metallwert,

feilüges ®Preis
machen Rain-Aluminium -Kochgeschirre

zu den besten, gesund, u. billigsten aller Küchengeräte,

Kaufen Sie nur die von mir ausschliesslich
geführte allerbeste , stärkste Qualität,
denn die dünnen Töpfe sind fast wsrt -os.

Beachten Sie meine Spezial-Ausstellung,

Ktrchgasse
47 .

Telephon
213.

Spezial-Magazin für Saus- und Küchengeräte,

Feldstecher
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feihnaehtaselnle Bsmer
in grösster Auswahl empfiehlt

Tel. 8890. Optiker, Tel. 8890.
Karktstrasse 14 , atu Schlossplatz.

h.Foulst Für Knaben:

in allen Preislagen tqjj  8 bis 129 Mk.

Brillen und Kneifer
in allen Arten und Formen , in Stahl und Nickel,

Experimentrerkasteo
in bewährten Ausgaben,

7.—, 13.50, 20.- , 21.— Mk. etc.

von 10 bis 150 Mk.
von 2 Mk. an,

in Double von 4.50 Mk., Gold von 16 Mk, an.
Elektromotor©

Lesegläser
Lupen

Mikroskope
Stereoskope
Reisszcuge
Kompasse

Lorgnetten
in Horn , Zelluloid , Schilöpntt , Silber und Gold

von. 3 bis 1J.Ü Mk.

Prismengläser
von Goerz, Zeiss etc.

zu Qnginalfabrikpreisen.

für Schwach - u. Starkstrom,
4.—, 6.—, 8.— bis 75.— Mk. etc.

Elektrische Tasclieniasnpeii,
Leuchter und tllirständer,
sowie € ercisenfeuer *euge . i;

in allen Preislagen.
Grammophone.

laterna

fffleccanos
Kasten zur Selb <ta■■■fert g.
von Modellen , Maschinen,
FUirapp . , Brücken etc.

von 7.—, 13.—, 21. ,
84.—, 60,— Mk.

Barometer
in einfacher ) und fein
ges - lmitzron I!ahmen,

mit bestem Werk,
7.50, 9. , 12,- , 15.-

«to. et 1.

magicas
von 1.90, 3.20, 4.—

etc.

Kinemato-
graphen::

von 3,50, 5.50, 6.—>
9.—, 12.— etc . bis

150.— Mk.

: : Films ::
und Bilder

für
Laterna magicas

und
Kinematographen

Dynamo-Maschinen,
neue, leicht erregende Modelle.

Akkumulatoren
Dampf-Lokomotiven

Elektrische Eisenbahnen
Tesla-Apparate

iarconi-Apparate«t-.et«.
Iiiflnenz-Mascliinonn. Experimentierkasten

in allen Grössen.
Uhrwerks--

Lokoinotiven
Eisenbahnen

Schienen

Thermometer
in allen Preislagen.

etc . eto.

Dampfmaschinen von3.65 Mk,
«.läeisaliiftniotore bis 75  ~ Mk*

und JSetriehftinodelle.
Garantie für tadellos »»« FnnktjEoni r : «, aSts *r Apparate.

MM" Reparaturen in eigener Werkstälte . 1772

§tti;;Mj!eatö pcheBe NeînW-GeslheMe
men? selvstberfertigten Hau-ichupe in GlaeA, Dlai a
-Juchte»-, uns Waschlebe-. Für utcn Sitz uns Halt¬
barkeit Volle Garantie. Umlau ch nach den jyiicnaqcu bereit-
willigst gestattet. — Prachtvoll Hanhschustlasten gratis. -

»Lsscnträaer. Kraivattew re. «insrcrst vitUg. 1843
8e !»arrkk>vrÄt -«trarslS %<&•

Lagerung — Verpackungen
Stadtumzüge . Ferntransporte.

Naether's
hygienisches

RoU -Konioi *. II
Bahnamilsch bestelltes Rollfufirunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau : Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung : und Spedition
von (Sutern und Heise «ßffekten *«s balinseitts?

festgeseiate « Gebühren . 1684
Venollnnseu . •* entchcrunseu.

tluibcrfflf tfAttt$erbu]Ct

von Mk . 18 .— an.
Pult und Stuhl verstellbar.

Ls .pl Fischbach.

Von medizinischen AntorUäten und
Pädaiog n warm empfoillen. Da» .
Hchrcibvult erweck! Lust uns Liebe zur
Erledigung ser Schulaufgaben uns wirkt
au! den Ordn'liigs. uns Arbeitsstun der
.«luder iu besterW>Ue.

Nett verbessert!
VollstSnd'ge Auflage des rechten Armes

bis zum Ellenbogen.
SpezialhauS! Niederlage!

Li'osskS Lager. “*̂ '3
Surerti,ji !n ) , ü' ebert ein -» u . alle Keitaraturen.

Kirchgasse 49,
. . - zunäenst der M.n \\ tstraße . -— —

Carl Leber, SglnihöM.8.
Seit 20 Jfaltri -ii bewlllirt!

IiauterUacli sehe

Hii hiiera ngen-Seife,
vorzüglich gegen Hühneraugen und
üoruuaut . Vorrätig ä 5 © u. 25 Pf.

Maupt - Viederlaje

Drogerie Bruno Backe,
Pa r fiimerie - s pez 5a5 gesell Hi t,

TaunuiRh « S —- Vot * D K85,
§e . sntlbsr (Ism Ifoebbrnnnen.

«

f J a & G . Adrian *
^ BabnliofStrasse 4». — Telephon 50.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
UmzSfe in der Stadt , -------------

lleberiec » l 'uulign per liftvan ohne Umladung.

(»rosse moderne jHSbel -Lagerhäuser. 1880

Spezialität:
Bordeaux - ' Weine.

Wilhelm Büchet»
Luisenstrasse 24.

Weinhandlung,
Telephon Nr . 25'
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Bekanntmachung
ietreffcnb: Allgemeine Erhöhung der Rollgelder und Speditionsgebnhren in Wiesbaden.

. . Die seit längerer Zeit besonders drückend empfundene und »och stets steigende Erhöhung der Betriebskosten und
?le  antzersrveittlich gettMdrfeneit GntLerpreife haben die Wiesbadener Spediteure veranlaßt, anfchkepend an das ^ orgy
Oks Vereins der Wiesbadener Fuhrwerksbesitzer, auch ihrerseits eine mäßige Erhöhung der Rollgelder, Spedülonsgebuhren, ^ ü --
Ader rc. in nächster Zeit eintreten zu lassen, um den geänderten Zeitverhältmsserr Rechnung zn tragen , ^re Öl°B
"asten des Pensionsversicherungsgesetzes treffen gerade unsere Firmen, welche mit zahlreichem Beamtenpersonal arbeiten mutzen,
doller Wucht. Dazu kommen noch alle Erhöhungen aus der allgemeinen Teuerung, Steigerung der Mieten, fome me autzeroroel a)
gestiegenen Anschaffungspreise für Pferde- und Wagenmaterial, die erhöhten Kosten für Reparaturen und die ständig Itelgeno
schmiede-, Sattler- und Wagnerkosten. Ferner die gegen frühere Jahre bedeutend erhöhten Arbeitslöhne, der frühere Schluß ^
Uenbahngüterschuppen haben dazu beigetragen, die Betriebskosten ganz bedeutend anwachsen zu lasten, weshalb stch die von oen
Spediteuren beschlossene mäßige Erhöhung ihrer Gebührensätze als eine nicht mehr länger hinaus zu schiebende und unvernieidli)r
Maßnahme darstellt, welche in Handels- und Gewerbekreisen gewiß gewürdigt werden wird, zumal sie von dem harten ^ rucr oer
Notwendigkeit diktiert ist. , , ,Wiesbaden, Dezember 1911. Verband feer Spediteure ttiife Mobeltransporreme

VON Wiesbaden Und Umgebung. 1911

Herzliche Httte
"»>warmes Mittagcslen sür bcdiirstige Kinder.
ttw„ SSon Jahr zu Hahr wächst die Zahl der Frauen die für den LebmZ.
Wrhait ihrer Familien außerhalb des Hauses arbeiten muhen . Die
N « kommen mittaas vor verschlossene Türen , oder auch Not und Krank-« *v .. .. cmiik . .. . . .-H-Ci «̂■»»+vtixntT1irf% otn hv 'rrtnoÄ S)T?tHrrifrPirf,1T SitcieU mmap uut ütiiujwnw c ^ tmMi k—
^ Machen es den Müttern oft unmöglich, ern warmes Mrttagchen zu

das den schulvsl-chtigen Kindern besonders wahrend der Wrnter-
i? '' ?te doch so dringend nottut . Kein Wunder , wenn solche armen Kinder
L .DachStum und Entwicklung zurückbleiben ûrro den Ansorderunasn der

nicht gewachsen sind, noch viel „ weniger aber denen des svatcrcn
sev tI»b*ert doch eine tc-gelrrnfeiöe kräftige Ernährung die erste Borau .̂ -

für körperliche und geistige Gesundheit,.
(ft Durch den WieSbad-n-r Verein für Spegung Ledürftmer Schulkinder
|L % ) erhalten jetzt in 4 verschiedenen Stadtteilen 185 Vottchchulknchcr
ÄjSfi ,ein  einfaches kräftiges Mittageffen . Uber che Anmeldungen nUter-
s.Ahrter Kinder , die auf Vorschläge settens der Schulärzte und Rettorm,

der ŝtädtischen Armenvcrwaltnng und der Kinderhorte ausgefucht
«im« 1, nehmen ständig zu und die Verteuerung aller Lebensmittel , wgt
^4 Unserer Vereinskasse sehr erhebliche Diehraussaben aus.
W- Wir bitten deshalb herzlich und dringend uw . freundliche Gaben,
^, .°Kers auch um feste Jahresbeiträge . Denn noch fehlt es dem Verein
w.s. Allem an der sicheren Grundlage eines Kapital », aus dessen Zinsen die

^gaben bestritten werden können. _ ,
f.t Wollten alle diejenigen , die sich ohne Sorgen an den. gedeckten-ui,ch

können-, mit einer Spenöe der armen huingernden Binder gedenken,
"kn Niemand eine warme Mahlzeit bereitet . . r >

?>;u Zugleich richten wir namentlich am die Hausfrauen die herzliche
titp  um Gewährung von Freitischen für Kinder. In einem großenH-au»-
KH werft man solch kleinen Kostgänger kaum, und für ihn bedeutet die

st.Le Hausmannskost oft eine Lebensfrage . Anmeldungen von Kurder-
" kttrschr» bittet man zu richten an Fräulein H. Berl «, Querstraße 4.
iw Einmalige Gaben und Jahresbeiträge werden von den stsäerzerch-
dp n gern cntgegengenouimen oder können auch bei der lliassamschen
"»deZbank und dem „Tagblatw -Berlag eingezahlt werden.

Der Vorstand:
Fräulein Agathe MrrttcnS . Ehrenvorsitzeriide, Neuberg 2.
Mraii Oberstaatsanwält Lautz, 1. Vorsitzende, Goethcst. aße 3.
Frau Reben. 1. Schriftführerin ^ Humboldtstratzei11.
Frau Landgerichtsdirekt . N-izert . 1. Schatzmeisterin. .Martinstr . 11.
Frau General Bcnnin . stellvertret . Vorsitzende. Rheinstrage 106.

, Freifrau v. Ricou, stellvertret . Schriftführerin . Rheinstraße 103.
Landgerichtsdirektor Ncizert , stcllvertr Schatzmeister. Martin,tr . 11.
Frl . H. Berlö . Frl . I . Böker. Rektor Br -idcnsten,, Frau v. Gulhen.
Frl . E. Hallgarten . Frau L. Hardt . Frau Br . Hassrlbach. rnmuck.
M . Herbst. Frau Heymons. Kaplan Hufner . Fraul . F . Lautz.
Frau Di-. I . Maller . Frau Geb. Reyterungsrat Preisfer . Frau
Landgerichtsrat Schwarz . Frau Justizrat Sichert . Pfarrer

Veesenmester. 33r, med . Vig ener._ 1

ititiflitslntte üts MllWtzllÄes.
h, Die Adventsglockeu künden das nahe Weihnachksfest an. Unsere
k)leglinge, es sind über 100 schulpflichtige  Knaben und
Mädchen, haben inzwischen begonnen, die lieben, alten Lerhnacht
Mer ru singen, die ein Loblied der zur Erde herabgekommenen
^ttlichen Liebe sind. Die Wunschzettel der Kinder an das Christ-

ierzerchnete Borstano  ore wotziiniigrii orrui-ivi.
recht herzlich, helfen zu wollen, daß wrr unseren Zog

pNgen, die zumeist als die unglücklichen Opfer trauriger Fannlien-
i^ hältnisse bei uns landen, ein „fröhlich Weihnachten'
Seiten können. Gaben jeder Art. die nützlich sind, oder cm
Ichlde-xherz erfreuen, nehmen außer dem Verlag dieses Blattes
^Egegen: ' l 22o

Geh. Konsistorialrat Jäger,  Bierstadt , Vorsitzender;
Generalsuperintendent Dr . Maurer;  Pfarrer a. D.
Zi em en d vr f s; Pfarrer Grein;  Lehrer P . D a p p r i ch;
ÖkonomG. Schneider,  Biebrich, und der Anstaltsleiter
Lehrer G. Hü h n e. _ __

„Herberge zur Heimat
.Gedenket der HeimatlsseN "̂

300 Schirme
für Damen, Herren und Kinder, nur
prima OuaUtüt , mit prachtv. Stöcken,
verkaufe, um schnell damit zu räumen zu
außergewöllnirä » brüigsu Preist « .
Außerdem gewähre einen Extra -Rabatt

von 10 Prozent.
JiYüäüB ® &r ® e ®c?fa 9

Kirch gaffe 50 . 1844

| veltzSasa
„Dorma"

W . rl a » .
- Eigene Polsterarbeit . **5

Lhaiselongue«,
feststehend und verstellbar

Eigene Polsterarbeit. *"
Vett-GLLsmMeZl,
bequemste, belle Raumiparer

jcM- Eigene Polsterarbeit.
Neu'. - Geschützt:
Bttomanen

mit anhängbarer Verlängerung
und Fußstütze,

zum Gebrauch als Bett!
MW" Eigene Polsterarbeit.

iüapp-Sessei
in allen Preislagen.

LchAer - Nlltte
erwecken Fleiß u. OrduungSfinn.

GnßgV MsÜKth-
Ml  Friedt 'ichstr. 4G.

weihnachtsbitte des Msorgevereins
für strafgefaugene mrd entlassene Franen,

Mädchen und Kinder. E . B . ^22»
Die von der Welt Ausgestoßenen, welche im Gefängnis das

hehre Weihnachtsfest verleben müssen, stochen an dre Herzen der
glücklichen Frauerr und Jungfrauen , die wohlbehutet rm
ihrer Familie das schöne Fest .feiern dürfen. Bringt in _btc Nacht
des tiefsten Elends einen Strahl Eurer erbarmenden Lrebe. ^.hr
christlichen Familien löst es als eine Ehrenpflicht, als eine Ehren-
schuld rin , dcr vielgestaltigen Seelennot, dre srch hinter den
Gesängnismauern verbirgt, zu begegnen. Am heiligen Abend
werden die Kerzen des Christbaumes Euch in erhöhtem Glanz
schimmern, in den: Bewußtsein, durch Eure Gabe ent armes
Menschenherz beglückt, eine Seele vielleicht gerettet zu haben,
indem sie in der Lage ist, nach ihrer Entlassung wieder aus
besseren Pfaden zu wandeln.

Da Frau Hauptmanu Feldt aus Gesundhertsgruudeu noch
verreist ist nehmen Gaben dankbar entgegen:

Frau .Oberzollinspektor Dolhopf,  Bismarckrmg 28,11,
Fräulein Maria Travers,  Stiftstraße 10, I, Frau
Justizrat Keller,  Taunnsstraße 36, II, Fräulein Clara
Travers,  Adolfstraße 12, Part ., Fräulein Adelhetd
Noertersh aeuser,  Dotzheimerstraße 75, II, Frau
Lenttlant Linde,  Villa Riviera, Bierstadterstraße 5, 5zerr
Justizrat Halbe,  Luisenplatz. 6. und der Verlag des
„Wiesbadener Tagblatts ". _ _

17 (1

-5
, , Mit dieser Bitte wendet sich auch dieser» Jahr der unter-
Nchnct: Vorstand der Herberge an die geehrten Leser mefes
plattes Alle Jahre verleben mehr als 100 hennatwsc Wanderer

Weihnachtssest in unserer Herberge. Um ihnen an dlesew fest-
Freudentaqen die fehlende Heimat mit Gaben und festltcher

Speisung unter strahlendem Weihnachtsbaum ersetzen zu„können,
Ltten wir die uns bekannten und unbekannten Wohltäter um
>e freundliche Spende, sei es in Kleidern, Wäsche, Strümpfen,
Schuhen oder Geld. Gaben nehmen dankbar Mtgcgen: Hausver¬
walter W Sturm,  Platter Straße 2, sowie die Borstands-Mit-
Meder: W Haeffner,  Hotel Rose, Pfarrer Ziemendorff,
LNserstraße 12, Pfarrer Gre i n , Lehrstraße8, Pfarrer S chüß ler,
Uferstraße 21, .Schreinermeister H. Schneider,  Nerostraße 32,
KaufmannW. Schild,  Friedrichstraße 16, Schneidermrrster Christ.
§iß.  Friedrichstraße 46 und Steuersekretär W. Keerl,  Klopstock-
^aße 5, ferner dcr „Tagblatt Verlag". 1' ^ll

voil Mk. 0.70 an,

Weihnachtsbitte
Des KsSMklW JohMkSßlfl. r . U. xM

Der Verein hat gemäß seiner Satzungen § 2 den Zweck:
.Schutz und Rettung fittlich gefährdeter Mädchen,
Frauen und Kinder , sowie der verwahrlosten
Jugend ." Um diesen Zweck zu erreichen, hat der Verein ein
Heinr an der Platter Straße 78 errichtet, in dem durchschtuttltch
täglich 35 hilfsbedürftige erwachsene Personen, und 28 hrlflose
Kinder in den ersten Lebensjahren unterhalten und verpflegt
werden. Wenn auch erstere durch streng geregelte Arbeit zum
Betrieb der Haushaltung beitragen müssen, bleiben doch groge
Sorgen sür den Unterhalt des Hauses bestehen. Am Wechnachts-
feste, dem Feste der allgemeinen Freude, möchte der Vorstand
auch den genannten Unglücklichen Unterstützung bereiten, und
richtet deshalb die Bitte an die wohltätigen Einwohner Wies¬
badens und der Umgegend durch Zuwendung an Geld, Lebens¬
mittel und Kleidungsstücke dies zu ermöglichen.

Zur Empfangnahme von Gaben sind gerne bereit:
Fräulein Groß  m a n n, Luisenstraße 27; Frau Schipper,
Hildastr. 10; Freifr au v. Syb erg,  Uhlandstr . 8;

.Freifrau o. Bleul,  Bierstadterstr . 26; Frau Trtm-
born,  Moritzstraße 54; Fräulein v. Witz leben,  Pagen-
stecherstr. 2 ; Fräulein Auguste Molzberger,  Luisen¬
straße 27; Fräulein Scherer,  Platterstr . 82a ; Fraulern
Solbach . Gneisenaustr . 27; Fräulein Grad wohl,
Gersdorffstr. 2; Fräulein G erstberg  er , Adolf,tr. 16;
Fräulein B e cker t , Platterstr . 15; Generalarzt Dr.
Baehren  Kl . Wilhelmstr. 3; Dr . med . Christ,  Rhem-
straße 48; Archivar Dr . phil . Do mar n s , Adelheid¬
straße 68; Stadtverordneter Fink,  Franken,tr . 14; Stadt-
psarrer Grube r,  Lnisenstr . 31: Dr . med . Schrank,
Adelheidstr. 49: Rechtsanwalt Schneider,  Schesselstr. 2;
Dr . med . Bi gen er , Faulbrunnenstr 1.

Ebenso werden im Johannesstist, Platter Straße :8, und rn
der Redaktion des „Tagblatts " Gaben dankend angenommen.

fÄifilifta
von Mk. 2.50 an,

m  RskWMir
i S | | billigst 1374

, F'Mlissir
ttaT  Wclltiljflr . o.Tüef ras MtkWe. ”

garniert , darunter Modelle, spottbill.
LeZz-Wiiskler. Dotzhcimcr Str . 25.

größtes Lager am Platze.

Neuheiten in:
5ingcln, Lametta-Schmuck,
Watte -Artikel, Lichthalter,

Baumkerzeu,
empfiehlt in großer Auswahl zu bill. Preisen

Drogerie 1783
Ileisarlelii Mneipp,
Goldgasse S. Telephon 2078.



28 bis ZW Präsent Rabatt
gewälire ich auf alle JPiippenhocligesclii re , Pnppenherde , Eisenbahnen , Soldaten » Wagess und Pferde , Aufziel ! Sgui '®®’

Festungen und vieles andere.
Der Verkauf befindet sich Morltsstrasse 582, gegenüber meinem Geschäftslokal.

Süd - Kaufhaus . Prani  Kb “ p1*
Weihnachtsbltte Der ÜnHenanitalt.

Gerade in der schönen Weihnachtszeit entbehrt der des Augen¬
lichtes Beraubte , dem Licht und Farbe fehlen, am meisten. —
Welch ein trauriges , schweres Schicksal ist doch eingeschlossen in
den zwei kleinen Worten „Kind " und „blind " !

Alle unsere Pfleglinge und Entlassenen , etwa 100, sehen froh
erwartenden Herzens dem Weihnachtsseste entgegen . Ihnen allen
müssen wir ein fröhliches Fest bereiten , und bitten wir herzlich,
mitzuhelfen , die Dunkelheit zu vertreiben , daß es wenigstens im
Innern hell wird von Glück und Dankbarkeit gegen Gott und die
Mitmenscken.

Zudem sind fast alle unsere Zöglinge völlig vermögenslos
rurd aus die werktätige Nächstenliebe angewiesen.

Wenn auch der Opfersinn edler Menschen durch die zunehmende
Zahl der Hilfsbedürftigen immer mehr in Anspruch genommen
wird , hoffen wir doch zuversichtlich, daß unsere Bitte für die uns
anvertrauteu Blinden  nicht vergebens hinausgeht . Gaben
werden mit herzlichem Dank entgegengenommen von dem Vor¬
steher der Blinden -Anstalt , Inspektor Claas,  Bachmayerstr . 11,
Fräulein M. Zipp,  Blinden -Madchenheim, Walkmühlstr . 21 a,
den Anstalts -Geistlichen Pfarrer Grein  und Ür . H i l f r i ch, Kauf¬
mann Enders,  Michelsberg , Kaufmann Quint,  am Markt , der
Geschäftsstelle des „Wiesbadener Tagblatts"  und dem
Borstande : F205

K. Evertsbusch,  Rentner , Walkmühlstr . 21 ; Georg
Drexel,  Rentner , Walkmühlstr . 2 ; Stadtpfarrer
©ruber,  Luisenstr , 27 ; R. Kadesch,  Querfeldstr . 3;
Landeshauptmann Geh Rat Krekel,  Landeshaus ; Stadt¬
schulrat Müller,  Gustav -Adolfftr 7; I . Rehorst,
Rentner , Mainzerstr 22; I) r . Th . Stei n kguler,
Fabrikbesitzer, Vorsitzender des Vorstandes , W lkmtzhlstr, 31.

Freu Nachbarin ! Was neckte' bei Ahnen wi'der io gut nach
Braten. Wie können Zn ft,, tzaS nur ie en b r»n ich, len
Zeiten? Kein’ d) nt' iS: rvei Mark spare in -de Wo. e iet m
ich Union- i'r kets v n o r Firma Ln̂ ,. gung b »n- Mn a.i
ioll dock auö rinn, >l einen Ve »üch -achn. Auf vem- iSiuarckring <:
können Sie fceftelicn oder auch te ep otitft) unter9 9. IträiW

Nähmaschinen
aller Sylle -ee» ans d-n renammiertede »»
Teut chlandS, mU den neneftcn, überhaupt exi' i r ndeii

Verbesserungen empnehlt be rn-
Ratenzahlung ! La«g -S»rige Garantie ' -

M.  du Fata , MechaMer,
Kircktgasse 5s8. Telephvu ä76i

tkjgene Reparatur-Werkürittc.

zum vorteilhaften Einkauf
von

Juwelen,Gold- u.Silberwaren. |
Reichsortiertes Lager in allen Preislagen.

m
Täglicher ^euheiten-Eingang.

Brillanten und Golduhren6. m. b. H. »
Langgasse 42

(Badhaus Hotel Adler ).
1471

empfehle in grösster Auswahl und billigsten Preisen:
Tafel - sind Kaffee -Service . Slowlen . Homer , Trin^
Service , Wandbilder , Pal nt Ständer , Figuren ®*<Jl

Aparte üeuh 'eiten
in reich ge ciiliffe uen ü r !»<al 1-Scbalen , Karad eft!

Vasen , Toiletie -Karnii urea etc . jS$

Carl Hoppe , Iangaasse 13.
Kristall —- Porzellan — fflaioüha.

\ Damen - ]
..Gummi-Mäntel!

au8f- imiein BalUt
malen • riissau vorrütig.

jBis Wtiliüachf«!! 10"/ Rali tt. \
j l\ A.Stos*IMitoiger. '
| Ta .mu- a e 2. K 71  j

Kopf - Wasch - Pulver

25  p*. Miiiirznigei tm.
Sofort reitsor Kopf, reine Haare.
Alleinverkauf DfO -s - rie Miwor,

Schv ilbaolirr Str ., i cke Mau l uss -r.

Siiloii-Eiiirichtmig.
tornpleti, tu Mauagout mit Ucucr-
gartuueun»d Tegptch billig zu ocr-
kanfe». Rni,eres im Tagbt-Koittor,
rechts der schütter Halle.

als Wcihnschts 'cschenk für
«Iting iBSül Alt. . . . » ■ — -—-*w . . . . . — . .

sind Rh in-, Bord aux-, S mos-, bsutweinu u. Export-Apfelwel°
der Rhein f1Ah « 111« «.nA(. Somnenberg,

W'einke .t -. ei i »UmIi*  f , e >. f#41I « ^
Nied,r’.ag»!-. SBierklSssüe, T-1 0ri0n

'liMä&KtffiäßtMLHSL.u xx&s&mssm

L Bfflhi hnal iien.
Vertreter : Carl Rittmaim , Wiesbaden.

Rezepte überall
zu haben.

Für 75 leere Reut j1 echt silberner Löffel
gratis. 181’

stimmt

Gerts 26. Movaen -Ausgäbe , 3. Matt. WiZsiIaKsKsr SsgbLatt. Sonntag , 17 . Dezember 1911

Grosser spottbilliger

^pielwaren -Verkauf!
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DalUländigsr Umbau
meter BefdiäftslohalilteiL

Mit ROcksicht auf den gänzlichen Umbau meines Geschäftsinnern habe ich von
II. Dezember bis zum vollendeten Umbau meine Preise bedeutend reduziert

Wäsche fiir Herren, Damen, Kinderi. Baby, Weisswaren, Kragen, Cravatten,
Unterzenge, Trikotagen, Strnmpfwaren, WoIIwaren, Wirk- und Strickwaren,
Schlafdecken, Plaids, Sportartikel, Korsetts, Röcke, Schürzen, Sode-Artikel etc.

I d lius
IDiesbadm. Telephon Nr. 187. machtilrahe, Ete flanoafe. 1837

Xenti.Thiedge,
Optiker acs Rath «uotv,

Langgasse 47,
empfiehlt

Rat lipo wer Brillen und Pinoencz
in  gSotsMe , « 4a ' i  und Stickel

zu Stekan «>4 billigen Preiieu.

*Pept, 5jIäser in Leder mit prima Optik von Mk. 7.— an
„ in B*erIras »44«T mit prima *•' zri k von Mk. 10.— aa

bi» z ir feinsten LuKusaus8ratl :un £r.
, , in i ' prlnintter mit s*i . v. Mk. '10.— an bis Mk 100.—

to, in Aluminium , Schi d at » und Email , moderne Muster,
mit Ia Optik von Mk. 10.— a ' bis 5.1k. 8 >.—.

- ffi'eS îs4e «lB:«*r von Hßcsiss * S» » ea -z , 80 n »>n ! 0 und anderen
?u fostgelogten Wr nu >j reisen . Ferner Eathenower

» Spezialglas. 0 x Ver gr.. Mk, 75,—.
^ * »» nntt « n in Gold . Silber , Double -Metall , S .hildpatt -Imi .ation schon von

Mk 3.— an.

Lesegläser , Lupen für alle Zwecke.
Barometer

*h3t Ia "Werk von Mk. an , sowia mod , Muster von 4 D. bis 544.— Mk.

Elektr . Tischl mpen und Uhrstäruer
»>, in grns er Auswahl,
^ektr , Tasc enlampen von Mk. f.25 an, sow .e Ersatz-

Batterien Mk. 0.50 und 0.60.

Ircpra-
Ifttcrn

in alten Größen,
stark

gearbeitet,
von Mk.8.50 an.

Fthdz  F'össner,
WeNritzstr. 8. '

Tel. 41 1. 13.9

(Engl ,spoken . Onpatlefranpais\

Reform-
Körperkultur,

Elektr . und mediainsowie
Wannen - und Sitzbäder,

Massage
durch gepr ,Krankenschwestern.I Emmy Eloeh,

I Frankfurta ->M ., Kaise ' Str . 68 . 1.
Grosse Bockenheimerstr . 6, I.  i

Tel . 4Q74-  F150"
l 9 vtn . bis 8 abds „ auch Sonntags.

_ __ die Perle des Taunus.
400m-OM ■£/ J SS  g e [/ fscf]g  cjtfflQfjfe

Hnhen *u.Wint er Kuro rt
direkte Bahnverbindungmit Frankfurt’lM.u.Wiesbaden.

heijtJeryosität .Asthma.SchlaflosinKeit.
' “ " " Prospekte frei durch die Stadt

Tfaus
JNachkuren.}

Grand Hotel Königstein . Haus !. Ranges.
Bevorzugter Weihoachts -̂ und Neujahrs - Aufenthalt ..

für Magen - und
Nervenkranke . F1491 Sanat orium San .-Rat Dr. AmeSung'̂ -BSSSSte^ SEH

Keruenschuiäche
UN Männerkrankh iten , deren inniger Zusammenhang , Verhütung und völlig«
Heilung. Von Swzialarzl L»»-. med . äSumler . Preisgekrönte?, eigenartiges,
an h n ucn Gesicht-punk-cn bearbeitetes Werk. Wirklich brauchbarer, äußerst lehr¬
reicher Ratgeber un> bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von Gchirn-
und Ril lenmr!S-»rschövfung, örtlicher, auf einzelne Organe konzentriertr Nerven-
.üerriiit, g. Folg » n r enruincerender Leidenschaften und Exzesseu. s. tv. Für
je n Dkann ob ung oder alt, ob noch aeiund oder schon erkrankt, iit das Leien
dieses Buches nach fachmännischen Urteilen von geradezu unschätzbarem Nutzen. Für
Mk. 1.60 iu Brie marken von» r. m « l . itumier . Genf 425 (Schweiz). F 74

Ŵ hnÄge ^ohenk fÜF JUlig Ulld Alt
sind elegante, moderne and dauer&afto ffZ ScHtl hW3r6M *“S za 6eâk ^nt billigen, streng reellen Preisen.

Bei mir findet Jeder, selbst für den empfindlichsten Pus», das Richtige. Ich. führe. Damen - und Herren-
Stiefel in allen Preislagen und Ledersorten, Schnur -, Zug - und Schnallen - Stiefel je nach Qualität

von Mk. 5 4° 7 &°  3 ™ 1® 5° 1S 5°
Ferner Kinder - Stiefel in allen Qualitäten und Preisen je nach Grösse

Mk. l äo  IS 35  4 35  4 ,s  5 35

Spezial - Marke : Damen - Boxcalf Mk. 7 5°9 Herren - Boxcalf Mk. 8 5°.
Eislauf-, Rodel-, Jagd- und Touristen - Stiefel mit geschlossener Lasche Mk. 8 .50.

IVSarke Wasserteufel mit Doppelsohie and Korfawiscbensohle, SÄÄ Bester Schutz gegen nasse and kalte Fasse.
Kameelliaargchuhe , sowie alle möglichen Sorten Hausschuhe und Pantoffel in Pilz und Leder mit warmem Futter.
Grosse Auswahl in gefütterten Strassen «tiefein , Kummischulie , deutsche, russische und amerikanische Fabrikate,
in riesiger Auswahl. Schulsticfel , gesetzlich geschätzt , Marke Buffalo Bill , in allen Grössen am Lager.

j . Sandei , Schuh haus , Marktstr.22. - Telephon 1894.
HB. Umtausch nach dem Fest gern gestattet , Stiftungen und Vereinen gewähre ich 5—10 Prozent Rabatt. 1845



Kl 38

Sette » V. Ä-tvrge»--ttusgabe, S. Blatt . ^"Etag , L4> LezemveeA.VZ.L

iai -felü
zu

bedeutend herabgesetzten Preisen.

S^nglisclte Paletots — jetzt Mk. fl *™ 1 ^ — StK — u.s.w*
Blausclh "ÄLäritel . . jetzt ml  Id -»-". 3 $) *—" u.

AL ^ WLZkLS jetzt ML 3t *>— 35 ^ 48 V u.s.w.
PlÜSCh -Alantel . jetzt ML 45* —' 68 . "— 8 ?l ~ u.u.
SFackenKleider . jetzt ml 35 v“ 35 *—- 45 > ' u.s.w.
Äbendmätitel . jetzt ml  34 *— 38 . —- 48 . — u.s.w.

KpstünüfRocke . jetzt ml  4 . ™ 8 . — 13 . n.s.w.
. jetzt ML 3 . <0 .̂ u. s,w.

Morgeiiröcke . jetzt ml  7 . — 15 . — 38 . u.s.w.
Jänterröcke . jetzt ml  2 . — 4 . — H . — u.s.w.

1Peis *Colliers . jetzt ml  5 . “““” 9 . — 15 . — u.s.w.
löndeivläüte ! und Kleider jetzt ml  6 . " fl . — 14 . ” u,s.w.

- 8 ° Hamburger,
7 Langgasse 7.

'* IUIIIIIII»« I um' »rrin m i nn n iiihii■iiimii — i iiirnimi _li.iiiiimnimiiminimw miniii «■■■■—i I«,» l i ^ . i. »■

51t. öbö.

Ml Fischer,
Kunstgewerbliche Erzeugnisse

WilUtelsKstrasse 12.

NIEDERLAGE
der

König!. Porzellanmanufaktur Kopenhagen,
König!. Porzellanmanufaktur heissen,
König!. Porzellanmanufaktur Nymphenburg,
Herzog!. Porzellanmanufaktur Ält-Fürstenberg.

Äluminia-Fayencen, Kopenhagen.
Kunsttöpfereien.

Kunstgläser
von Daum frfercs und Emile Galld , IVancy.

Echte Bronzen — Marmor.
Japan - and CMsia -Waren.

Bauch -Service — Schreibtisch -Garnituren.
Schmuck — F ’äcliei *. »to

■ in E *»Kltt »tiS, rechtsgültig in iillen Staaten , besorgt
achnallster.s: Internationales Ajsktmfts-, ’ Rechls- und Raisebureau
8815fiiBi ’S IM .« Queen-Street SS. (Chcapsiiie), London, E. C.
Prospekt Ko, 52 gratis , Porto 20 Pf., Yei schlossen 40 Pf. . E163

MStarUne ;
Antwerpen-Amerika,

Agent P31S
W. Picket , Längs . 20.

Ledersesiel,
bequeme Formen 1768

n echtem Leder gearbeitet,
vo» 160 Mar ? au . "'IW

Wilhelm Kaer , Friedrichstr . 48.

Ia ZiiW getigonS
. BratganSm. Huhn Mk.6.80.2-3fett:
iten oderHühner Mk. 7.00, ITruthayN
er Henne mit EnteD!k. 8.00, aller frisch
schlachtet, auber gerupft, in 10-Psv.-

Lkoili frco.

» . Müller ,"gif”
üü (ÄTS ® ilr’ per Fia!o!i33™? mSr Jbl  3 * ohne das.

Sehr beliebte Tirchweine:
1903er Rheinwein (rheinhess.)
ISOOer Moselwein 1855
1910er Kotwein (Pfälzer)

von Mk . I . — als»
Kiei-' tciner, Oppenheimer,

Bodenheimer , 1905er Hall¬
gartor Mk. 1.40, 1918er Oest-
richer u. Raueiuh .der Mk. 1.50

und bessere Marken.
K . SSirussn . 'Wembgndlung,

Adelheidstrasse 45.
Telephon 2274. — Gegr . 1837.

"Wenn flie
noch den Torteil einer

Gratis-VergrössenmgÜ
gemessen wollen, dann bestellen Sie sich im

Pliotofr. Atelier Karl Enge!,Seerobenstr. 27,P*
eine photogr. Aufnahme und Sie erhalten eine Wersiössernug * ,,rC *

ejjfenett Küildeis (Grosse 20X36 cm) DU "" grati ». ,
Massige Preise. — Erstklassiges Material. B 'ioO

I3 §£ £

Kein Laden,daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum

Grösste Auswahl. — Muster sofort , s©3909

JULIUS BERNSTEIN I
i. Etage Mk- O Michelsöerg 0 -Mg I. Etage.

Men leien Zell
ist es Jedermanns Pflicht, jeden reellen Vorteil wahrzunehmen. Weil rck kc'>
Laden habe und stets Gelegerrheitskkttse macke in vesteretr Zerren » W" “« «
Ulsters. PaletotS , Aoppen, Pelerinen ufw., auch für Bnricken und »>>»
paffend, verkaufe ich sehr billig. Beachten Sie daher in Ihrem eigenen duLnoa
mein sehr günstiges Angebotu. besichtigen Sie mein Lager. J. Drachmann

Nur Neugajse 22, ti«!Ä
192»
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Jtofmöbetfabrik. Dekoration.

TJdolpb Da ms, Wiesbaden,
Verkaufslokate : Webergasse /f, am Kaiser -Triedricb-Piatz.

Fabrik: Bafyntjof Dotzheim bei Wiesbaden.
■oo

Bester Ersatz für echtes SiSfeer.

Unbegrenzte Haltbarkeit— Seit Jahrzehnt3n bewährt,
. . Alle moflerncn Muster . =

Alleinige Verkaufsstellen:

Hofmesserschmied
ILanggasss 40.

Aussteuer-Magazin für Haus und Küche,
MI. ISnr str . — Ecke Iläfner &asse.

Zu Weihnachfs ~Geschenken geeignet empfehle ich•
Fantasie - und Jiteinmöbet jeder Ttri

in apartesten Genres und alten Preislagen.========= Louis XVI. Ttlöbsl in hervorragenden modelten.=========== 182S

innen -rlusbau.
Ledermöbel in grosser TJuswaljl zu besonders zivilen Preisen.

Braut -Ttusstattunaen.

Wiir G OTarfe:
I 5 Flaschen , « rsiiLlirl »« Siidweine , und zwar : 1800
Je  1 ST5. SSaUga . »laraala , Tarragona , l ' ermoiitli u . Samos

Brunn , Weinhandlung, Adelheidstr. 45.

95 Bl. UZ . V Bl.
Serie I

6 Tafeln
Schokolade 95

Serie II: Serie III:
5 Takeln QK

Schokolade tf« Pf.
4 Tafen AK

Schokolade wJ Pf.
Serie IV:

o Tafeln Schokolade AK
Ul’.b i Karlen RapolitainS v0

Serie V:
2 Tafeln Shokolade AK
und 1 Rolle Croqnettes sei Pf.

Schwalbacher
Straffe 29.

5 Riegel Milch- und Block»Scho kolade 05 Pf.

Felix Beysiegel,Schwalbacher
«trotze 29.

Telephon 382?. Konditorei nnd Cafö. Telephon 3822.
XB. Zum Verkauf kommt nur Schokolade elfter Firmen. An Wieder-
äufcr w.rv nicht abgegeben.

Goldgafle 16, Goldgaffe 16,
empfiehlt sich als

Spezialhaus
für

MW -.
m-  onü liriid

in allen Preislagen
und großer Auswahl.

Beachte » Sie bitte meine
Schaufenster ?' 1886

Auf Garzuglampen
Lüster, Pendel gewähre bis zu Weih¬
nachten 10 V. Rabat i bei größter Aus¬
wahl und lonkurreuzios billigen Preisen

SSörr,
Schwalbacher Str . 85, P„ kein Laden.

m

Am 15. Februar 1912 verlege ich mein Geschäft nach Weilritzstratze L4«
Zur Erleichterung des Umzuges gebe ich grötzcre Partie»
zu bedeutend ermätzigten Preisen ab und biete ich zu dem bevorstehenden
Weihnachisfeste günstige Gelegenheit zu Geschenkszwecken. PreiSermäß. bis SO' /..

AÄOM' UnTbaoh » Hellmund straße 43.
Gegründet 1894._ B23592

♦♦♦♦♦♦♦♦ » » »H

i Meine fersonenwase
I „ CpfilOIM 46

ist das schönste Weihnachtsgeschenk
für Jedermann und sollte in keinem Haus¬
halte, in keinem Badezimmer, bei keinem

Arzte fehlen. K 71
Wiegt absolut genau.

Preis Mk.l8.- ir4vSfi.Mk.19.-.

!P.Lr *
% Telephon 3327.

Taunusstrasse 3.
Telephon 227.

«« «« »« » « »« « « »♦ ♦♦ *♦♦♦♦♦ »o» « »*

Kitt
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Lskrücker Hörner

u

m

JTlauriHmstraße4
Gegenüber der „WalfyaKa“.

^Bekanntes erstklassiges Spezia ?-Geschäft für
moderne fertige

Herren - u.
Jinaben-

Kleidung
atlerArf.

Weit)nad)tsverkauf in sämtl .Abteilungen
unseres großen , reid)sortierten Lagers.

Aerren -Paletots . . . . . 21,25,30,35 bis 75 m.
Aerren -Ulsters . 24,28,32,36 bis 78m.

19,24,29,34 bis 72 m.0 0 0 0Aerren -Anzüge
fterren -Aasen . . . . . . 350,5,7 50,t0 bis 25 m.
Fantasie -Westen . 275,450,7,9 25  bis 24 m.
Aerren -Scbtafröcke . . . 12,15,18,23 bis 52 m.
Aaus -u.Bureau -Joppen  4 ™,7™,12,17bis35m.
Jünglings -Ulsters . . . . 18,21,24,27bis 45 m.
Jünglings -Anzüge . . . . 16,21,26,31 bis 52 m.
Jinaben -Paletots . . . . . 530,8,10™, 13  bis 28 m.
Jinaben -Anzüge . 4,5,6,7 bis 25m. TC^
Schüler-Peterinen . . . . 4™, 6™, 8,10 bis 17 m.
Kiefer Pu/a cs . . . . . . . 3so, 6,7™, 11 bis 23 m.

Gummi-Ttläntel - Loden-Ttläntel
Pelerinen

Heise-Jagd -u.Touristenkteidung.
Ca. 500 zurückgesetzte Knaben-Hnziige
in drei Serien eingeteilt . . . 475, 67S, 8 75  m.

Originelle, sehenswerte Schaufenster -Ausstellung.
Heute Sonntag bis 8 Uhr abends geöffnet.

Tür Kinder Überraschungen mancherlei Art.
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Besonders preiswerte

Ly
vorzüglich geeignet für praktische Weitaaehfögeschenke.

Extra -Auslagen
und Yerkauf

1.

Bamen -Hemden handsestickfc3 stück  3 75

Bamen -Hemden 4 25

Bamen -Hemden mit MadeiraPas|etück4 75

Bamen -Hemden Stickerei-Ansatz5 00

Bamen -Hemden  g ĥ g“ ede.TsÄ 5 75

Bamen -Beinkleider u3 3 25

Bamen -Beinkleider  SSl ^ B 75

Bamen -Beinkleider mit br’s3fci|ktücek 4 25

Bamen -Beinkleider  tSIlS S 25

Bamen -Beinkleider “ ÄKgS : 5 75

Barnen -Jacken

Barnen -Jacken

Bamen -Jacken

Barnen -Jacken

Bamen -Jacken

3 Stück 4 2°

. 3 Stück

. 3 Stück

. 3 Stück

. 3 Stück

ö 25

5 75

ß25

ß75

Besonders billiges Angebot!

Fantasieliemden
mit schöner Stickerei u, handgesticktem F\ 50
Rumpf . Stück 1.95, 3 Stück

2Serien Damen -Hemden
in verschiedenen Fassons , zum Aussuchen.

Serie I:

Damen -Hemden
mit Madeirapasse und handge¬
sticktem Bogen.

1
95 Serie II:

Damen-Hemden
aus feinfädigen Stoffen m . schönen
Stickereien.

2 -
Ganz besonders billig : Ein Posten

Damen-Nachthemdenj
zum Aussuchen . jedes Stück

45

Ein Posten

Paradekissen
mit schönen Stickereien . . . . Stück

145. Ein Posten

Kissen-Bezüge
Reinlein . u . Halblein , m , Hohlsaum St.

»45

Weisse Bettbezüge
Weiss Damast . . . Stück 3 .25
la weiss Damast . . Stück 3.75
besond. schöne Ausf. Stück 4 .25
feinste Qualität . . . Stück 5.25

Ein sehr grosser Posten
Bettücher

vollständig gross und gut genäht
(T̂ 25 «£H 5 Q10 065

Weisse Kissenbezüge
gekurbelt u. festoniert St . 95 Pf.
mit schöner Stickerei St. 95 Pf.
in verschied . Ausfiibr . St . MO
mit br . Stick , u. Eins . St . 1.65

Herren-Naehthemden
in allen Halsweiten

095 025 075

Wiener Damen-Hemden Q95
in vielen aparten Dessins , alles hand - Lg
gestickt . . . jedes Stück

g” h'Dameii-Nach themden  “ uf““ SS
pSnUittertaillen8' A“TS 95 Sil 45

Knaben- und Mädchen-Nachthemden
Knaben -Nachthemden 70—110 cm 3 2**

Mädchen -Nachthemden 70—110 cm l 95  3 2d

Stickerei’önterröckB
Auf einen groß . Posten elegante
Stickerei -Röcke gewähren wir .

Prozent
Rabatt

Restbestände in

Kinder -Wäsche
zu ganz bedeutend ermäßigten Preisen.

KoltertüehernParadekissen
in großer Auswahl zu sehr billigen Preisen.

Ein
Posten Kissenbezüge 95

handfestonniert Stück

Sonder-Angebot mKorsetts!
Wir haben einige Restb estände,  sowie einen kleinen Posten einzl . Groß , in Korsetts

im Preise wesentlich ermässigü.

Wir verkaufen unsere gesamten “Vorräte in

Damen - u.Kinder- Konfektion
nur moderne, neue und frische Ware

zu enorm billigen , jetzt weit herabgesetzten Preisen.

P57J
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unerreichte Preisw ürdigkeit dieser Art«

Die gewaltigen Umsätze , welche ich erziele , und die sehr grossen Vorzüge im Einkäufe ermöglichen mir
Infolge ausserordentlich grosser Abschlüsse , welche ich unlängst wieder tätigte , empfehle ich als

Nur so lange Vorrat reicht.

11-
Eine Partie moderne Schlafzimmer mit Intar-

sien-Einlage, hell Nußb ., 2 tür . Spiegel¬
schrank , WaschkommodemitMarmor- und
Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke mit Mar¬
mor, 2 Bettstellen . ä Mk.

Eine Partie moderne Schlafzimmer, Nußb . pol .,
mit Intarsien - Einlage , 2tür . Spiegel¬
schrank, eleg. Waschkommode mit Mar¬
mor- und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke,

“ 2 Bettstellen . ä Mk.
Eine Partie moderne Küehen mit M<

Verglasung . .
Echte Pitchpine- Küchen, Küchenschrank mit

Messingverglasung und Iünoleumbelag,
Anrichte , Topfbrett mit Schränkchen,
2  Stühle . ä Mk.

Vorrat ca. 30 Küehen in Preislagen . . .bis Mk. 295.—

lessing-
. ä Mk. 65 .-

U-

Mahagoni-Salons mit soliden Polster-Garnituren
und Sofa-Umbauten
a Mk . 465, 575, 630, 751, 854 bis Mk.

Wohn-, Fremden- und Kinderzimmer-Einrich- —
tüngen . von Mk. IM.

Eine Partie moderne Schlafzimmer, mittel hell
Nußb . poliert , innen ganz Eiche, mit In-
tarsien -Einlage, mit großem 2tür . Spiegel¬
schrank, Waschkommode mit mod. Mar¬
mor- und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke,
2  Bettstellen . & Mk.

Eine Partie moderne Schlafzimmer in echt
Mahagoni, innen ganz Eiche, mit Empire-
Intarsien -Einlage, mit großem ztürigern
Spiegelschrank, Waschkommode mit mod.
Marmor- und Spiegelaufsatz, 2 Nacht¬
schränke, 2 Bettstellen Mk.

an

Eine Partie moderne Schlafzimmer, hell Eichen
mit Schnitzerei und Intarsien -Einlage,
2  Bettstellen , Waschkommode mit Mar¬
mor und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschranke
mit Marmor, 2tür . Spiegelschrank,

ä Mk. 265.—, 275 —, 295 —, 300,—,

Komplette Speisezimmer, in Eichenholz, aparte
Beizung ä Mk. 360.— 445.—, 546. ,

658 —, 750 —, 876.— bis Mk.
Moderne Herrenzimmer, Eichenholz geheizt

h Mk . 350.—, 436 —, 554—, 674 —,788.—9

350.

Eine Partie Nußbaum-Vertikos mit Spiegel¬
aufsatz u. Intarsien -Einlage von Mk.

Eine Partie Zugtisehe, pol,, saubere Arbeit,
Wachstuch-Einlage . von Mk.

Eine Partie Vorplatz-Toiletten, Eiche gebeizt,
mit geschliffenem Spiegel . . von Mk.

Kleidersehränke, Nußbaum
. von Mk.

Eine Partie
poliert . .

Eine Partie Kleiderschränke, Nußbaum
lackiert . . . , . . . . . . . von Mk.

Eine Partie Spiegelsehränke, Nußbaum poliert
mit geschliffenen Gläsern

45 -bis iS.—
22 - bis 150 .—

15 .— bis 85-

48 - Ws  145 .—

16 .—bis  48 .—

68 .— bis 166 .—e Spiege
;eschliffenen Gläsern . . von Mk.

Jahrelang © Garantieleistung.

Eigene Polster - und Schreiner -Werkstätten.

Ausstellung
von komplett zusammengestellten
WoUnnngs-Einriclitungen

von Mk . 4L8 . - Ms Mk . © © © # .

Ausstellung
v. lusterzimmern, Salons, Speise-,

Herren- und Schlafzimmern.

Einzelne Möbel ^
in enormer Auswahl.

Eine Partie Herren- Sehreibtische,Nußbaum poliert , Unter - g0
teil mit 2 Schränken n. 3 Schubladen, 1 Obertcü, W
2 Schränke mit Messingvergl., 2 Nischen . . .

Eine Partie Bücherschränke, Nußbaum pol. fij 50  My/mif 71 Z . . . VON. Mk.

A ? »-.

mit Messingverglasung . . . von
Eine Partie Trumeaus mit geschliffenem

Spiegel, Nußbanm poliert . . von Mk.
Eine Partie Diwan-Ümbauten m. Paneelbrett

n. Kristallspiegel, Nußb, pol. von Mk.
Eine Partie Plüsch-Diwans, eigenes solides

Fabrikat . von Mk.
Eine Partie Salon-Polstergarnituren, eigenes* AR _ M.sol. Fabrikat , Sofa u. 2 Sessel von Mk. ALS» bis ov

95 - b- 150 .'

48 .- M. 185 -'

Frankolieferung : aueli nach auswärts.
Illustrierte Kataloge gratis : Einzelne Möbel, kompl. Zimmer-Einrichtung
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Biücherplatz 3/4.
WeiHnachtsHitte.

Versorgungshaus für alte Leute.
An unsere Verehrten Mitbürger und Mitbürgerinnen richten

wir dieses Jahr die innige -Bitte , bei Verteilung ihrer Wech-
nachtsgaben unserer vielen alten Schützlinge zu gedenken ; stnb
ihrer doch 80 Männlein und Weiblein , welche fast alle Niemanden ^
mehr haben , der sich ihrer erinnert . !

Man wird unsere Bitte , die wir so dringend vortragen , wohl
verstehen , wenn man bedenkt , daß infolge der Steigerung aber >
Lebensbedürfnisse die Unterhaltung in Kost und Kleidung keine
leichte Aufgabe für uns ist . Insbesondere bitten wir noch , ab - ;
gesetzte Kleidungsstücke und Schuhe uns znkommen zu lassen ; aus j
Wunsch werden dieselben gerne abgeholt.

Gaben werden entgegengenommen in der Anstalt , Schiersterner - ,
straße 38 , sowie bei den Vorstandsmitgliedern : i

Herren Geh . Reg .-Rat Professor Kalle,  StadtratW . Arn tz,.
Stadtrat Konsul Burandt,  San .-Rat Er . Brndseil,
Dekan Bickel,  Stadtpsarrer Grub er,  Beigeordneter
Assessor Travers,  Asessor Borgmann , Dr.
Bertrand,  sowie im „T a g b l a t t - V e r l a gU_

Weihnachtsbitte
des Wiesbadener Krippenvereins.

Herzlick möchten wir bitten , auch unserer Kleinsten zu gedenken und
uns durch Gaben zu erfreuen . Durch die Roi der Zeit ist die Krippe
das ganze Jahr überfüllt gewesen und das warme Jnterehe unserer Aitt-
büraer . dringend erforderlich.

Kleidungsstücke und Spielsachen bitten wir in der Kripp-,
Gabeliiberqersir . 3, abzugebcn , Geldspenden im Verlag des Wies¬
badener Taqblatts , bei Berle «L Co ., bei dem Schatzmeister Herrn
e%. Volkmaun , Walkmühlstraße 7, und bei den Vorsitzenden Frau
« . rkrescnius, Kapellensir. 63, Frau 1-r. Dyckerhost, Btümarck.
platz 2. Frl . H . Grimm , Walkmnhlstraße 6.  E 221

I §xSS. blüvhsi-plsir 3j£

Prei «. verka

eleg. Herren- u. Damen-
Stiefel in schönsten und
neuesten Fass., in Derby
mit amerik., französ. u.
Louis XV. Absatz, auch
in tack und für Kinder,
sollen zu wirklich billig,

ft werd. Neugasse 22. o-rr

Erstkla sige Fabrikate!

Weitoacats-Yerian!
zu

Ausnahme-Preisen.
Billige

! Sciiaafenäter-
Korsetts.

Ämerikanlsclier Korsett-Salon
A . Jlerfeei,

SchÜJ£Zenhofstr.2 ,Ecke Langgasso

Preiswerte WelhnacSitsgesdienkel
Deutsches Knahenbach , Bd . 22 , statt 6.50 nur M.
»entsclies Slädehenbuch , Bd . 16, statt 6.50 nur A.
User gute Kamerad , Bd . 24 . . statt 10 .00 um * ris. ‘gp
Das krSiwchen , Bd . 22 . . . - statt lO.OOniir 3 * ‘tu r,
Veihagröffl ■& lOasimg 's Teiles « ueh er (Kunst , Litera

Musik , Geschichte , Erdkunde ) reich Illustriert , „q
jedes Bändchen nur M - *L'^ O

Ullstein -Bücher (ModerneRomane ) eleg . geh . nur M.
Ullsteins J  ku:cndhücher , illustr ., eieg . geb . nur M.
Universalbtbliothek f. d . Jug ., illustr ., eleg . geh . 1.50 bis
Bücher des Deutschen Hauses (Moderne u. ältere

Novellen usw .) elegant gebunden. nur »•

Buchhandlung Carl Pfeil , <*’
Klein © Burgstr . 4 . Fernsprecher 301^ ^

Du, , u . s Tafel - puv Kschovst ^
kauft jedes Quantum. Off. unr. A. 66
an den Tagbl.-Verlag.

Herrliche Kitte
Hin warmes Mittagessen für bedürftige Kinder.

Eingegangene Gaben:  Frau Clara Schuxmann 10 Ju .,
Frau Hartmann van Hauten 10 Mk ., Herr Major Lewm 3 11,
Frau Leverkus 20 Mk., Herr Dr . Lesser 10 Mk ., Firma ^ Wl Baum
Leinenhaus , 10 Mk. ; durch Frl . Hoßmann von Frl . H. C. 10 Mt ,
durch 5zerrn Pfarrer Beesenmeyer von M . R . 5 Mk., Frau vr . Frech
3 Mk , Freiin von Krauskopff 20 Mk . ; un „Tagblatt -Berlag .
A . L. 5 Mk ., Egnal ü Mk .,̂ T 3 Mk., 5z. R . 10 Mk ., t fjt. # 2 ml.

für
in Originalfüllung,

empfiehlt unter Garantie
feinste Qualität

frl Groll,
Goethestr . 13,

ß fiekereien
Mctdapolatn,
Batist,

auf Mull, weiß u. farbigt
Zephir, farbig,

empfiehlt die

$d ) wtizers (i £kerzi -7natwfaklur

W» Kussmaul aus SA Gallen,
Rheinstraße JQ. 1230

. sperr Ingenieur Hartmann 10 Mk ., Fi
1.30 Mk -, Frau W . F . Wwe . 5 Mk ., G

A Mk Ärl ' von ' Starck 5 Mk ., Herr Robert Müller 5 Mk ., E . WrdKJ jjv».., O * 1VS r » cmt - - - ^

Frau F . Weißbach 3 M !.,
E . Euler 10 Mk ., N . N.

-rau
irni

Noch zmoi Reklame F-elder
in der DurchgaugShalle des soa,golatt-
HauseS jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

mäver 10 Mk . L. S . W. 3 Mk .," F , St . 20 Mk ., Frau vr . Z . 3 11,
B3 « „ » t 2 frl , » . $ - m ., | a . | m F * ■*

Allen gütigen Gebern herzlichen Dank ^ . . rliQ .
Gezeichnete rahrliche und einmalige Beitrage

werbe t m Januar erhoben  Die Jahresbeiträge erscheinen
str der Mitgliederliste des Jahresberichts,

schmerzen
in Füßen und Beinen

beseitigen vollständig meine
nach cigennn Verfahren hergejtellren

A.St'OssNachfl.,
Taunusstratze 2.

Ich brauche Geld!
> Verkaufs bis Weihnachten zu jedem annehMbar -"' ^

hlfteisjii«
und TapeS, Herren- und Knaven-Slnzüse,

o,u. W W Hase» re. re. in moderner Ausführung iGetegcuhelô̂ ,
Ausehe,» gestattet. Schwalbacher Gtratze U, 1. Stock -

fach -natürlich

Millionen¬
bewährt, würaie, edel, gesund, wohlschmeckend,
lieh, ausgiebig, bekömmlich und su allen Preiset

zu haben sind
W.

55604•
Vertreter: Fritz Bernstein, Tel. 3001.

Prinzm -Essige  V«



% (geschützte Marke).

Sehr milder, angenehmer, weisser

Spezialmarke des Weinhauses

' MN -A? per Flasche, exkl. Glas frei Elaui
> jL  Ls bei mindestens 20 Fl. Abnahme;
einzeln Mbl. Ä.— per Flasche , exkl. Glas.

Alleinige Verkaufsstelle im Geschäftslokal:
Kaiser -Friedrich -RIng 38 , Ecke Biehlstrasso,

'ä' elejpSzonriÄf fVr*. T65 » 1561

Der Grund, weshalb
überall

£| NZAN2

bevorzugt wird, befindet sich in
jeder Flasche. Alter, feiner Asti-
Wein mit Zusatz von gesundheits¬
förderlichen Kräutern ergibt dieses
perfekte magen- und nervenstär¬
kende Getränk : Vermouth-Wein

ymovvtMoüTTi

granLe
fin?Shmup.aus Iran?.

Gognsrs

Edelster iicroeOT aller
Bwrcams äür H»ntseSslan .& Berlia W. 30,

Faientamtnoh
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h  Weihnachten
empfiehlt:

Rheinweine:
1909er Tischwein o. Gl. Mk. 0.80
1909er Oestricher „
1909er Osstricher

Kellerberg „
1905er Oestricher

Landpfleaht „
1905er Johannisbg. „
I909eir Oestricher

Schlehdorn „

1-

1.50

1.80
2 -

(Kresz. Ulrich van Stosch.)

ioselweine:
1909er Obermoseler o. G!. Mk. 0.85
1909er Winninger
1909er Trarbacher
[908er Graacher
I904ar Scmmerauer

Schiossberg „ „ „
[905er Oaseier

Lündenberg „ „ „

WelBitiandluno 1918
Oscar Michaelis,

Adolfsallee i7. — Telephon 2330.

ist die
praktische — billige

Ffetekae dor Hunfttfinm-Fabrik
L Fassbender,

Hoflieferant,
Wiesbaden Langgasse 24 Teleph . 4566.

Heben den bekannten und beliebten
Fassbender -Konfitüren

per Pfund 1.—, 2.—, 3.— und 4.— Mk.,
empfehle ich für das

W eihnacMsfest
Marzipan und Baumschmuck in allen Preislagen,
Thorner Honigkuchen , Herzen und Katharinchen,

Thorner Schok.-Nüsse, Gewürzplätzchen u . Steinpflaster,
Lübecker u. Königsberger Torten Stück v. 50 Pf. an.

Preis Mk. 125.— 18
PauierlasEr Carl Koih,
Ecke Michelsberg. Tel. 6440.

Gegen Einsendung t>. 8«Psg erhält Jeder eine Prode
Lol - wwc ! M6L83W61 « ,
selbstgekeltcrt. nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir
Nichigesallendes ohne Weiteres unsrankirt zurück-
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr
und Rhein . Gehr . Both , Ahrweiler.

(Ka 1248)
F140

und Rhein . usor . UOCP, anrweuer.

Jöder Missbrauch der Benennung Vermouth di Torino
wird strafrechtlich verfolgt

leuophonS Apparat zur Er¬
sparung des Steno¬

gramms, mindestens 50•/o
Zeitgewinn und Verminde¬
rung der Geschäftskosten,
Vermeidung von Text-

Verunstaltungen usw.

Urania , Stoewer,
Kanzler, Continental

usw.,
Farbbänder,

Kohlpapiere usw.
empfiehlt billigst

Selireilbmascliiiieöhaiis
Kenn, lein,

Rlielmstrasse LLL.
Telephon 8080.

Eig. Reparaturwerkstätto.

® @i* « « tate Orlgflnal -Torino.
- - - -■ . . . 18 . F 85

Lnitpoldstr . 48. F 85
ist eine neue HJldMß&hlM6&8I&.
SchreibmaschinQ. Sie wjestr nur

Neuheit!
Durch die Kcrzenwiirme sieb

drehender

Meibnaclitsbgum-
Bpparaf,

auf jeden Chrjstbaumständer anzubringen.

Stück m.  6 .50.
Si.ur zu haben:

ISMskklsdLrglZ
Billiger Verkauf von Baumschmuck.

JUJ/C/UHIOJUOWC. . . ' _ . ,
SU Kilo und kostet IßAMßdU
Für die Reise besonders geeignet.
Typenhebel mifZentraltühnjnQ

«™ Sichtbare Schrift.  «88
Vorführung kostenlos durch
den alleinigen Vertreter.

WlLH.SULZER
, Jnh . Ernst Nagel

HoflieFeranl -'a^
SeinerKgt-Hoheitd.Qroßh.v.Lnxerabur^
© Wiesbaden •

fii

Jedem Pakei Schneeatemwolle liegen
Strick - u«Häkalarrleitung

Iund Mustervorlagen gratis bei
zur Selbstanfertiguog von Sportkleidung ]für Erwachsene und Kinderl

iSternvoll-Slrompf-«.Socltengarne
jsind die besten und im Tragen die billigsten!

tHCJHItllreKrttl « rSüllrt direkt.dergilt,
SSernwoü-Spinnerei, Altona-Bahrenfeld.

3u haben in Wieitaden bei: S. mmnentlial & Cu ., Kirchg., Jünllns
Hierin » *«. Kirchgaffe 45, .s . Wcllritzstr. 45, Cli . Sleinmer , Langg.34,
Joseph B®oMlet , Marktstraße, Ecke Kirchg., Jo «. nsl - rn » nn , Burgstraße.

ÜISI

Elegante Schlafröcke
und Hausjoppen

Westen,Frack- uni Siokiii-Westei
in allen Preislagen.

Rosentha! & David
Hoflieferanten

= 44 Wilhelmstrasse 44 . ------

ÖSTERREICHIS CHER LLOYD, TRIESTj
Expressverkelir»»«dÄgypten

rascheste Verbindung

Triest— Alexandrien
mit den neuen Doppelschraubendampfern

„Wien “ und „Helouan“
8000 Tons, 10,000 Pferdekräfte.

ABFAHRT von Triest jeden
Sonntag 1 Uhr nachmittags.

Oetfriiernng.
ÜBralitlose 'Telegraphie.

Reisedauer: Trleat — Alexandrien
liloas it  Tage.

Reisedauer: Briu «1i*i—liexaailriea
bloss 3 'tage.

1685

rückz. DiSkr., reell u.
schnellv. Selbstg. Schlevogt, Wer Tu,
Roßstraße 8. Rückporto. F160

"MMlnl* «| *“?S
Rück».B.mir!l.©eIbftgef»cr.S«liilIn »ky,
Berliu °EH. 147, Lohmeqerstr. 19. Flio

III . Vergnttgungifahrt nach
Ostindien uud Ceylon mit Kurs-
dampfern, vom 16. Jan . bis 19. März 1912.
Preis mit allen Nebenspesen M. 8180 .—
Sach dem fernen ( laten mit Kurs¬
dampfern, in 3l,'2 bis 41/» Mon. Abfahrt
Anfang Februar 1912. Preis mit allen
Spesen ca. M. 41§ 66 .—bi«ca.M. 5640 .—

Prospekte , Buchungen in Wiesbaden bei: Internation .Verkehr*-
buroau ESorn & Sebottenffel », Kaiser-Friedrich -Platz 3. F200
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MVA

Praktische und äusserst preiswerte Weihnachts-Geschenke
tn

Damm - Wäsche.
Der enorme Zuspruch und das ausserordentliche Interesse , das unserer SpeziaJ -JLbteilung-
„Damen - Wäsche <(  entgegengebracht wird , beweisen am besten den unerschütterlichen Ruf
für Solidität und Breiswürdigkeit unserer Waren . Bevor Sie Weihnachts -Binkäufe vor¬
nehmen , bitten wir in Ihrem eigenen Interesse um Ihren Besuch , damit Sie sich selbst

von der Leistungsfähigkeit dieser -Abteilung überzeugen können.
===== === Sachverständige Bedienung erleichtert jeder Häuf er in die 'Wahl.

Blummff ) al.

= Eis Weihnachten =
gewähre auf meine bekannt billigen Preise in

Beleuchtungs-Körpern
aller Art, für Gas und elektr . Licht,

bocheleg. aparte Neuheiten, sowie auch in einfacher Ausführung,

1Ö% Rabatt.
U, Brandstätter,

Spezialgeschäft für moderne Beleuchtungskörper,

ZW Marktstrasse ZW« -
Telephon 3467 .

10-69% Rabatt.
Ausverkauf! Ausverkauf-

Luxus-Porzellane und Glaswarcn.
Muri EalrSanf, Neue Kolonnade

13/15.
Günstige Gelegenheit in Weihnachtskäufen für Vereine, Gesellschaften re.

Ais Spezialität
empfehle ich

Manshaltuiigsiiiaschinen
Wäschemangeln, Wringmaschinen,

John’s Volldampf-Waschmaschinen,

Bitte um Besichtigung meines reichhaltigen Lagers.
»aamp

Messerputzmaschinen,
Brotschneidmaschinen,

Buttermaschinen,
Tafelwagen,

Beibmaschinen,
Eismaschin en,

Teppichkehrmaschinen,
Bügeleisen,

Keine Dame
mög«moinea aussörgewälmHchsfi billigen Verkauf
von erst - MMS» »s wvlchs ich bi»
klarsigs » w w E -L auf weiteres

gegen tSäirxaJBimsg - mit

3 # % Rafeütt
abgobe, unbenutzt lassen. — Dieser liolae Blabatt erstreckt sieh
auf sämtliche von mir geführten Artikel, als: neueste « ü r,. st.
imsaris . ESatiiettlitiie , alle ff"*«!®- m.  Motte waren,
sowie auf samt !. MameaUleisD -r -BSessstze,
Tülle . Blander , fir»»ssta «iellinöpfe etc. ; ferner auf Artikel,
welche sich besonil. zu "1IW’4*il8S8 «B®IllfsgeS «; fil<PBSl£ eM
eignen, als : SpUzentürher in schwarz und weist «,
Scbleiei , Rüschen . .Saljois , Autosciileier , Negilgi-
SSauljen , ISliiisien , Fettem , SFstrlier , ^ örteSlBänsler,

BTantsssie -Itragen e‘c. 1839
Cliine -Bänder in unübertroffener Auswahl.

Adolph.Koerwer, Langgassei

%
«*

♦
♦

„HMSe-Kiicheii' -Uesm
erstklass. Fabrikate

Apoth. 4! tto Sichert , Drog. (Schloß t.

A« r!Äms-AW
von Meyer & Srockhaus,

Krehms Trerleden , sowie
Andres, Hand-Ailas,

sämtlich nettest « Auslagen und
elegant gebnnd:y, sind antiquar.
zu bittigeri Preisen abzugebcn.

Moritz und Münzet,
Fernruf 2925. Wilhll nstr. 58.

S Uis verbesserte Blaclimascfiine,
„lunaggi aaa , ist uner reicht,

UniVPrCSf 1 Teishnct - ti . Iliilirinnscliine,
,,MiU ff CB OQi , j n 3 Minuten ist jeder Teig fertig,

Dne! 11 das beliebte lPassiersteb
,,11008 , mit 6 Einlagen.

Sämtliche Maschinen sind erprobt und von höchster
-. . ' ~  Leistungsfähigkeit . ==== =

== === Garantie für jedes Stück . =

Ts3».“ IL. N . jsmgr, Kirchqassa
47.

K139

Gelegenheitskanf!
Meyers virotzes Konversat .»

Lerikon , 20 Bände,
neueste Auflage , so gut wie ne»,
statt Mk. 200 - , nur 125 Mk.
iluclsliiaiidinn^ Carl Pfeil,

Kleine Bu ' gstr. 4 Fernspr. 33>8.

Pelze bilig! pelze bwig!
Pelze , wie: Tibets von Mk. 6.75 an, Moufflons von Mk. 7.50 an, $ {Jf|

murmel v. Mk. 12 an, Skunks re., werden wie alle Jahre , solange
horrend villig abgegeben.

£?”$&*»Ssldbergr Gelegenheitskäust
NengasseLinur

To tnl - A .uswerka uf
meines gesamten Lagers in

Juwelen , Gold - u . Silbeiwaren
wegen Aufgabe des Geschäfts

zu bedeutend herabgesetzten  Dreisen.

Bich . Schneider,
Wiesbaden, Wehergasse 10 . Juwelier . Webergasse 10 , Wiesbaden.

Zum tadellosen Ausgleich

schiefer Schultern u. Hüften
empfehle meine mit individuell gefertigt 011

leichten Hohlkaseliierungen.

Frau Fritz Ass mann,
Corsefciere — Bandagistm ^

Saalgass8 30. Telephon 2923. y

Norbert Roth , Weinliaiidlniif,
Telepis . 6355 WiesfeaTen Bleichst ***

Niederlage der Firma H. W. Schlichte, Steinhagen i. W.

30,

,d
empfiehlt für die Feiertage sein reichhaltiges Lager Weisst - u°
Kotwelne von 80 Pf. per Flasche excj. Glas an. —

I£mhi,  Arrak etc. billigst. L24^
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o/o 1 s . efiffi
Korsett- Ersatz, Leibchen, Büstenhalter, Corel!-Wäsche, Unterkleider, Schuhwaren etc. etc

Reformhaui jnn ^ bom , s Rheinstrasse
Telsplion Nr. 3719.

71 .

Bersteigerungs-Widerruf.
A.; Die auf Freitag . den 29 . Dezember 1911 » nachmittags um 3 Uhr zu

^ »z-Kastel in der Gastwirtschaft der Frau Aaion Wagner H we . an-tw — — der mittleren PeLersane fmd-t
(5365 Mz.) F57

. , Utl>tc Versteigerung
" « ft Bat«.

Mainz , den 16. Dezember 1911.
^_ Geheimer Justizrat Wolf , Großh. Notar.

Roürlrar -Nersteigerung.
Morgen Montag , den 18 . Dezember er .,

. . ' morgens 9ZH und nachmittags 2% Uhr anfangend,
Mfeoece sich im Aufträge >omer SpeditÄMsfivMa in meinen Auktionssäle,

3 Marktplatz 3
^chdevzeichncie Gcgrn-ständc, als:

1 antiker Schrank. Perser Teppich, Truhen , große Partie Bücher,
Brillantbrosche und Biclez mehr;

lim weiteren Aufträge : 1̂ 57
1 Nußb.-Speisezimmer -Einrichtung , bestehend aus Büfett . Auszieh¬

tisch und 12 Nohrstühlen
1 Eichen-Büfett mit pass. Ausziehtisch und 4 Ledcrstühle,
8 nußb. und englische eis. Betten mit Prima Roßhaarmatratzen,

großer antiker Schrank, sehr schöner Mnhag .-Sekretär , Empire-
Sekretär . großer Eichen-Herren -Schreibtisch, Nußb.-Hcrreu-
Schreibti 'schĉ mit u. ohne Aufsatz, Mah .-Spiegel nnd Trumcau,

1 Salon -Garnitur , bpjstchend aus : Sofa , 2 Süffeln und 6 Stühlen,
mit pass. r . Maihwg.-Tisch u- Spiegel mit Trmneem.

1 schwarze Salon -Garnitur , 1 Salon -Garnitur , bestehend aus : Svftv,
2 Sesseln up.d 3 Polsterstuhlein mit Plüschbezus , ein«. DSvemSi
Evfas , Ottmnonon , Tische und Stühle aller Art , Oolgoniälde,
«fcßflnte StoreSs 3 emaillierte Baldewchtmen, Gasherde , Gasofen.
Mlderp Mpp - und DeSoratiimSWysnstSnde, Teppiche, PoMerenz
EiAschvamih, Lüster, eis. Herd usw. ntsw.

^stpsttend gegen Barzahlung.

AGL°MZK° M§§eisaii,
Auktionator ustd Taxator,

Telephon 6584. 3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

F57

Uachlatz-Uersteigerung.
km Auftrag der Erben versteigere ich

Dienstag , den 19 . Dezember er .,
vormittags gfh und nachmittags 2 Uhr anfangcndf.

Dause

Rikolasstratze 43, Part.,
ätzende sehr gut erhaltene Mobilien , lUls:

1 Mahag .-Büfett , 1- u. 2t. Mah .-KlcidcrschrLnke, Mah, -Auszieh-,
viereckige, Spiel -,, Ripp- und Bauerntischc , Kommoden. Kon¬
solen, Mah .-Damen -Schreibtisch, mahag. u. tannene Wasch¬
kommoden. do. Nachttische, 2 Goldtrumeau mit Marmor , ein
rundes Tischchen mit Goldfuß und weiß. Marmor , zwei Bhahag.-
Betten , kompl., mit Roßhaarmatratzen , 1 Salon -Plüschgarnitur,
bestehend aus Sofa , 2 Sesseln , 6 Stühlen . Chaiselongue, 1 Roll¬
schutzwand. Oclgcmalde , Stahl - und Kupferstiche, versch. Spiegel,
Eßservice. ' Silber , Christofle. Kristall . Glas , Porzellan . Nipp- u.
Dekorationsgegcnstände , eine große Partie Weißzeug, als Bett -,
Tisch- und Leibwäsche, Damenkleider und Schuhe. Küchenschrank,

Tisch u. Stühlcj , Küchen- und Kochgeschirrund Vieles mehr.do.

Adam Bender,
Auktionator -uiid Taxator.

Geschäftslokal: 7 Moritzstraße 7. —>Telephon 1847.

Zum bevorstehenden

MMnÄUHe
empfehlen wir

Odilen-, Mal“nnd| SditnkGii,gekocht u. r0 h,
SitiiöEliiPßifiti 1 Läifirfdinliü !!,

zum Braten und Kochen | MÜBiluGßf » ,
in bekannt | ZlHlflß»

voraiigl. Qualität. | ZßFDElfltfDUr|) ê°-
Sämiliihe murPnar » tägücti Irisch.

Am I. u. 2. Feiertag liefern als Spezialität:
Harms Sdilnken, iänsdißii und Zungen

in der Brühe.

Reiche
Auswahl in PräfsntliÄE.

Dehr& Krauß,» m.
Balirahofstrasse 9.

Für
Weihnachten

StraMSsfeslerii,
Boas u . ffliaffe

in Marabout und Strauss
ü£ alibSaam @ai

etc. etc.
Beste und billigste Bezugs¬

quelle
Stranssfeäern-Manntaltnr
*R !aid*

Wiesbaden,

Fricdrielistr. BO, 1. Stock,
Eeke Neugasse.

Parfümerie is » cke.

©im Knusperhäuschen süß u. fern,
Wie's Hans und Gretel fanbem,,
Ist BU'ösu und auch Mägdelein.
In Wtesbaden erstanden.
Wer artig und recht fleißig! ist,
Dsm pringt «S keckere Sachen,
Doch auch Leu Großen wie Ihr

wißt,
Wird stets es Freude machen.
Zum WeihnachtSfcst besonders

schaut
Man viele SüßWeAen,
Im Knusperhäuschen , aufgdbaut
Simd sie an allen Seiten.
ViÄ Pfeffernüsse und Konifvkt,
Katharinchen , tzvntglkuchen,
Auch Margipan , das köstlich

schmeckt,
Ihr müßt es nur versuchen.
Dann Schokolaide, herrlich schön,
Kauft man u. Aachener Printen,
Lieguitzor Bomchsn seiht Ihr stehn
Und Pflasterstein ' dort hinten.
Selbst Früchte . Tarten stehn Borat
Reibst süßen Bonbonnieren,
Drum kommt herlbe-i, benutzt

d:e Zeit,
Kauft ein hier zum Bescheren.

Krrchgnsse 13.

Wein-Versteigerung in Mainz.
Freitag . den 33 . Deirmber c’ ss. Bä Uhr TOrmittaji

im ^Saale der Liedertafel bringe ich zur Versteigerung:
7 Halbstück 1908er , 4 Stück und 21 Halbstück 1999er,

14 Stück und 14 Halbstück 1910er

Oppenheimer mul leahemer la
Frobetage in Oppenheim : 8 . . 25 . . 2 « - SSea . S in Mfaätaz lau ler.

•teiierungiaaale t T8 . Dez . und aor der Versteigerung.
Bezugsfrist bis 15. April 1912.

B . Hertz Wwe .,
Weisuiibcdizer in Oppenheim nnd Dienheim . P &S

Filiale Wiesbaden . losi
— Kapital und Reserven zirka 69 Milanen Eüark . —

Friedrichstrasse 8. * Telephon Nr. 61
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M., Berlin,
Nürnberg, Fürth , Giessen, Essen a/Ruhr u. Hanau.

U
Stahlkammer mit Safes-Einrichtung.

Marcus Berle & (!*«■
WIESBADEN . BcfflMiailS . Wilhelmstr . SS.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Ansfflrai aller in äas Banlfach eimcMapnaea Geatäfle,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender R̂echnung.
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geidsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung,

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

—: Einlösung von Kupons vor Verfall. 1681

KmmnlMm (EiSEiie Judjl)
in großer Auswahl v. 6 Mk. an.

’ Präm . mit 10 gold, u. filb.
Med., zuletzt preisgekrönt
Frankfurt a. 4 1. Pr .,

Ehrenpreis u. kl. Wclt-bandesmedaille. Probe¬
zeit und Umtausch bis
nach Weihnachten gest.

Phil . Veite , Wichelsberg 18, T. 3U 8.

Thurmgia
Wevfrchevrrngs -KeseUfchafL in Gvfuvt.

Gegründet 1853. Bermöge» 76 Millionen Mark.
Feuer -, Lebens -, Renten -, Ernbruchdiebstahl -, Wasserleitnngsschädcn -,
Glas », Unfall -, Haftpflicht -, Automobil -, Mictverlust -Verstchernng.

Kulante Schaden -Regulierung . — Mäßige Prämien.
Anträge nehmen entgegen und Auskunft erteilen gerne 276

.Adolf Berg , General-Agent, Nheinstraße 52. Telephon 4169.
.1. Brenn , Privatier , Herderstrabe  25 ._

chmDgeschecke finden Sie lei
Ali. QniaB5f ?i!ini Kotter , Körbe , Hutschachteln , Hut-
nlle nülabfli uRcl kotier, Pappkarton, Handkörbe,
Handtasdien. Postkörbe, Uersandlbörbe. Rite Arten
Korbuiaren, Sessel, Blumentisdie, Papiertiörbe.
Ständer. Alle Bürsten waren u. Toitetteartthel e,c.

Nutz- u. Scbeuer-Artikel allerbilliast,
Abscifbnrst. 10,15. 20. 25. 30. 85. 40. 50.
Schrubber 20, 25,30,85, 40,50, 60, 75,
Handfeger.80, 50. 60. 75: 100,150,200,
Bodcnbesen 50, 75, 100, 150, 200,
Federstäuber 15, 25, 50, 75, 100, 200,
Rohrllopfer 25, 35, 50, 75, 100, 200,
Fußmatten 80, 50, 75, 100, 200, 80 ),
Klosettbürsten 35, 50, 60, 75,100,160,
TevPichbmn 35, 50,75, ICO, 150, 200,
Straßenbesen 50, 60, 75,100 , 200, 300,
FenstcrlederÄ5,50,75,100,150,200,300,
Scheuertücher 10,15,20,25,30,40,50,60.

Keuaniertigungu. Keparat. i. elg. Werkstatte billigst.

Marl WitticlB,
rtEmfur fitr 9 Ecke Schwalb . Str .»

Alt » t- , früher Michelsberg.
Telephon 353l.

M Ml . §ßlh» « -. M- üi WMM.
Toilette -, Neisc -, Bade -Artikel , Seifen nnd Parsünterien.

Mäschevei -. Pr .ll- n . Scheuer -Artikel . Fensterleder » . Schwämme.
Billigste Bezugsquelle für Hotels, Pensionen und Wiederverkäufer.
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Wsiblrche Usvfonrn.
Laulmännischrs P «rs-«ak.

. Buchhalterin.
^ »W5., miä)t zu junges FräE Wn-
fanssrln , mit schöner Hondschr,', fürÄU-vemi !ve.r: 1
W'. Off . u. E. MMpKagev -L^

S -wEch ^ A-erlon'atT'

or..„ ,^ ®*IIett=Sfr6etteritt,
tnt Llû teckm geubt , 9ef,_ Offerten
bS  S » L ?nte ? M. 759 ön

SeWcht A-DreÄtstraM 40.

gl “.
, Braves Mädchen
N -ÄZktzLEIch
f u. ifBÄeir

fei Sf & iffij 'Crtn, Goidg iaste 8. DÄep'hon 2368.

ivslchvs etwas HauAarb. mit Wern .,
Wucht . L-annhäuier . ScheffeWr. 8.
„. Tüchtiges braves Dienstmädchen,
Eernmadchen , zu alt , Ehepaar auf
M . g,e sucht Dotckeimen Straffe 24, 1.

. Küchenmädchen per sofortgesucht Mark«,na,ne8
.Gesucht sogl. saub. junge Frau

truh 8-̂ 6 pur alt . Dame. WaKmüU-tzraiße 51.
. ..Per 1. Jan . ord. slcisr Mädchen
für rl . Restaur . gesucht. Nah. Wücher-
stva ße L3, 2, bei  Gröninae .r B24016

Xiirfitu-jc gut empf. Monatsfrau
gxiucht MeLdezeit 11—4. Zu erfahr.
T aM .-ZW elM elle, M smarckr. BZ
Jg . Laufmädchen aes. 20 Mk. Mon.

Dotzh.ei.Mcr istr . 66, Laden!. B24949

Männlich » Noosonen.
KewerSNchesPersonal.

Lehrling per sofort gesucht
suv Jnstall.-Geschäfit, Lnisenstr. 24.

. . , Tüchtiger Hcrren -Friseur
ssuidst̂ dauernde gute Stellung.
V. , Gutheulbeck, Dament- u. Herrent-
Uvilscur, B iebr ich!, Kaifers tratze 51.

ges ucht GobenstvWe 3.  B 24647
. Hausierer für Neujahrskarten,

Abonnentenfaniml-er sucht
4. Klwppor. Herm>annstraffe 26.

- >•, Junger Bursche
Wucht . Näheres zu «erfragen im
Da-M .-Verlag . B 24972 Bt

Msidiichs Nersonen.
Lsnsmünnischeo Personal.

. „ , . Fraulern,
-nr all saupm. unterr., Stenogiruph. u.
AarschinorDHnetbem gut bew., sucht
Kdelle-per 1. Februar 1612. Off. u.
T- 168  Tagbl .-Zwötgst., BisMarckr.

Heioerölichrs Personak.

Empfehle perfekte Köchinnen.
Servier- u. Hausmädchen,
etochauShülfe. Frau Elise
gewerbsmäßige Stellenvermittleoin,
Gobdgasse 8.  Telephon ,^ )63^

Zur Stütze
der Hausfrau u. <ä&  Hausbeamtin
suche rch für nve-sne 18jähr. Tochter
Vevtrauionspostsn i'rc foinevem Hause.
Dsc«eLüe ist Hauswirtschaft!, erzogen
u. hat gute Ksnntn . d. eugil. u. fva-nz.
Sprache, Buchhalt. u. Stenoar . Sie
ist „vepväsen-tatiousfÄhig. und besitzt
musikal. Lonlservat. Ausbildung . Gefl.
Angebote unter PoMagertaute 44,Wiesbaden 2.

Junger Mann,,
handhabt flott Sch re idma sch ine,,tchz,
z. 1. Jan . 1912 od. später Lehdsmj
stelle auf Anwaltsbureau.

Frau,
gut kochen,kann, sucht Stelle tags¬

über , geht auch zur AusMfe.
Orperten unter T. 756 an den
Dag>bl.-Ve rlagi.

, Tüchtiges Allcinmädchen
sucht Aushibfsstclle in nur besserem
Sause , Aupanp Januar . Zu erfragen
Karser-Friedrich-Riug 61, 2 r.

HS Usrlonrn.
LauJilüMifchrs Nerjonak .

sM\\§ilmä%t SerMüferlu
pez  sofort zur Aushilfe gesucht
__ Q-. Mä ckcldey,  Wilhelmstoaße.

BerkäUferirr
für BijouSrrie - u . Ledcrivaren,
,m Umgang mit bess. Kundschaft
erfahren und brnncheknndig , per
i # oder 1. März gesucht. Off.
mit Echaltsauspruchen und Zeugnis¬
abschriftenu. L . Mii  an Tagbl.-Verl.

Kafsiererirr
mit guter Handschrift per sofort ob.
spater für lehhatztes Detail -Geschäft« -L "LLLL°"' -

Modes.
Tücht. Verkänferinnen gef.

Joseph IHatuutn,
«irchgasse 21.

i«s Personal.

M Kickrsmlm,
das miiglisch spricht, von %- U Uhr
u«chm-. gesucht. Vorstell, von 9- 411
Uhr Lsberberg 10. __

Cm Koch!ehrstm!lei!!
sofort gesucht.
_ Villa  Helong , Sonueuberger Skr.

Männliche Arrsonen.
Kansmünnisch rs Personal.

i- . Buchhalter , gesetzten Alters,
Mt BefchaMgung im Beitragen u.
.llbichlmfeu der Geschäftsbücher. Off.
unter F . 757  an den Tagbl .-VeÄay.

im TasbL-Verlas.

Keiverkrichrs Personal . ^

Hoscnmacher sucht rnitzumacht»'
Nerostra tze 8/10 , Hth 2.
T. Parkettbodenreiniger n. e.
frei . Weichstratze45', 2 rech iS.

Junger Mann , 25 Fahre «1*' «j
gsdient. mit schöner Handschr.,Stellung als BureaWjener
knecht usw. Gute Jengn.
fähig. Offert, unt. V. 168 an SW
Zweigst., Bismarckring29.

Junger Mann , 30 Jahre . ,f
hrutionsfähig , sucht Stellung »Kassen/botze, Bureamoiener oder
Vertrauensposten . Off . u. W- lao
Daghl.-Zweitz!stLlle, BismarckriMch-

Hoteldiener . verh., 32 Jahr^ iia»

lucht per fof. oder 1. Jan . 19
Jahresstelle bevorzugt. Off- ^ i
Pchtlagellkarte Nr . 60, Wiesbaden

MimnUche Psvsonrn.
Fransmä-rnischss Personal.

§v!ld. fMb. s>lkiß«Alhri
sogl. oder später von einzeln . Herrn
gefucht. Näh. im Tagbl .-VeÄag. la

Verein für Hansbeamtinnen»
, Jahnstrahc | 1. 2.
ASt u. empf. Hausd .. Erzieherin^
Kindergartn . 1. u. 2. Kl.. Haushäir.
m Stutzen . Sprechstunden : Moni .,
M '.ttw. u.  Frertags : 2-— 4 Uhr.

Reinliches sauberesStubenmädchen
für kl. Pension ohne Mittagstisch z.
1. Januar gesucht Taunusstraße i,2 lrnks.

AlleLumädchen
gesucht mit guten Zeugnissen, welches
kochen kann, auf sofort od. 1. Jam.
in. besseren vuhitzen Haushalt . Näh.
Villa Auissichtturm 8>, zwischen Bieb-
mch und Wiesbaden.

SWWWWN

Mßanötzes Möchen,
das gutbürgerl . Socht u. Hausarbeit
versteht, gesucht. Näheres im Dag« .°
Verlag . ^

Ä MeUUeUEY CMgiUUU
in Thüringen w, zum 1. Januar ein
tüchtiges, anständiges Aufwasch-
madchen mrt ettvas Hausarbeit uns
ei» tüchtiges sauberes Kückenmädih.
tohne Kochen) gesucht. Dauernde
Stellungen . Angebote mit Photogr ..
Zcuanrs -Avschriftcn usw. unt . A. 67
a» den Tagbl .-Berlag.

. Gesucht werden
Filralleiter . Techniker. Expedient
Lllgertst. Buchhalter . Lehrling . Bcr-
tauferrnnen u. Kontoristinn Kaufim
u. techn. Hilfsvcrein , E. V.. Rheia-
ftraye 34. Sprechst. Wochent. v. 8ch
b. 1246.  u . 3—VT. Sonnt . 0—1214.

Jmrg. Kaufmartn
mit schöner Handschrift zur Aushilfe

2-2-4 Wochen gesiicht. Angeb. m.
Gep.-Anspr. u. F. 762 TagLl.-VePlag.

KswrrlINchrs Personal.

aus luter Familie, kann ^ie Damew-
schnerderei' gründlich erlernen.

Aug. Loth. Gräbenstr . 8.
Ein tüchtiger, floihiger , solider,

tautivnssohiger , verhoiratetcr
MilchknSscher

zum 1. Januar 1612 gesucht.
wevbcv mit ilangsährigen! Zeuguisscu
EM sich melden bei Domäne
MechtMshauseN', Post E.r'benlh!stm, bei
W!!csbade!N. 1869

DnshSilkMr. Mk««
Ss

lniinraitÄ
MllM Wagegeld sofort gesucht. Per-
sonkche Vorstellung vormittags zw.
12 und 1 Uhr, Mä -rktstraße 16. Zim.
Nr . 14. ^ 286

,Stadt . Wasser- u. Lichtwerke
Abt. IV.. Stadtbetrieb f. Wasser und
__ __ _ü!as ._

CSlnlilfil J!li* sWncr Handschriftj. i4iUUU4 findet tu meinem En-
gros -Gcschäft zu Ostern Stellung.

M. S . Wreschner, Luisenstr . 26.

Wir suchen für Ostern für
unsec kau ?,». Bureau

1 Lehrling,
der die Bercchtigurrg z. Ein»
jäldrigru hat.

Maschinenfabrik Wiesbaden,
Ges. m. b. H.

Weibliche Persoueu.
Geweröriches Personal.

«erüh. Lehrerrw. Franz , u. Englisch
Ar ., s. St . als Reisebegl. zu. D. ob.
Kind, Off , u. „Re ise" Nerostr.  5 , 2.

Gcbtld . erfaHrdüe

Krankenschwester,
tmsS gereift, spoachgew., Anfang
Januar free, empflehbr sich kidendeni
Damen zur

ReisehegLeitnng
nach dom Süden. Die besten Z>oug>-
msje und E'MpfeUungen! z. H. Off.
unter O. 760 an -den Da«.W.-Bevl!an.

Um sich das " ’ "

eigene Heim
mehreren , ölt Herrn den Haushalk
zn fuhren . Schöne 4-Zim -Einricht,
vorli Oss. erb. unter I . 759 an den
Tagbl .-Berlag.

Stelle in bess. frrruenlosen 2Egz
„r . Zeuglwisse. Offerten u. &•  «
att D. F renz. Main z. _ ^

Haushälterin,
Perfekt in Küche und Hausarbeit, ŝ .z
Stelle bei Herrn. Off. unter ö - ‘
an den  Tag bl.-Ver lag. _ _ ^

Gebildetes Fräulein sucht ^
Position in nur gutem ^ ause, ^
denr Gelegenheit geboten ist, stch. ^-e
Kochen n . Haushaktungswesen
auszubilden . Offerten und
am dem Taalbl.-BerLaa^Fräulein

s" Ä-r°s«L
wünscht ans Vi  Jahr
bürGerl. HauShatt ohiie
Vergütung, ovent. gegen Kerne
schädigmugon von der Lernendem
Kochen zu «rlevnen. AusfÄ^ a-
Off. u. P . 76Ü an den Tagbll-B«̂

Mäunliche Prrsanen.
Kaufmäituisches Personal. ^

5© Mk. demjenigen,
der einem jungen Mann Stellung Xa
Buchhalter oder Lagerist verschafft
u. ,1. 168 an Tagbl.-Z veigst.,

GewerSkichss Personal.

GeüiMet Sdliw8 t̂
aus guter Familie sucht für ein^
Stunden tägl . Stellung als
schafter u. Prim -Sekretär bei
Herrn . Gegens. Referenzen . £>°"

T. 760 an den Tagbl .-Berlag^ ^ ,

- Wohnungs-Anzeiger der Wiesbadener Taablatts. -
Lokale Aitze.gcn im „Wohnungs- Anzeiger» kosten 20 Pfg ., auswärtige  Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und teiger finb bei Aufgabe zahlbar.

L Zimmer.

Hellmundstraße 40, Vdh. D ., sch. 1-Z..
Wohn, sofort oder später zu verm.
Näh. Bleichstr. 47, Bu roau . B2412g

Jahnstraße 17̂ Stb . 1. Et .. 1 ZirnTm
Küche, vollstönd. neu herger ., sofort

^zu ^ vm., 18 Mk. Näh. V. P . 4171
Riehlstraße 4 1 Zimc u. Küche. 4328

2 Zimmer.
Albrechtst r.  39 . Wp .. 2 Z„ K. 4505
Blücher str. 2 2-Zim .-Woün!.
Ecke Emser u. Weitzenburgstraße 12

2 Zrmmer u. Küche ans sof. 4350
Geisbergstraße 11 Manf .-Wohnun«.

2 Zimmer , Küche, zu verm. * Näh.
Taunusstra ße 7, 1 r . 4124

Hellmilirdstraße 49, Vdh. u. H., schöne
2-Zim.°Wohn. per sof. od. später.
Nah. Bleichstr. 47,  Buveau ^ B24124

Klriststr . 15, Stb . Dach, 2-Z.-W. sotz
od. sp. N. Wiielandstr. 13, P . 4918

Nerostr . 46, Entrosol , 2 Z. u. Züb. an
ruh . Leute zu vm. Näh. P . 45 89

5lrttelbeckstr. 12. b. Stcitz mehr . sch.
2-Z.-Wöhniuiir»M per sof. B 24125

Milippsbergstr . 13, P ., 2 Z., Küche
« , Kabim-ett sofvrt »u vemnteterr.

Platter Straß ; 1V 2 Z. u. K. per
zu v. Näh, bei Krist. 4536

Nüdesheimer Str . 34, im Gartenh ..
ftn-d 2 Wohn. v. 2 u. 3 Zim., neu
renoviert , ans sof. zu verm. Näh.
b. Hausmeister , daselbst, od. Kais.-

, Friedrich-Ring 43,  Par t. I.  8874
Schachtstr . 5 2 Zim ., Kn-che n. Keller.
Schwnlbacher Straße 53, Mtb ., 2 Z

u. Kirche zu , v. Ä.̂ Mtb .̂ P .̂ 8954
Steingasse 15. 3, schöne2-Ziimt-Wöhn.

rni-t Zubehör sofort oder später zu
vermie ten. Näher es dasel bst. 4372

Stiftstraße 2-Zim.-Wohn. zu verm.
N. Schwälb. Sft . 53. Mb . P . 4620

Kl. Webergasse 7. Part .,' 2-Z.-WöK

_8 Zimnrrm
Hellmundstraße 49. Vdh., schöne 8-Z.-

Wohnung per sofort oder spä-tcr.
MH. Bleichstr. 47, Bureau . B24127

Lorelev-Ring 5 8-Zim.-Wohn. z. v.
- Näh. L-oveleh-Ri'Ng 10, P . l. 4636

Michelsb. , 10. 2, 3-Z.-W. m. ei. L.

4 Zimmer '.
Rhecnstr. 47 4 Zimmer u. Küche per

1. Januar zu vm. Preis 550 Mk.
Näh. Blumenläden dasel bst. 8929

Röderstraße 42 eine schöne4-Ztmmer-
Wohnung per sofort zu verm. Näh.
zu erfrag , im Baubureau daselbst,von 11—12 und von 3—4. 4641

Wielandstraße 13 schöne I -Zimmer-
Wohn.. 2. Stock, per sof. ob. später
zu Perm.  Wh . Part , links. 4542

5  Zimmer.
Michelsberg 7 2 Wohnungen , je 5

bis 6 Zimmer , sofort zu verm.
Günstig für PensionAzwecke oder

^ür Bur eauräume.  4543
Moritzstraße 17, 2 gr . 5-Zim .-Wohn."

mft Zubehör sof. od. später . 3671
6 Ziinkirrr.

-- -- I., ~'toiirtiaillTOJ»ha», -. IIUH. . ^_
Michelsberg 10. 1, neu horg. 6-Z.-W.

mit Bad, älelltr. Licht usw. auf fof.
od. spät. Näh. JMmob .-Berkehas-
Gesellschaft m. b. H-, Marktpl . 3.

8 Zimmer »nd mehr.
Kirch gösse 29 A-Zimmer -Wohnuntz,

1. Etinge, vollständig neu u. etegamt
hergerichtet, mit Zubehör , Preis
2500 Mk., sofort event. später zu
verm. MH. daselbst. 4066

usw. sof. 0. sp. R. Jmnio >b.,Ve-rL.
_Gese lhsch wft m. b. H., Marötpl . 8.
Rich lstr. 6 schT'ZÄ .-W.. GtkTll. 4540
Saalgassc ,28,1 , 3 xp. 4.Mm . u. Küche

per sof. od. spät, zu vermc 4541
Wiclandstraße 13 schöne 3-Z.-Wohn.,

1. Stock, per sofort oder spät, zu. verm. Nah. Part , links . 3956
Wörthstr . 9, a d. Rheinstr ., sch. 3-Z.--

W,. gxvade Fron -tsp. cvn ruh . Leute
sof. od. spät. 420 W . Näh. 1. 4628

Kädr » » nd Grschiiftsriinme.
Riehlstraße Ull WerkstättV'zu der«

mieten . Näheres Part . 3870

Dotzhermer « tr . 150 gr . Lager- und
Kellerrauine m. Bur ., ev. getr ., für

_Keller ei goeig. Wh . das. B21240
Langgasse 21, rm „LagdlE - Haus ",

ist ein schöner Laden (42 gm) mit
Entresot (64 qm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
"m Tagblatt . Kontor . Schalterhallerechts.

Hcrmannstraße 22 Saal zu verm'.OnU.. "ocimifri - —r~~-Laden mit 2-Zim .-Wohn. sof. zu v.
^Näheres Gö benst ra ße 22.  B 23001

Werkstätte, Lezw. Lagerraum zu vm.
Nah. Zietenrtng 10, b. Lotz. 3L69

Dillen « nd Hanse ».

Kl. Villa, nahe Norotal , f. 13—1500
Mack zu vm. od. für 26.000 Mk. zu

Näh. Scharnhorststr . 22, P . I.
Kleine Villäŝ Mgenheim , zu vermiet.

Ker zu verkaufen. Näheres im
T-LgLk.-Ve.Äeig. 4042 0s

Wohnnngen ohne Zimmse-
Angaste.

Loreley-Ring 4 schöne FroNtspitz-
Wvhnung per 1. 12. zu vm. Räch
Part , r ., bei Weck. 8961

Mödlieere Zimms «, Mansarde»
etr. _

Adrlhoidstraße 86 m« . Part .-Zim.
Albrechtstr. 3. 2. mW . Z. mtz Pens.
Albrechtstr. 18. 3, mt  m . HTtfiTv. P(
Alvrechtstr. ‘62,  P .. H. m. “ '

, Albrechtstraße 17, Part , r rrM -A
. an bess. Herrn aus gleich  Sstz-bE
Albrecht straße 347 P
Albrechtstr. 38? P .. mM . Z.  w -_
Bleich str. 15, 1, fre und>l7m öEII !<
Gr . Bnrgstraße ^ .3,Äm.
Dotz heimer St r. 12. i . f.
Dr udenst raße 87S t,  m.  Z ..
Emser Str . 44, M .. in schöner VD.

fern möbl. Zim . zu verm. *
_ettt Fronsp .-Zimm er für 11.-
Fri ebrichstraße dSineTliw
Friedrichstr . 41 2 sop.  Z ., 1 u. "
Göbenstr. UMfö . . . ..._

Grabenstraße5. 3. ^ TinTfi .
Helenenstraße 2, 2. Et . I., schon«n“7

"itewer sofort äst^Vevmietew.
Helenenstr. 14. P ., m . sochZ^ M,
Hellmundstr . 36, 1. schönm sap̂ "" ' '

m. Klav.. sehr g. - - - -
Herderstr . 1, 2 r ., gut mN . Z._̂ —a,-
Herderstraße 21, Hochip. r.,

Zim -, mit Klavier u. SchreilbtiM -<
Hermannstraße 19. 1 l .. m.
Iah .., str. 17. H., f^TmöäL  AimMe
Jahnstraße 26. 1, schön möbl.
Jahn str. 29, 3, sehr
Jahn str. 407Bth . 3, sch.
Kirchgassc_5, 3. aut mLölMip uFM
Kirchgasse 17, 1 Lreppe, möbtierl

Ztu :wer zuchermietenr _
Kirchgasse 5L. K. «iwf. mbl. ife &f
Marktstr . 24 8, sch. m. Z.. 1 0- 8
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Sfej- ä, 1, gut  m ö-bl. 8 -. sep. C.
,-—-Itü- 4. 8, moM -erbos Zimmer.

in̂ |y|’tL 7, 1. aut tvrök . Zi mim cr.
^ ■‘)jttg ^e IQ, i , rrtö&r. Zimmer.
feS | lt£S| e 14 schön mötzfZ.  zu v.

^ ' ■jlitlraftt 25, 3, gut trtäibl. Ai-m.
1^5^30 , 2 L, «tu Ms. n. P . säO).

43 «ut müßt. Maus , an
Mädchen zu b. N. 1 St.

^LUr aße 64. Hhĥ 2 l.  möbl . 3im.
k D . möbl. Alm. sep.

KM -^ 22. P * ^ scĥ AJ Asep.
H -Vvsberastraße 27, 8. fteuiÄ m.faff~ %rl ob. &?rnt zu v.

15  mit otS&I.  Mwnsar de.
aW‘r“| e 34. GH . Part . r .. möbl.
l̂ ^ Sormein- u. G>avt«e«n>seite.

Nheinstraffe 62, 8, einfach tu® , Z-stn.
mit Beranda zu verm-i-etsn.

Rhcinstraße 115, 4, schönes groffeZ
möbliertes Zimmer , mit jungem
Kairfm. zus.. billig» o Mvn . W Lck.,
mit Kwffee, zu vermieten.

Rovnstr . 6. 1 {., h zb. mb. ZÄn. bilt.
Roonstr. 12. 2 L , sch, möol. Zimmer.
Sch wa lbach. S tr. 69, P .. sch, m. M,
S chwalbach er St r . 69, 1, sch. nD. A,
Seerobenstr . 28, 3 t ., sch. möbl. Zim.

■m. Worg, -Kasfee monatl . 20 MI.
Webergaffe 23, 3, gut möbl. fepar.

Z-i«m-m«er , Tag , Wache u.  v.
Wellritzstr, 3, P ., suub. möbl. Lün.
Wcst endstraße 8, P ., N. m. Z., scp.
Zietenring 1, 1 -r ., schön möbl. Man

mit Frühstück für 20 Mk. zu vormr.

Möbl Wohnz.. Schlafz. tr. Salon m-.
Erter billig zu vm.. kann a>. erchj.
achgogeben werd. Rheinstr . 166, P.

£eeva  Zimmer und Mansarde,»etr.

^richstr . 27 abgcschl. 2-Z.-W. an
^^ Leute per sof. zu verm. 4069

z' Fronisp.-Wobnung in ruh. Villa,
>>! -'ß  Zim ., Küche, Speiset., Loagia
St? ™ . Zub., o. sof. o. späier zu ».

Wartestr. 8. Bicrst. Höhe. 4032

4 Zimmer.

ne4>Zi««er-W»k!Mg
inî ^ Enachliaß weg. Sterbefall sof.

^ berm. Eltviller Strotze 1S[. P.

herrsch. 5«3im .»
Wohn. v. fo;ott

D dermj«t . Näheres Arch. SL
41, Part. 4546

8 ' MyZ
ist

-Abtstr. 12
Nerotal —

. eine herrsch. 5-Zimmer-Wohn.,
v^ v., gedeckter Balkon, Gas n.
suktr. Licht, reich!. Zubehör, zum
h Okt. a. c. preiswert zu verm.
^lrh. Nerotal 10, Hochpart., 11—1

—3 Uhr oder Langgasse 16oa  in

8 Zim mer rmd mehr.

8-?ß-AU.-WchW«ls,
Bel-Etage , mit Heiz., feinste Villen,

läge an der Parkstraße , mit groß.
Gart . u. Autogarage , auf Wunsch
auch mit Stallung zu verm. Näh.
unter L. 731 an d. Tagbl .-Verlag.
Läden «nd Geschäftsräume.

Häfnergaffe o Laden u. Ladenzim.,
cij. auch 2-Zim.-Wohnung, per sof.
zu vermieten . Näheres Sattler¬
laden Nagel.r

' «dr >chstrns>e L7, 3. Et., modern
Allier. 6—7»Zimmcrwohir mit reich!.

ganz o. gek., so'ort o.  später zu
. " mietm. Näh. Part . 3986

Ecke Museumftraffe,
-- Etage von 6 Zimmern mit
?toßem Eckbälkonu. Zubehör per
L April 1812 zu vermieten. Für
Merzte oder Salon - Geichäste be¬
sonders g-eimet. Tägl . zwischen

'Jyi . 12'Uhr anzusehen. Näheres

21,

V »,

tm „ Taüblatt,HauS " , ist ein

schöner Laden
(42 gm).

mit Entresol (64 gm) u. Sousol
(42 gm) sofort oder später
preismürdig zu verm. Näheres
tu Tagblntt ' Lkotttor , rechts
der Schalterhalle. *J

Kl . Schwalbacher Str . 10. Saal
a rch lltaleratclier 140 gmgroß, sofort
oder späier za verniiet. Näh. daselbst

_ob .Kaiser Fr iedrich-Niilg 31. 1324129

KehkkWsss3, 1. Wh
-für Privat ob. G-sflchäst, 2—3, -auch
4 Ziimimer, G-as , eteStr. Licht, extra
Avschlnh zu verm. Jcäh. Seif sc,
N-euga sse 21.Cfro'szer LaDLU

mit 6 Schaufenstern, 118 Quadratmeter
Bodcnfläche und ebenso grobem Sou¬
terrain, in verkehrsreichrr Zrtrnstc,
so', od. später zu vermieten. Näheres
Bismarckring 38, 1 lknks.̂ 1! 18896

In nrrrsm Harrss sind schöne'Pirtfsijaftglabaittättn
irr. guter Lage an solvente und

, tüchtige Leute zu verniieten. Für
; Metzger besonders geeignet, Offert.
\ unter 11. 168 an den Tagbl.-Verlag.

OlCOKSS

Sanarieii-Anssteljnng
Hotel„Union“, Neugasse7,
am 1©„ 17 . u. 18 . » eieraibes *.

UmimmMwm
von

Eintritt «S® Pf. Eintritt 5 © Pf.

Singe Hausfrauen
decken ihre Einkäufe nur
in den Geschäften wo

rote Wcrbclttmcirken
ausgegeben werden.

Bisma rckr. 11, 1 r ., gr. Z. I., o . mlbl.
Vismarckring 42 sch. JE. M«ns .-Zim-. fc.
Dotzheimer Straße 25 Wamsard-e z.

Möbcklemste ll en zu vermieten,
Goethestr. 23. 8., L Msd. mit Ösen

für etwas Hausarbeit abzngsben.
Hellmund straßc 34 1, sch. ilcercs sep.

Zimme r im 2. St . stttch . Janua -r.
MauritiuSst r. 12 2 hz-b. Ms. Herrchen
KikolaSstraße 21, 1, 2—3 Zim., le-cr

oid. möbl., per sosort zu vermieten .
Nöderstr. 24 freunitf. Stübche-n mit

Kochosen bi-ll-i« zu veren.

Uvmifrn , StaÜMgrr » etc._
Felds!r. 15 sind die RäumlichLeiten,

Stall , f. 8 Pferde ., gr .^Remise u.
sveia Bvdachu-ny, für Je-den Zweckpaff", per 1. Febr. od. spät, zu vm.NM. daseMt SÄ. P-avt. 4603

Luisenstr . 37 Bierleller mit Stallung
- u. Buve.auS LU vsrmieben._ 4043
Manritiusstr. 12 gr. Weinkeller, auch

LagerAelbor, zu vm. Näh. Herrchen.
Auswärtige Mostnurrgcn.

In Billa Elisabeth , vor Erbenheim,
WieSba-dener Straffe 47 (Harte

Leute zu d-ermie-ten.
1. Gtage. dsrtseitbst.

Näheres

Kl. Fam ., 2 Pers, , sucht a. 1. April
schöne gr . '2-Zim.°-iÄöhn. Off . S . 168
Tagb l.-Ztvsigjsielle, Bism -ar ckri ng 20,

Kl. rüh . Kam., 3 erw. Pers .,,
sucht wirf 1. Apvi-I 2 Zorn. -u. Küche,
r-m Zentrum der Stadt . Offerten -u.
D . 7-37 an den T ag>bl.-Verlag.
Suche 2-Zim .-Wolm. im Hinterh .,

wo Speicher frei für Sxrufem. Oft.
unter P . 57  postlag . B̂tsiM-arckring.

Einjähriger
sucht Nähe der Kasern« separates
mäbil. Zimomer. Offerten u. F. 759
an  den Dag-U.-Verlag.

Älleinstehendes best. Fräulein
s. l. Zim«. in rüh . H. Pr . 10—12 M
Off . u. L. 768 cm «den Tatzül.-Verhag-

Webergaffe 49 Laden
mit Wohnung, speziell für Kaffee,

geschüft gceign-, evtl, mit schöner
. Einricht , zu verm. Näh. 1 l. 4089RBsaoMMwrirr.-jtHüinxniiufKwon&arKMW'tc&irwHrjammmam■iiiiiimh

RiLen rmd Häusrf.
Dobheim.

Haus , neu lierger.. miz Laden, 5 Z..
Scheune, Stall , und Garten . ,, auch
geteilt , sofort m  verm . , Näheres
Architekt W. Klee, Dotzheim.

Mödlicrtc JkMmrc, Mansarden
et c.

MbrE traß 7l27 ^ "eI.' Säl/ u7 Schlz.
Friedrichstr . 46. 1, 1—«2 möbl. Zim.

mit inner ?>u ve rmieten.
Marttstr . 6,1 . Ecke Mauerg.. an d. gr.

Platz, gut möbl. Z . bill., auch dauernd,
Öchött möbl.ZiuiMer
mit und ohne Pension

Villa , Bierst adte r Str . 3.

8«t «Hlleries ZiMer
an Herrn «od. Dame zu verm. Off.
.n. G. 760 an t»r®Ta§!bL.°V«erl«ag-

In t. Hause schönes Sliöz . m . voller
Peusiou L 100 Mk. mtl. an geb.
Dame abz. Wo ? sagtd. Tgbl.-Verl. Yr

Ausmärtigo Wohriungr » .

Eltville!
Hübsche Wohn., 4 Zim . m. Züb. u.

G-arden, zu verm. Nah. Schlwül.
«bacher Straffe 36, EttviL«.

Crvttbcrq i . T.
in schönster Laqe 4-Z>nunerwohnun«z
in Etaaenvilla (Bad, clektr. Licht ec.)

i p x 1 . Jan . oder später zu vermieten,
jj Näh. im Tagbl.-Verlag. Yo

Einzelner Herr
sucht per 1. April ein« vor« hm>L gr.
8-Zim.-W<ohn. .in bestem Lag«e mnt
AenhWheiz . MretsPrers bis 12«00 Mk.
Off . u. W. 167 an DaM -ZweigsteLo,
Bismarck rimg 29 _ B24<21

Zum iZÄPril 1912 eine3«Zimmer-Wohrmna
für eine alte Dame in ruhig . Hause
gesucht. Möglichst freie Lage .̂ uns
Parterre . Offerten an Frau », n-rrtze,
Niede rwalluf am Rhein.

Ruhige Sltsre Dame sucht
zum 1. April 4-Z.-Wohn., Hochpart,
oder 1. Etage , in guter Lage wo Ab-
vermieten gestattet ist. OffertM mit
genauer Preisangabe unter B. ,54
an  de n Tagbl.-Berlag __ _ _

Kleine Familie , 2 Personen , sucht4-ZiW.-Woknmm
miit Badezim. u. Zmbeh. ver 1. A,vril
1912, Hochpa-rt. od. 1. Etage. Otf.
mit Preis unter E. 762 an Tagbil.»
Berlag erbetenä
auf 1. Jan . giesuckü für Pension , wo
Zlfterm. gest. ist. Nähe Kochlbvunincm.
Offerten ' mit Preis unter S . 760
an ^den^ Tagbf -'Verlas.

4—örüumige

adgeshlosscue Eine
nebst Mädchenzimmer f. 1. Januar,
rcfp. später , in Wiesbaden oder Bor¬
ort gesucht. Prcis -'Osfertvn unter
Z A. 5 an den Tagbl .-Berlag . K £Ö

1 WshMM-KsAkis13

g JMrnobiiien -Berketzcs- ?
Cescstschaft m. b. H. «

Z Man verlange ksfi«nlo '' e Zu- ^3
^ scnoung der Wohnungslisten. Z.

MesSadeK.
Gesucht zum l - Jan . 1912 möbl

Zimmer , mit Bedienung n. Worge,-.
kaffee. Möglichst Nähe Rhein , oder
Adolfstraße. Osf. mit PreiSang . u.
A. 68 an den Tnglst.-Berlag ._Wmger Herr
sucht möbl. Zimmer mit Klavier.
Nüihe der KirchKusse. Offerten unter
W. L. 18 hauiptpostliDAerind.SckZAetzwer ges.
mit separatem Eingang gesucht. Osf,
mit . E, 759 an den Tagbl .-Berlag.

2—3 ZiMer gefntfjt
per 1. Januar . 1 Woynzinm 1 groß,
oder 2 kleine Schlafzim .. sep. Eing . '
bevorz. Kelling, Rheinstr . 47, 2 r-

1 groß. Raum,
100 Qmtr ., mit Kraftstrom . 1 kleiner
Raum , 12 Qmtr ., beide hell u. luftig,
mit Wasser. Gas , Wasserabfluß , ein
großer Keller u. Stall , für 2 Pferd«
auf 1. 4. 191-t gesucht von Mineral¬
wasser-Fabrik . Offert , mit Preisang
u. H. 758 a» den Tagbl .-Berlag.

Junger höh. Schüler
sichst zu Ostern liebv. Auf». « href>
Lehrersfam ., auch A.n>sL«buh o. gLstch.
a'ltr . Schüler , sowie Beaufssicht. d.
Schüiarb . u . ev. Nachhüse in allen
Fächern durch älteren « Schüler
(Primaner ). Tägl . Spazierg . in
Begil. d. Lehrers . Gefl . Offerten n.
H. 760 an den T agbl.-Verlag.
YSKnz- Herr sS. Zs«
findet in schöner Billa gutes Heim «.
Verpflegung — kostenlos — gegen
Kapital -Einlage . Reslekt. erf . Näh.
durch Sw idcrskh. Riehlstra ste 8.

LievevosteS Heim
findet ält . §>crr i «i kleiner netter Familie.
Offerten unter „ Gemütliches Heim"
hcmpt posilagernr, erdete n.

a . EL«
Behagliches Heim m. Pension findet

ä’t . Dame oder Herr in ruh . gelegener
Yil ' a . Gr . Gart ., Bad , Balk . Ans .V.
? « aeiipr , Rheins *!’. 101, 'Wiesbaden.

LLohnuugs -Rachweis-
Bureau

üm k de.,
Bakmbssstraste 8.

Telepho «» 703.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjektcn jeder Art.
ns

Praktische hübsche

MMUS ' GWM.
wie:krkrle!l-HRlk!l-.KMtt!yWe

Ktmunpfwaren,
MoUrvarer»,
Korsetts.

Meitzwarrn.
Krage -!,
Kramatton,
Unter !cuge.
Trist otage »,
Ha«rd schuhe,

KKche,
Sch um er«,
Hosenträger

empfiehlt enorm billig
Wo  MUbinger,

«Deerobenstr. 21, Ecke Drnö-ttstr.
Neu »rSfsnet '.

Als Weihnachts-Geschenk empfehleKanarienhähne
eigene - Zucht in groffec
Auswahl o. Mk. 6 b. 50,
je nach Gesangleiiiung,
Bvgelsuttsr , Küftgc.

W1S- -I» « --, Wellrizslrahe 13.

ir««s« oder nuk 7ellr»h1>u>s stanken oder miete» will, er «nU. mit
Anrecht auf Eigentumserwerb bei Anrechnung der Miete 1L ertrag,versäume nicht Auskunlt einruholen von
L. LiohSensSein Li 6o„ Hof!., FrankJur! a. M., Zeil 102.

F88

und-Mäntel,
Herren- and Knabeu-Kleider

nach ySum.

Elegante7'Ausführung . Bill. Preise.
Kostüm, prima Qualität, auf Seide von ©5 Mk.
Herren-Elster und Paletot . . . von 45 Mk.
Herren-Anzüge . von 48 Mk.

Chr . F gechsel , Jahnstr.\t _
Elegastle ÄMSStatSiBwg.

hTur erprobte Qualitäten In jeder Preislage.

Reparaturen, — Beziehen. i904

Spazferstöcke.
©

Schirmfabrik mit Kraftbetrieb,

floldgasso 28, Langfasse 29, WSShslmstr. 42.
Grösstes Detail-Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten
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Wiesbadener Hurieben,
Die Aufgaben des Kurortes.

Unsere Generation befindet sich in einer , man möchte
sagen , hygienischen Stimmung , denn wir leben in einer

^ ^ enschaitlicher Entdeckungen : der Röntgen¬
strahlen , des Radiums , der Krankheitserreger usw . — Der

Sê nt s.*ck na °h einer Steigerung des Gesundheits¬
gefühls ; er verlangt nicht nur nach hygienischen Einrich-
tungen , sondern auch nach hygienischer Belehrung . Die
„internationale Hygiene -Ausstellung Dresden 1911“
trug hierzu bei ; denn ihre Aufgabe war es die Bevölkerung
hygienisch aufzuklären , sowie ein übersichtliches Bild alles
dessen zu geben , was bisher auf hygienischem Gebiete
geleistet worden ist . Die Ausstellung gab einen glänzenden
Überblick nicht nur dem Fachmann , dem Arzte und
Hygieniker , sondern namentlich auch der großen Masse der
Bevölkerung , damit diese lernt , sich mehr als bisher durch
eigene Kraft gegen alle Gesundheitsschädigungen zu
schützen . Sie brachte aber auch den Gemeindebehörden
manchewertvolle Belehrung und damit Anregung zu weiterer
segensreicher Entwicklung der einzelnen Gemeindewesen,
insbesondere unserer Kurorte.  Letzteren bot die
Ausstellung Gelegenheit zur Vorführung ihrer Besonder¬
heiten in hygienischer und therapeutischer Hinsicht ; sie
veranschaulichte ihre medizinischen und diätetischen Ein-
richtungen und Vorkehrungen , ihre klimatischen land¬
schaftlichen und physiologischen Eigenarten und auch die
Anlage von Kurhäusern , Sanatorien usw . in Modellen.

Eine Beleuchtung der Frage ; „W as haben die
Gemeindebehörden eines Kurortes für
dessen Aufblühen zu tun ?“ kann dabei nur
von Vorteil sein . Oberbürgermeister Paul am Ende,
Dresden , tut dies in einer uns zur Verfügung gestellten
Broschüre *) in gründlicher Weise . Die von ihm gemachten
Vorschläge mögen zwar in der Hauptsache für kleinere
Kurorte gedacht sein , sie sind wenigstens bei uns in Wies¬
baden zum größten Teil schon in die Wirklichkeit umge¬
setzt , trotzdem stehen wir nicht an . das Wesentliche aus
semen Ausführungen mitzuteilen . Einesteils , um ein Bild
zu geben , von den vielfachen Anforderungen , die an eine
Gemeinde , die als Kurort bestehen will , gestellt werden,
und zum andern , weil vielleicht dadurch doch die eine oder
andere seiner bei uns noch nicht verwirklichten An¬
regungen den Interessenten bekannt wird . Es heißt da u . a . :

Die sich immer mehr geltend machenden Forderungen
an  Kurortverwaltungen , daß sie den Ansprüchen der
Wissenschaft gemäß hygienische Einrichtungen und Ver¬
besserungen treffen möchten , ist eine vollkommen gerecht¬
fertigte . Solchen Gemeindebehörden erwächst nicht nur
die Pflicht , für die Gesundheit der Ortsangehörigen zu
sorgen , sondern auch den Gästen , die von den vorhandenen
Heilmitteln und Kureinrichtungen zur Wiedererlangung
der Gesundheit Gebrauch machen , und die durch ihren
Aufenthalt im Kurbezirk zur Hebung des Wohlstandes
der Gemeinde beitragen , eine Garantie dafür zu bieten,
daß sie bei ihren Kuren vor neuen Krankheiten , soviel in
menschlicher Macht liegt , geschützt bleiben . Es ist dies
eine so billige Forderung , daß man meinen sollte , es würde
sich in jedem hier in Frage kommenden Orte alles ver¬
einigen , um die nötigen Verbesserungen der hygienischen
Verhältnisse herbeizuführen und dadurch den Wert der
Heilmittel für die Kranken und gleichzeitig für den National¬
wohlstand zu fördern . Und doch ist dies nicht immer
der Fall.

erfordert vor dem Gebrauch als Trinkwasser stets eine
sorgfältige Reinigung sowohl in bezug auf die Schwebe¬
stoffe animalischer und vegetabilischer Natur , als auch in
bezug auf die etwa darin vorhandenen pathogenen Bakterien,
Hierfür stehen der Technik verschiedene Reinigungs¬
methoden zur Verfügung.

Eine weitere wichtige Aufgabe der Kurortverwaltungen
besteht in der Sanierung der Bodenverhält¬
nisse  durch Beschaffung einer rationellen Entwässerung
des Gemeindebezirks , einer zweckmäßigen Beseitigung der
Abfallstoffe aus dem Bereiche der menschlichen Wohnungen.
Auf die mannigfachste Weise gelangen durch Fäkalien,
Haushaltungsabfälle , Kehricht , faulende Stoffe , Scheuer¬
wasser aus Krankenzimmern und viele andere Unreinig¬
keiten die verschiedensten pathogenen Bakterien in den
Boden und werden dort in den obersten Schichten meist
so viel Feuchtigkeit finden , um sich zu konservieren , oder
auch sich zu vermehren . Von der Bodenoberfläche werden
sie durch offene Rinnsale weitergeführt , gelangen in Gossen
und Gräben , werden von hier durch Geräte und Gebrauchs¬
gegenstände wieder in die mensöhliche Behausung gebracht,
oder sie kommen in Berührung mit den Händen der
Menschen , werden von Fußgängern mit ihren Fußbe¬
kleidungen oder auch von Haustieren in die Wohnungen
getragen , kurz , diese Bakterien gelangen auf unzähligen
Wegen zurück in die Wohn - und Schlafräume oder in die
Küchen , bis sie schließlich wieder eine geeignete Invasions¬
stätte finden , (Forts, folgt.)jsr usr

Kurtaxhinterzlebungen.

Berücksichtigen wir , daß die Gemeinde von dem Auf¬
blühen ihrer Heilstätten gewinnt , weil das Geld , das von
den Kurgästen ausgegeben wird , zum allergrößten Teil
den Bewohnern und fast allen ohne Ausnahme , von den
Vermietern , Wirten und Gewerbetreibenden an bis herab
zum Tagelöhner zugute kommt , dadurch der Wohlstand
derselben gehoben und die Steuerkraft gesteigert wird , so
dürfte es nicht mehr als billig erscheinen , wenn wir allen
diesen Vorteilen gegenüber als Gegendienst und als Pflicht
verlangen , daß die Gemeindeverwaltungen alles aufbieten,
damit der Gemeindebezirk nach jeder Richtung hin eine
Heilanstalt werde und alle diejenigen Einrichtungen in
sich schließe , die nach dem gegenwärtigen Stande der
Wissenschaft für geeignet befunden werden , gesundheit¬
schädliche Einflüsse femzuhalten und positiv das Gesund¬
werden aller Kranken zu fördern.

Zunächst ist die Aufmerksamkeit den Ursprungs¬
quellen zuzuwenden , aus welchen die meisten Infektions¬
krankheiten auf den Menschen übertragen werden . Es
sind dies Wasser , Erde und Luft , die in möglichster Reinheitzu erhalten sind.

Welche Bedeutung ein gutes reines Trink¬
wasser  für die Gesundheit des einzelnen , sowie eines
ganzen Gemeinwesens hat , braucht hier nicht weiter aus¬
einandergesetzt zu werden.

Ist es deshalb schon die Pflicht jeder Stadt und jeden
Dorfes , ihren Bewohnern ein solches zu schaffen , muß es
in erhöhtem Maße die Aufgabe derjenigen Gemeinde¬
verwaltungen sein , in deren Bezirken sich Heilstätten
befinden.

Die Art der Wasserversorgung , Ansammlung , Zu¬
leitung und Verteilung des Wassers im Versorgungsgebiete
ist ganz verschieden , je nach den Besonderheiten der
Gegend , des Ortes , je nach der Steuerkraft , dem Wohl¬
stände der Bevölkerung und des einzelnen.

Untersuchung und Erörterung der Fragen , in
welchen Fällen das natürliche Wasser als einwandfrei anzu¬
sehen und in welchen Fällen es besonderen Reinigungs¬
prozessen zu unterziehen ist , unterscheidet die Wasser¬
technik zwischen Grundwasser und Oberflächenwasser.
Grundwasser , das durch ausgedehnte , undurchlässige Ton¬
schichten gegen den Wasserzufluß von der Oberfläche her
geschützt ist , das meilenweit Schichten von gut filtrierendem
Sand passiert hat und dadurch bakterienfrei geworden ist,
also Grundwasser im hygienischen Sinne , bedarf keiner
Reinigung , abgesehen von der Entfernung etwa vorhandener
Eisenverbindungen , die Grundwässer häufig führen . Ebenso
ist bei dem aus dem Innern spaltenfreier Berge kommenden
Quellwasser (wie es Wiesbaden besitzt . D . Red . )

eine weitere Reinigung nicht nötig . Dagegen ist Grund¬
wasser , welches durch den Boden nicht einwandfrei filtrierte
Zuflüsse enthält , im hygienischen Sinne wie Oberflächen¬
wasser anzusehen und wie dieses zu reinigen . Oberflächen¬
wasser , das heißt Wasser aus Flüssen , Seen , Talsperren,

*) Was haben die Gemeinde - Behörden eines Kurortes kü>-
dessen Aufblühen zu tun ? Ein Beitrag zu den Bestrebungen auf dem
Gebiete der , ,Internationalen Hygiene -Ausstellung Dresden 1911“ von Paul
am Ende, Oberbürgermeister . Dresden 1911. Im Selbstverläge des Verfassers.

Unter Bezugnahme auf eine kürzlich von uns ver¬
öffentlichte _ Mitteilung , betreffend die Bestrafung eines
Privathotelinhabers wegen Kurtaxhinterziehung
wird uns geschrieben:

„In * der Tat gibt es viele Häuser , namentlich Privat¬
häuser und Pensionen , die um ihre Gäste länger als Ein¬
wohner behalten zu können , sie früher als die Abreise erfolgt,
abmelden . Mir selbst wurde schon hundertfach von
Gästen unter Bedrohung mit der Abreise oder einem
Wohnungswechsel der Vorschlag gemacht , sie früher abzu¬
melden , was ich natürlich ablehnte . Ich bin auch überzeugt,
daß kein anständiges Hotel so etwas tun wird , zumal es
außer der Bestrafung noch der Gefahr ansgesetzt ist,
daß event . eine Konzessionsentziehung erfolgen kann.
Anders aber verhält es sich in Privathäusern . Hier gibt
es keinen Portier oder anderes Personal , durch welches
event . der Schwindel zu tage kommen könnte . Mir sind
sogar Fälle bekannt , wonach Kurgäste sechs Wochen und
länger hier weilten und keinen Pfennig Kurtaxe zahlten,
weil sie überhaupt nicht angemeldet waren.

Für den Kurgast ist das eine große Ersparnis . Ab¬
gesehen davon , daß er in der Taunus -, Röder -, Nero -,
Geisberg -, Kapellenstraße oder Saalgasse und Dambachtal ein
Zimmer , sogar schon mit Frühstück , für M. 7.— wöchentlich
bekommt , spart er noch die Kurtaxe.

Diese Umstände schädigen nicht allein die Kurver¬
waltung , sondern auch die hiesigen Hotels erheblich.
Dem Übelstand abzuhelfen wäre meines Erachtens folgende
Maßregel am Platze;

, Einführung einer einheitlichen Kurtaxe für die ganze
Saison . Dieselbe soll ebenso für das Kurhaus als für den
Kochbrunnen Gültigkeit haben . M. 20.-— soll die Ilaupt-
und M. 12.— die Nebenkarte kosten . Zeitkarten , wie auf
10 Tage und 3 Wochen soll es überhaupt nicht geben.
Die Beamten , die jetzt die Kurgäste an die Verlängerung
ihrer Karten mahnen , sollen dafür feststellen , ob "die in
Privathäusern wohnenden Gäste polizeilich angemeldet
sind . ^ Durch diese Maßregel und den einheitlichen Preis
der Kurtaxe wird sicher die Kurverwaltung eine erheblich
bessere Einnahme erzielen . Nach meinen Erfahrungen
kann man mit Bestimmtheit annehmen , daß 90 Prozent
von den hier weilenden Kurfremden ihren Aufenthalt
nicht länger als 4 Wochen ausdehnen . Fast jeder Fremde
löst zunächst eine Kurkarte auf 3 Wochen für das Kurhaus:
M. 14.— und dann noch , falls er länger bleiben will , eine
Karte auf zehn Tage für den Kochbrunnen : M. 4._ .
Eine größere Anzahl , man kann 30 Prozent annehmen,
löst überhaupt nur eine Karte für den Kochbrunnen auf
3 Wochen zu M. 8.— oder M. 12.— für 31 Tage . Somit
zahlt der Fremde , im günstigsten Falle , nur M. 18.—,
während , wenn die Kurtaxe nach dem oben gemachten
Vorschlag eingeführt wird , jeder Fremde M. 20.— zahlen
wird , selbst , wenn er nur 2 oder 3 Wochen hier bleibt.

Durch diese Regelung werden Übelstände beseitigt
die von den Kurfremden mit Recht unangenehm empfunden
werden . So die häufige Störung der Gäste durch die Er¬
hebebeamten , die schon morgens um 8 Uhr an die Zimmer
der Gäste kommen zur Erneuerung der Kurkarten . Diese
Störung wird namentlich von den Damen unangenehm
empfunden . Der Fremde hat dann auch zum Kurhaus
und zum Kochbrunnen Zutritt . Eine Beschränkung in
dieser Beziehung ist in keinem Badeort eingeführt.

Endlich wird auch die Klage der Einwohner über die
Absperrung des Kochbrunnens dadurch beseitigt und die
Beamten , die dort beschäftigt sind , können erspart werden.

Ein Hotelbesitzer für viele.
Wir haben diesen Zeilen hier Raum gegeben , nicht,

weil darin wieder einmal die Kurtaxfrage angeschnitten
und neue Vorschläge zur Reformierung gemacht werden,
sondern weil ein Fachmann einen Blick hipter die Kulissen
tun läßt und auf Mängel aufmerksam macht , die weniger
in dem Erhebungsmodus als vielmehr in dem moralisch
nicht einwandfreien Gebahren einzelner Vermieter ihre
Begründung finden . Unter diesen Umständen mag es der
Kurtaxverwaltung nicht immer leicht fallen , die erforder¬
liche Kulanz bei der Erhebung der Gebühren zum Aus¬
druck zu bringen.

uer usr

ihre Bedeutung einmal erkannt ist . Ein solcher h „
umworbener Kampfplatz sind jetzt namentlich die ,
Städte geworden oder , wie man freilich auch sagen köD" ^
trotz der vielen bereits durchgesetzten Verbesserung

Punkt.noch immer geblieben , nämlich in dem einen
Staubgefahr . So viel der Hygiene auch noch zu leist0!}
bleiben mag , so geht doch fast einstimmig das Urt 0]sii

dahin , daß die Staubbekämpfung jetzt zu ihren wichtig^Aufgaben gehört . In dieser Auffassung kann man -
den Umstand nur noch bestärkt werden , daß man ^
läufig noch immer nicht weiß oder abschätzen kann , '
viele Krankheiten durch den Staub vermittelt weI? uS-Daß alle Arten von Krankheitskeimen die durch
Scheidungen des Menschen in Freiheit gesetzt werden kövV^
in den Straßenstaub gelangen und deshalb möglicher^
durch ihn weiter verbreitet werden , wird nicht mehr
zweifelt . Unter diese Krankheiten zählen aber nicht
Tuberkulose und die zahlreichen Kinderkrankhei
sondern gerade die überaus lästigen und in ihren wei*6^
Folgen oft bedenklichen Leiden , die gewöhnlich uv
dem unbestimmten Begriff der Erkältungen oder Katar ^
zusammengefaßt werden . In der reinen Meeresluft , ,uu ^
dem klaren Wüstenhimmel und noch mehr in der elS 'feJil
Atmosphäre in Polargebieten gibt es keine ErkältuDo
was namentlich im letztgenannten Fall besonders selV. g
erscheint . Die Erkältung ist eben nicht lediglich ® jj
Krankheit durch starke Temperaturgegensätze und &UU
den von ihnen veranlaß ten Wärmeverlust des Körp®
sondern immer oder fast immer eine eigentliche Anstccku
die in der Regel nur durch derartige Einflüsse von au^
her zur eigentlichen Entwicklung gebracht wird . gr-
man nun aber bedenkt , welche Folgen eine starke
kältung , die sich in einer Entzündung der Atmungs' v’ *
ausdrückt , für den Verlust an Wohlbefinden und Arh®V.
kraft auf Wochen hinaus bedeutet , so können diese ,’ ’ - - - - -- —- —qjkrankungen , so selten sie auch eine wirkliche Lebensg® de»
einschließen , gerade wegen ihrer Alltäglichkeit zu ^
gefährlichsten Feinden des Menschen gerechnet
Daß der Staub , namentlich der Großstädte , der fortges ®^
von Tausenden und Abertausenden von Menschen ..
neuen Keimen aller Art angereichert wird , der HaUf^
träger für alle derartigen Krankheiten ist , kann j^ fbereits als eine feststehende Tatsache bezeichnet wer
Deshalb darf und wird die Gesundheitspflege nicht ru -) .
bis ihre Forderungen einer Staubverhütung in einer
samen Form befolgt werden._ _ _ Die Frage bleibt . ire^ Lj
ob hinreichende Mittel heute bereits bekannt sind paä
ohne große Kosten durchgeführt werden können . , ' g
hängt nicht nur mit einer idealen Art der Straßenreimg )̂ ,
zusammen , sondern auch mit der Verhinderung - ^
Stauberzeugung überhaupt . Diese wiederum muß ent" ,e  g
durch eine besondere Herstellung der Straßenpflaste 1'1̂
oder durch eine bestimmte Behandlung der Straßendäö 1̂
und Bürgersteige erreicht werden . Außerdem kommt »
Unterdrückung der Rauchplage in Betracht , die der V
zwar keine Ansteckungskeime zuführt , aber schäm 1 ..
Fremdkörper in Gestalt von Säuren und allerhand
teilchen , die auf die Luftwege schädlich einwirken . '
läufig ist der Mensch noch nicht so weit gekommen,
Paradies einer staubfreien Stadt auch nur in einem ein0 ®
Fall geschaffen zu haben . Wird dies einmal gesch®̂
sein , so kann die Probe darauf gemacht werden , ob in ,eI jje
solchen Stadt nicht die Zahl der Erkrankungen und 1
Sterblichkeit auf eine unerhört niedrige Ziffer sinken V

jsr jer

Hygiene und Heilkunde.
Eßgeschirre als Infektions - V ®*

breiter.  In der „Münchener Medizinischen Woc 11 ■
Schrift “ veröffentlicht Professor Dr . A. R i t s c h 1 ÜVp
bürg i. Br . ) folgende , in der jetzigen Periode der Er|* j
tungen besonders interessierende Warnung : „Man ®ri
es so häufig oder erfährt davon , daß eine infektiöse ^
krankung von Nase , Rachen , Mund , insbesondere

wenn sie einmalweitverbreiteten Katarrhe,
einem Familienglied erworben sind , im Kreise der £rgenossen die Runde machen . Man hält sich von dem
krankten , um nicht „angesteckt “ zu werden , mögU®̂ t
fern , ja man isoliert ihn auch wohl , wenn die Form
Erkrankung einen gefährlichen Charakter hat . Wie sei .
aber wird in der Praxis auf einen Weg der Ü b e r t r a
geachtet , der meiner Ansicht nach eigentlich in erster -~̂ e(
berücksichtigt und ausgeschaltet werden sollte —*
Weg über das Eßgeschirr ! Mit diesem komm * „ g,
infektiöse Mundsekret des Kranken in die innigste
rührung . Es heftet sich daran , um dann auch auf -
benützten Teller übertragen zu werden . Vom Kra
gelangt das Geschirr gewöhnlich direkt in die Küche , „

vom Dienstpersonal in einem Gefäß gemeinsam
n Eßaeschirr der Gesunden aesnült wird . In der SpL',dem Eßgeschirr der Gesunden gespült wird . In der

flüssigkeit aber verteilen sich die Infektionserreger . -
gelangen so auf sämtliches im Hause benutztes G®>crijj-
Der Prozeß der Reinigung wird vielfach vom Kü® 11 aJ]
personal flüchtig genug vorgenommen , das Geschirr
einem gemeinsamen Handtuch abgetrocknet , um nun
ppnpm Kai  nönliafpr ) TVTnViannfrzf  izn worrlAid . 1^neuem bei der nächsten Mahlzeit benutzt zu werden-

Grossstadt -Staub und Grossstadt-
Krankheiten.

Die Gesundheitspflege führt auf dem heutigen Stand
ihrer großartigen Entwicklung Kriege auf den mannig¬
faltigsten Schlachtfeldern , um die Feinde der menschlichen
Gesundheit niederzuringen . Viele Erfolge hat sie schon
erstritten , aber mancher Gegner ist ihr noch immer zu
übermächtig , oder die eingesetzten Kräfte genügen , nicht
zu einem entscheidenden Erfolg . Sicher aber ist , daß auch

Wunder , wenn die an Gabeln , Messern , Tellern,
nun verbreiteten Infektionserreger in die Mundhöhle *
der gesunden Familienglieder gelangen und die Erkrank^
alsbald auch bei ihnen ausbricht . In meiner eigenen Ffi1® 0
befolge ich aus obiger Erwägung heraus schon viele
den Grundsatz , daß das Eßgeschirr , auch das Trinkg
kurz alle Utensilien , die mit dem Munde eines erkrank.

Hpriilrr *iinfv Izamun xmit rirxrYh »*‘‘Familiengliedes in Berührung kamen , vor dem , .
waschen “ in kochendem Wasser sterilisiert  wer“
Ich habe es auf diese Weise u . a . erreicht , daß ein Fall v®1}. —- - - - ‘ --nii®1
epidemischer Ohrendrüsenentzündung , den eines melLß
Kinder aus der Schule einschleppte , abheilte , ohne “
irgend ein anderes Familienmitglied , darunter zwei Km “ ’
die diese Krankheit noch nicht durchgemacht hatten , Y
ihr ergriffen wurde . Ich zweifle nicht daran , daß &
sehr naheliegende Sohutzmaßregel schon empfohlen
ist und . stellenweise auch beachtet wird . Allgemein f?^
bräuchlich ist sie jedenfalls noch nicht , so wichtig
von so großer Wirksamkeit sie auch ist . Es bedarf aU
nur eines Hinweises , um die Gefahren einer Verseuchung ®
zudeuten , die bei oberflächlicher Reinigung des Eßgeschirr
in Restaurationen , Hotels , Pensionen llS )V
drohen . Diesen Instituten sollte die regelmäßige
lisierung des gebrauchten Geschirres von sanitätspou *®}.T-- " , 11&JLÜ1-UXJL& Lies» güurcMicuLen ijescmrres von .

m diesem Fall die Bestrebungen nicht erlahmen , wenn J lieber Seite strengstens zur Pflicht gemacht werden*
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WIESBADEN
wiihmse 22, Ecke Friedrichstrasse.

.200 Millionen. | Ausführung aller bankmässigen Geschäfte
Rücklagen . . . . 108 Millionen.

m

Umsatz in 1910 - 112 Milliarden.

Dividenden der letzten 10 Jahre:

11,11,11,12 ,12,12,12,12,127 *, 127*°/.. \

St ; kammer
— Tag und  Nacht bewacht . —

Schrankfächer (Safes) verschiedener
Grössen unter Mitverschluss der Mieter
zu massigen Preisen.

Nachlass - und Vermögens -Verwaltung.

jg ü3 23iBBBBiaBi! iBaiai

Extra -Angebot
in besonders preiswerten Artikeln.

Damenhemden
Achselschluss , mit runder Passe -« o A
und Trimming -Besatz . . LOU

Damen-Besnkleider
aus gutein Kretonne mit Stickerei », "j A pZLBündchenfasson . • . I . T : 0

B'usensohürzen
mit bestickter Borde , in allen
Farben sortiert , aus la Water rv pr
Siamosen . . U . c/U

Hausschürzen
aus Siamosen , in nur waschechten
Farben , in hellen Bandstreifen,
Blusen , Prinzess - u , Empire -Fass,

Zierschürzen
aus Ia Satin , in modernen Farben,
Blusenfasson . . 1.20

Kragenschooer
in weiss , reine Wolle , gemustert 1*7 rr
gestrickt. {J . (Q

Herren-Unterjacken
in Halbwolle , mit langen m a qk
Aermeln , gute , warme Qual , l . öO I . öO

Herren-8el?ikleider
in Halbwolle mit gerauht . Futter,
sehr warm und ' dauerhaft , . ,

Herren-Hemden
in Halbwolle , Normalfasson mit -•
Achselschluss , gute Wiaterqualität X . Dt3

Damen-Unterjacken
in Halbwolle mit langen Aermeln , "I pr
gute Qualität . .

Bamenstrümpfe
in Wolle , schwarz , glatt gestr ., -» o er
sehr gute Qualität . J -. OO

Herrensocken
in Wolle plattiert , gerippt gestr .,
grau , sehr dauerhaft . . . . . . U . ÖU

fiindersirümpfe
in Wolle plattiert , schwarz , 1 rechts 1 links
gestrickt , sehr solide und r- t~
dauerhaft. von (J . ÖÖ an

Trikot-Handschuhe
in Farben sortiert , mit 2 Druck¬
knöpfen .

Lange Damen-Handschuhe
Leder -Imitation , leicht , grau und -t pr r~
modefarbig sortiert . -L . ÖO

: o. 7 o

Solang © Vorrat reicht . — Sämtliche Artikel sind aut Tischen ausgelogt.

g*\  Wiesbaden.
BH

Kirchgasse , Ecke iarktstr.
K159
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Geld-md Immobillen-Marki der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 26 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bet Aufgabe zahlbar.

Kapitaiir, »-K«gebo1s.

,.. Hhpothekenkapital
Ar .Hotel und Fudustriebtzleihungon.
Llleinvertvetuny einer französischsn
Großbank. Keine Vorschüsse.

Bankagentur Jacob Strauß.
MarMtvaff e 21. DÄephon 6361.

!♦ HYPoLhekerrgeW
auf gute Wiesbadener Zinshäuser zu verg.
»LcS,. l *art  u . IScli . JE9iUc:aa .«n,
Friedrichstraße 30. 1._B24591
! 20,000 Mk. S LWS
der Innenstadt sofort auszuleihen. Näh.
Luiienstraße 19, Par t._ K375

ro—80,000 M.
der sofort aus 1. Hypothek auszu-
ileihen. Nur gutes Objekt kommt in
Frage . Refl . erfahren Näheres unr.
I . 754 an den Tagbl .-Berl . §375

Kap fta!ir»-G»su ch t.
5006—6000 Mk. gegen sehr gute

Nachhypothekzu 6%, innerh . 75% d.
feldgerichtl. Taxe, auf gut vermietet,
Rentenhaus von sehr vermög. Eigen¬
tümer gesucht. Offert , n. K. M. 160
psstlagernd .Berliner Hof. _ _f10,600©J«2.Hup.auf Etagcnh.in fst. Lage, nahe Bahnh., innerv.

30°/»der Feldgerichtstaxe gesucht.
, Off, nnt. 8 . A. 10» hauptpostl.

riO— 15,000 Mk. 1. Hyp. zu 5% gef.
Off . U. Z. 750 an den Taqül .-Verl,
^ 18—15000 M . 2.Hyp., aufrent.

j Haus i. Zentrum d. Stadt , nur b.
>68"/« der f. Taxe gehend, gesucht.
IOff, unter &. 0 . 30 Hauptpost!.

I
;ä,7C
'». K
‘. ) z
zes.?erk.I

Zsrr Nebernahme

Of f, ln.  Z . 760 an ü. Tagbl . Vertag.
25,000 M . 2. Hyp. auf Objekt
in feinster Lage, innerhalb 52%
der feldgerichtl. Taxe gesucht.
Off. nnt. 0 . W. 28 hauptpostl.

I 1

Auf ein herrschaftliches Wvhnhauis,
Eckhaus am

Kaiser -Friebrrch-Ring,
das eine gute Rente bringt und nur
mit einer ersten Hypothek bÄastet ist,
wird eine zweite Hhpothek von
Mk. 20.600 sofort «ufzunehmen gef.
Offerten unter F . 761 an den
Dagbl.-Vsrlag erbeten. K575

20 —25,000 Mark gegen prima
L. Hypolh» ans ncnes Wohn- uir-
GeschSktsh . im Innern der Stadt
von vermögend . Eigentümer gef.
Off, u. „S . 6 . 320" postl . Wer, . Hof.

20—-25,000 Mk. 1. Hypothek gef.
Off , u. W. 750 an den Tagbl.-Verl.

8ilie Weite hWothekeil
find eine vorzügl . Kapitalsanlag e.

Wir suchen für Vereinsmitglieder
folgende Beträge:

Adölheidstraße 30,000 Mk.,
Bleichstraße 30,000 Mk,,
Mücherstraße 20,000 Mk..
Gllenbogermasse 36,000 ÄR./
Elsässer Platz 20—ß0i,000 Mk..
Eltvillgr Straße 15,000 Mk.. .
Eigenheim 7—0000 Mk.,
Frankenstratze 10—12,000 Mk..
Heuderftvaffe 15,000 Mk..
Kaifev-F ri edr ich-Ring 20—£6,000

und 30,000 Mk..
Kleiststraßc 35,000 Mk..
Luxemburgstraffe 50,000 Mk..

' Markt straffe 95,000 Mk.,
Nerostraße 12,000 u. 26,000 Mk.,
Scharnhokststraße 20,000 Mk.,
Schiersteiner Straße 32,000 WSt.,
Sonnenberg : 12—14 000 Mk.,
Taunusstraße 30,000 Mk..
Biktoriaistraße 21,000 SKI,,
Waldstwaße 15,000 Mk..
Walramstraße 10,000 u. 20,000 bis

25,000 M ..
Wellritzstraße 212,000 Mk.

Kostenloser Nachweis für Geldgeber.
Gewissenhafte Vermittlung.

Nähere Auskunft durch die Ge¬
schäftsstelle des 1V75

Haus - u. Grundbesitzer-Vereins.
E. B., zu Wiesbaden.

Luifeustratze 19, Parterre,
neben der Reichsbank.

40—50,000 Mk. 1. Hypothek gef. "
Off . u. U. 750 an den Tagbl .-Verlag.

Mark
Pa. II. Hypolh. auf drei Wolmü.
in Biebrich zu verkauf, evtl, wird
Grnndstücko. Haus mit in Zahl¬

ung genommen.
Sensal A. Ba««rman,

NikolaZstraße 23.

ImMoÄiUrrr-MvVkiiufe.

Piifeni , Peter
für Villen, Rentcnhäuser,

Bauplätze :c.
Hypothckengcdev « . Sucht«

erhalten fachkundigen kosten
losen Nachweis durch die

Zm -naöiiieu-
Berketzrs-

Gsfettschafrm . b.H.

Kleine reizende WMu
mit Zcniralheizung, eiekr. Lickt, Wohn-
dielc, 7 Zimmern rc. für 340 K) Biark
zu verkauf. Off. von Selbstreflekianten
unter li . 0 . ?.0 hauptpostlag._

HM MWlche 8,
mit großem WeinDdller, ist srhciblich
unter Feldgerichtstaxe zu verkaupen.
Nähevss durch W. Sauerborn , Worth«
straße 8. _ __

H« Kalrmßrche 27,
neu hergerichtet, nt. Scsbani, Tor fährt
und gr . Hof zu vsrkaufen . Näheres
Emser S tra ße 86. 1. S t.

Spottbillig!
Hochherrsch., prima vermiet . Etagenh.
in bester Kurl , weit unter Selbst¬
kostenpreis u. Taxe zu verk. od. gegen
gute Hhpothek, Villa od. Grundstück
zu vertausch. Off . «. »Ed. K. 275"
vostl. Berliner Hof. B 24866

A-

Kl . Billa »nahe Nerotal, f. 26,000 Mk.
zu verk. od. für 13—15:0 Mk. zu verm.
Nab. Scharndorststr. 22, V. l. 3 21319

Zwei im Bau begriffene
hochhellsHOltche

mUen
in vornehmer Stadtiage , bei deren
hocheleganter Ausführung Sonder¬
wünsche des Kaufliebhabers bcrück-
sichtgt w. können, preisw. zu ver¬
kaufen. N. kostenl. f . A Hsrman,
Nikolasstraße23. Tel. 939.

WMiri -Wghstzus
an der Lutherftr . im Biebrich a. Rh.,
8 ZiMmer , Diele und veichl. Zulbetz.,
modern eingerichtet, zu vemaufsn.
Näheres G. Schnorr , Biebrich a . Rh.,
Rathausstvaste 4. Fernfpr . 279.

Grotzer Gelegenheitskauf
wegen Wegzug-

EssMaff . Geschäftshaus —
evcnt. auch für beff. Metzgerei
vasf., nach 5 °/° Verzins, d. ganz.
Kaufpreises noch 3000 Mk.
Uebnsch. lass., an rasch eutschl«
Käufer mit 25,000 Mk. Anzahl,
zu verk. Anfr. unter X. 755 an
b:n Tagbl.-Verlag^

Wern « st. Bier -Restaur . m. CafS
und Penstous - Zimmer , hübscher
Garten » beliebter Aurflugs-Punkt nahe
Wiesbaden, billig zu verk. oder gegen
kl. .Haus oder 'Anwesen hier oder
autzerhalb zu tauschen.«», Adolfitraße 3.

In , der Nähe WioNbwdensist eine

MktzesSr TlkWM
mit größtsm S »c»k vim Platze zu verk.
cü>. M verm. Offertsn unter E. 7»2
an den TuM .-Vevla g.

Eltville!
Zwsistöck. Wohnhaus , 7 Mm ., Küche

u . Z,u>behör, mät hüNschem«Garten,
zu veok. Gefl . Ansvaysn unter
A. 65 an dem Tagbl .-Verlag, _

In verkehrsreicher Kreisstadt HtsM
Nassaus ist eine

Mühle
mit über 80 P. 8. Wasserkraft (2 W
binen) zu verkaufen. Preis Mk. 20-. .
Anzahlung Mk.30.000. Vermitil-r v-A
Kch. Anfragen n. X.  51 a. d.TgblLV

Blllen-L_ ,
tn bevorzugter Lage an der
buche« Stratze , Front gegen
i„ vcrschiedew.NGrößen, von 4»
44 Ruten. Vs Bebauung,
wert zu verkausrn. Näh.
strafe 20, 1.zMZ lutt pir A/W, a.  _ T- -

Vwa - Eckbauplatz,806 qm am Langenbeckplatz, prer^^
zu verk. Näh. Alwinenuraßc ^ ,̂—*

Verkaufe billige rentable
BaupLätze ^

und gebe zweite Hypothek ^
dairauf zu erbauende Haus,
unter D. 737 an d. Dagbl̂ VerlrS'

MKerr - Terraitt , t
Mheniage . gr . Fernsicht, 1 Morge»^
22 Stuten , gegenüber von SffiLj
Stvaße 25, zu verkaufen. Nah
dafeWst. -**

Hmnrsbilien-Kaufgeftlcĥ'
Billa mit Garten- "

ImmobUirn M r,»vta « fli!«>n
Und «last , chancen «! Terrai » ^

vertausche gcg. Hvpoth.. Häuf , x.
Off. unter !!. 168 an den T aabl̂ ck--

I^Sechstel Anteil - IpTlf '.,!
an hies. prima Hause, beste Lage.^
vcri . Gebe od. nehme. 2. Hü"' .«l.10.000 Mk. bar . Dir . Off . I-

RÄes TmisüWN^
Haus mit ca. 76,000 Mik. »

»sollg. schuldenfr. Terva -m od-̂ ,' qzi!
tl . Objekt vert . w. Off . unt . R- .̂ ,Objekt vert . w. Off . unt . R-Af

Haasenstem u. Vogler, Franri^ ß
am Main.
an

Kleiner Anzeiger-es Wiesbadener Tagblatts.
2,k »lr Anzeige» im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform tsi Ofg.» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Flottgeh . Obst- u. Gemüfegeschäft,
ß.̂ LayL, feith. Umsatz ca. 70 Mt .. um>-
ftändeh. sehr btll. fof. od. fpät . zu vk.
Off , u.  C . K. pastlag. Msma rckrinv-

Schönes saub. Butter,
Gier-, Obst- und Gemüse-Geschäft
billig zu verkaufen- Offertzen unter
K. ^62 a n den Ta«!bl.-Vsrla,ge_

Weihnachtsgeschenk!
I . hirschrote Zwevgrehpinsch., prima
Stammb .. zu vk. Heß, NKotasstr , 22,
Tiefpart . Zw. 10 u . 12 u. 2 iu 5 Uhr.

Pudel , 214 Jahre alt.
lbill. zu vellk. FrrodriMtr . 87, Stb . 3.

Großart . Weihnachts-Geschenk!
Junge 'hochedle Rehpinfcher fpräm.

Abftamm.) aus Zwirmer Rhetngold
zu verksufsn Fran ksnstvaße 9, 1 I.

Hunde
in gute Hände bU. zu devk. Taunus-
ftraße 7, Kontor,  _

2 schöne Prachtpudel , 7 Wochen alt,
schwarz, acht. StammHaum, . bill. zu
ve stk. Adl«r!str« ß-e 63, -Ddh- 3. S t ._
Reiz. Rchpinscher-Hünbchen, g. gez.»
M veÄ. Taunusftr aße 66. _ _
, Rchpinscheichen, vräm . Abstamm.,
reiz . Weächnach.ä-^GckschcnNe, bill. ab-
zugeiben Emser St r . 2, >b. K. Wit.tich.

lick-fahr . Siehpinscher
zu verk. An,zufehen von v—1  Uhr,
Hot«I Rö mer'bad. Eckladen.

bill. zu Verl
Erstkl. jung . Pudel
Verk. Adlersiraße 38, .2

Getigerter Dogge-Rüde, sehr wachs.
u. treu » VAl. S oSemmüva ste 21, 2.

Junge Hähne u. Hühner
fStammIa . S :t>becklac) zu verkaufen
Dotzbetmer S traße 160. __

Nachtigall
zu verkaufen. Nsugasfe4.. L Ûnks._

Waldvögel, Sing - u. Ziervögel,
passend für WechnachchSgHcherOe. von
1.20 M'k. am. Große Auswahl . Reith,
Havtimlgsivaße 4.__

Jg . Dompfaffen zum Anlernen
zu ver'k. We:ßenbuvgstvahe.P , 4.

Kanarren -Hähne (eigene Zucht)
von 6 Mk. an in yroizsr Auswahl,
Aquayren-Fjsche, Vogelfutter zu verk.
M . Balte , Michslsbemg 18. Tel . 318,8.

Kanarienhtthnd . Stamm Seifert,
brll. zu verk. F ra nikeust vatze 24.^3

F. Kanarienhahne von 6 Mk. an
zu ve rk. Scharn horft str. 26, H. 3._

ff. Kanarienhähne von 6 Mk. an.
L. Falk. Rausntaler Straße 4i. V . 3 r.

ff. Kanarienhähne *it verkaufen
Wlarktstrube 8. 2, Ecke MauergustL.

Kanarren -Hähne u. -Weibchen,
von meinem hochpr. Seifert -Stamm,
gäbe nur noch einige ab. Näh. Lenz,
E secm orensivaße 1. _ B 26010
Jg . fleißt singende Kanarienhahne,
Stück 5 Mk . Herlderstnaße7, Laden.

Schöne Kanaricnhähne
zu verkaufen Wellrttzstvaße 42, H. 2.
Kanaricnhähne . pr . Sang . v. 6 Mk.

an Do tzheimM S tnahe^63, MÄb. 2.
Kanarienvögel (Seifert)

zu verk. Herrnannistvaße 9, 2._ _
Kanarien . Stamm Seifert,

bill. zu Vevk. Meichstraße 40, 3 rechts.
Kanarienhähne , fl . Sänger,

brll. Frankenf traße 21, 9 l . B 25025
Kanarienhähne billig

bei SnchK/P Mtppsbsvsstr . 33, 8 r.
Kanaricnhähne vs» 6 Mk. an

zu verk. Röme Sbev» LS. SA >. 2 I.
J 'g. Kanarienvögel , fl. Sänger,

Hill. Hsllmu ndftr . 62, Hth., Ktefr r.
Kanarienvögel,

Harzer Roller , per Stuck 7 Mik.. zu
vsrk̂ BiAmarckring 17), 1 r . ' 824831
Junge Kanarienvögel billig zu verk.

Christ, Adlerftraße 37, Laden ._ i_
Waldvögel u. Naffetaubcn jed. Art

u. Afienpinscher Rüdchen billiy zu
verk. Dotzheimer Straß e 17, W h._
Damenuhr m. Kette, f. neu, 10 Mk.,
Herven-ll'hr b. thochhi. Bett 15 Dik.,
^u vsrü.  Moritzstraße 39, vt h.. 8-_

Goldene Herren -Uhr
mit Sprunigdeckel billig, zu verkaufen
Rheingcruer S traß e 20, P a rt . I.

Brillantring 10 Mk.,
Goleg sstheitSkauf. Hevderstr. 13, 1 I.

Selten günstiger Gelcgenhcitskauf.
Gehr . Damen - Uhren , Savonnett,
585 gestemPett («leg,), eine sobdvne
Hexren-Uhr. 3 Deckel, gotd., 685
stempelt, sehr billig! zu verkaufen
Hendr-rst raße 13, 1 links ._ _

Gelegenheitskauf!
2 Standuhren , 1 Mnrm .. 1 Bronze,
billig zu verk. NeuWasie 4,, 3 » nks _̂

Goldener Zwicker mit Kette,
geschnitzte Bilderrahmen zu verkaufen
Emser Straffe 58. 3, IO—4 Uhr.

Tibet -Garnitur,
tvsiß. Pfütze u. bl. Sweater , wie neu,
für 8—12jähr. Mädchen zu vêrkaufen
Emser S traffe 69, Gth . 1._

Eebr . Hcrren -Gehpelz,
Persianer , als Gelegenheit zu verk.
v.  Kü vschn. Junlgibauer, Ellrnb ogeng.

Schönes Weihnächtspeschcnk.
Elegante Pelzgarnitur billig zu verk.
Rarkst raffe 13, Dftll. 2 r. _
G. erh. D.-Tibet -Pelz m. mob. Muff
(weitz) bill. zu vk. Nerostr . 18, H. 2 r.

Schurzes Hackenkleid, fast neu,
Gr . 48, von Schneider gearrvitet , ab-
zugpben^Ka,itser-Fv:.sdvich-Ring 84, %.

Gelegenheitskäufe ! Astrachanjacke,
mit Nerzkrugen u. Muff 350.Mk..
S -chneiderklech 140 Mk., fow. s. Kld.-
u. Wäschest, o. Rheinstvaße 69, Parir.
Pelzrab kl. Plüschjacke. vorz. erh.,

zu^ verfwufen Rheinstraffe 77,
Einige Modöllhüte weit unt . d. Wert.
Dotzhe imer S traffe 91,  Part . l-tnfs.

Hüte, garniert und ungarniert.
billig zu verk. Adlerstraße 3,_3^r._

Posten reinwollener Kleiderstoffesvottb-illig abzua. Wellritzstr. 36, Lad.
Passendes Weihnachtsgeschenk!

Schwarz . Spitzentuch (neu) btll. M
verka ufen Kapellenstraffe 40. _

3 dunkelblaue Kostümklcidcr
u. 2 Gesellschaftskleider im Auftrag
billig  zu verk. .̂Adolfstr. 10, G. 1 r.

Hellbl. Chiffonkleid
bill.  zu dtrk. Nero.bcU 16. _ _

Am Aufträge billig zu verk:
JuckettWeid mit Taille Muse , Mcnd-
marhbel. Unterrock. Kleid, alles gut.
Dotü. Goalbenstvaye 6, 2._
'Gut erhalt . Damenkleider aller Art
billig zu verk.  Ni ehlstr . 11, Mtb .,2^

Fast neues schwarze? D.-Jackctt
svoltbill. Bism arckriry 22, 1 fcinä?_.__

5v. n. v. Matrofen -Wollkleid,
für 10 -- ,12-jähr . u. a . Ädelhridsir. 74,
2 St . Ares eh. v. 101a—-1lick Uh r.

Mädchen-Mäntel «. Capes ..
Turn- u. Rollschuhe, Trompete billig
gaj !crk,Lehrstratz ei 9.

Moderner Mantel billig zu verk.
Amguf. 3—6 Uhr , Gn erfe naustr ^ l ^lA.

Bl. Jackett, auf Seide gearb.,
schlk., Aüchenschr., fast neu, bill. zu
verk. Wellrttzftraffe 22, S MikK._ _

Gut erhalt , blaues Jackenkostüm
bill.. zu vert . Nervtal 16.

Kinderkl., st.. Tepp.-Kehrmasch., w.
ä 6 Mk. Erbacher Straffe 4, H. l̂ lks.
Sch. dunkl. Sakko-Anzug- mittl , Fig ..

Schwarzer u. Heller D.-Palctot
zu verk. Anzusehen 9—8 Uhr, RheiNt-
gauer  Straffe 17, 3 1. _

Fast neuer Wintermantel ^
u. Jackenikleid 'billig zu verikaufen
Hartingsiva ffe 13, 3 lirtts . _

Weitzfeib. Kleid
u. fchw. Plüschzacke, wvtti» gotr ., um.
zu vestk.  Kna us straffe 2, P art , rr._ _

Sportkostüm f. Damen , Gr . 46,
pr. engl. Herrenshoff, ganz neu, zur
Hälfte d. Anschaff.-Pveises zu vevk.
S chneider Heinz , Stiftstpatze T7. _
Gut erh. Kleider, Blusen , Jacketts

ufp „ Gr . 42—44, pvet-swert zu vsri.
Nerost raffe 4, 2._ t_

Handaestr . grüne Golfjacke
u. heMl . Blufs Faulbrunneniitr . 6,11.

fchw. Rock u. Weste, ünchanÄ. Cape f.
chlt. Fra u. Schar nhorft str . 38. P . l.
"Neuer Anzug nach BlapsiHr . 50 M..
starke Fi«. , 62 OvovwoÄe' u. schöner
schwarz. Gehvock, Pr . 10 Rll ., zu dk.
Oramenftr . 4L, H. P . r „ F . Kiste r.
Gut erh. Paletot 18. Gehrock 10 Mt.

zu verk. Wellritzstr affe 65. 1 r . B24850
Winter -Üeüerz., fast neu. f. st. Fig„

bi ll. zu  vk . ZimmeranarMstr. 8, H. 2.
"Gut erhalt . Gehrock' u. Nebcrzieber
billig zu verk. Taunuisstr . 83, Gth ._

Zwei getr . Herren -Ueücrzieher
bi ll. zu Ve vk. Adelhoidsiwa ffe 11, 1 St.

Wintcr -Ueüetzieher
biklli. zu vevk. Matzgergasse 29, 1 r ._ _
Neberzieh. 12, eleg. Frack u. Weste
(Waffarb.), Dport -Anz., Imerl getr . u.
bersch, ft. Schwalb. Str . .48, M. r . 1.

Bill . Nebcrzlcher, 2 Gehrock-
u. Frack-Änzüge u. 2 Smoking zu
vor-k. Schwwlbacher Straffe 58,  1 ._ _

Ein gut erh. Wtnter -Ueberziehcr
zu verr. Bärenst raffe 2, 1 I.

Hübsche iiest. Handarbeiten
zu verk. Nor ostpaffe 48, 1 l. _

Wäsche u. Kleider' an Private
abzu gere n.  Näh . TwgiÄ.-Verlag . Tn

Schöner Waffenrock für 65«'«
bi'll. za verk. Scdanstraffe 14, 2 l ._

Grauer Militärmantel , gut erh.,
bill. zu verk. Hevd>Lrstra ffe 1, 3r._
Mädchensticfe! 34 u. Puppenstube

bist, zu vevk. Ora n>ien>stratz< 42, H.L.
12  Tafeltücher , nt. Dutz. 1. Bettücher,
m. Dutz. Handtücher, wenig gvbr.,
billig abz. Johannisb . Str . 7, 6 . 1 r.

Rote Plüsch-Läufer , 70 Zmtr .,
fast Neu, mit WessinHstangen u. Fllz-
unterlagen , auch getovlt, billig avz-u»
gebest Kapellenstv affeJ >1,  Part . _

Linoleum , sehr bill., Gelegenheit.
Schar 'hckg, Rheinstraffe 66. __

Eleg. Stock. Elfenbein -Krücke
" >lz)z silb. Stock. Uhren . Etuis,

llfenb.-Eiui . Ring (Opak, 12 Rosen),
u. Phot .-App.. 1§X18, Preisw . Anzus.
2—7 Uhr Blücher str . 6, Mtb . 2.

Militärhelm , fast neu,
sow. Motogr .-Apparat billig zu verk.
Scharnhorststraffe 28t, 2 'l. B24316

Für Kranken.
1- Wasserkisfen, nicht gsbwaucht, bill.
zu Vevk. Au diNMnstratze 8, 2 L_

LekMren-Abteilungder
m
fr _ _ ._

Meyerz Kanvcrsatlons7Lexikon7
neueste 6. Ausl.. 20 Bd.. statt 200 Mk.
f. 92 Mk. zu verk. Sadäuplatz 7, 2 r.

Schutt

Passendes Weihnachtsgeschenkŝ
2 Olgsmälde . ca. 1*0 Z'mtt.
vkwkaussn Neugaffe 4. 2 V~*°

Passend für Weih««,! .
sind 12 gute O< ia .
Panoelllvattcr,
Kleiderschr., misch.. *-> $°
tisch mit toeifeer
zu veeiL E veroftenstt. 9. -

'Weih nächtSg sicheu

-ch.'
.Hk.

Tür !illlU
II. MünFammll , fern . >* :<»
Skunks -Müffchen, a. fchiv
dersch. Fruuensach ., Gr . 47, em>, h.
Hüew rc. Aioritz str. 32,  8 , zw. ,‘rt ^

Passende WeihnachtSgesche«le ^$
in mod. ix. altertüml , Gogenchi
finden  Sie billi gst FrcmLe nstraZe,

Antike Handarbeitskasten — M
Nähtische. Lüster, aroffer, Vogell̂ ^
Bronze - u. Porzellan -Ftguven , ->
Gold-Taffen zu verk. Ad-olfstnaK^

Altes Spinnrad.
massiv, taibeSL Pretsvad , über
alt , zu verk Händler verbet^ ^ chlkrm Tagbl .-Veri.a g. B

Photogr . Apparat , .8X10 M . ä“
für FAm u. P-latlen , für 48 R
vevk. Schivcrlbacher Stratze^5^ -W^

Jca Kamera Ideal , ^
6x9 , neuestes Modell, wett
Prelis Wi fandst raste 5, P art , L -rA
Llchtbilber-Apparat m. Acetyle' °
iestr btll. zu verk. Roonstr.
Photogr .. ciektr. u. chem AE ,

für S ckülor lljll. Roonst ratzê D-̂
Kinematograph , ganz^neu. H.,

Ansch.-Vr . 40 Hänackl. f. PekL .u- -Y
u. 1 Kunderksappstuhlchen billig
verk.̂ SMerstemer̂ ^ tr^ chb—
'Wah .-Biedermeicr -Piano , ecb>, xpij
gut spilel., z u bk. J aihnstr. ¥2x3̂ -^

Mono (Bechstemch^ ^in tadchlosem Zustande, p« E
veÄ. Busch, Dotz heiml er St raü

Pianos , neue, . Mi,
in jchler ProiDlage, verkk. —
mit 10- jäihr. Garantile . ^
heimer ^St ra ffe 21.

Klavier , schwarz, ^ »k
noch sehr gut evh., zu 2o0 P ' 9 .
Busch, Dotzh ei mcr Straste  2jj — -

Klavier tNeumayer ),^gut
zu  v erk. Gve tHestp aste 26,chsi—

Pianinö . tadellos erhalten , v
abzu«. Hefen cnstra ste 18, ^ recĥ a>̂

Piano , neu, ^
bi llia a!bzua>. Sodanplatz 7

Piano , schwarz.
b. zu vk. Nlette vbeck \ir .JXXjLL-S9^ !P̂

Pianinö
varAÜglich erhalten , fe
gebsn Jlg hnstraffe 40, _

Nühb. Piano bittisi,
au verk. Hslenenstvaste 29, Patt.



Nr. 589. Sonntag , 17 . Dezember 1911.
Birm et  sutklingende alte Violinen

verkaufen  N -or kstr, 26, 2 r.
M Alte Geiget»m3. Wi-ukslor Str . 8, 3 r,
biw-^ blrche Geige, gut erhalten.
^M -DwtzheimerS toaste  122. 2 AL-U1ui: ‘O UAlft  C±(UCi, Ci XO-i?.
.derge, Gelegenheit, größer Tön,
Lg Private zu veük. Preis
anZuschriften  unter D. 761

-feti Tagb-I. -V-e-ckag. _ _
bin . Borzügliche Geige

verkaufen^Heckerste. 13, 2 r.
n. neue Mandoline zu verk.
Bisma -rckrimg 42, Hth.

lu h'?e{ N ^te u. Pikolo-Flöte billig
^M _FvarckenstvaKe iS . 1 r.
«Ä . ton, 1 Werk über Elektrizität
5gul Kevtsgb. Modell-., Gasbadeofen,
^LMermla-N'tel Hill. Blücherstr. 18, 2 1.
biin„, Gute Konzert-Zither^Lö,zu ^verik. Bülowstrahe 4, 3 x.
SU. Konzert-Zither für 12 M '

Bleichstr -aste LS, P art , r.
bla' Ziehharmonika u. Klävierlampeilr.u aal. . •. ^ f7 Ci .Y*l 1 Mr ". . _air-Li‘'etenitinCT 17, 2. Schilli ng.

SchillM u Lessings
HU vr. ,RH« n-strahe 34, 3.

bv̂ ?Nufikwerk(Spmptzoniänss
volles Sa-Iowstück, c-a. 2 Meter

S wet-swe-vt zu verkaufen Müve-ch-t-11. Garteuhaus.
. cht. Grammophon Monarch,

jgl-J 30 Watten , fowi-e ein hochfeiner
N, Mltring billig, zu denk. Off. u.
-^-chvl̂an oeu  Taghl.-BeÄM_
jfer Groß. Grammophon
^ Js9  JTO! verkäuflich. Adresse im

itDeÄag, 5te
h. An Grammophon mit Platten
^oU chk. BMmoe -nstr. 8. 2. Wenaler.
bjssGrammophon mit 24 Platten

verk.  FrankenstOaste^ 31. 3 r.
b̂ rammophon«. Platten , erstkl.,verk. Kla ust. Msi-ckitraste 11.
bjssNMmophon, gut spiel., m. Platten
a,X-Vtz.ve rk. Kcrr lstraste 36, 3 -links.
Ln^nurophonm. 6 St ., Puvp.-Küche,MZad , bill. Roonsiväste 21 4.
0t,i5K-b^rfd>Itcij6. Grammoph .-Schrtch.
Su«.S Auszügen , a. für «nd. Zwecke
^ AÄr.^SWeuschr. mit 11 Auszügen,
«ü̂ - Kvpwupressem>. Tisch ui. bersch.'
^Ä -Gll . zu verlk. Fvank-enstr. 9-.
keb. Grammophon -Platten,
I K ^ enig gospi-e-lt . 1 kl. Servi -ertisch,

u. 1 sehr guter
!t>-g?iivch-Lr billig zu bevk. Adeihe-i-d-
N- Jl . 1 St ,_ _
GdAr -MH mit 18 Walz . f. 25 « .
W,-,̂ L_Nrkolasstrastê 3-, 4 St.
U.' (öl«»<ta . Polbphoch «. 6» Platten
^MockenschiLl- b. Fra -nkeustr. 21,3 I.

Wohnzimmer -Einrichtung
zu verk. Walkmübiliträste 9.

E " Bett , 1—STHirTTt leib erfdjra7
ŝ Ä^Spl -e-gc-I '&■Mer-chsir. 15, H. P . i.
5 J ®;* st uft5fmtn e. Haush . zu verk.:
SW » Betten , jedes BO Mk..
[Ä 13, 1» m 3tür . pol. Kleidor-

U- 26, Kuchenschr. 20. Spi -eg.,
E «tor , Lschläf. Bett 30 Mk. rote
Ä S® 1,Ä * Mk., feiner ©{tarntChaiselongue 16 Mk.
'j -— Oranieusiraste 27, 1. Stock.

Betten billig zu verk.
^Ässiratze 68, P . Händler Verb._
1 Aufgabe eines Haushalts
NM ^ Bett 45. Muische-lb-e-tt 36,

mVL’ 16 , gr . Tru -m-c-au°
M -F8'.Deckb. 16, Bild ., kl. Mica .,
^L_ MrderMr . 16. I -ab ullr . 20^ P.
^iü?"'S?lbetten L 45, and. Bett 25,

Kliet-derschr. 20, Waschkvm. 15,
SÄ « wie neu , 50, Chaifei . 15,
V̂ -10 Bertramstr.  20 . ^ 1%
HttflS“ mit Federz^ Waschtisch

W * cSI,or  u . Stuhil , zus. 56 Mk.,
HaMtrahe 36, 1.

mit Matr .. i Chaisel..
svfE -. Tvi-ch 3 Äe zu bevk. ZuÄrW^ S -chwälba- cher Gtr.  64 . i. 8.
5ub̂ P Fortzugs ganzer Haushal,

R Anzusch. 10—6. HLud'l. bv.^LÄUMst- Stra ße 8. Z. Becker,
kn - Salofl (Gobelin ),

oetellt . Nurtoilette seich.),
V°fs °Z?vewanue., fast u . Ofen für
Bch AtM , Auszi-cht. seich,, m, Pat .-
EchLÄta _M verk. Möhri-ngstr. 6.

ĥ olon-Garn ., Sofa , 2 Sessel,
Diwan , Klubsessel in

Stoff , neu, billig zu berk.
^Mitvatze , 23, Hth. Part.
SO Weihnachtsgeschenke:

ÄH' Sessel, Klubsessel mit Lese-
kchlPite u. uleue Kuinsji-AusstellungZ--
Sß vM >re. ft» . Leuchter, Tafel.

Bronze- u. Por-
Klch>i^ Mren , alte Tassen-. Basen,
N'L-ch- Muster. Ai-ninkrüge, Mah-aq.°,
Sffih Rlchbamn». Auszieh-, Nipp-,
1 ^ 1 Bücher schränke, Oe lbild-er.

Sofa , neu. Hill, zu vk.
MMe _13,_WL ,l  St.
I tÄ 2 Sessel. Msai' el.,
^ »ÄHnchetten , 2 » ei . u. Kissen,

weitz.' Kiniderbetch Wsch .'
ZbÄKe . Dertiko. Trumeaü u. I.
itrS el- Trs-che, S -tühl-e. E-ltpiill-er4, 4- B 25009

t%Iieni). ßizsrresgesW
verkaufen oder zu verm-ietcm.

im^Tagb-I.-Verlag,_ Ye

Achtung!
Rennpferde.

libb Auflösung eines Nennitalles
*l' hfv.*ei >chr rentable junge Inländer
dh . .kaufen, Briese erb. u. JS. «450

“e,i Tagbl.-Verla»

Sofa und 5 Sessel
bill. allzu«: Gäb-euistvahe0, Gtch. P . r.
Gelegenheitskänfe in Wethn.-Gesch.
1 Sofa u. 5 Sessel sReuaissauce),
2 Nußb.-Büfett sretch geschu.), Sofa-
Umibuu, hell, Eich.-Spiegie-lschva-nk,
Bü-che-rschr., 5 zweitür . Klei-Lerschr.,
V-sriiko sfchwarz pol.), MaHaa'.-R-oll-
pült . DLpIoMat-enschreibtisch, Eichen--,
Nufch- u. Mahag . - Ausziehtische,
5 eleg. Salonstühle , sehr gut . Chch,e-
laugue , prima Nähmaschine wegen
BerSleine-ruug -bill. -abz. Gob-eustr. 9,
Ga-rtenh. Part , r ., a.  Sonnt , z. bei.

Gelegenheitskäuf.
1 gebr. Oiltoma-ne, 1 Sofa -, 3 La -Ikh-
sessel, 1 Bett , vollst. Do -tzh. Str . 34, P.

Salon -Einrichtung,
komplett, in Mahagoni , mit Uelber-
gardlnen und Teppich, billig zu ver¬
kaufen Näheres im Tagbl .-Kontor,
rechts  d er S chalterhalle. *

Wegzugshalber zu verk.:
ChaisL , gepolst. Nachtstuhl, Papag .»
Käfig, Beider, Badewanne , GumM-i-
Baume re. Ad elheid stvalfle 72. 1.

Rote Plüschgarn .. Sofa u. 4 Sessels
gut erhalten , zu verkaufen Emser
Straf e 41, 1. B 24943

Chaiselongue, nur 16 Mk.,
rot . u. grün . Taschen-Diwau 80 Mk.,
Wurto Ä. 16̂ Mk. R-auont . Str . 6,  P.

Schönes Sofa , neu,' billig
zu^verkaufeu RheiuuraHe 30, Hlh. _
Bier rote PNschsessel, auch einzeln.

billig «rbzulg. B:Smarckvin«  89 . 8.
Zwei Plüschsessel, fast neu,

avzugebeu Kapellvmtrafle 51. Part.
, Eine weiße fast neue Pelzaarn ., *
Witwe Kleider und Kostüme biMtz su
verkauffeu MdriM raÄe 7, 1 links.

Klemer gut erhalt . Geldschrank
vepk-äuflich. Fester Preis 100 Mark.
Marktp>latz 7, 2 _

Kassenschr., mittelgr ., m. Treflor.
or ll. ab zug.. Hol enie-Ustvaüe 18^ 1 r.
2 elcg. Nußb.-Vertikos »nler Preis.
MovMeschäft , Ovanienstr -a.he 6.

Kommode 9. Bett 6, Sofa 8 M.
u. v. a . Nkich. Rauentaler St r . 6, P.

Spiegelschrnnk. Sekretär,
NuM .-Büfett , Ilmbau , Lederstühle
ä . 7.50, Tvuineauspie-gisl, GaSlüster
bill. Näh. Güb-enetr-aß.-e 9, Gth. P -. r.

Eich. Bücherschrank üiliia zu verk.
R auen-tal er Strahe 32, Werkstatt.

2-tür . Kleiderschränk bill. zu verk.
Ads lhsidstvaße, 76̂ 4. _
2tür . Kleiderschr. 12, Küchen sch rch

Na-chlt. re. S chwalb. Str . 43, M. r . 1.
Mod. Küchen-Einrichtung

Hill. Mö'bel schre-in-evei, Göbe-nstraß-e 3.
Gut erhaltener Kiichonschrank

nebst 2 gr. Kücheubrett-eru u. ein qr.
aifelongue billig zu verkaufwi
iltppsb-ergstratze 45,  2 rechts.
Paffendo Weibnachttzgeschenkes

Muvgavdierobeu. Paneele , Trume aus,
P 'lüfchdiw.. Umbau, Büfett , Bcr-tKo,
Tische, Stü hle usw. Msmarckr . 28,Jg.

Pol . ovaler Tisch, Konzertzither,
Mädchsuwantel 15—17, gut ebh., bill.
zu- ver-k. Wellritzstr. 61, 2 -I. B Ü4S68

Salon -, Ripp- u. andere Tische,
in Maha :i>,, Nußb. u. Eich., mehrere
Oeligemällöe, -engl. Stiche u. verschied-.
and . Bil der bill. Fr -amkenstraße g.

Herren -Schreibtisch, gebr..
bill. zu verk. M inor , Fran ck-enstr. 23.

Damen -Schreibtisch.
wie neu . billig aibziige'ben Herdeu-
straße 33, K. Zöller._ _

Eleg. Nußbs-Herrenschresbtisch.
neu , statt 145 M . 110 M . Möbcl-
geschä-ft, OrE ienstvatze,6.
Dip.-Schreibtisch, eich.. Pfeilerspieg.
m. Trum , b. Frankenstr . 18, H. 1 r.

Passende Weihnachts-Geschenke.
Nusch.-Herren - Schre-ibiisch, JdutzL>.,
Spiegel-schr., d-o. Bvrtiko, do. Trum .°
Spi -eä.. S -ckr. b. Bic i-chstr . 15, H. P . I.

MaffiUrch . Kinderschreibpult,
schöne Gasamipel u. f. u . Waschmasch,
zu verk. Mor-itzstvatzt 37, 1 rechts.

Schaukelstuhl, sehr gut erh.,
zu verk. Dotzheimer Str . 37, 2 Tr.

Kinder-Klavvstubl billig
zu verk. Räderstraste 13, 2 lincks,

Gelegenheitskäufe!
Neue Nähmaschinen mit 5 Jahren
Garantie zu billigsten Preisen bei
Jakob Gottfrie d, Groben str aste 26.

Gute Nähmaschine. 28 Mk..
zu verk. Gob-eustraste 9, -Mtb . P . r.

Nähmaschine, neu,
5 Jahve Garantie , -pass, für We:h,n-.°
Goicbenk. Ma hor,  Wellritzstr . 27.
Schneider-Nähmaschine, gut^ näbend.

Wellvibstv aste 27, Hth. Part . B 250 13
Nähmaschinen, neu,

vor- u. rückärts näh., stopft u. stickt,
bill. Auf Wunsch auch T-eilzahlUuJ
gestattet. He rm anustirastk4 5. 1 r,

Sch. Sing .-Rähmasch.. % J . nebr..
Hill, zu btrü.  WellriM vaste 20 1.

Erstkl. Nähmasch., 5 Fähre (stne.,
bill. zu verk.  Klaust , Meichstraste 11.
Neue Nähmaschine im Auftrag billigzu verk. Sellmundstraste 30, 1.

Eine Nähmaschine. Ringschiff"
taidlMos im Nähen, Pr -ets 20 Mk.',
G>ar. zu bork. Saalgasse 16.

n.

Lebensgroßes Schäfchen,
wie neu, zum Fahren u. Schaukeln,
25 Mk.. neuer Kinder-Hanbschlitten
zu verkaufen Goethostraße zl , Part.

Pi ?* Bitte aus schneiden . - MH
Schön sing. Kanarienhähnc , Selbst¬

zucht, gr . Ausw,, L Stück 5 u . 6 Pzk..
Nougasse 5, 2 St . rechts.

Passendes

Bchüslhis-sesiheM
80 Stück Kanari -ul,ästur,
rein. St . Seiiert , - rämiinl m.
goldener Medaille, bill. zu verk.
bei .Lang , Goldgasse 8 , Ä.

Eine fast neue Nähmaschine
billig abzuge-ben -Axtzger-gasse 15._

2 Klnder -Nähinasch. gut erhalt .,
schöne Weihn.-Gesch., s. giut im Näh.,
billig zu verk. Sa -algasse 16, 2 St.

Waschmaschine, wenig gebraucht,
bi-ll. zu verk. Ka-rlstoaste 87, 1 r.
Elektrister -App., vorzügl. f. Kranken

-od. zur Tvaim -erum-a, System- Brock-
m-anm, zur Sel -bstb-ehandlun-g, anstatt
81,75 Mk. nur 50 Mk., Kwmipm-a-nets
Pendel -W-afchM-as-ch. „Oeichtwäs-chvr",
gut erhalt -em, billig- ahzug-., brauner
Mrffloni -Pelz , 2 Mtr . la-ng-, wi-e neu,
zu Ha7>b. Preis , 1 Kohlensparor. Riehl-
straste 18, 3 -lin-ks, bei- Lin-dem-born-,
-nur von 8 bis 3 Uhr vormittags.
Laden-Einricht . m. Schiebet, f, Hut-
Schuh-, Schirmgesch., Sattl . 0. Vera.'
billig zu berk-aufen Gra -bemstrast« 2a

, , Laden-Einrichtung
billig- zu v-erk. Ble-ichstraste 45, 2 r.

Jttfluenz -Maschrne
Ul  kl . Elektromotor zum Experimeut.
für Kna-ben zur Hälfte des Wertes
ziu verk. Whielamd-straste 12, 1 r.

Influenzmaschine,
25 Zm-tr . Scheibenldu-rchm., Puppen-
heck (Modell), Phouoyr . m. v. W.. kl.
Druckpresse bill. Stiftstraste 10, 1.
Fast n. Dampfmaschine auf Brett,

mi-t Motor u. Tra -nsmiffion , bill. zu
Vevk. Mü -cherstr-aste 48, Part , re-cht-s.

,Kasp.-Thcater m. Pupp . 9 Mk.7^
Kür .-Rüst. 6. Rau -cmt-wler Str . 19,1 1.

Gr ., gut erhalt . Festung
zu verk. M-arMr -ast-e 12, 2 r.

Ein großer Tunnel für 10 Mk.
zu verk. Metzg-srqa-ss-e 33.

Großes Puppen -Theater,
Drampflokomotive. Spur 1, Mthers
Kouv.-Lex., 21 Bde., ältere Ausgabe,
billitz- zu verk. Thomaiestraste 7.
Kaufladen u. lcnkb. Rodelschlitten
M verk. Rüdeshevm-er Str . 31, P . r.

Zn verkaufen:
Ein>e groste Pupp -enküch-e (SchUÄner-
Arhett ), vollstäuDi« emgerichie-t . gr.
Puppe , echter Rchpiuscher, ,schwa-rz
niife gelb, Kiste mit Mclh-lkmrmevNi,
im-nen G-la-s, f,ei>n>e ha-lbf-svtdge Tüll-
Robe. Offerten unter M, 762 au
den Tagbl .-Berlag -.

Puppcnküche u. Stube
bill. zu verk. Werdetistvatze8, Fsp. I.

Gehr . Dampfmasch, ca. V- P. S.,
m. u. 0. Kess. Rüde sh. Str . 20, H. 2 r.
Sch. Schaukelpferd u. gr. Hängelampe
bill. zu verk. WellriW -rahe 51, 3 r.

Großes Fellschaukelpferd
billig- zu- verk. Hockistätt-enstraste 10,
2 St . t, -von 11—ß Uhr.
Neuer Kaufladen spottbillig zu verk.

Dotzheimer Straste 86, Hth. 1 ürf ®.
Puppengrstelle

u. Mpf « wegen Aufgabe s-p-ot-MWg
zu verk. Wellvi-tzstr-aste 38, L-a-d-m.
El . Puvpenberd . cmaill .. m. Kochg.,

zur Hälfte abzug-eben Webergassc 43.
100 Puppenwagen , diesj. u vor;.,

billig Bettenfabrik / Ma-uergasse 8.
Pat .-Kinder-Laufstnbl billig

zu verkaufen Eltvi -ller Str . 4, 2 M.
Gebrauchter Metzger¬

oder Mil -chwaa-en. sehr gut erhalt -cm,
b-ill-stz zu verkaufen Södanstraste 11.

Feder-Handkarren
wag-zmgsh. zu v-erk. C-astellstraste 10,
Wirt -scha-ft. Äu-zus, -tägil. v. 11—1.

Hand-Fcderkarren
u. 5si>chte Fsderröll -e billig- zu verk.
Wack-st raste 86.

Eleg. Kinderwagen , wie neu,
zu verk. N-orkstr-aste 8, Hth. 1 r.

Gebr. Fahrrad,
mit , Freitaus , wi-e neu , billig zu ver¬
hau fem Ne-u-gaffe 36. Parterre.

H.-R«d, neu, billig zu verk.
WÄritzstraste 22, Hth. 2. £ 24975

Fahrräder , neu u. gebraucht.
pass, für Weihuachls-geschMhe. Mvyer,
Wollritzstvaste27. £ 26014
Zweirad m. Frei !., pr . Weihn.-Gesch.,
bill. zu verk. S -acelgasse 16.
Kuab.- u. Mädch.-Nad, Torp .-Freil .,
bill. zu verk. Klaust, Bleichstraste 1i.
Knab.-Fahrrad , P. f. Weihn.-Gesch.
bill. Wollritzstraste 27. Hth. Bart.

Nickel-Knabenrad mit Freilauf
für 45 Mk., neu 200 Mk., zu verk.
LüdwU , Kar-lftraste 1, 1)4 Tr -ev-ven.

Fliegender Holländer
für 4—7-j-ähr. Ju -ng-en, P -pst-wagon
s-öhr bill. -a-bzug'. Sche-nik-endor-fsir. 3, 2.
Rodcrschliiicn. neu. leitkb.. Bat . g.,

1-8 Mk. Erbacher Straße 4|, Hth- 1.
Kleiner Herd

zu verk. Dorkstraste 28, 1._ B24843
6 Herde, 2 Wurmbach-Öefen 5,

Riosnsr Einsätze u. Kvhl-en-Bwdeofcn
z. vk. Rüdosh. Str . 30, Ofens. Kaus.

2 Porzellan -Oefen u. 5 Einsätze
für PorzellanöseUl, runder Tihch zu
vr-rk. IlMaNdstraste 16, 2. Tel . 901.
Ein schöner bunter Majolika -Ofen

zu verk. Scharnhor -ststr-aste 32, P . !.
Nene mod. Ocsett ülllia.

Ir . Dauerbr . v. Mk. 10 an . Amerik.,
emaill . 85 Mk. Kessler, Uorkstr. 10.

Amerikaner Ofen billig zu verk.
T-aunusst -raste 74, 2. B 24621
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Gr . Partie Oefcn, irische u. amerik.,
neu, sehr billig abgug-eibe-u Klavcn-
taker Straste 1, 3 lrms. _ B24358
Kl. Gasofen u. div. Akkumulatoren

bW. zu verk. R-oonstraste 15,' 1._
Petroleumofen billig zu verk.

Dotzheimer Str aste 31, P -art . bvn VS.
F. n. 3arm . Gaslüster m. Prism.

-bill.  zu vk. L-othring!L>r Str . 33, Fstp. l.
3armiger Majolika -Gaslüster

zu verk. Gneiseuaustraste3, 4 w_
Spottbillig ! Spottbillig!

Das ga-nze Lager, bestehend-aus Gas«
lüst-er, Zugdampe-n, A-mpekn, Pendel,
Wandarmeu, PerSfr-anMu usw-, Gas.
sp-arkocher mit Tischen, Badewaunen,

Heizöfen -und überhaupt alle Jn -°
stallationAärtibel sipattbill-itz zu verk.
Messinge rs Engros - Lager, Kirch-
gasse 11, S -eitengübäud-e r-ech-ts.
T-Ll-üjch-o-n 3906. Liefevant am Pwivate,
Installateure und Spengler . Kein
Laden.

Petrol .-Zuglampe 8 M!.
zu verr. Se -erobeu-straste 8, 2.
2 sch. neue Prismen -Gaszuglampen

bill.  zu verk. Göbeustvatz t- 13, D. L
F. n. Klavierl . Kinberwascht.

zu verk. NdtzHsidstrahe 74, 2.
Neue gußeis. Badewanne Io.

weist, emarll., sehr billig abzugeben
Klarentaler Stvaste 1 24356
Drehü. m. Werkt. 20, amerik. Piston

20, Spieg . 5, LWav.-LctMlve4, KimÄ.»
Stühlch . 2,60, H.-Schuhe 40—42, D.-
Winterhüte 4—5 Mk.. D.-Pclz 6 Mk.
Anzuis. Wüche rstr . 6, M. 2,  2 —7 Uhr.
Aquarium , Notenständer , Etagere,

versth. Polst .- u. Klappsessell, Kom.,
Vertiko, Nähtisch. Moste u. St. Tische,
Spiege-l, Bild , Teppich, R-otzh.-Matr .,
Sofa , Flurtoik ., Schlafdiw-an , zwei
engjv weihe Bettstell., Mus-chelibett,
2rür . Kleiderls-chränk-e, Wa-schio-m. m.
Marmor , da. Na-chttif-ch, D-cckb., Kiss.
u. v. -and. Dl-öb. Naueullaler St r . 6, P .

Aquarium mit Springbr .,
u. 1 Terraviüm ', 115X145X60 , bill.
-abz-ug. Näh. Em qe-r Stm 2,  Part , l.
Gr . Papageikäfig , div. Aquariums,
leh. gelb. Fische Bletchistr. 20, Uh renl.

Partie große Kartons
sehr b. abz. D otzheimler Str . 31, P.  l.

01. Kartons
für Weihnachts-Postpakete bill. abzu-
gcküen. Fischer, Wikhekmstvaße _8,

Schöne Waldsteine billig zi» verk.
Näheres im DagW.-Verlag.

Waren , Lebensmittelbranche,
lKolonialwareu ), ganze Lager und
Geschäfte kauft gegen Kasse u. Diskr.
Off , u. M. 748  au den T-agbl.-V-erl.

Goldene Olläshütter Uhr
m>:t Sprungdeek-ek zu kaufen gesucht.
Off . II. ,168 Tagibt.-Ztagist., Bismvckr.

Alte Briefmarken -Sammlung
suche zu kaufen. Offert , u . K. 7 post-
tagerud Bismarckring,. _ B24983

Pelz -Jack. ob. Mantel zu kaufen
ges. Aüsf . Off . u. Mostlagerkarte 32.

Gut erb. Teppich zu kaufen gesucht.
Off , u. G. 100 hauptp -osWagernd.

3—4 Mtr . gut erh. Teppichläüfer
HM. z. & ati.  O ff. R. W. 7 hmOivoM.

Piimiüo od. Flügel zu kaufen ges.
Off , u. G. 781 an dem Da-gb-l.-Beülag.

Eine gebrauchte Rätionäl -Kasse
zu kaufen « sucht. Offerten unter
G. 782, an sden DaM .»Be-rlag, _
Käufe Spicgelschr.. Wcißz ., Bettfed..
Kolouigilw-, Geweihe, 2 e-gake Betten.
Frau Schmrt , Sedcmstraste 12. Fsp. .

01ebr. Möbel aller Art kauft
Jahnstraste  29 . Par -t. _ B24966

Bücherschrank
und schreibti -sch. -gut erhallten, brllilg
zu k-aufsn -gesucht. Offerten unter
R. 792 au de-n Tagb-l.-Berlag.

Bücherschrank, gebr., zu k. ges.
Offerten nachchA-ellritzstraste, 5, Ir . ,
Bett ., Waschksni., Schränke zu k. ges.
Off, u. K. 168 an den Dagbl.-V-ert ag.

Kinder-Schreibpült,
verstellbar , zu kau-sen gesucht. Oss.
m^B. R. 28 hauptvostlägerud . _

Eisenbahn! zu kaufen gesucht
Ssd -austraste 7, 1 St . B-24W0

Gebrauchtes eis. Hoftür.
4—4-14 Meter breit, c-a. 1,70 Meter
hoch, zu kaufen gesucht. Offerten u.
L. 760 an den T«-gbl.-Berlag. ^

Verschließbares Weingestell
?,n !Wf AdekbeidstreP- ”9 1.

Schöne Aussicht
Grundstück mit Bäumen zu verpacht.
Kaiser -Fr iodrich-RSn« 68, Parll_

Acker, 56 Ruten groß,
an der WeiNb-ergstraste, zu verpachten.
Näh. We-iß-snibursstr-atz-e 4,  2 r.

Gelegenheitskäuf
in BrillautrimMN für H. u. Dam -eu,
Brill -antbroschen. G. H.- u. D.-Uhren,
G. Hi- u. D.-Kstten , G Avmhänd-er,
sillb. Kaffoe-Servie -e u. sonst. Silber-
sachen, BvoWrbe , Bestecke, 1 Tafel-
service f. 24 Pers . bill. M«:tzg>ergi. 25.

g Brillanten , 155 Mk. Kasse, zu verk.
Mauritinsstraß e % Laden.

-Hosen,
-Jacken und dergll

sehr schöne passende Weihnachtsgeschenke
billig abzugeb. Schulgasse 4, Hth. 1 r.
von 10—12 und 4—6 Uhr nachm

BrMantriRg'
ver aufen Fran kenstr aße 20, P.

für Herrn
billig zu
825 )15

GklkWijMKlls.
Mehrere golb Herren - u. Damen-

Ketten, sowie Brillanten sind wett
unter Preis zu verkaufen.

A. Görlach, Metzgergaffe 16.

Hamdarooit, sehr gutes Repotierw-e-rk,
zeigt Sek.. Min ., Stund , u. Datum
>an>, zu berkuu'feu WesteuAstrahe 34,
Part . Händlher der!b«iten>. B 24805

Lagerplatz
an- der Mkoba-sitraße zu verpachtLN.
Näheres ÄdoMalloe 86.

In schwierigen Fälle»
wende man sich rat Bezug auf ewera.
Gymnasial - und Re-wl- Uut-ervicht
— Nachhilfe, Vorder, er. Eramin « —
uult. D. 745 an den TaM l.-Berlag.

Gerjaa -ay - Englisli.
SpvachenauAtausch oder tücht. engl.
Lehrer tägil. 1 S >td., bis 75 Pf .,
gesucht Mbvech tstvaste6, 1. _

Klavier u. Konzert-Zitherschule
von Mw. A. Rauls -erteilt g-rün>dltchen
Unterricht nach leicht fahl . Methode,
p. St -d. 50 Pf . Lux-emibu-rgstrahe 7._ .
Klävier -Ünterrrcht w. grdl. erteilt.

Soerobenstraste 27, Ẑ liukS.̂

sängerru , Jahnstrahe 29- _
Konzert -Zither -SchÄe , .

v. Wwe. A. Rauls . Wer 1 Jahr dm
mir Uutsrri 'cht ufmiiutt, erh. e. bayr.
Konzert-Zihter gratis . AumveDd. zu
jeder T-a«esz eit. Lux-emhurgstvast« 7,
Damen -Frisier , u. Onbul .-Unterrichi

eri . Kopp, Hof-Dhe-at .-Fris .. Zimmer-
mannstr . 6. Auch z. SsMstfrisiere -n.

Eine goldene Halskette
verloren . G-ogeu B-elvhatuing,
Grahsnstrahe 30, Laden-.

Verloren ein Paket
midt blauem Setdenzsua . kFrivm<r,
Süst .) Abzu«. a-egeu Bel-ohnutV
_N -ikolasstvatze 32. Par t , r.

Verloren angef. Arbeit,
-givau-seid. Tasche m- Zubehör , von
AÄÄheidstr. -bis Wdolfs-alle-e. Mzug.
Adolfsall-ee 7, Part.

Verl , ein Wägengriff (Messing).
Wbz. gell- BÄohu. Feix, Saaly -asse 28.

Klavierstimmer Schickling,
Zi-sb enrrn g 17, 3. ^ __ B 24626

Bill . Schnh'nü-Ärb. h\  Ersparnis ,
d. Ladenm., H.-Stiefel , is-ohl. u. Fleck-
2.80. Dam . 2 M. Ora ni-cüstr. 8, H. P. !
Herren -Schneiderei wendet Röcke >,

neue Hosen 5. Uederz. 12, Repar ),-
Reim., Samtkraa ., Anz. Aufbüg. 1.50,
M. z. D .̂ H. Kleber, Helluiiu ndstr. 38,1s.
Tücht. Schneiderin hat Tage frei.

Taa 3 Mk. üauM -asse 54, Bdh. 3.
Perfekte Wcißstickerin

empf. sich. Bextramstrahe 18, P art.
Weiß- u. Buntstick, w. schönU. b.

wus-g-es., 2 Buchst, v. 8-Pf . am Mon-o.
gr -Xi-̂ lö am, Wtilrwmstr. 10, V. 2 r.

^ WaS schenken wir?
Für den neu-en Ulster erat. fÄ-nes
Kün-stler-Mvno-gramm in Gold umb
Seide . ^ Hochstättemstrahê L-, Hth. 1.

Perfekte Stickerin empfiehlt,
sich billig. Bertra mstraste  20 , 1 links.

In Kränkendflege u. Maniküre
empfiehlt sich Frieda MichSI,
T!cmu-u>sftvaste 10. 3 Skiegen._ _

Gardinen w. gewaschenu. gespannt
Roonstratze 4, 1 r echts. 824694

Gardinen werden wie »*:»
«ein., gefp., gehü-ci. Hochst-ätteiisira,18,Jl
"Wüschew. tadellos gewasch. «. gebüg.
Hochstätt-enftrast-e 18, 1^

Neir-Wäscherei A. Kirsten
liefert tadellose Wäsche, Gard -m-enfp.
Scharnhorststraste 7. Telephon 4074.

Welch' edeldenk. Herr od. Dame
hilft armen Kindern mit gotvagen-en
Kl-eidun-gsst. Näh _̂ Daäbl .-V-erl . Bn
Piano mietweise billig abzugeben.

Off . u. M^ 167 auD « i Ta-ghll-V-erlag.
2 Achtel. Abonn. \  Orchesterseffel,

für den- R-est der Spi -el-ze-it aibzugebeN
WaüLmüHlstraste.9^

Junger . Geschäftsmann
mat efg, Geschäft w. mit n-etteM
Mädchen 0. a . Witwe z>w. He-wat in
Per -b. zu tatet -. Einig . SknmÖQicn
evw. DiÄretion Ehrensache. G-esil.
Offert -en-, wennmögli -ch m-it Bild,
unter R. 168 -an de-n T-aghl.-V-eÄ-ag.
V-ermiM -er ver-b._ Anonym zwecklos.

Heirat.
Jng -euieur , Ende 20, in sich. leÄvndeL
Stellung , 4000 Mk. Etnk., all-einfteh-.,
wünscht Bslannts -chaft m-it aemütv.
Da-m-e zur Gründ . trauten Hotmes.
Streng di-s-kvot. Ernftg-em. Offerten
umiter N. 761 an- den- T-agibI.°Verl-atz.

Kl>Ä«M.bMt.FeSeciöcher
m. SchAdpattgeft. u . hochf. gewirkt,
indischer Schal aus dem Nachlast der
Herzogin von Beauffremont büll. zu
verkaufen Göbenstraße 13, P . links.

Neue dunkle Ueberzieher
für befferen Herrn , <Sröste 80 und
32 » zu verk. Schwalb . Str . 53 , t.

Partie Schürzen,
Stzitzenstosie für Blusen werden billig
abgegeben Richlstraste 21, 2 t.  B 24820

Antike Zinkkannen. Dosen, Teller,
antike Kastenuhr (eichen) zu verk.
Yorkstraße3, Hth. 1 r . £24702
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He rrenftosf -Reste,
von */« bis 5 Meter lang, auch für
Damcn-Kostnme geeignet, billig zu vei»
kaufen. Aast ' iftraß e 12._ _

Kr Liebhaber.
AuS Nachlaß von ÄWr S «vre-Bme,

DWre-Daffe, gowie vers-chöe- ene alte
urrd neire GqmAd-e Preiswert zu
v-erk. Besicht, von 3—4 Uhr. Nah.
Im Ta>g!hl.-VerI-alg._ r>

gi5l !ßü,o Bq
2 ipir. Mwjaliha-Vafen , 2 O nix-Basicn>,
2 IugierchstikWafsn, div. Mppes . ein
HlüMackett . 1 . Salougiarn ., 2 Sessel
'(Res-eidas Hevderstväffe 31, ' P art.

ßiir Zagdliebhaber.
BWerrMnew Ä» Eichen, umyÄben

von Jaghürophäen , Reh- u. Hivsch-
kkeweihsnl. Eberzähner« u . gchchaitzten
Jacchmötiben, als PrunPück für jed.
Iachdsieibhaber, sofort preiswovt abtzu»
geben. Besichtchung 2^—«4 Uhr. Nah.
im T achbil.-Bertag !._ Yh

SdsoHC ÜWi«eralte >•f«w mlung»
150 N., preisw. zu verkaufen PhilippZ-
he rgstraste !5, 2 I. _ _ _

NriefMarkstt
«Ser Länder, viele 1000 verschiedene,
mit hohem Rabatt . Sätze billigst, und
Neueste Alvnms re.

oerkauft. Auch Einkauf und Tausch lose
und auf Briefen von 185j an.
Al w Sh ®«eh «esc he , Ba hnhafftr. 8.

HMiec-MM ml Ws"
fest non, zu Wqgrver's „Walküre - ,
.Söch-fviod", „GötterdämMerukng!" u.
»Meistersinger", billitz zu verkaufen,
.hlliheres Zirmwernmnnstraffe 1, 1 17s.

Ein vorzüglich,r. fast neuer
F §witecher,

komplett, für 25 Mk. sehr billig zu vcrk.
Rtzeinstrafle i l .7, ?» _

.itions ^
mit Äiid'tqueHie u. 2 romp. BoÄväye
fs'hr billig zu verkaufen . Auch paff,
für Wcihnachlts- Geschsnk. Näheres
Rheingeiuer Et raste 13, Hkh. 1 I.

Schönes
WcihNKchtsqescheN?.
Erstklaff. Kincmatograph fauch für

stehende Bildert , komplett, Anschaff.-
Breis 1300 Mk., billig zu verkaufen.
Näheres unter 200 A. S . haupt¬
postlagernd.

Gelegenheitskänse in gebraucht., Schreidma schirren
1 verscb. Systeme, bieten sich zur Zeit
| bei Elug -o Ciriiss , Jldslftzr . 1,

Reue erstklassige
Schreibmaschine,

mit .sichtbarer Schrift und Garantie-
chein, verhältniffehalber . evrnt . mit

. latcnzahlung , 25 % unter Preis , zu
8ÄQ Mk. verk. Niederwaldstratze 12. 4.

f lgninfiC  mebreste wie"neu lier-rir» !>U»A, Gerichtete feine Instru¬
mente, und ein erstkiaff. SL:: tz-
slüget sehr preiswert.

_Wi lhclm straste 16._
Hut erhaltenes Mmro,
Mahagoni , billig zu verikmßem Näh.
im Twffbl.-Berlag ._ Ye

~ Wans,
ln tadellosem Zustand, preiswert zu verk.

Totzbeimer Skr . 21.

si-
R

©eltpjjtitsSiEf!!
Phouola

lVorsedavparat), neu 050 Mk.,
setzt 766 Mk .» fast neu.

Mnsikhaus

Jranz Scheüenöerg,
Kirchgasse 33. - Tel. 2458.

Grgr. 1861.

lÜhflilfiSfl wenig gcipielt, 4m Mk.,
. Ptjvttblv , zu verkaufen.

JFlicfc . Eltville » Wörthstr. 36.
"IrtliiSf GW.
mit süßem Ton . besonders als
Damen-Geige geeignet, für 400 Mk.
tu verkaufen. Offerten unk. M. 749
rn den Tagbl .-Berlag,
MELiRftrnMcNL

m. Hang. SlvielMtt ., hochfein, f. neu.,
groß. Selbstspieler in Schatulle zu
unverkürzt . Wiciderg. ganz . Ouver¬
türen rc.. (ca. 40 dersch. Stücke), sch.
Fanr .-Jnstr ., billig zu verk. Puachtv.
Mrihn -̂GeschNÄ. u. seit. Gelcgorche» ,
auch f. kl. fein. Restaur . Näheres
H., Göben, Langsäste 87.^1._

WeNBNÄMAtMiKe !!!.
Neue Berner Spietvose und ein

GraMinophon für die Hälfte des
Wertes zu vcrk. Blücherstrasie3, 1 lks.

HW GlMlWÄM
mit und sbnc Einwurf , Preiswert zu
«erkaufe« -Moritzstraße 25

Heue <

Ulitältnl ? Für Weihnachten empfehle
Mvv El ♦ Bücher-, Spiegel-u.Kleider-

(4  schränke. Büfetts. Bert kos,
MllInN I Herrn- u.Damenschreibtischc
(6W6vtt » Nähtische. Bauerntische

t Flurständcr . Sofas , Otto-
inanen, Sessel, Stühle,

4 Spiegel , alles zu b̂ekannt
I billigsten Preisen.
* Heute Sonntag bis 8 Uhr

geöffnet. n„ r Fxiedrich ftr « 17 «
Kleiner feiner

Damen -- Schreibtisch-
grün, wegen Abreise zu verk. Händler
verbeten. Zu erfr. imTagbl .-Verlag. Ys

"Kliibfcsscl,
große Lluöway !, zu äupersi zivilen
Preisen. Nikolasstraste 12,
10—12 und 4—7 Uhr. _

Leversessel¬
bequeme Fassons, sehr billig, empfiehlt

Wer r-1 Ü1«»issser,
Kai ser-Fri td rieb-Ri ng 40, Eing. Nrehlstr.

Ern Leder - - essel
und ein L' cdsr -Lsenschirm » Kunst-
nrbeit, bill-g zu verkaufen Fricdrich-
straße 27, Hth. 1 St. _

„GhiPpendals " ,
vornehmer Nstchcrsckrarrk , Auszieh-
Tisch rc. sehr billig zu - verkau-en
Jtikola' straste 12, 10—12 u. 4—7 Uhr.

Fast neuer
Schreibtisch

mit Aufsatz umd dreiarmiger nressg.
Lüster

zu Verlausen.
Mg/bl^ Verlag .,

!3n erfreuen ümYm

Brennabord gut erhalt ., preiswert zu
verkaufen Gerich ts straffe 1, 3 lin ke.

Moiorrav , f. nen-
passcnb für Weihnachtsgesehenke. lull.
Mäher , Wellrivstcas-e 27. Tel . 4362.
PGeüdeMeüjükWßksrüMk.
F ahrräder , Nähmaschiueu,

GraMMsyhone
kauft man am iilligsten bi

'Z' rrsriLcril BLIss-r««, >->str - ' 1.
Fahrrad , fast neu, leicht, Luxus,

paffend für Woihnachtsgesch.e zu ver¬
kaufen Wellritzstraße 27. , Ht?!.̂ Hart.
Dczima!- n Säfclinaflcn
lull, zu vcrk. F. Fiö ssncr, Wellritz skr. 6.

Da ich bis Januar mein Herd-
und Ofenlager , Fcldstr . 14. räumen
mutze verkaufe sämtliche am Lager
habende Herde und Oefen zu herab-
nesevten Preisen.
Peter Kild, Sleittgaffe 32. Tel. 2«29.

Einige amerik. und irische B 24388
Oefen

sehr bist, zu vcrk. Klarenthalerstr. 1. 3 l.

,JZ„  Gas-Ofc«,
mit Marmorplatte gebeert, wegen
Veränderung billig abzugeben.

F . DcScr , Spicg ' lgasse 2.

WüMmünm,  7 ^ ?
JSn weist «uraittiert » neu,  für 55 Ml.
abzngcben K! ar ntaler Straffe 1, 3 l.

Vogel kafige
und Keisigstündcr billig zu verkaufen
Frsm Bf‘ltf»«wer * W Üritzstraffe 6.

Wresvayerrrr TagvlaM.

zu Nachtwachen verwendbar . zu
kaufe» gesucht. Offert , u. A. 71 arJ
den Tagbl .-Verkag. _ , _ 1961
Zotz karrst, Neugaffe 14,

früher Friedrichstraßc 48. tzth,.
- " 9PP - Zähne , Plomb,,

(8old, Silb r.
Plat ., Dudle.
Zinn , Kupfer,
Stau 'ol. Silber-

papi-r. Münzen. Medaillen, Uhren und
Gehäuse, Scvmuck zu höchsten Preis.

5kauc a.  Wunsch gröh. Post.
Vormittags im Hauke, a. ans » .

billigst abzugcb. Friedrichstr. 12, iru Lad.

ÄlieM!!k.kwkrs .M >e
kauft znboh. Vr. Karl str. 1.

Att-- HMZ Bsrtlmf
vor; Antiqnitätcn aller Art.

Erldill sie 21,
nächst der Lcmsio.affe

Sonntag , 17 . Dezember 19 ? i. Nr . 589.

Getr ..Merder,Schtthe,
Zahugebiffe-K.Stücke,

zahlt a. besteu U24747
M L̂LMLST', Bleichstr.27.
GettMie pleiter, HG!!;e:c.
kau ft s>. Si 5» r, Riehl fir. 11, M. 2.

Getragene Kleider!
Für Herren-,Damen- u. Kikt̂ erkl,,Schuhe
und Pelze, Zahngetz ., 0>5olb, Silber rc.
zahlt nachweislich an » beste» » Up

IL.
Metzgcrsasss 27, Teleph . 2178.

FrauMM MT ZRGL ' y
^ «keinLadL » «

zahlt di- attsrtzöchstenPreise f. guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Pelze, Gold,  Silber , Ätachl. Postk. aen.

H.  Schiffer , *1» ,? '
zahli die höchsten Preise für getr. Herren-
u. Dsmenkleider, Militärsachen, Schuhe,
Pfandscheine, Gold, Silber , Brillanten,
Zahn gedisse, Antiquitä ten._
FUn ~& rosslrat 9

Grabenstraße 28 , Telepfto » 3895,
hohe Preise ÄM kein Laden,

empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erhalt. Herren-, Danien-
imb Kii derkl., Pelzen, Schuhen, Gold,
Silber .Z ahnaeb . , Naül . -c. Postk. gen.

BriefMarteu
aller Länder , Ankauf und Verkauf.
_M . Seitzwolf. Römerberg 2/4.
§Mianins > aus Privatbes. kauft
'<y &_ Wo lf , Lliainz, Carmel itenstnT.
fisialffSäe lifilflien
mit 3 oder 4 geschweiften Beinen kaufe
ich.  Off . u. <4. 168 a. d. Dagbi.-Verlag.
HKnv--.UKstew aa cn

zu kamfen gesucht. Off . m. Preis
meid Gröftenamgalbe unt -cr P . 761 an
den Tagbl.-Ver lag._ _ _
Reh - miv HKseufsAe-
Lumpcn, Papier .Flaschen, Eisen re. kft. u.
holt ab s». sipper , Or anicnstr. 54, Mtb.

Wämpagncr -, auch all. Art Flasch.,
Hasenseüe , Lumpen. Metalle rc. kauit
sortwähreud. Leb. Stili, Blücherstrahe6.
^PM - ^Slnsgerä »lmtes Haar kauft

Zimmcrmannstr. 6 inaümitt .).

Jemes

Pmi -p ^ tsurfliit
in bester Kurlage Wiesbadeus
per 1. April 1912 , eventl. früher,
an tüchtige, kauiionSfähige Fachleute
unter sehr günstigen Bedingungen
billig zu

vsrpachten.
Keinerlei Wein - pp. Bezugs - Ver¬
pflichtung. Offerten uni . KL 723
an den Tagbl. -Verlo g.

Uytgchknde Wirtschaft
günstig -zu verpachten. KcmtwnSfäL.
picflekt." belieben Offerten u. I . 763
an den Tagbl .-Verlag eSnzurxnchen.

Pa -i,is « t,
Essasasi«?, Wesillralle 2.

UV «.
ob. wenn nicht zri grofl, -ein ganzer
Acker, zu pachten gesucht.

Phllipv Haxe!. Tünchermeister,
^Wellritzstraffe 19.

MM  Worbs,
staatl . k»nz. », Muss. d. G 'nklvrtz. ,
aon . prlv . Lehr »» . Etzisv . -Zinstalr,
B«rvrreit »»!!gsatts«. auf alle » lass.
lSert . v. Db.-Prim . i« tt. r>. fstmtt.
S .hul . a.t  MSd'b. ) »i. vxan >. (««inj .,

rim .,Fäln >r.,Seerad .u . Nbitur .sr
St Idic»a»st. s. E w. , Sprachinst . l
Sirb-ilsstunS . viS Prima inkl. !
tk».M.U7z.ä.M .i»dU
Dis erfalar . Prüft , irr d. Einj .-Px.
v. H.  10.1 Swaren alie v. mir vorb.
PriV»-U«t. i. all. Fach .»a . f. Mus !.,
pesol » für Ka » k-eute rr « De -rurtenl
Rach hilft - ».Feristtkursc .Pension .:

ue-hs,
PrlvatsÄrrldirektorm .Yverletzrerr.,
Lnisen str. 49 u . Schwalvach er et g.

Berlitz School
Sjäracäils ' liräiistHüit

InisenstraSse 7.

ieilirilRSI
die Stunde für 60 Pf . Englisch umd
Franz , für Ans. Auch Itwchh.-Stv.
Adr. TaM .-Zwst.. Bismatckr . 20, r>o

Svrä Äe n a n e tauf Ä ,
sucht junge Dame , die längere Zeit
in England war . mit junger , Eng¬
länderin die etwas Deutsch spricht.
Off . u. N. 761 an den Tagbl .-Berl.

' sei.
j) e5.1a£ fe. BBterrirJai.
Platter Str . 2, Vereinshau s I.

Engl UntfiiT.
donne lajoris delransais a prixmpddrÄs.
OlF. 1). 639 au Bureau du Journal . *

Mut Sehrauh
(vorm . Mittler)

Industrie-, Kunsigewerbe-
und Haushaitungsschule,
== === Pensionat=== ==

Wieslf s&deii , Adelheidstraße 25-
Am 8 . Jansjar:

.MW!
in den Kursen für

Handnähes, Flicken und Stopfen,
Wäschenähen, Kleädermachen,
Weiss-, Bunt- und Goldsticken,
Kunsthandarbeilen jeder Art,

Spitzenklöppeln,
Zeichen, Malen und alle kunst¬

gewerbliche Techniker,
Sprach- u. Fortbiidungkerse für

Deutsch, Französisch, Englisch,
Literatur , <1eschichte, Kunst¬
geschichte und Geographie.

Vorbereitung für das Staat-
liehe Handarbeitslehrerinnen-
Examen.

Kochkurseu.hauswirtschaftlicher
Unterricht, Bügeln.

Anmeldungen
durch die Vorsteherin:
Antonie Schrank.

Sprechstunden täglich von
11—12 und 3'/2 bis 4'/z Uhr.
Samstag nachm, und Sonntags
ist keine Sprechstunde.
Lejons de frang . par ure irstitutrice

parisienr .e. Prix modere . Milo . Mermond
de Poilsz, Sinrlstrasse S , 3.

Franz ös. Unterricht
erteilt Fra nzö fi n. Pariser Hof.

(Lehrerin)
untei 'rislrtet in ilrrvr Utitiier ^̂ rLelis.

A• ^Siezaioli ^ Adolisallee 38, 3.

BMnlseh-'West}.Handels- n. Schreib-
Lehranstait,

Institut I. Ranges
für

Ißmen( 5.
und

üeiren
(Inh . : EesSI  Straas ) .

pW- Nur : "MZ

46  Rhkiüllift 46. ^
Ecke Moritzstrage » EWW

Prospekte frei . L .

ZNStttu ! IZm
YteMilßii.PriTat-Handelsscünlo

Rhein- j
strasse1 ‘
nabe der

Riiigkirclie
Unterricht

j. d. gesamtem Handelswissenscli .,
Steaogr ., ? cliönschr . etc.

Hkailemie
u. Leäis*-!nstitMt

l,
8 prakt . Damenschneiderei.
^^ jiarie Wrhrhein,
ßfi AUolfstr . K, 3,
Mi Spreehz vpn 9—12 u. 3—6.
' MW

Anfangs Januar 1912 eröffnen
wir noch einen

Ahend-Tanzlairsns,
zu dem wir Anmeldungen von
Damen und Herren in unse ;«r
Wohnung , Adeiheidstr . 85, ent-
gegennehmsu.

Privat - Einzeluulerricht in
alien Täuzen , speziell im
modernen Mälzer , Boston,
Doppei -Koston u . Two -step,
er 'eilen wir jederzeit . — Grosse
Unterricht säle im Hause der
„Loge Plato “, Friedrichatr . 35.

Jsälitss Bier u . Frais,
Lehrer u. Lehrerin der bildenden
Tanzkunst an höheren Schulen
und Pensionaten — Tel . 3442.

Anfangs Januar 1912  beginnt
ein neuer

Ahend-Tanzksirsus.
Gefällige Anmeldungen nehmen
wir von jetzt ab gern entgegen-

Fs*itz Saaaeru. Fra*8
Unterrichtssäle im eigene11

Hause Adelheidstrasse 33.

r- - ... . — —>

Twts  step a§B Boston*
Walses*

lehren jederzeit einzl . u. in Kurs®0

Fritz Saueru. Frau,
Inh . der Wiesbadener Tanzschul 8,

Unterrlchtssäie im cig. Haus«-
Aßt -ISseiilsJrasse 38*

erlernen schnell und gut dcS
MicheLsherg6, 2.

Am Montag , 11. Dez., im
lokal Bahnhofstr . einen Regensatz- ,
mit wertvoll. Horngriff abhanden ff,
kommen. lDer Mitnehmer ist.a/ch
Abzngcben hei SL-'A

Scheid, Göbenstratze >•

Junger Kaufmann , , ?t5
bilanzsicher sucht für die AbenoU
Neben-Bcschäftigung, Führung „x
Bücher usw. Gefl . Angebote
I . 762 an den Tagbl.-Berla g.

Zur Aufertigrsnsi
vonPuppensachen .BallgarintN ' ..^
JavotS , Taschen ufw. empfehle8
t . cns - »N'i « lnl «; r,Dotzheim .SlnLk^iJCOJÖ- sm [1 i.)•. St»'.-—-

fein pMiräte
fertigt clezanteste schicke Damcnkld,^
ITag 5 Mk. st „A.  22" postl. iBtÜHgU'

Noutiinerle Kochkratt
empf. s. für Privat - u. Gescllsdiastsei-
Festlichkeiten x. !a Referenzen. .
M. Kordezki, Kstistor. 5, T, Seite MiffUl

4 - MkMeMflirNWttl . I
Ŝ raimaisisii TO'ßsjBm' r , ärzil- 9. J,
Sprechst. 10- 12 n. 3—6 Aldrechti>r^ >

Ganzmassage 1 Mk. Nur f.
Von tücht. ärztl . gcpr. Masseufe- ff' K,
Käthe,Rusert . S ccrobenstr._29,

Durch. elettr . Massage ».
verfahren u. Homöopathie leb.
hciten d. Lunge, Nleuma , Magen,
offene Beine mit Eriolg uiw.
Fran z , ärzil . gepr., M oritzstrM^^

Massage für Taaiea.
Frau Btlisabfll » EjIhiSc«*.
ver g 32 , 1. tAcrzil. _ _

Massage — Maniküre .. ..pl,
lEelejie tScumcÜiur . du.
gep rüft, Slheingauer  Straffe - ! ^

4 * Massage für DaiaA-
firfta ToII . gepr., Wörthst rUh^

PhrenoLogin
Frau Henriette Cooler. Walramstn^ ^ -

~pciiiiimte lüjrenolofc,
& n si si 88c51E»acIi. Aiich ft slkrg—̂

Verstlnute Pbreuoteei -r .^
Kopf- «. Handlinien, sowie Chiron'
für Herrenu. Damen, d. erste a>u4>
Uli »« H>r sMg raden MS^

Ikrs . 6 . Lohulto », Tccht . V. Mrs. Leo ^
Tä s 1. zu  sp rechen Ilelcn

PtzreuologiN >
Gmdgasfe 16 1. Frau Eil»

tmm  UMfof!
Ecke Dotzh . u . Kariftr . 2, BSlst + {,
f. Herren u . Damen . KntHe jjÜ—

Phreuslogirr! ie,
deutet Kopf-u.Handl .. sowie

Frau »tKroIine E
Blücherstr. S. lllltb., 2. f

MM . 0. ZÄ»
Lebenserfolg u. Schicksal
Handldtg . u. Ang. d. Geburts 'da

Bahnhofstratze 3, 1 St ./links - hr,
8u sprech. v. 9— 12 u. 2.ks—^
_auch Sonntags _ —

Vergangenheit und Zukunft, ^ jq
Lebenserfolg und Schicksal vem
nadj Handimiend . und Angaae
Geburtsdatums Phrenolog
Herr . Webergasse 58
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, Nr Lßhnze» Juden
*5e»Uott gesucht. Preisangabe an
'—_ Kruft . Hotcl Burghof .
w. . Darleije » r«. Barkrcvtt

** «n gegeben . £>f . mit . A. 4»
^tden Tagb! .- Bcr lag ._

Dnrlphi , reell. Leuten. Betriebskap.
er 5 “lo,  Hypothrkm 4 % an,
rnSnell.bissfr. Crlcd. E. Försier,Berlin»
Ettln . 58 , SBcrlaietftr. 18. Rnckp. F89
f;rt„ Ehrenhafte
cbfr re- Personen erhalten Darlehen,
K:̂ ,in 24 Stunden , ohne Bürgsch.
»'Munderte erhielt , bereits . Keine
^Annftsgebühr . (Hvpoth., Sanier .,
ik.Masten jeder Art ). Castncr,
^iDiW eidmannslust . _ F162

'»Uten Verdienst erzielt foliäe
. . gewanDLe Aran
JIL Ü̂ ernicchme des BerLaufs
"voernEr, leiüÄ verkäufk-cher

Greizer
KLeiderstoffreste

MDedncP auf eigem: Rechnung.
SO p̂otc ouiit genauer DarSesnnv .der
î chaltmiisfe unter „Fabrikreste 375"
^Haasenstein L Vogler, A.n4 ..

.. .Hohen VerDienst
Herren mit gut . Beziehungen

«st Hausbesitzern u. Geschäftsleuten.
^Är^ erb. u. G. 758  an Tag-bl.-Verl.

Königs. 'Theater. "
ViertÄ - oder 2 Achtel-Plätze,

^ °NN. 0 , Seiten !.. 1. Ran« , ab jetu
-feN eujahr abz. Hobenlobevlat! 1. i.
«MW il. vklklBWÄÄ

»Zum Water Rhetn ^ »
^ Blkicbstraße5.

Ist 2 M « -Mer
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalt erhalle. _*
Lasset die Hunde
nicht ohne Marke frei laufen . Sie
Werden gefangen und getötet.

jm  fiOüWi Meimers.
Ein Kind

wird in liebev. Pflege a. Lactd gen.
Off , u. A. I . 201 -pos tl . Erbach a. Rn.Kind
best. Herkunft w. mit . Verschwiegen¬
heit in sehr gute Pflege gen. oder
gegen kl. Erziehungsbeitrag a. Eigen
ange nommen. Näh. Tagbl .-Berl . Xg

-»s» finden liebevolle Äuf-
«sb/ii HS Sk II nähme bei Frau Ltst

^a atst gpr.Hebamme,Main z,Rheins!v̂ 40.
Disk. Enlb. '"SÄlS"

Heb amme , Schwalba ch. Str . 61, 2 S t.

hMilSsiieiM , Hmdtllj 8,
gratis und franko. .ll200

OtteNPllhiütt y~j
I ..MARI/iGE “ Z

— —* Leipzig . Grösste
u.verbrciiHeiralszfg .Probe -Nr . gratis , ®

fncönilie Pcljnct,
Evevermittlnng,

55 Mricdrichstraste 55.
Best eingef . Institut.

— Gegründet 1904 . —
Bests Erfolge.

Biele vermögende Damen
w. Heirat.

Geb. Mädchen.
ang. Aeuß.. tadcll . Ruf . anfangs 36,
ev.. freid ., spät . 19.V0V AK. Bermög.»
w. Heir . mit geüild. solid., wenn auch
ält . Herrn . (Fehler nicht sind.). Off.
u. A. 19 hauptpostlagcrnd.

Die beste Gelegenheit
zuw Hsiraieu und

Einheiraten
bietet stets

Frau WrMZ-KM,
Römcrberg 89 , t.

Ev. Frl . m. 200.000 Mt ., kath., Wwe.,
80,000 Kr. Jüdin , 300,000 Kr., sow.
viele 100 and. Dame » w. pass. Heirat
Herr . j. Stand , (w. a. o. Berm .) erh.
kostenl. Ausk. Schlesinger, Berl in 18:
.Fräul . 23 I ., 138,000 Mk. bar,
Witwe . 30 I -, 18.000 Mk. bar . w. sich
schnell zu berh. Herren a. ohne Ver¬
mag , Briese a. Frau Ang. .Scott,
Berlin , SW.  61 ._ _ _ _

VelhMchiSWMsch?
Lohver, 26 I ., evcmy,, 20,000 Mk.

fstlbst, wünscht vertmögLnbe T «me
kennen Zu lernen , zwecks baldiger
Heirat . Anonym- zwecklos. (Ehren¬
sache.) DiSkMlo -n. On -coten unter
L. 781 an fei Taa >LL.°Beulag.

Alfriede K,
an ® M ® © t 9aii© B

Sopi -omber Künigstein, FaWcnistein,
wird gebeten, zwecks Asioderh-eyens
genaue Adresse unter »„E. F . 50" .Post¬
amt IV. 30, Berlin , einzuiaw . v 150

WeihsachiMWsch!
Fräul .. Mitte 30, würtifckst sich mit

älsi Herrn mit stchSVem Einkomlnen
z-u verehelichen. Witwer nicht auZ«>e-
s-chiloffen. Nicht anonyme Briefe unt.
W- 758 an den T aFbil. -B-erstag._

Bäcker, .
32 I . alt . guter Char .. w. sich selbst,
machen will, sucht sich mit bravem
Mädchen baldigst zu verheirat . Etw.
Vermögen erwünscht. Vermittl . verb.
Gesl Offerten unter M. 761 an den

agbl.-Berlag.

Heirat!
Gebildete Witwe, in den 46er I .,

mit sehr häuslichem Sinn . 20,800 M.
Vermögen, schönem Haushalt u. an¬
genehmem Aeutzern. sucht sich unt r.
vornehmen Herrn zu verheiraten.
Anonym zwecklos. Vermittl . »erbet.
Off . u. S . 761 an den Tagbl.-Berlag.

'Heirat!
Offizier «. D„ in vorgerücktem

Alter , vornehme Personlichrcit . sucht
Bekanntschaft mit glerchalteriger,
vornehmer , vermögender Dame , aus
guter Familie , zwecks Heirat . Gesl.
Offerten — von Agenten ausgeich!.
.—- unter A. 69 an den Tagbt .-Verl.
BOOOÖOOOOÖÖ«

o WeUjMlljiswmlU. o
6 Kaufmann mit .grobem Der- 6
gg mögen, zwanziger Jahr ., wünscht B
ß Bkkannsichafr einer Dame aus 6
X guter Fam. mit Vermögen, zw. a
Q Heirat . Offerten u. M . - KL U
g an den Tagbl.-Berlag . ^
aoooopoooooi

Z: Herrat!kZ
Suche für meine 18jährige Tochter,

schlanke, hübsche Erscheinung , gcbild.,
musikalisch n. sehr häuslich, mit
10.000 Mk. bar >!. - leg. Aussteuer,
passend. Lebensgefährten . Vermittler
verbeten. Anonym zwecklos. Offert.
,r. T. 761 an den Tagbl .-Berlag ._

Kammmmv
42 I .„ « ngrs. Posit ., 4000 Mk. Geh.,
sympa-th. Persöru .. über mettelgrosi,
ehvllnhast u. gemütvoll, iv. Heirat rn.
eiinis. erz-og,„ verm-.,, cv. Dam« «nt
Herzensbildung (WÄwe u. ci'schied.
Frau nicht mSrfeföß.) Bermittl . ö.
Berw. erwünscht. Offerten unter
O. 761 cm de-n TagibL.-Berlas . D0Z-
krctiion Ehve-nsache.

MMAWMW.
Heirat

für m. Freund , charaktexv., 28jcihr.,
vermöa. Mann , der keinerlei Be¬
kanntschaft in Damcnkreisen hat,
suche ich auf diesem Wege e'.ne

£ÄÄ&
BermöeendeDamen, deren Eltern
od. Verwandte werden höfl. gehet.,
ernstgemeinte, nicht annonyme Off.
vertrauenSoollst unt r l!. 760 in
dem Tagbl.-Berl. niederzulegen.

Heirat.
An der Post angestellt. kath. Mann,

mittl . Etat .. 6000 Mk. Verm.. fried-
lieb , aufrichtig n. unbescholten, sucht
mit dcsgl. s. d. bürg . Haush . geeign.
properem, spars. Mädch.. a. v. Land,
in Verschwiegenh. bekannt zu werd..
zwecks Heirat . Briese unter H. 672
au den T agbl.-Ber lag.

Wclhuallüswlttlsch.
Einfach erzog Frl ., mit innigem

Gemüt u. 156,800 Mk. Vermögen, w.
vornehm denk., w a. vermögenslosen
Herrn , evt. Witwer , zwecks Heirat
kenne,, 5u lernen . Adresse: „Ideal ",
Berlin,N . W. 7 postlagernd._

Suche" f. 2 bek. gebildete Damen,
26 I ., 45 Mille , 40 I ., 100 Mille
Bermvg., kath. Herrn in g. Posit . z,
Heir . Off . Post lagcrk. 43, Schützenh,

Reell.
Witwe , 29 Je . mit 4 Kind,, 3 bis

8 I ., mit sp. Vermögen^ wünscht sich
«l. sol. Herrn wieder zu verheirat,ein.
Ofs ^ u. U. 759 an d. Tagbl .-Ver bag,

Gcbild . hübsche und lebensfrohe
junge Witwe sucht Bekanntschaft mit
ott '-cem vnrnevmem Herrn , zwecks
Heirat . Offerte « unter B. 762 an
den Tagbl .-Berlag.

Wik- haben
und suchen stets . '■und 2. Stelle.

Vermittlung , Auskunft etc . erfolgt für die Geldgeber kostenfrei.

Comptoir; Langgasse 16 . Telephon si u
Geöffnet von 9 —1 uni 3 —6, Sonnabend 9 —1 Uhr.

. 708. Pfeiffer & Co.
Bankgeschäft.

Ausgabestellen des Wiesbadener Tagblatts
Adelhcidstraßs:

Lehmann , Ecke Adolfsallee;
Hosmann , Ecke Karlstr . ;.
Blumer . Ecke Schiersteinerstr.

Adlcrstraße:
MauS , Ecke Schwalbacherstr. ;
Ebenig, Adlersir. 50.
Scherf , Adlerstraße 28«.

Adslfsallee:
Lehmann , Ecke Adelheidstr. :
Groll , Ecke Goethcstr. ;

Albrechtstrahe:
Richter Wwe.. Ecke Moritzstr. ;
Müller Wwe., Albrechtstr. 8;

Bahnhofstrahe:
Böttgen , Friedrichstr . 7:
Staffen , Bahnhofstr . 4.

Bcrtramstrahc:
Prinz , Ecke Eleonorenstr . ;
Senebald . Ecke Bisrnarckrrng.

BiSmarckring: ,
Senebald , Ecke Bertramstr . ;
Helbig, Ecke Blücherstr. ;
Loth, Ecke Uorkstr-;
Lang, Sedanplatz 3.

Bleichstratze:
Schott , Ecke Hcllmundstr . ;

Blüchcrstratzr:
Helbig, Ecke BiSmarckring;

Dambachtal:
Hendrich, Ecke Kapellenstr.

Delaspcestratze:
Böttgen , Friedrichstr . 7.

Dotzhcimerstratze:
Weiandt . Kgiser-Fr .-Ring 2;
Möller , Doüheimcrstr . 72;
Fuchs, Eltvillcrstr . 2.

Drciweidcnstratze:
Endcrs , Göbenstr. 7.

Trudenstraße:
Pauly , Drudcnstr . 1.

Elconorenstratze:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Eltvillerstratze:
Kratzenberger, Rheingauer-

straße 9;
Faulbrunnenstrnße:

Bierich, Faulbrunnenstr . 3.
Feldstraße:

Echwenck, Feldstr . 24;
Steimel , Feldstratze 10;
Menges , Nöderstraße 7.

Friedrichstrntze:
Böttgen , Friedrichstr . 7;
Engel , Hofl., Ecke Neugasse.

GemcindcbadgLtzchcn:
Gümstcl, MichcMerg 22.

Gneisenanstraße:
Becht, Ecke Wcstendstr.

Göbenstratze:
EndcrZ, Göbenstr. 7;
Senebald , Ecke Bertramstr . u.

Bismarckring;
Meder , Ecke fectrnTrtfrvft6i\ ;
Profit , Zimmcrmannstraße 9.

Goetbestratze:
Groll . Ecke Adolfsallee;
KIccS, Ecke Oranisnstr . ;

Gnstav-Adolfstraße:
Horn, Ecke Hartingstr.

Hallgartcrstraße:
Wenzel, Hallgarterstraße 6.

Hartingstratze:
Jsbert , Wwe., Philippsberg¬

straße 29;
Horn , Ecke Gustav-Adolfstr.

Helenenstratze:
Dorn , Helcnenstri 22;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Hellmundstratze:
Bürgener , Hellmundstr . 27;
Haybach, Hellmundstr . 43;
Schott, Ecke Blcichstr. ;
Jäger , Ecke Hermannstr . :
Hirschmann, Ecke Wellritzstr. ;
Müller , Hcllmundstr . 20.

Herdcrstraße:
Oppcl, Riehlstr . 17;
Kupka, Herderstr . 6;
Stuckart , Herderstr . 4.

Hermannstratze:
Fuchs, Walramstr . 12;
Jäger , Ecke Hellmundstr. ;
Röhrig . Hermannstr . 15.

Hirschgrabeu:
Wüst, Steingasse 6;
Heuser, Webergasse 54;
Aßmuß, Webergasse 51.

Hochstättc:
Gümbel , Michelsberg 22.

Jahnstraße:
Berghäuser , Ecke Wörthstr . ;
Maus , Jahnstraße 2, Ecke

Karlstraße.
Kaifer-Friedrich-Ning:

Weiandt , Kaiser -Fr .-Ring 2;
Nottcher, Ecke Luxemburgstr . ;

Kapcllenstraße:
Hendrich, Dambachtal.

Karlstraße:
Hofmann , Ecke Adelheidstr. ;
Bund , Riehlstr . 3;
Pfeil , Karlstr . 11.
Maus , Iahnstratze 2, Ecke

Karlstraße.
Kirchgaffe:

Bierich, Faulbrunnenstr . 3.
Klarentalerstraße:

Möller, Ecke Dotzheimerstr.
Lchrstraße:

Wüst, Ecke Hirschgrabem
Luxcmbucgstraßc:

Röttchcr, Kaiscr -Fr .-Ring 52.
Mauritiusstraßk:

Minor , Ecke Schivatbachersir.
Michclsbcrg:

Gümbel , MichelSberg 22.
Morihstraße:

Richter Wwe., Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 18;
Laux, Moritzstr. 64;
Offermann , Aioritzstr. 60;

Musen »',straße:
Böttgen , Friedrichstr . 7.

Nerostraße:
Pauksch, Nerostr. 18;

Neugasse:
Rhonisch,. Schulgasse 2;
Engel , Hof!., Ecke Friedrichstr.

Oranicnstraße:
Laux, Oranienstr . 21;
KleeS, Oranienstraßc 52, Ecke

Goethcstraße.
PhilippSbcrgftrahe:

Jsbert , Philippsbergstr . 29;
Horn , Ecke Harting - ü. Gustav-

Adolsstr. ;

Querstraße:
Pauksch, Nerostr. 18.

Nauenthalrrstraße:
Würner , Naucnthalcrsir . 6;
Schneider , Ecke Rüdesheimer-

strnße;
Dich!, Ecke Wallufer - und

Erbacherstr. ;
Wenzel, Naucnthalerstraße 11.

Nheingauerftraße:
Würner , Rauenthalerstr . 6;
Kratzenberger, Rhcingauer-

str. 9;
Nheinstraßr : '

Pfeil , Karlstr . 11;
Niehlstraße:

Bund . Riehlstr . 8;
Oppel, Riehlstr . 17;

Röderstraße:
Menses . Rödcrstr . 7;
Adam, Röderstr . 27;

Römerbcrg:
Krug , Römerberg 7;
Mengos , Röderstr . 7;
Heep, Römerbcrg 29.

Roonstraße:
Wilhelmy, Westcndstr. 11.

Nüdcsheimerstraße:
Schneider , Rüdesheimerstr . 9.

Saalgaffc:
Stückcrt , Saalgasse 22;
Fuchs, Ecke Webergasse;
En,de (Filiale der Möllere,

Dr . Köster ^u. Reimund ),
Webergasse 85.

Schaäitstraßc:
Scherf , Adlerstraße 28».

Scharnhorststraß: :
Wciand , Ecke Westendstr. ;
Meyer , Göbenstr. 18;

Schiersteinerstraße:
Blumer , Adelheidstr. 76.

Schulberg:
Jude , Schulberg 23.

Schulgasse:
Rhönisch, Schulgasse 2.

Schwalbachcrstraße:
Maus , Ecke Adlersir. ;
Minor . Ecke Mauritiusstr . .

und

Scdanplatz:
Lang, Sedanplatz 3;
Sauerzavr , Seerobenstr . 5;
Kujat , Westendstraße 4.

Sedanstraße:
Fischer, Sedanitr . 1.

Seerobenstraße:
Sauerzapf , Seerobenstr . 5;

Steingasse:
Wüst, Steingaffe 6:
Ernst , Steingasse 17. '

Walluferstraße:
Dielst, Ecke Walluser.

Erbacherstraße.
Walramstratze:

Fischer, Scdanstr . 1;
Fuchs, Walramstraße 12.

Waterloostraße:
Jantzen , .stietenring 6;
Poths , Ecke Zieienring.

Webergasse:
Fuchs. Ecke Saalgaffc:
Emde sFilialc der Molkerei

van Dr . Köster u. Reimund ),
Wcberoasse 35:

Heuser, Webergasse 54;
Aßmuß, Webergasse 51.

Wcilstraße:
Adam, Röderstr . 27.

Wellritzstraße:
Haybach, Hellmundstr . 43;
Gruel , Wellritzstr. 7;
Hirsch:«ann , EckcHellmundstr. ;
Lang, Sedanplatz 3.

Westendstraße:
Kujat , Westendstr. 4;
Bteiand , Ecke Scharntzorststr. ;
Wilbelniy , Westendstr. 11;
Becht, Gneisenaustr . 19.

Wörthstraßc:
Berghäuser , Ecke Jahnstr.

Borkstraße:
Loth, Ecke Bismarckring;

Zieteuring:
Jantzen . .stietenring 6;
Poths , Waterloostraße 1, Ecke

Zictenring.
Zimmermannstraße:

Prasst , Zimmermannstraße 9.
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Damen

Barn en-Taghemden
aus starkem Hemdentuch mit Feston,’

mit Achsel- und mit Vorderschluss

Bameu-Taghemden
aus vorzüglichem Madapolam mit Fältchen

und sehr guter Stickerei-Garnierung

Baui en-Tagliem den
aus hoehprima Madapolam mit reicher

vorzüglicher Stickerei-Garnitur

Bamen-BerakleiderBamen-Beinkleider Bameu-Tagliemden
aus feinfädigem Madapolam mit reicher

Handstickerei
aus solidem Madapolam mit breitem

Stickerei-Volant , Kniefasson
aus vorzüglichem Madapolam mit sehr
guter Stickerei-Garnierung, Kniefasso,n

Stickerei -Rocke mit breitem Volant in prima Ausführung. . . . .
Stickerei -Rocke mit2Einsätzen und Volant in eleganter Aurführung
Bameil -^ achtlieuiden aus vorzüglichem Madapolam mit elegantes

NASSAUISCHE

J . M . BAUM.

msää

Petzw im
wwb  Vertagung «***Spezialgeschäfts feiner Petzmaren

findet der Verkauf zu bedeutend herabgesetzten Preisen  statt.

Ulbert Offszanka , Kürschner,
Kod)brunmnptatz,

Patast -Holet.

iu den bevorstehenden Jesttcrgen
empfehle ich dem verehrlichen Publikum:

I » Wettsrauer Gänse , Ente « , fr;. Poularden , Puter -Hahnen und
»Henne», Kapaunen , Hahnen , Hamburger Kücken, frz. Wachteln,
ital , Tauben , Fasanen , Haselhühner , Perlhühner und Straßburger
Günselebern . Ferner: Schwere Rehrücken» Rehkeulen , sowie schwerste

Hase» » Mk. 3.50 , Hasenbraten « Mk. 3«—»
Aller andere Wild u. Geflügel zu billigsten Tagespreisen in größter Auswahl.

Lieferung frei ins HanS! Versand nach auswärts!
Bestellungen per Post oder Telephon werden schnellstens und sachgemäß auSgesührt»

fie «pg Tescli , Wiesbaden,
Telephon 3138 . - WD Mauergasse 8.

ÜO- ZOo/o KiÄsait
auf Uhren , Ketten , Ringe etc . *93i

Brillaiitringc von IS Mk. an. Gold. Armbänder von1£» Mk-
A » flössisi ^ er , "Webergasse 28. ^

Waldkust, glatter Sir.
Heute Sonntag : L21953

Tanz.
idlS. Tanzunterricht zu jeder Zeit er¬

teilt Wilh. Herrmann, Blücherftr.16,P.

®afct» ml. liagsfili
zu 1 Mk.. . . ...
Nmfchgcmg. Seffexi u>.

bestchend aus : Su^
Lache Kaffes

Ml MGit WSW!-
19 Langgasse 19.
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@
g - ftCji3

Sä 2  S .
<7^3 » 5  a ^ -Z ' § W3- £ p H x3^ 0? § n o £*• ix 2 , 2 — »—

ger | | 3 3 ft ^ -g « >:s»
«?fg § er8-| gi ' S 3 fiSVls
92 § - ^ 8 ^ 3 ir & -s § s ? rö

g nr

I " 03?
ZWL « 2 ft

s &3 _S
s _ « <r

© § - Sti - 3 3  SS aoto b 2 »1
a & 2. 2 . •
23, § S ’ft
3  c ? ^ G -Aft 3 g ? £■

3?


	[Seite 1414]
	[Seite 1415]
	[Seite 1416]
	[Seite 1417]
	[Seite 1418]
	[Seite 1419]
	[Seite 1420]
	[Seite 1421]
	[Seite 1422]
	[Seite 1423]
	[Seite 1424]
	[Seite 1425]
	[Seite 1426]
	[Seite 1427]
	[Seite 1428]
	[Seite 1429]
	[Seite 1430]
	[Seite 1431]
	[Seite 1432]
	[Seite 1433]
	[Seite 1434]
	[Seite 1435]
	[Seite 1436]
	[Seite 1437]
	[Seite 1438]
	[Seite 1439]
	[Seite 1440]
	[Seite 1441]
	[Seite 1442]
	[Seite 1443]
	[Seite 1444]
	[Seite 1445]
	[Seite 1446]
	[Seite 1447]
	[Seite 1448]
	[Seite 1449]
	[Seite 1450]
	[Seite 1451]
	[Seite 1452]
	[Seite 1453]

